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Palmenstrände, 
Teeplantagen und 

Eisenbahnen aus 
der Kolonialzeit 

prägen Srl lanka. 

DJ Hansestadt, Weltst~ 
Harnburg ist die zw.~:_i~?s"ta~~ Deutschlands 
und der größte B~oten im Norden. 
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~ 

-........ 

--....... 

Große, kleine 
Wunder 

Wer steckt hinter Idee und 
Ausführung des bekannten 
Miniatur-Wunderlandes in 

I · ·~· 

.;i 

Hamburgs Speicherstadt? ~~~~~~~ 

Titel: Bf Dammtor: Trix: 
Autos: Breklna, Busch, Epo­
che, Wiking; Figuren: Prei­
ser, Merten; TEE: Märklin 
Foto: nedtke 

Doppelter 
Abschied 

Die Kleinbahn 
zum einstigen 
Stadtbahnhof 
in Strausberg 
geht wie die 
Reko-Wagen 

außer Betrieb . 

Königs-Klasse 
Eine Sammlung von 
Spur-I-lokomotiven 
beeindruckt, erst recht 
in einem eigens für sie 
gebauten Bw. 
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DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

------------ BAHNINDUSTRIE ----------------------------------------------------

FLIRT in Bussnang 
• Flinker Leichter Innovativer 
Regional Triebzug (FLIRT) 
nennt sich das neueste Pro­
dukt aus dem Hause Stadler­
Raii-Group. Der Rollout des er­
sten vierteiligen, 74 Meter lan­
gen und 124 Tonnen schweren 
FLIRT erfolgte im Beisein zahl­
reicher Medienvertreter am 4. 
Juni 2004 in Bussnang. 42 
FLIRT, entsprechend einem 
Auftragsvolumen von rund 
330Millionen Schweizer Fran­
ken, bestellten die SBB für die 
Stadtbahn Zug sowie für die 
Wiesentallinie der Reglo-S­
Bahn Basel, mit einer Option 
auf weitere 100 Fahrzeuge. ln 
einer Rekordzeit von nur 20 
Monaten wurde der FLIRT ent­
wickelt. gebaut und nun über­
geben, wie Peter Spuhler, lnha­
berderStadler-Raii-Group aus­
führte. Ganz erfreulich sei da­
bei das Prädikat .. M ade in Swit­
zerland", denn der Schweizer 
Fertigungs- und Wertschöp­
fungsanteil beträgt mehr als 90 
Prozent. Das innovative Fahr­
zeug zeichnet sich aus als 
schnell und leistungsstark für 
den S-Bahn-Verkehr mit ho­
hem Fahrgastkomfort dank 
ebenerdigem, spaltfreien Zu­
gang. hellen und übersicht­
lichen Passagierräumen, stu-

fenlos begehbar vom vorder­
sten bis zum hintersten Ein­
stieg. Klimaanlage, Fahrgastin­
formationssystem, Mulitfunk­
tionsbereich, etwa für Fahrrä­
der, und behindertengerech­
ter Toilette. Während sich das 
1.-Kiasse-Abteil mit 16 beque­
men Ledersitzen in Grau und 
Rot präsentiert, ist der übrige 
Innenraum in den Farben Blau, 
Grau und Gelb gehalten. 
Aschenbecher sucht man ver­
gebens im Nichtraucherzug. 
Die Wagenkasten sind ausAiu­
m ini um -Stra ngpressprofile n 
gefertigt, die zwei Zweiachs­
Triebgestelle in den Endwagen 
sowie die drei Zweiachs-Ja­
kobslaufdrehgestelle sind luft­
gefedert. Die redundante An­
triebsausrüstung besteht aus 
vier Antriebssträngen mit was­
sergekühlten IGBT-Strom rich­
tern. Eine Vielfachsteuerung 
von bis zu vier Einheiten ist 
möglich mittels automatischer 
Kupplung in derGFK-Front.Die 
Zuger FLIRT werden ab Sep­
tember 2004 ausgeliefert, die 
Basler folgen ab April 2005. 
Die Stadler-Raii-Group erhofft 
sich mit der neuen Produktfa­
milie weitere Bestellungen vor 
allem auch aus dem Ausland. 
ln Deutschland, Polen, Ungarn 

Der erste Flirt in Bussnang: Der moderne Regionaltriebzug erweitert 
die bisher sehr erfolgreiche Stadler-GTW-Produktpalette. 

und Italien wurde bereits Inter­
esse geweckt. Das klare Be­
kenntnis zum Produktions­
standort Schweiz führte auch 
zum Anbau einer speziellen 
FLIRT-Moniagehalle in Buss­
nang. die am Tag der offenen 
TLir am 5. Juni zahlreiche Besu­
cher nach Bussnang lockte. Die 

Stadler-Raii-Group beschäftigt 
heute über 900 Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeiter in den 
Werken Bussnang. Altenrhein 
und Berlin-Pankow. Bleibt nur 
noch zu hoffen, dass die Fahr­
gäste künftig mit dem moder­
nen Triebwagen eifrig FLIRTen 
werden. 

Verkaufsargument 
"Made in Switzer­
land": Die Flirt-Pro­
duktion findet in 
Bussnang statt. 

Technische Daten 

Bezeichnung: .. .. .................... RABe 523 (Zug) 
.............. ........ RABe 521 (Basel) 

Speisespannung: .............. 15kVAC; 16.7 Hz 

Achsanordnung: ........................ Bo' 2'2'2' Bo' 
Sitzplätze: 

1. Klasse .............................................................. 16 
2. Klasse ............................................................. 161 
Klappsitze ............................................................ 19 
Stehplätze {4 Pers/ m2) ............................. 287 

Fussbodenhöhe: 

Niederflur am Einstieg ..................... 570 mm 
Hochflur ................................................. 1120 mm 

Maße: 

Länge über Kupplung .................. 74078 mm 
Fahrzeugbreite .......................... ........ 2880 mm 
Fahrzeughöhe ... ......................... ........ 4150 mm 
Dienstmasse, tara: 124,6 t 

Treibraddurchmesser ...................... 860 mm 

Laufraddurchmesser ........................ 750 mm 

Dauerleistung am Rad .... ............. 2000 kW 

Max. Leistung am Rad .................. 2600 kW 
Anfahrzugkraft (bis 47km/ h) ........ 200 kN 

·~ Anfahrbeschleunigung brutto .... 1,2 m/ s2 
:.; 
~ Höchstgeschwindigkeit .............. 160 km/ h 

------~----~~--------------------------------------~ ~ 
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Am Pflogstwochenende fanden in der Schweiz Sonderfahr­
ten mit 01519 der Ulmer Eisenbahnfreunde und der in Schwei­
zer Besitz befindlichen 01 202 statt. 

- ------ PARKBAHN CHEMN ITZ -------

50 Jahre Fahrbetrieb 
• Der Chemnitzer Küchwald erlebte in 
derwochevom ?. biszum 13.Junl2004 
die Festwoche zum 50. Geburtstag der 
Parkeisenbahn Chemnitz. Die 2,3 Kilo­
meter lange Strecke (Spurweite 600 
Millimeter) wurde 1954 als Pionierei­
senbahn gebaut. Nach der Wende 
konnte sich die nunmehrige Parkbahn 
mit einer Ausweitung des Veranstal­
tungsprogrammesam Freizeitmarkt be­
haupten. Einen festen Platz haben zum 
Beispiel die Feldbahn- und die Garten­
bahntreffen. ln der Festwoche gab es 
Angebote für fast alle Ansprüche. so 
zum Beispiel einen Kindertag. ein Kon­
zert mit den Lords und eine Fahrzeug­
parade. Trotz zurückgehender Kinder­
zahlen hatdie Parkeisenbahn Chemnitz 
mit dem Nachwuchs keine Sorgen. 

~r-r.--rr-~---~2 

Prominenter Gast war der 
"Adler" von der Parkeisenbahn 
Görlitz, der am 7. )uni 2004 
per Tieflader eintraf. 

Eine neue .I.IJJPP.~~--~:::::~::~~,. 
Aufgabe fand 
1020.041 (ex 
E94103, AEG 
1943) bei der ,..__ 

Mittelweser­
bahn (MWB). 
Die Maschine 
stammt aus der .... 
Konkursmasse --___;;;; 
der Eisenbahn- und Sonderwagen-Betriebsgesellschaft ESG und 
wurde in der OBB-Hauptwerkstatt in Linz aufgearbeitet. Die 
MWB setzt ihre neue 1020 als Schiebelok auf der Spessartram­
pe Laufach - Helgenbrücken ein. 

~ 

STANDPUNKT 

Seiend ehrgeizig 
von seinen Selbst 

A 
lso, eigentlich woll­
te ich ja nur mal 
überprüfen, ob 

Themas Edmondson nun 
so oder doch Edmonson 
ohne zweites D hieß, bei 
der uneinheitlichen 
Schreibweise auch noch 
des 19.Jahrhunderts 
d urehaus d iskussionsfähig. 

Dr. Karthefnz Haucke 

Da mittlerweile dank des lnternets selbst 
Lexika allmählich aus der Mode kommen, 
bemühte ich ersteres und stieß dabei auch 
auf mehrere englischsprachige Seiten über 

den Erfinder des Fahrkartendruckers und 
der Nummerierungsmaschine. Hätte ich's 
dabei belassen, die Namensschreibweise 
mit zweitem Deinfach nur zur Kenntnis zu 
nehmen, wären mir ungeahnte Wissenser­
weiterungen glatt entgangen. So aber führte 
das An klicken des Serviceangebots "diese 
Seite übersetzen" zu völlig neuen Einsichten. 

Oder hätten Sie auf Anhieb gewusst, dass 
Edmondsons Erfindung "mit einem System 
der Fahrpreisansammlung in der Entwick­
lung der Gleise voranging"? Und seine hand­
werklichen Fertigkeiten bewies der rührige 
Mann schon in jungen Jahren, "indem er 
Schrank-bildende Werkzeuge verbesserte". 
Damit nicht genug: "Seiend ehrgeizig, verließ 
er Lancaster, um ein Schrank-bildendes 
Unternehmen von seinen Selbst in Carlisle 
mit einem Gefährten Quaker zu gründen." 

Aha, da wundert auch dies nicht mehr: 
"Nach dem Ausgangserfolg des neuen Sys­
tems stellte Edmondson seinen Sohn John 
und seinen Bruder Joseph im Geschäft her ... " 

Allmählich schwant mir, wie manch ein­
gedeutschte Bedienungsanleitung zustande 
kommt! 
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- SCHLESWIG-HOLSTEIN ------- ----- --- --- -------------

fleX zur OB AG 
e Um den Flensburg-Express 
zwischen Harnburg und Pad­
borg wurde viel Porzellan zer­
schlagen. Da musste zunächst 
die ursprüngliche FLEX-GmbH 

Insolvenz anmelden. Connex 
sprang ein, übernahm den Zug 
und stellte dafür den .. lnterCon­
nex 3" zwischen Köln und Ra­
stock ein. Die Leistung zwischen 
der Hansestadt und der däni­

schen Grenze musste dennoch 
neu ausgeschrieben werden. 
Während der Ausschreibung 
kursierten viele Gerüchte: Da 
sollte zunächst die AKN den Zu­
schlag bekommen. Ein Großteil 
der AKN-Aktien ist in Besitz der 
Länder Harnburg und Schles­
w ig-Holstein. doch die AKN 
wollte mit Triebwagen fahren. 
Bahnchef Mehdorn besuchte 
selbst die Mlnisterpr:!sldentin 
Heide Simonis. Etwa zeitgleich 
zog die DB AG ihren Konzern­

bevollmächtigten Reiner l atsch 
aus Schleswig-Holstein ab. Im 
Kieler Landtag kam es zu einem 
Eklat. um den Zug. Am 10. Juni 
2004 te ilte die Bahn dann stolz 

Die unendliche Geschichte Flensburg-Express: ln drei Jahren versuchten sich drei Anbieter auf der Strecke! 

mit. dass die Entscheidung ge­
fallen sei, die St,recke von Harn­
burg nach Padborg wird ab De­
zember 2005 wieder von ihr 
gefahren. Gleichzeitig bekam 
sie auch w ieder einen neuen 
Konzernbevollmächtigten, Nor­
bert Hinrichs. Bei der Nord-Ost­
see-Bahn (NOB), dem heutigen 
Setreiber des Flensburg-Expres­
ses hielt man sich mit Kommen­

taren zurück. Dirk Pohlmann 
von der DB AG erklärte, dass die 
Bahn mit Loks der Baureihe 112. 
ehemaligen Inter-Regio-Wagen 
Aimz- und Bimz-Wagen. sowie 

einstigen Reichsbahn-Steuer­
wagen fahren möchte. Dem 
,,FLEX" fehlten bisher Steuerwa­
gen.Auch einen kompletten Er­
satzzug wi ll die DB AG vorhal­
ten. Zum geplanten Catering im 
Zug konnte Pohlmann noch kei­
ne Einzelheiten nennen. Weiter 
erlauterte er, dass die ehemali­
gen Inter-Regio-Wagen über 
Scheibenbremsen verfügen. 
Die lauten Klotzbremsen der 
Connex-Wagen führten häufig 
zu starken Lärmbelästigungen. 
Die Bahn w ill die Inter-Regio­
Wagen noch im Design der Re-

gienalbahn Schleswig-Holstein 
aufarbeiten, mit neuen Sitzbe­
zügen in den Abteilen und 
Großräumen. Neun Jahre soll 
die Bahn fahren, bis erneut aus­
geschrieben w ird. Am Fahrplan 
wird sich wohl nichtviel ändern. 
Insgesamt hatten sich vier Bah­
nen um die Verbindung bewor­
ben, darunter auch die Ham­
burger Hochbahn und die NOB. 
Die vorübergehend eingesetz­
ten 0 88-Dispoloks haben die 
NOB w ieder verlassen und als 
Ersatz kamen die Loks ES 64 U2-
034. 035 und 095. 

ZWISCHENHALT 
Künftig kann man in zagen beim Zug­
begleiter gelöste Fahrkarten nicht mehr 
mit der EC-Karte bezahlen. Als Grund gab 
die OB AG eine erhebliche Anzahl von 
M issbräuchen an, die zu einem M ill ionen­
schaden geführt hätten. 

Nordrhein-Westfalen hat sein OPNV-Ge­
setz novelliert. Nunmehr w erden konkrete 
Q ualitätsanforderungen und Sanktionen 
bei Nichterfüllung verlangt. 

Variante .ohne Netz". Das erste Gutachten 
hatte diese M öglichkeit nicht untersucht. 

Railion Danmark. seit 2001 dänischer 
Ableger der Ralllon-Gruppe, steckt tief ln 
den roten Zahlen: 112 Millionen Kronen 
(15 Millionen Euro) Verlust fuhr das Unter­
nehmen 2003 ein. Im Jahr zuvor w aren es 
noch 6 Millio nen Euro M inus. 

Der Verkehrsclub Deutschland (VCD) 
stellte am 19 . M ai 2004 seine neue, 80-
seitige Studie .. Bahn21 " für mehr Verkehr 
auf der Schiene vor. Sie kann unter 
www .vcd.org heruntergeladen werden. 

Mit Dampfzugsonderfahrten 
vom 15. bis 20. Mai 2004 feierte 
die Prignitzer M useumseisenbahn 
"Polio" die Inbetriebnahme des 
3,8 Kilometer langen Streckenab­
schnitts Brünkendorf- Vettin. Bis 
zum geplanten Endpunkt Linden­
berg fehlen jetzt noch 1,2 Kilome­
ter Gleis. 

Zwischen Dresden und Bad Schandau 
beginnen am 26. Juli 2004 Sanierungsar­
beiten auf der Elbtalstrecke. Sie haben er­
hebliche Einschnitte im S-Bahn- und Euro­
city-Verkehr nach Tschechien zur Folge. 

Die Weißer/tztalbahn kann wieder auf­
gebaut werden: Sachsen erhält 340 Milli­
onen Euro aus dem Fluthilfe-Fonds des 
Bundes. Davon soll die Schmalspurbahn 
zehn Millionen Euro erhalten. 

Die Bundesregierung w ill ein zweites 
Gutachten zum Börsengang der OB für die 

Der "BahnBelrat u, ein Expertengremium, 
aus W issenschaft und W irtschaft empfahl 
am 15. Juni 2004 den integrierten Börsen­
gang der OB AG Im Jahr 2006. 

Am ersten Buchungstag für die neuen 
Sommer-Spezial-Tarife der OB AG hat der 
Ansturm zu einem Zusammenbruch des 
Internet-Buchungssystems geführt. Die 
Bahn bietet für die Zeit vom 1. Juli bis zum 
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-------- PRIVATE BAHN - --- --- -

lßSOLVenzvirUS greift um sich 
e Die derzeit auf dem deutschen Bahnmarkt um sich greifende Insol­
venzwelle hat ein weiteres Eisenbahnunternehmen erfasst Am 4. Juni 
2004 musste die EBM-Cargo GmbH & Co KG mit Sitz in Overath beim 
zuständigen Amtsgericht Gummersbach Antrag auf Insolvenz stellen. 
Grund sind offene Forderungen in Millionenhöhe. Zu den größten Gläu­
bigern der EBM-Cargo gehört DB Energie. Vorläufiger Insolvenzverwalter 
ist Dr. Andreas Ringstmeier aus Köln. Ober den bergisch-märkischen 
Raum hinaus bekannt wurde die überwiegend mit V 100 (Ost) und V 180 
fahrende EBM-Cargo unter anderem durch die in Kooperation mit Rai­
lion gefahrenen Güterverkehrsleistungen in der Eitel sowie jüngst durch 
die Beteiligung am ECCO-Cargo-Netzwerk. Bislang hat die Insolvenz we­
nig Auswirkungen auf ECCO-Cargo. Die Güterverkehrsleistungen in der 
Eitel erbringt Railion nach anfänglichen Umsteilungsschw ierigkeiten vor­
erst selbst. 

Rechtzeitig zum Saisonauftakt konnte die 
Härtsfeld-Museumsbahn ihren historischen Trieb­
wagenanhänger 101 wieder in Betrieb nehmen. 
Anläss/ich des Tages des offenen Lokschuppens 
an Christi Himmelfahrt (20. Mai 2004) wurde 
der Wagen mit seinen bequemen Polstersitzen 
und den großen Panoramascheiben der Offent­
lichkeit vorgestellt. 

----------- - -----------------ÖSTERREICH--------

31. August ein Ticket an, mit dem jeder 
Reisende für 29 Euro innerhalb Deut.sch­
lands beliebig weit reisen kann, sofern er 
spätestens drei Tage vor der Reise bucht 
und sich auf eine Zugverb indung festlegt. 

Die Ralllon Deutschland AG hat 95 Pro­
zent der privaten italienischen Bahngesell­
schaft Strade Ferrate del M edlterraneo 
(SFM) übernommen. 

ln Karlsruhe wurde am 12. Juni 2004 ei­
ne neue Straßenbahnstrecke eröffnet: Von 
Durlach führt sie ln den Stadtteil Wolfarts­
weier. 

ln Bem haben die Bürger mit knapper 
M ehrheit die Kredite für den Ausbau der 
Tram verweigert. Damit kann auch das 
autofrei-geplante Neubauviertel Bern­
West nicht verwirklicht werden. Die Tram­
gegner führten vor allem die ihrer Ansicht 
nach Oberflüssigen Kosten Ins Feld und 
bremsten damit erfolgreich die ehrgeizi­
gen Ausbaupläne. 

150 Jahre Semmeringbahn 
e Zwischen den Bahnhöfen Gloggnitz (Niederösterreich) und 
M ürzzuschlag (Steiermark) fand am 16. Mai 2004 die offizielle 
Festveranstaltung zum 150. Geburtstag der Sem meringbahn statt. 
OBB-Generaldirektor Rüdiger vom Walde konnte dazu auch die 
Landeshauptleute Waltraud Klasnic (StmkJ und Erwin Pröll (NO) 
begrüßen. Erstmals präsentiert wurde bei dieser Gelegenheit die 

Die von Schulkindern in ei­
nem Malwettbewerb ge­
staltete 1116.200 steht am 
16. Mai 2004 in Gloggnitz. 

neue Semmering-Jubiläumslok 
1116.200. Auf einigen Teilabschnitten 
der Semmeringbahn gab es Parallel­
fahrten von Sonderzügen mit der 
1116.200 und der Dampflok 52.4984. 

---------------TH ÜRINGEN---- --------

ItißO im Probeeinsatz 
• Die Erfurter Industriebahn (EIB) möch­
te mitdem ltino,derseit8.Juni 2004 zwi­
schen ilmenau und Erfurt beziehungs­
weise Apolda erste Erpobungsfahrten 
unternimmt künftig Doppeltraktionen 
von Regieshuttle RS1 vermeiden. Aller­
dings musste die EIB für den VT201, einst 

Bombardier-Prototyp. einige Einschrän­
kungen des Eisenbahnbundesamtes hin­
nehmen. Dazu zählen neben der Pflicht 
zum Einsatz von Zugbegleitern auch die 
auf 120 km/ h reduzierte Höchstge­
schwindigkeit. Konstruktiv vorgesehen 
waren 160 km/ h. 

Der neue llino von Bombardier verläßt llmenau. 

MOOElUISENBAHNEl\ 8 2004 ] 
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1
) FRAGEZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 
l/ Fragezeichen dieses Monats beantwortet, 

kann eines von 20 Videos gewinnen. 

foto: Sosherz 

ln der Umgebung Berlins gibt es überraschende Eisen­
bahn- und Straßenbahn-Schätze zu entdecken. Manche 
heutige Straßenbahnlinie blickt auf eine Kleinbahn-Ver­
gangenheit zurück. Zu DDR-Zeiten war Improvisation ge­
fragt; so wurde das gezeigte Fahrzeug auf Basis eines älte­
ren Triebwagens im Jahre 1966 in der Hauptwerkstatt der 
gesuchten Strecke selbst gebaut. Auch heute muss der 
Betrieb mit gebrauchten, wenn auch überarbeiteten Fahr­
zeugen auskommen. So sind meterspurige KT4D- und 
Duewag-Wagen im Regeleinsatz. Wie heißt die gesuchte 
Bahn? 

Schicken Sie die richtige Lösung bille bis zum 15. August 2004 
auf einer Postkarte an den MOOELUISENBAHNER, MEB·Verlag, 
Stichwort Fragezeichen, Biberacher Straße 94, 88339 Bad Wald· 
see. Unter allen richtigen Einsendungen werden 20 Exemplare 
einer Video·Kasselle aus der Riogrande-Videothek verlost. Oer 
Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. Oie richtige Antwort im Juniheft laute· 
te: . 5 (3 fOr die NS, 2 für die S66)". Oie Gewinner sind: Grezen, 
).. NL-2026 VL Haarlem; Bitter, Wilfried, 45468 MOiheim/Ruhr; 
Arndt, Günther, 34123 Kassel; Buricke, Heinz, 09130 Chemnitz; 
Mann, Michael, 63743 Aschaffenburg; Veen·Aertsen, Loeki, Nl· 
7943 RW Meppel; Lange, lngrid, 01665 Klipphausen; Riedi, Da· 
niel, CH·7000 Chur; Ruf, Gerd, 76149 Karlsruhe; Rieckemann, Mal· 
thias, 08321 Zschorlau; von Zedlitz, Gudrun, 87600 Kaufbeuren; Munzert, Rick, 09119 Chem· 
nitz; Müller, Anna·Maria, 31141 Hildesheim; Donker, Karel, NL-7676 EE westerhaar; Kliemt, 
Christopher, 40545 Oüsseldorf; Roumann, Oietmar, 58840 Plettenberg; Hausstetter, Mdreas, 
85646 Anzing; Rokohl, Steifen, 06484 Quedlinburg; Oietz, Peter, 65207 Wiesbaden; Rätz, 
Werner, CH-3367 Thöringen 
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Nach zahlreichen Bremsprobefahrten 
mit den neuen TALENT-Garnituren er­
teilte die Behörde endlich nach einer 
Polizeiprobefahrt am 1. Juni 2004 die 
Zulassung für die dreiteilige ET-Reihe 
4023 der OBB. Allerdings vorläufig nur 
für eine Höchstgeschwindigkeit von 120 
km/ h anstelle der vertraglich festgeleg­
ten 140 km/ h! 4023.008 verlässt gera­
de den Bahnhof Parndorf in Richtung 
Zumdorf (Ostbahn/ KBS 700). 

----- --SCHWEIZ----- --

Volldampf am Gotthard 
• Am 21. Mai 2004 startete 
die historische Elektrolok 
Ae 3/ 6 II 10439 mit einem 
Fünf-Wagenzug nach Arth 
Goldau. während eineande­
re Reiseschar sich in einem 
historischen Drei-Wagenzug 
von der Be 4/ 6 12320 dort­
hin bringen liess. Der Grund: 
Das Schmuckstück der 
Sammlung von SBB Historie, 
die A3/ 5 705, wurde gera­
de eben 100 Jahre alt. Zur 
großen Fahrt über den Gott­
hard half die ebenso form­
schöne B 3/ 4 1367 tatkräftig 
mit. Ab Arth Goldau zogen 
die beiden Dampfloks den 
vereinten Zug nach Erstfeld. 
wobei die Elektroloks durch 
die Tunnel am Vierwaldstät­
tersee Vorspann leisteten. 
Ab Erstfeld trat zusätzlich das 
Krokodil Ce 6/ 8 II 14253 in 

Aktion und übernahm drei 
Wagen des Dampfzuges für 
eine partielle Parallelfahrt 
mit dem Dampfzug bis Gö­
schenen. Von hier zog das 
Krokodil den wiederverei­
nigten Zug durch den Gott­
hard-Tunnel. Ab Airolo wur­
de eine Re 4/ 4 II als Brems­
lok am Zugschluss einge­
reiht. Das Krokodil fuhr von 
Airolo als Lokzug nach Bel­
linzona, um dort die beiden 
Dampfloks für die Weiter­
fahrt nach Chiasso abzulö­
sen. Regnete es am Freitag 
tei lweise in Strömen, zeigte 
der Wettergott für die Rück­
fahrt am 22. Mai 2004 we­
nigstens auf der Alpensüd­
seite Erbarmen mitdem Rei­
sepublikum sowie den zahl· 
reich ausgerückten Fotogra­
fen und Zaungästen. 

Oie beiden Dampfloks A3/5 705 und B3/4 1367 
überqueren den Stalvedro-Viadukt kurz vor Airolo. 



DER SCHWELLENLEGER 

Ost-Aigie und West-Allergie 
Schwelgen wir zunächst in ersterem. Es 
ist erst 15 Jahre her, als es in einer Ge­
sprächsrunde in der Reichsbahndirek­
tion Dresden um die Frage ging: .. Hätten 
wir nur die Bundesbahn hier, was könn­
ten wir alles machen?" Voller Bewunde­
rung schauten gestandene Reichsbah­
ner über den - noch - undurchdring­
lichen Grenzzaun und träumten von gol­
denen OB-Zeiten. Großes Entsetzen ent­
stand, als derWestbesuch nur lapidar an­
merkte: .. Seid froh, dass von der West-Ei­
senbahnmentalität nichts über den Ei­
sernen Vorhang geschwappt ist. Seid 
stolz darauf, was die Reichsbahnerunter 
den gegebenen Bedingungen aufgebaut 
haben undtrotztäglichen Mangels nach­
wievor auf die Beine stellen". Kaum einer 
nahm diese warnenden Worte ernst. Der 
Rest der Geschichte ist hinlänglich be­
kannt und viele der damals anwesenden 
Eisenbahner, die ihr Handwerk in der Re­
gel von der Pike auf gelernt hatten, wur­
den in den .. wohlverdienten" Vorruhe­
stand geschickt. Wie so vieles aus rund 
40 Jahren DDR-Reichsbahn. Manchem 
muss man nicht unbedingt nachtrauern, 
manch Nützliches hat die .. neue Bundes­
bahn" (die DB AG gehört zu 100 Prozent 
dem Bund) einfach sti llschweigend ein­
verleibt wie die so erfolgreiche Baureihe 
143. Nachtrauern muss man aber dem 
gesunden Menschenverstand, der bei 

der DDR-Reichsbahn meist über der Bü­
rokratie stand. Dieses Phänomen ist bei 
der heutigen DB AG fast vollständig un­
ter die Räder geraten. Wobei wir bei der 
West-Allergie angekommen wären, die 
inzwischen viele Mitbürger in den neu­
en Bundesländern befallen hat. Sehr oft 
ist sie unberechtigt. gefühlt und weniger 

nehmen. Und jeder ehemalige Reichs­
bahner muss sich sogarwie im Irrenhaus 
vorkommen. Da beschließen die hohen 
Herren in Berlin, die beiden unbeschä­
digt gebliebenen Wagen des verun­
glückten 605009/ 605 509 verschrot­
ten zu lassen. Schon das klingt befremd­
lich. denn ein potentieller Käufer der ICE­

Mit hohem Aufwand war der Abtransport verbunden. 

TD-Fiotte kann ebenfalls 
Ersatzteilspender bezie­
hungsweise Reservewa­
gen gebrauchen. Dass 
die beiden Wagen dann 
aber mit einem Spezial­
transporter über die 
Autobahn transportiert 
werden. erübrigt eigent­
lich jeden Kommentar. 
Der Westbürgerkann da 
nur noch den Kopf 
schütteln. wobei das 
Image der DB AG sowie­
so schon weitgehend 
ruiniert ist.ln den neuen 

an der reellen Situation orientiert. Ab und 
zu hat sie aber auch ihre Berechtigung­
vor allem im Hinblick auf die DB AG. 
Jüngstes Beispiel ist der kafkaöse Um­
gang des Unternehmens Zukunft mit 
den Diesei-ICE. die zum Symbol einer ul­
tramodernen Sachsenmagistrale hoch­
stilisiert worden waren. Die Leidensge­
schichte wurde - auch im M EB - aus­
führlich gewürdigt. Ein kleines Detail, 
jüngst auf der bayerisch-sächischen Ver­
bindung Hof - Chemnitz geschehen. ist 
allerdings nicht einmal mehr von einem 
ungesunden Menschenverstand aufzu-

Bundesländern sorgen solche Aktionen 
für weitere West-AIIergiefälle. Dabei ist 
vielen 612-geplagten Fahrgästen auf der 
Sachsenmagistrale nicht einmal be­
kannt, dass die minimale Unterhaltung 
der betriebsfähigen ICE-TD die Bahn mo­
natlich 80000 Euro kostet. Alles in allem 
derblanke Wahnsinn. der aus Eicheis lee­
rem Steuersäckel bezahlt werden muss. 
Denn schließlich ist die OB AG kaum et­
was anderes als die einstmals im Osten 
so bewunderte Bundesbahn. Auch die 
gehörte zu 100 Prozent der Bundesrepu­
blik Deutschland. 

-------------ÖSTERREICH - - - - - ------ --- - --- - --- - - - -

100 Jahre Stubaitalbahn 
e Vor 100 Jahren, am 31. Juli 1904, wurde in Ti­
rol die meterspurige Stubaitalbahn von lnns­
bruck nach Fulpmes feierlich eingeweiht. Ei­
nen Tag später. am 1. August. wurde der fahr­
planmäßige Personenverkehr aufgenommen. 
Als erste Eisenbahn derWeltwurde sie damals 
mit Einphasen-Wechselstrom mit 50 Hertz 
und 2500 Volt elektrifiziert. Die Fahrtdraht­
spannung wurde 1926 auf 3000 Volt erhöht. 
Am 2. Juli 1983 erfolgte die Umstellung auf 
Gleichstrom betrieb. verbunden mit dem Ein­
satz von modernisierten Duewag-Straßen­
bahnfahrzeugen, die aus Hagen gebraucht be­
schafft wurden. Seitdem können die Züge der 
Stubaitalbahn auch das Netz der lnnsbrucker 
Straßenbahn befahren. Heute. nach der Fusion 

mit den lnnsbrucker Verkehrsbetrieben (IVB), 
ist die Stubaitalbahn voll in das lnnsbrucker 
Verkehrssystem integriert. Das 100-jährige Be­
stehen wird am 21. und 22. August 2004 in Zu­
sammenarbeit zwischen IVB und Tiroler Mu­
seums-Bahnen (TMB) entlang der Strecke groß 
gefeiert. Am Samstag und Sonntag werden 
mehrere Sonderzüge auf der kurvenreichen 
Gebirgsstrecke unterwegs sein. Von der Innen­
stadt werden Zubringerzüge mit historischen 
Triebwagen der TMB zum Stubaitalbahnhof 
verkehren. Am Samstag wird in Fulpmes eine 
Fahrzeugschau mit Oberbau- und anderen 
Dienstfahrzeugen stattfinden. Ein attraktives 
Rahmenprogramm an verschiedenen Orten 
vervollständigt das Fest. 

lnnsbruck Stubaitalbahnhof am 12. Juni 
1983: Der Tw 4 der Stubaitalbahn nach 
Fulpmes steht kurz vor seinem und dem 
Ende des Wechselstrombetriebs. 
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DREHSCHEIBE 

BAHNWELT A KTUELL 

- BADEN-WÜRTTEMBERG - TOP UND FLOP 
VS 97 605 wieder 

im Einsatz ~ TO : DB AG bekennt sich zum Nachwuchs 
• Der Verein Schwäbische Alb­
Bahn setzt in dieser Saison vom 6. 
Juni bis 17 Oktober 2004 an jedem 
Sonn- und Feiertag einen zusätz­

lichen Zug neben dem .,Uimer 
Spatz" der Schienenbusfreunde 
Ulm auf der .. Schwäbischen Alb­
Bahn" Schelklingen - Kleinengstin­
gen ein. Mit diesen von der Landes­
nahverkehrsgesellschaft bestellten 

Leistungen w ird die Anbindung aus 
Richtung Ulm verbessert. Die zu­
sätzliche Garnitur ist bei der Eisen­
bahnbetriebsgesellschaft Neckar­
Schwarzwald-Alb (NeSA) einge­
stellt. Das Besondere ist. dass neben 
dem 796625 der .,IG 796625 e. V." 
erstmals w ieder der Steuerwagen 
VS 97605 der .. Freunde der Zahn­
radbahn Honau - Lichtenstein" 
(ZHL) zum Einsatz kommt. Der VS 
97 ist das derzeit einzige betriebsfä­
hige Fahrzeug der ehemaligen 
Zahnradbahn und darf wieder auf 
seiner alten Stammstrecke fahren. 

Im Rahmen des Ausbildungspaktes zwi­
schen Bundesregierung und Industrie 

geht die OB AG mit gutem Beispiel vor­
an. Die Zahl der Ausbildungsplätze im 
Konzern wurde um rund 15 Prozent er­
höht. Die Bahn, die einer der größten 

Ausbildungbetriebe im ganzen Land ist. 
bildet weit über ihrem Bedarf aus und 
nimmt so Ihre gesellschaftspolitische 
Verantwortung wahr. Außerdem bietet 
sie 75 bedingt ausbildungsfähigen Ju­
gendlichen ein einjähriges Praktikum. 

~ FLOP: Ablösung verschoben 
Foto: Endi!<h 

Nur ein kurzes 
Gastspiel gaben 
am 13. und 14. Juni 
2004 die Mehrsys­
temloks 189 011 
und 189 040, die in 
Zukunft die Baurei­
he 171 ablösen sol­
len, auf der Rübe­
landbahn. Wie ge­
planttrafen die bei­

I 

den E-Loks am 13. Juni im Schlepp einer 
Diesellok der Baureihe 232 in Blanken­
burg ein. Allerdings konnten die beiden 
Maschinen nicht wie vorgesehen für 
Schulungsfahrten eingesetzt werden, da 

die Computer der Loks mit der falschen 
Software ausgerüstet waren. So rollten die 
beiden 189 nach nur 24 Stunden am Zug­
haken einer Ludmilla wieder nach Mag­
deburg-Rothensee zurück. 

--- SCHWEIZ--------------------------------------------------------------

Depotfest 
e Am Wochenende 
vom 5./ 6. Juni 2004 
wurden im Rahmen 
des Oltener Depot­
festes einmalige hi­
storische Fah rzeuge 
der Stiftung .,SBB His­
torie" präsentiert. Die 
Auswahl reichte von 
versch iedenen Per­
sonenwagen über die Elektrolok .. Marianne", diese 
Lokomotive war die weltweit erste Maschine mit 
Beh n-Eschenbu rg-Reihensch luss-Wechselstrom mo­
toren. der Versuchslinie Seebach - Wettingen aus 
dem Jahre 1905, bis hin zum Prototypen der Bm 4/ 4 
II 1845 (ex Am 4/ 4 1001 ). Sternfahrten mit histori­
schem Rollmaterial bereicherten die Veranstaltung. 
Aus Balsthal dampfte die SCB-Maliet-Dampflok 
Ed 2x2/ 2 196 nach Olten, aus Rapperswil ro ll ten das 
Krokodi l Be6/ 8 13302 und aus Brugg die Ae4/ 7 
11026 mit historischen Zugkompositionen an. Zur 
Freude der Festbesucher konnten an d iesem 
Wochenende die musealen Fahrzeuge nicht nur in 
den Museumshallen bestaunt werden. sondern in ei­
ner lockeren Aufstellung im Freien und zum Teil so­
gar in Betrieb. 

1 0 MODELLEISENBAHNER 812004 

Foto: Kla1er 

Die Bestellung im Jahr 1937 lautete ursprünglich 
auf zwei Diesei-Gepäcktriebwagen. Während der 
Konstruktion auftretende Schwierigkeiten führten 
zur Änderung des Auftrages für zwei Lokomoti­
ven (Am4/4 1001-1002). Kurz vor Eröffnung der 
Landesausstellung 1939 wurde die erste Maschi­
ne, Am 4/4 1001, ausgeliefert. Es wurden keine 
weiteren Loks gebaut, trotzdem wurden verschie­
dene Baugruppen wegweisend für nachfolgende 
Fahrzeugserien. Heute ist die Lok im Besitz von 
SBB Historie und betriebsfähig. 

Eisenbahnen im Modell 

pavillon :..._~ IC Iok •*• 
dresden * * * * * 

Fachgeschäft für Modelleisenbahn 
und Modellbau in Dresden 

Sammlerstücke von Micro Metakit: Bayrische C IV in Grün, 
Grün-Schwarz u. Blau (niedrige Werknummern!) in Spur HO, 
Bayrischer Glaskasten in Spur 0 (Insgesamt 100 weitere 
Triebfahrzeuge von Micro Metakit im Angebot) Neues in Spur 0 von 
Makette: Torftransportwagen 2-achsig mit echter Holzbeplankung der 
Altonaer - Kaltenkirchener Bahn, sowie in HO auch als FertigmodelL 
Fertiggelände: Komplette Spur HO-Anlage digitalisiert. 
Spur z - Gelände fertig montiert nach Ihren Wünschen! 
Große Sommeraktion Märklin: Z.B. Startpackungen Spur 1 ab 99,- Euro 
Einkaufen per Mausklick! Im Internet unter: www.lokpavillon.de 

finden Sie über 15 000 Artikel von über 100 Herstellern. 
Unser Geschäft: Passage Ci1y·Center-Dresden. direkt hinter d. Hbf. Unsere Adresse: Frlodrieh· 
List·Piatz 2. 01069 Dresden- .Telefon: 0351 • 4965$31 Telefax: 0351 -4965833 • Bostellhotline: 

035206 • 31574 oder Fax 035206-31589, E·Mail: lokpavillon.dresden@t-online.de. 
Wit akZeptieren VISA und Mastercard! 



Das Eisenbahnmuseum in Strasshof präsentierte am 18. April 
und vom 10. bis 13. Juni 2004 die hauptausgebesserte Südbahn­
Schnellzuglok 109.13 (später 880 209.13 beziehungsweise 
DR8/ 088 38.4101). Gerade rechtzeitig zum Semmeringbahnjubi­
/äum wurde die 1912 von der Lokfabrik Wiener Neustadt gelie­
ferte 2'C h2 Lok fertiggestellt um am 20. Juni gemeinsam mit 
der 629.01 (DR8/ 0 88 77.66) den Festsonderzug zur Eröffnung 
des M useums in M ürzzuschlag zu bespannen. 

Bergen auf Rügen: 250005 ist eine von drei neuen M aschi­
nen der /TL aus Dresden. M it einem Split-Ganzzug am Haken 
(Gesamtgewicht 2500t, davon 1420t Sp/it) kam sie am 3. Juni 
2004 erstmals auf die Ostseeinsel. Die Splitmenge entspricht 
der Hälfte des Jahresbedarfs für die Straßen der Insel. 

-------------- ROLA --------------

StilleS Aus nach 10 Jahren 

• Am 19. Juni 2004 endete 
still und ohne jedes Aufsehen 
der Betrieb auf der .. Rollen­
den Landstraße" (RoLa) zwi­
schen der sächsischen Lan­
deshauptstadt Dresden und 
dem tschechischen Lovosice. 
Die Rol a wurde im Septem­
ber 1994 eingerichtet. um 
den Lkw -Transitverkehr auf 
der stark befahrenen E 55 
über den Erzgebirgskamm bei 
Zinnwald zu entlasten. Jähr­
lich zahlte Sachsen zirka fünf 
und Tschechien 2.5 M illionen 
Euro Zuschuss. Nach dem EU­
Beitritt Tschechiens und den 
wesentlich vereinfachten 
Grenzpassagen in Zinnwald 
waren selten mehr als drei 

Die letzte Rola verläßt 
Dresden in Richtung 
Lovosice, Tschechien. 
An einer Lösung für den 
unbegleiteten, kombi­
nierten Verkehr wird 
derzeit gearbeitet. 

Lkw auf der Wagenschlange zu sehen. Die letzte RoLa 
brachte zwei Lkw nach Tschechien; die letzte RoLa der 
Gegenrichtung kam leer in Dresden-Friedrichstadt an. 
Auch w enn dieser Huckepack-Verkehr nur die Spitze 
des Lkw-Berges abschnitt, war er eine der besten ver­
kehrspolitischen Ideen des Freistaates. 

·zh'u.tsfest 14. Heizhaustest vom 26.08.2004 bis 29.08.2004 ••• ,.~:~ -." 
1 ~·rfs:~atio~: Jo:'oo und im Sächsischen Eisenbahnmuseum Chemnitz(Hilbersctorf { -~· :-

Lol<omotiven .. aeern der sauart Veranstaltungen An allen Tagen '<",~· .......... -r:<,• 
flU9 • Präsentation des vollständig aufgearbeiteten '· ,,,. SchtteeP M ittingett • Veteranantreffen (ehern. Mitarbeiter) eigenen Traditionszuges Typ Bghw 

e - • Foto Güter- und Personenzüge im e Ausstellung aller Gastfahrzeuge BR 41, SO, 52, 65, 
Erzgebirge mit Dampf- und 89, mehrere V 100, V 240, ORT, Triebwagen (histo-
Diesellokomotiven risch u. modern), über 40 Fahrzeuge+ Exponate 

• Nachtfotoparade mit Überraschungen des Museums 
• Heizhausexpress nach Annoberg mit • Führerstandsmitfahrten mit Dampf- und 

Besuch Modellbahnausstellung Dampfspeicherlokomotiven 
• Samstag und Sonntag große Parade • Feldbahnbetrieb und Parade aller Fahrzeuge auf 

aller betriebsfähigen Fahrzeuge 600 mm Spur 
• Musikveranstaltungen, Tanzabend • Festzeltbetrieb mit musikalischer Umrahmung 

Infos: Sächsisches Eisenbahnmuseum e.V., An der Dresdner Bahnlinie 130 c, 09131 Chemnitz, 9.00-17.00 Uhr, 
www.sem-chemnitz.de, Tel. 03 7114 93 27 65, Fax 03 7114 93 27 73 



REHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

-----BADEN-WÜRTTEMBERG -----

NeUe Triebzüge 
.-----,..---..--.----..-----:- ..- e in Zukunft werden Trieb­

Die 425.3 werden zwischen Stutt­
gart und Singen im Einmannbe­
trieb verkehren. Ein Nachlösen 

züge der Siemens/ Bom­
bardier-Baureihe 425.3 den 
Regionalverkehr auf der so 
genannten Gäubahn von 
Stuttgart nach Singen über­
nehmen. Am 8. Juni 2004 
wurden in Stuttgart 13 Tw 
vom Hersteller-Konsortium 
offiziell an DB Regio überge­
ben. Die Fahrzeuge der neu­
en Unterbaureihe unter­
scheiden sich von ihren Vor­
gängern vor allem durch die 
neue Bestuhlung mit Kom­
fortsitzen. Die 425.3 wer-

im Zug ist nicht mehr möglich. den in zwei Etappen die bis-
her lokbespannten Züge er­

setzen. Ab dem 13. Juni wird bis Rottweil mit dem neuen Wa­
genmaterial gefahren und ab 12. Septemberverkehren die 425.3 
durchgehend bis Singen. Von den neuen spurtstarken Tw ver­
spricht man sich bei OB Regio eine Steigerung der Pünktlichkeit. 
Geplant ist auch, die Züge zu einem späteren Zeitpunkt in Eu· 
tingen im Gäu zu flügeln und nach Freudenstadt zu führen. 

-----NORDRHEIN-WESTFAlEN -----

BeSOndere Aufgaben 
e 80039 der Museumsbahn Hamm absolvierte einige Sonder­
einsätze. Am 18. und 19. Mai 2004 war die Lok für Filmaufnah· 
men des WDR auf der Hafenbahn in Hamm, die in diesem Jahr 
ihr 90-jähriges Bestehen feiert. unterwegs. An Himmelfahrt 
schließlich machte 80 039 mit einem Museumszug Pendelfahr· 
ten auf der Werne-Bockum·Höveler Eisenbahn zwischen dem 
Bahnhof Bockum-Hövel und dem Kleinbahnhof Stockum bei 
Werne. Diese Fahrten fanden im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum 100-Jährlgen der Inbetriebnahme der Strecke Werne -
Bock um - Hövel statt. Ursprünglich war sie als reine übergabe­
strecke von der Zeche Werne nach Bockum-Hövel zur Staats­
bahnstrecke Hamm - Münster vorgesehen. kurze Zeit später 
wurde auch ein öffentlicher Personenverkehr eingerichtet. 

Am 18. Mai zog 80039 zunächst Selbstentladewagen von der zeche 
Heinrich Robert zum Hafen. Einen Tag später wurden Übergaben für 

Mannesmann-Hoesch-Präzisionsrohr (MHP) gefahren. 
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Ein kroatischer Regioswinger verlässt am 13. Mai 2004 
den Bahnhof Hennigsdorf zu einer Probefahrt. Kroatien 
erhält von Bombardier die acht letztgebauten Triebzüge 
der Baureihe VT612, die von der OB AG nicht mehr 
abgenommen wurden. Sie sind bis auf Lackierung und 
Beschriftungen nahezu baugleich zur OB-Ausführung. 

-------- SCHWEIZ--------

Die historischen Tw der MOB 
• Die Montreux-Oberland-Ber- lockten etwa 5000 Gäste ins 
nols Bahn (MOB) fe ierte am 29. 
Mai 2004 den 100. Geburtstag des 
Streckenschlusses zwischen Mon­
treux und Zwelsimmen. Anlässlich 

Saanenland: Der De4/4 28 
war nur einer von zahlrei­
chen Paradeteilnehmern. 

dieses Abschlusses der 100-Jahr-Feierlichkeiten. die im Jahr 2001 
begannen. als man die Inbetriebnahme der ersten Streckenteile 
100 Jahre zuvor mit der Einweihung des neuen .GoldenPass"­
Centers in M ontreux beging. feierte man nun mit Bahnhofsfesten 
an mehreren Orten unter anderem in Gstaad, Saanenmöser und 
Rougemont. Höhepunkte waren die Obergabe des ersten von 
vier neuen Triebwagen. der zu großen Teilen in den MOB-Werk­
stätten in Chernex 
auf Basis des frü- Vom ehemaligen Be4/ 4 5003 ist nach dem 
heren Be 4/ 4 Totalumbau äußerlich nichts mehr zu erkennen. 
5003 entstand. 
Die große Fahr· 
zeugparade mit 
vielen histori­
schen MOB-Fahr· 
zeugen .am Nach· 
mlttag lockte zahl­
reiche Eisenbahn­
paparazzi an die 
Strecke zwischen 
Rougement und 
Saanenmöser. 



- NORDRHEIN-WESTFALEN -

Anschluss an 
Flughafen 

e Am 13.Juni 2004 wurden die 
neue Flughafenanbindung und 
der Flughafenbahnhof Köln­
Sonn planmäßig in Betrieb ge­
nommen. Mittels einer rund 15 
Kilometer langen Schleife über 
Gremberghoven und Porz­
Wa hn besteht Anschluss an die 
Neubaustrecke Köln - Franfurt 
und die Strecke Köln - Troisdorf. 
Damit ist der Airport Köln-Bonn 
bereits der neunte Flughafen in 
Deutschland mit Bahnan­
schluss. Die Flughafenschleife ist 
Teil des Bundestagsbeschlusses 
aus dem Jahr 1994, der den Ver­
lust des Parlaments- und Regie­
rungssitzes in Bonn angemes­
sen ausgleichen sollte. Mit sei­
ner zentralen Lage direkt am Ter­
minal 2 ermöglicht der neue 
viergleisige Bahnhof einen be­
quemen Wechsel zwischen 
Schiene und Luftverkehr. Die 
Station liegt 18 Meter unter der 
Oberfläche. Rund ein Drittel der 
Strecke zum Flughafen verläuft 
unterirdisch. Das Naturschutz­
gebiet Wahner Heide und das 
Flughafengelände werden im 
4210 Meter langen Flughafen­
tunnel unterquert. Insgesamt 
wurden in das Projekt 520 M illi­
onen Euro investiert. Bedient 
wird der Flughafenbahnhof von 
bis zu 174 Zügen täglich. Im 
Nahverkehr ist der Flughafen im 
Auftrag des Verkehrsverbundes 
Rhein-Sieg (VRS) an die neue S­
Bahn-Linie 513 Köln Hbf- Trois­
dorf sowie die Regionalexpress­
linie RE 8 Mönchengladbach -
Köln - Koblenz angebunden. 
DB Regie setzt Tw der Baurei­
hen ET 423 (S 13) und ET 425 
(RE 8) ein. Die Fahrzeit von Köln 
Hbf zum Flughafen beträgt 15 
Minuten. Die bisherige Sehneli­
buslinie 170 (Köln - Flughafen 
Köln-Bonn) wurde eingestellt. 
Vervollständigt wird das Ange­
bot durch die Anbindung des 
Flughafens an die ICE-Llnle 10 
(Berlin - Köln), die seit dem 13. 
Juni 2004 am Flughafen endet 
beziehungsweise beginnt. 

ZEITREISE 

Oie WEG-Werkstatt für die Strecke Amstetten - Laiehingen 
war stets in Laichingen. Anfang der 1980er-jahre wurde 
noch ein neuer, modern ausgestatteter Bau errichtet. 

Erst modernisert und dann doch stillgelegt 
Bis ins Jahr 1985 fuhren die Triebwagen der 
Württembergischen Eisenbahngesell­
schaft (WEG) auf die Hochebene der 
Schwäbischen Alb von Amstetten nach 
Laichingen. 84 Jahre zuvor ging die knapp 
20 Kilometer lange meterspurige Strecke 
in Betrieb. ln Amstetten, Gipfelpunkt der 
berühmten Geislinger Steige bestand An­
schluss an die Eisenbahn-Hauptachse von 
Stuttgart nach München. Der Verkehr von 
Amstetten zum Endpunkt in Laiehingen 
war stets bescheiden. Bis Mitte der 1950er­
Jahre herrschte Dampfbetrieb, bevor Die­
seltriebwagen sowohl den Personen- als 
auch den Güterverkehr, der überwiegend 
mit Rollböcken abgewickelt wurde, über­
nahmen. Anfang der 1970er-Jahre wurden 

einige Fahrzeuge der stillgelegten Härts­
feldbahn nach Laiehingen versetzt. Die 
Verkehrsleistung war verhältnismäßig kon­
stant, so dass noch Anfang der 1980er-Jah­
re umfangreiche Modernisierungsarbeiten 
durchgeführtwurden. Das Ende der letzten 
öffentlichen Schmalspurbahn mit Güter­
und Personenverkehr aufdem Festland der 
BRD kam dann jedoch sehr überraschend. 
Sinkender Verkehr und gleichzeitig redu­
zierte Zuschüsse machten den Betrieb un­
rentabel. Ein Rettungskonzept auf der 
Schiene scheiterte. Im August 1985 wurde 
der Betrieb eingestellt. Die Ulmer Elsen­
bahnfreunde führen seit 1990 auf dem 
Tellabschnitt Amstetten- Oppingen einen 
Museums-Eisenbahnbetrieb durch. 

Auch wenn die Schienen welchen mussten, das ehemalige 
Werkstattgebäude ziert noch immer das Logo der WEG. 
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Das Tor ~zur Welt ein Nadelö . 
Die hanseatische Quadratur des 
Kreises hat historische Gründe, an 
den Ha ptbahnhöfen abzulesen. 4 



Zweimal Dammtor, 16. 
September 1938 und 
15. )uni 2004: Der ICE 

nimm.t die Position der 
01 019 ein, Halle und 

gusseiserne Brücke 
bilden nach wie vor 
ein Ensemble, doch 

den Blick auf die Front liii1Ei5 
des Empfangsgebäudes 

verwehren Bäume. 
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Folge der deutschen Teilung: 
Eisenbahnknoten Harnburg die 
Nabelschnur für Nord und Süd. 

Foto_ K.·f. SCIU 
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lso, eins steht 
fest Mit Schu­
ten-Kar! durch 
Harnburg zu 
streifen, macht 
immer noch 

Laune. Auch wenn wir nicht, 
wie anno 1965 bei Toni Sheri­
dan und lan and the Zodiacs, im 
Star-Club versacken. 

Harnburg Hbf: Am 
2. Juni 1988 erinnert 
011100 mit ihrem 
Sonderzug in der 
Hansestadt an die 
Zeit, als Dampfrösser 
hier den Ton angaben. 

Harnburg Hbf um 
1930: Den verkehr 

auf dem Vorplatz 
regelt der Schutzmann 
auf erhöhtem Podest. 

Devise: Siehst du 
Brust und Rücken ... 

Obwohl Schuten-Kar!, sei­
nen richtigen Namen hat er 
längst vergessen, nur Wahl­
Hamburger ist, kennt er die 
Freie und Hansestadtwie seine 
ausgebeulte Westentasche. 
Mal Dienstmann, mal Vorscho­
ter, dann Schaffner, Schauer­
mann, Rausschmeißer. immer 
Lebenskünstler und vielleicht 

auch gerade deshalb begeister­
ter Bahnfahrer. 

"Moin" lautet die knappe, 
aber am Tonfall erkennbar herz­
liche Begrüßung. 

Wie, nicht "Hummel Hum­
mel"? 

"Bin ich vielleicht der Was­
serträger?", kommt es bärbeißig 
zurück und Schuten-Kar! über­
legt sichtlich, ob er nun etwa 
auch noch klischeegerecht 
übern .. s-pitzen S-tein s-tolpern" 
soll. Er entscheidet sich dage­
gen und wir steuern gemein­
sam den Hauptbahnhof- "den 
Hamburger'', bemerkt Schuten­
Kar! mit Unterton- an. 

Wie eigentlich zu jeder Tag­
und Nachtzeit herrscht hier 
auch an diesem Juni-Morgen 
hektischer Betrieb, wird ge­
drängt, gestoßen und gehastet. 
"Wandelhalle" steht zwar heute 
wieder draußen am Portal, 
doch der Zeitgeist ist nicht der 
wie vor fast 100 Jahren, von der 
Reisekultur mal ganz zu schwei­
gen. 

"Unser Nadelöhr'', bemerkt 
Schuten-Kar! vielsagend und 
verspricht für den Nachmittag 
einen historischen Exkurs. 

Genaugenammen ist der 
Hamburger Hauptbahnhof, 
1903 bis 1906 erbaut, mit -+ 



Hamburgs Hauptbahnhof um 1910: Als 
in der Wandelhalle noch Dienstmänner 
das Gepäck trugen, blieb selbst um 8.11 
Uhr Ruhe die erste Bürgerpflicht. 

Auch Altona hatte seinen 
Hauptbahnhof: Stolz zeigt der 
1895 bis 1898 erbaute zweite 
Kopfbahnhof seine Stadtfront 
in den 20er-)ahren. 

Das Wappen der Freien und 
Hansestadt Harnburg ziert 

wie schon vor 100 )ahren die 
Fassade des Hauptbahnhofs. 

roto: Muth 
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zwei Welten begegnen sich 
in Harnburg Hauptbahnhof 
1938: 78496 und VT877, der 
legendäre Schnelltriebwagen 
"Fliegender Hamburger". 

Oie Landungsbrücken von St. 
Pauli kennt zumindest vom 
Hörensagen wohl jeder. Von 

der Hoch- zur Reeperbahn ist 
es nur ein Katzensprung. 

!TCUnz6w;y-!TUutjJL6alm/tpfi Cf)e/wjXite/;eP­
CfJet'tfltCh ZlU" !7Jehetvwcfuutg de& Cf)etfudv~ 

Kaum zu glauben, 
aber wahr: Diese 
Postkartenidylle von 
annodazumal zeigt 
nicht Holland, sondern 
den Hochbahnhof 
Feldstraße in Hamburg. 

ln dieser Ansicht der 
Seitenfront wird erst 

so richtig deutlich, 
welche Ausmaße 

Hamburgs von 1903 
bis 1906 erbauter 

Hauptbahnhof hat. 
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seinen Schienenwegen in Tief­
lage ein Trennungsbahnhof. Im 
Westen dienen vier Gleise mit 
zwei Bahnsteigen den Zügen 
Richtung Bremen - Ruhrgebiet 
und Hannover- München. Da­
neben liegen zwei Durch­
gangsgleise ohne Bahnsteige. 
gefolgt von zwei Bahnsteigen 
mit vier Gleisen für die Züge in 

Richtung Lübeck - Vogelflugli­
nie beziehungsweise über Ber­
gedorf nach Berlin. Der östlichs­
te Bahnsteig in der Halle ist für 
die $-Bahnlinien nach Süden 
und Osten bestimmt. 

Unter dem Bahnhofsvor­
platz wurde im Zuge des S­
Bahn-Ausbaus eine zweigleisi­
ge Tunnelstation eingerichtet. 
in der die $-Bahnlinien Rich­
tung Westen und Nordwesten 
halten. Im Dreieck zwischen 
den vier Ferngleisen des Haupt­
bahnhofs Richtung Süden und 
denen Richtung Osten lag frü­
her eingepfercht noch der in­
zwischen abgetragene Post­
bahnhof. Durch Anderung der 
Weichenstraßen kann jetzt 
auch von Süden auf Gleis 8 ein­
gefahren werden. Dessen 
Bahnsteigwurde außerhalb der 
Halle weit nach Norden verlän-

gert. So sind Obereckverbin­
dungen mit Triebzügen ohne 
Rangierfahrten möglich . 

.. Der geplante Transrapid­
Halt am Postbahnhof ist übri­
gens kein Thema mehr", be­
merkt Schuten-Kar! ohne Be­
dauern. Hätte dem architekto­
nischen Ensemble sicher nicht 
gut getan! 

Die dreischilfige Stahl-Glas­
Konstruktion der Bahnsteighal­
le mit der beherrschenden ele­
gantgeschwungenen Spitzton­
ne in der M itte ist schon beein­
druckend. Das auf der Nordsei­
te quer vorgelagerte, die Gleise 
überbrückende Empfangsge­
bäude flankieren quadratische 
Türme. Deren Kupferhauben 
wie auch jene der Querhaus­
türmchen im Süden greifen die 
charakteristischen Hamburger 
Kirchturmbedeckungen auf. 

Die Kupferhaube des Ost­
turms wie auch sein Querhaus­
pendant wurden im Krieg zer­
stört ... Erstaunlich, dass über­
haupt etwas übriggeblieben 



roto oe. 

ist". sinniert Schuten-Kar!. Aus 
Erzählungen seiner Mutter. sie 
war Kinderkrankenschwester 
in Harburg. weiß er um die 
schweren Zerstörungen. Sie 
hatte damals die Bombardie­
rungen und den Feuersturm 
von 1943, die mehr als 35000 
Menschen das Leben kosteten, 
hautnah miterlebt 

Auch der historistische 
Hauptbahnhof. entworfen von 
den Berliner Architekten Hein­
rich Reinhardt und Georg Süs­
senguth, technisch geplant sei­
tens der Direktion Altona. wur­
de schwer beschädigt . 

• Kaiser Wilhelm II. persön­
lich verhinderte übrigens die 
von den Altonaern beabsichtig­
te Jugendstildekorierung·. be­
merkt Schuten-Kar! süffisant. 
.. weshalb er auch seine Berliner 
Baumeister in Marsch setzte." 

überhaupt sei Harnburg in 
Sachen Eisenbahn ehedem 
stets der Spielball gekrönter 
Häupter gewesen. Was nicht 
von der Hand zu weisen Ist. 
Sieht man von der ersten Ham­
burger Fernbahn ab, 1842 bis 
zum Vorort Bergedorf geführt 
und wenige Jahre später bis 
Berlin verlängert, machten -+ 

Hamburg Hauptbahnhof, 24. August 
1968: 011052 läuft mit dem 0939 
Köln - Aalborg auf Gleis 11 ein. ln 
dichten Reihen warten Reisende. 

Noch unübersehbar 
sind die Folgen des 
zweiten Weltkriegs, 
als 381878 im April 
1948 in Hasselbrook 
gen Hauptbahnhof 
unterwegs ist. 

Zukunft braucht 

auch Vergangenheit: ~=!(]I=~~~ 
Nicht ohne Reiz ist der ~ 

Kontrast zwischen 
OB-Postmoderne und 
oammtor-jugendstil. 
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1946 nicht nur in 
Harnburg typisch: 
Flüchtlings! ransport 
mit 502353 ÜK ist an 
bitterkaltem Januartag 
im Hauptbahnhof 
eingetroffen. 

Sakrale Anregung: 
Das Türmchen über 
dem Querhaus des 
Hauptbahnhofs nimmt 
mit der Kupferhaube 
Bezug auf Hamburgs 
markante Kirchtürme. 

Hamburgs Nachbarn den Han­
sestädtern das Leben schwer. 
Im Norden hatte das König­
reich Dänemark 1844 vor 
Hamburgs Toren seine erste 
Bahnstrecke zwischen Altona 
und Kiel eröffnet. verhinderte 
aber hartnäckig eine Verbin­
dung in die Hansestadt. Im Sü­
den war das Königreich Hanno­
ver nicht im mindesten daran 
interessiert, den Hamburgern 
eine Anbindung an die 1847 er­
öffnete Linie Harburg - Celle 
mit Anschluss an die Strecke 
Lehrte - Hannover - Braun­
schweig zu gewähren. 

Erst nach dem deutsch-dä­
nischen Krieg und nach der An­
nektion Hannovers durch Preu­
ßen anno 1866 wurde der Ei-

senbahn-Brückenschlag über 
Norder- und Südereibe mög­
lich. Eine unmittelbare Folge 
war die so genannte Verbin­
dungsbahn, mit der Altonas 
Bahnhof- .. Hauptbahnhof. da­
mals zumindest noch und für 
weitere sieben Jahrzehnte", 
brummt Schuten-Kar! dazwi­
schen - über Dammtor An­
schluss ans Hansestadtgebiet 
bekam. 

Der Haken an der Sache: Je­
de Strecke. die für Harnburg das 
Umland erschloss. hatte bis da­
to ihren eigenen Bahnhof und 
die neue Verbindungsbahn war 
im Stadtgebiet eher ein Hinder­
nis als eine Erleichterung. muss­
ten doch alle Fernzüge tram­
bahnänlich durch die Stadt ge-

v ffculuuzt0 J)itz ton/W ü6e/Yn (}/f9/J<Md~ .· 
0re !l}/a/le/'- unte/wcltätzte/1/ GJfJacll8ttt/n 

Die markante Bahnsteighallenspitztonne in den 
30er-Jahren und 2004: Wo einst ~ochmod~rne 

Wendezüge der Lübeck-Büchener Elsenbahn 1hre 
Akzente setzten, vertritt nun unterm Fahrdraht 

eine Connex-lok die Privatbahnen. östliches 
Querhaus und Reiterstellwerk gibt es nicht mehr. 
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schleustwerden: Der mit Fahne 
und Glocke voranschreitende 
Wärter war längst ein Anachro­
nismus. 

Insofern war der Bau des 
Hauptbahnhofs mit gleichzeiti­
ger straßenunabhängiger Neu­
trassierung wirklich überfällig 
gewesen ... Das Dumme war 
nur, dass die damaligen Planer 
einen gewaltigen Fehler mach­
ten", wirft Schuten-Kar! ein. 

Und der wäre? 
.. Der Bahnhof war praktisch 

von Beginn an zu klein, trotzder 
imposanten Ausmaße seiner 
37 Meter hohen und 73 M eter 
breiten M ittelhalle", kom mt die 
Antwort. 

Was nicht abzustreiten ist. 
Nicht von ungefähr blieb bis zu 
seiner Zerstörung im Zweiten 
Weltkrieg der alte Hannover­
sche Bahnhof zum Zwecke der 
Hauptbahnhof-Entlastung wei­
ter in Betrieb. 

Aber erst durch die deut­
sche Tei lung und die Neuaus­
richtung der Verkehrsströme 
wurde deutlich, wie abhängig 
der gesamte Eisenbahnverkehr 
zwischen Nord und Süd vom 
Verkehrsknoten Harnburg war. 
Westlich Hamburgs fehlen Elb­
überquerungen und vor dem 
seinerzeitigen Eisernen Vor­
hanggabesnurnochdiewe- ~ 

r 



Oberlicht- und preußische 
Abteilwagen, zumeist mit 
Bremserhaus: Heute risse 
sich jede Museumsbahn 
um sie, die hier 1907 den 
Hauptbahnhof bevölkern. 

war damals noch Alltag, 
aber für Eisenbahnfreunde 
bereits ein Hochgenuss: 
03135 macht unweit des 
Hauptbahnhofs Harnburg 
1968 ordentlich Dampf. 

Hbf-Fassadendetail: Das 
werksteinverkleidete 

Empfangsgebäude der 
Nordseite überbrückt 
den Schienengraben. 
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Seit 1866 war Altona über die so ge­

nannte Verbindungsbahn ans Ham­
burger Stadtgebiet angeschlossen. 

1893 begann der große Umbau der 
Gleisanlagen in Altona und Hamburg. 

dessen zentrales Element d ie Neu­
trassierung der Verbindungsbahn in 

Hochlage war. Im Zuge dieser Bau­
maßnahmen musst e auch der erste 

Dammtor-Bahnhof mit seinem spät­
klassizistischen Empfangsgebäude 
welchen. An seine Stelle trat der 1903 
eingeweihte Hochbahnhof. den die 
Elsenbahndirektion Altona unter an­
deren nach Entwürfen des Baurats 
Ernst Schwartz ausführen ließ. Das in 
gemäßigtem Jugendstil dekorierte 
Empfangsgebäude besteht aus zwei 
breit gelagerten Werkstelnfassaden, 

über denen sich d ie Stahl- und Glas­
konstruktion des Bahnstelghallen­
dachs wölbt. Die Seit enfront en wer­
den gegliedert durch querhausartige 
mittlere Portalvorbauten und Selten­
risalite. 

Eine grundlegende Restaurierung er­
folgte zunächst 1986 bis 1990 durch 
die Bundesbahn. Am 25. Januar 2002 
wurde nach einer w eiteren, diesmal 
zweieinhalbjährigen Instandset­
zungs- und Umbauphase. die sich 
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hauptsächlich auf die Innenarchitek­
tur beschränkte, dervierglelslge Mes­

sebahnhof offiziell eröffnet. Auch die­
se zweite Baumaßnahme fand bei 

laufendem Betrieb statt. 
Für die meisten Hamburger Ist 

Dammtor vor allem ein schöner und 
stilvoller Bahnhof. Wer es einrichten 

kann, steigt hier ein oder aus, wenn er 
mit der Bahn unterwegs Ist. Immerhin 
halten hier alle, wirklich alle Perso­
nenzüge- vom ICE über IC und EC bis 

hinunter zu den Regionalbahnen und 
S-Bahnen. Zwei der Insgesamt vier 
Gleise sind dem Fernverkehr, die bel­

den anderen dem Nahverkehrvorbe-

halten. Das ist unschlagbar über­

sichtlich. Und selbst wenn die Züge 
hier nur ein bis drei Minuten halten, 
geht das Ein- und Aussteigen Immer 

noch wesentlich ruhiger vonstatten 
als Im hektischen Hauptbahnhof. Der 

mag zwar weltmännischer sein, doch 
Irgendwie liebt Ihn kein Hanseat wirk­

lich, Eisenbahn-Fans einmal ausge­
nommen. Nicht von ungefähr emp­
fing Harnburg Im Dammtor-Bahnhof 

auch stets seine Staatsgäste, als diese 
noch nicht mit dem Flugzeug einzu­
schweben pflegten. Dammtor Ist und 

bleibt der Stadtbahnhof schlechthin, 
heute Hamburgs letzter seiner Art. 

Spätklassizismus: 

Der erste, auch 
schon repräsentative 

Bahnhof, erbaut 

1866, folgte noch 

dem französischen 

Fassadenschema. 

Oie Restaurierung 

ist beende!, rein 
äußerlich zeigt sich 
Harnburg-Dammtor 

weitgehend wieder 
im ursprünglichen 
Zustand. Das Umfeld 
aber ändert sich. 



Der neue Dammtor-Bahnhof, den die Altonaer 
Eisenbahndirektion an der Verbindungshochbahn 
errichten ließ, ist gerade ein Jahr alt gewworden. 

Der ET1604 nach Othmarschen hält im Mai 1954 
ausgangs der Bahnsteighalle, die eines Teils 
ihres Zierrats verlustig gegangen ist. 

ln bester Lage zwischen Botanischem Garten und 
Park Moorweide: Den Verkehr auf dem Vorplatz 
bestimmen nun neben Kutschen Trambahnen. 

nig leistungsfähige Strecke lü­
neburg - Büchen. Als in Folge 
der Flutkatastrophe, die in der 
Nacht vom 16. auf den 17. Fe­
bruar 1962 über Harnburg her­
einbrach, das nordelbische EI­
senbahnnetz fürTage praktisch 
abgehängt war. stauten sich 
bald Güterzüge in ganz 
Deutschland. 

Die Güterumgehungsbahn 
Eidelstedt- Ohlsdorf- Wands­
beck - Rothenburgsort hatte 
1941 kriegsbedingt nur abge­
speckt realisiert werden kön­
nen. Das entscheidende Stück 
über Billwerder nach Harburg 
fehlte. Das machte sich nach 
1989 bemerkbar, als die Fern­
strecke aus Berlin und damit 
dem nördlichen Teil der ehe­
maligen DDR aus ihrem Dorn­
röschenschlaf erwachte. Erst 
1996 wurde durch eine kurze, 
eingleisige Güterstrecke Ro­
thenburgsort - Wilhelmsburg 
über eine neue Oberhafen­
brücke eine Alternative ver­
wirklicht. Trotzdem fahren 
noch immer Güterzüge über 
die Verbindungsbahn. 

Gutes Stichwort. denn just 
in diesem Momentdonnertein 
Zug mit Container-Tragwagen 
durch die lichte Dammtor-Hal­
le, wohin wirunsgerade mitder 
S 21 vom Hauptbahnhof abge­
setzt haben. 

.Na, min Jong. nicht übel, 
was? Projektleiterin Frauke Bü­
scher hat hier ganze Arbeit ge­
leistet!" Schuten-Kar! meint das 
ernst, kann sich aber einen klei­
nen Seitenhieb denn doch 
nicht verkneifen: .Wäre ich 
Denkmalschützer, hätte ich so 
meine Probleme mit der Erleb­
nisweit im Untergeschoss." 

sers drum. steht man drau­
ßen vor der gusseisernen 
Brücke, könnte man fast glau­
ben, in eine andere Epoche 
übergewechselt zu sein. Vor­
ausgesetzt. man übersieht den 
stetig flutenden Straßenver­
kehr. den gerade angekomme­
nen ICE und den Kinokomplex 
im ROcken und und und . 

• Der Vorplatz soll übrigens 
umgestaltet werden. Ob auch 
die Fußgängerbrücke zum -+ 
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der Rennstrecke über Berge­
dorf nach Berlin. Und der pro­
saische Alltag mit schuftenden 
38 und immer wieder 78, die 
hier einst die Hauptlast im Nah­
verkehr trugen. 

Unvergessen sind auch Kru­
ckenbergs Schienenzeppelin, 
später die Flüchtlingszüge, häu­
fig mit OK-Loks. und noch spä­
ter die Interzonen-Züge mit 

~ Reichsbahn-01.5, den letzten in 
~ Hamburg präsenten Schnell­
~ zugdampfloks. Oder natürlich 

~~~~~~~~~~~~~;;~==!~~i~§~~~ derVT11.5, wobei noch bessser ~ zu Hamburg der .. Senator", der 
3! vr 10 501, passte. Und waren 

nicht die V200 einst. als in Mächtig Dampf 
machen anno 1961 
die beiden 78, als sie 
mit ihrem Zug das 
Hamburger Kunst- und 
Gewerbemuseum am 
Hbf passieren. 

Cinemaxx verschwindet. wird 
derzeit diskutiert", verrät Schu­
ten-Kar!. 

Und das. wo gerade jetzt der 
Dammtor-Bahnhof zu wirken 
beginnt. für Erinnerungen das 
richtige Umfeld bietet. Die 01 
und die 03 auf der Lombards­
brücke, die 01.10. die entkleide­
te 05 oder noch früher gar die 
Rekordfahrten mit den Stromli­
nienloks und dem legendären 
.. Fliegenden Hamburger" auf 

Hamburg noch kein Fahrdraht 
überden Fernbahngleisen hing, 
erste Boten einer Eisenbahnzei­
tenwende? 

Sie alle kamen vor allem und 
über Jahrzehnte sogar fast aus­
schließlich nach Altona, war 
Hamburg-Aitona. wie der 
Bahnhof seit der Eingemein­
dungdank des Groß-Hamburg­
Gesetzes von 1937 heißt. doch 
bis in die 90er-Jahre der nörd­
lichste Zielbahnhof der meis­
ten Fernzüge. Doch hier, wo seit 

~" fdv~rtlb eirv f7JCf!Jdff. ;jetzt; ahY,_ 
llcheint Jtltorta&J Vtede/3anc9 ancufia!tsanv 

Altonas erster Bahnhof, 
1844 an der Palmaille 
im klassizistischen Stil 
errichtet und später 
umgebaut, wurde 
zum Rathaus, als man 
die Kopfstation nach 
Norden verlegte. 
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Oie hier teilverkleidet 
im Bahnhof Altona 

wartende 03193 
diente der ORG als 

taktische Reserve für 
die beiden Renom­

mierloks 05001 und 
05002. 

1979 der unsägliche erste 
Bundesbahn-Versuch eines 
Kaufhauses mit Gleisanschluss 
den traditionsreichen Kopf­
bahnhofzur Bausünde verkom­
men lässt, ist nichtgut träumen. 

Auch sonst ist Altona nur 
noch ein Schatten seiners·elbst. 
Zunehmend lassen die Fernzü­
ge Altona links oder rechts lie­
gen. DerTag scheint nicht mehr 
fern, an dem Altona nur noch 
von S-Bahnen angesteuert 
wird. Dazu passt. dass derzeit 
ein Abriss des jetzigen Bahn­
hofs und der Bau eines Durch­
gangsbahnhofs an andererStel­
le im Gespräch ist. 

Eine Verlegung wäre ja für 
Altona nichts Neues. Schließ­
lich entstand schon der zweite 
Bahnhof. nach Plänen Georg 
Eggerts von 1895 bis 1898 mit 
Anklängen an den Tudor-Stil in 
rotem Backstein erbaut. an an­
derer Stelle als der erste. 

Der wiederum, 1844 von 
dem Semper-Schüler Heinrich 
Oswald Winkler in spätklassi­
zistischer Strenge entworfen, 
ab 1852 mehrfach umgebaut. 
wurde Altonas neu es Rathaus . 

.. Was mitdem jetzigen Mon­
strum garantiert nicht passiert", 
hat Schuten-Kar! das letzte 
Wort. 
Frank Muth/ Karlheinz Haucke 

Foto c ~B. IIQ 



Nicht wiederholbar: Juli 1954 posiert 
in Hamburg·Altona die entkleidete 
05 001 neben VT 10 501 "Senator" 
vor der alten S·Bahn·Oberleitung. 

Mehrere Jahre nach Krieg· 
sende sind die Hallen· 
dachschäden in Altona 
noch nicht beseitigt, 
wie der Schnee auf den 
Bahnsteigen belegt. 
Selbst 01128 fröstelt. 

Hamburg·Aitona heute: 
Der Querriegel des ersten 
Bundesbahn-Kaufhauses 
mit Gleisanschluss aus 
dem )ahr 1979 könnte 
bald Vergangenheit sein. 
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DREHSCHEIBE 

Die Handschrift der Grünen in der Verkehrspolitik wird manchmal vermisst. 
Eine neue Initiative soll grüne Positionen wieder unterstreichen. 

I 
n einem neuen Antrag. der 
am 4.Juni 2004 im Rahmen 
eines Pressegesprächs im 
Mainzer Landtag vorgestellt 

wurde. manifestierten die 
rheinland-pfälzischen Grünen 
in Abstimmung mit anderen 
Landesverbänden und der 
Bundespartei ihre Vorstellun­
gen zum geplanten Börsen· 
gang der OB AG. 

Seit sechs Jahren regieren 
Bündnis90/ Die Grünen nun in 
Berlin mit und haben in einigen 
ihrer Themenfelder manches 
bewirkt. Der Atomausstieg ist 
beschlossen. das Pfand für 
Einwegverpackungen durch­
gesetzt und auch die Energie· 
gewinnung aus regenerativen 
Quellen wurde vorangetrie­
ben. ln der Verkehrspolitik fällt 
der Einfluss der Okopartei je· 
doch weniger stark auf. Im 
Gegenteil, in der Offentliehkelt 
prägten der bekennende Auto· 
kanzler und seine bisher vier 
SPD·Verkehrsminister das Bild 
der Regierung in punkto Ver· 
kehrspolitik. .Das hat sich nicht 
als vorteilhaft fürdie Kontinuität 
in der Verkehrspolitik erwie· 
sen·. glaubt Albert Schmidt. 
verkehrspolitischer Sprecher 
der Bundestagsfraktion, der am 
Mainzer Pressegespräch teil­
nahm. Im Rampenlicht der Of­
fentlichkeit standen in vergan­
gener Zeit vor allem das Desas· 
ter mit der LKW-Maut. die 
Okosteuer sowie diverse Pro-
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Albert Schmidt ist ein 
grünes Urgestein und 
verkehrspolitischer 

Sprecher der Bundes· 
tagsfraktion. 

Elke Kiltz ist schon 
seit acht Jahren ver· 
kehrspolitische Spre· 
cherin der Grünen im 

Mainzer Landtag. 

bleme mit der Bahn AG wie et­
wa die Fahrpreisreform. Den­
noch glauben die Grünen, sich 
einige Erfolge an die Brust hef­
ten zu können. Schmldt .. Wir 
konnten dazu beitragen. dass 
mit erheblichen Zusatzmitteln 
in den Schienenwegebau die 
Modernisierung des Netzes in 
großen Schritten voranging 
und es sind noch nie so viele 
Menschen mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gefahren, vom 
Bus zum ICE." Wichtig sei jetzt 
die anstehende Einführung der 
LKW-Maut. um mehrGüterver­
kehrauf die Schiene zu bringen. 
Zwei aktuelle Probleme verlan· 
gen jedoch derzeit das ver· 
stärkte EngagementgrünerVer· 
kehrspolitiker: Die akute Bedro­
hung der künftigen Bahninves· 
titionen, hier müsse man laut 
Schmidt .. das Schlimmste ver­
hüten", und die Debatte um 
den geplanten Börsengang der 
DBAG. 

Elke Klltz. die verkehrspoliti­
sche Sprecherio derGrünen im 

Mainzer Landtag meint .. Es ist 
an der Zeit. mit einem Antrag 
an den Landtag ein Signal zu 
setzen. dass so. wie das Herr 
Mehdorn will, wir es nicht wol­
len." Die Anwesenheit Albert 
Schmidts in Mainz zeige •• dass 
die Grünen in den Ländern und 
im Bund an einem Strang zie­
hen·. so Kiltz. Im vorgelegten 
Antrag gehe es um zwei Punk­
te: .Wir halten es zunächst für 
hochproblematisch, wenn 
man den Fahrweg bei einem 
Börsengangmit einbezieht: Als 
Negativbeispiel führte sie 
Großbritannien an. wo das 
Schienennetz in relativ morbi· 
dem Zustandvom Staatzurück­
gekauft werden musste. Ein 
wichtiger Baustein der Bahnre­
form, der noch ausstehe. sei 
mehr Wettbewerb auf der 
Schiene. so Kiltz: .. Für den Qua­
litätswettbewerb ist es wichtig, 
dass es einen gleichen Zugang 
für alle Wettbewerber zum 
Netz gibt." Im Moment sei es so. 
dass die DB AG Hüterdes Net-



zes und zugleich größter Be­
werber sei, und das verhindere 
Wettbewerb, denn es sei ja im 
Interesse des Unternehmens, 
es seinen Mitberwerbern nicht 
allzu leicht zu machen: .Wir ha­
ben im Moment keine Garan­
tie für den gleichberechtigten 
Zugang zum Netz", unter­
streicht Kiltz. 

Der zweite Punkt, in dem 
sich der neue Antrag von For­
derungen anderer unterschei­
det, ist dass es die rheinland­
pfälzischen Grünen .für falsch 
erachten. dass innerhalb des 
Unternehmens OB AG zwei ln­
frastrukturbetriebe getrennt 
wurden und zwar zum einen 
Netz und zum anderen Station 
und Service. Das hätten wir ger­
ne wieder zusammengeführt, 
weil wir insgesamt wollen. dass 
Infrastruktur und Transportleis­
tung getrennt sind", fordert Elke 
Ki ltz. Albert Schmldt wirbt 
ebenfalls für die eigenturneri­
sche Entflechtung von Netz 
und Betrieb: .Bund und Länder 

müssten eigentlich ein vitales 
Interesse daran haben, dass die 
Schieneninfrastruktur nicht ei­
nem brutalen Renditedruck 
privater Shareholder (Anteils­
eigner) unterworfen wird." Das 
sei der Kern, um den es gehe. 
Dervon der OB AG geplante so 
genannte integrierte Börsen­
gang, .wUrde sofort bedeuten. 
dass auf jede Strecke ein Rendi­
tedruck wirken würde. Und 

Connex und andere zeigten, 
.aber mit der Infrastruktur lässt 
sich kein Geld verdienen, we­
der auf der Straße noch bei der 
Schiene. Deshalb muss das Ei­
gentum der Infrastruktur zu 100 
Prozent in öffentlicher Verant­
wortung bleiben." Außerdem 
müsse vor einem Börsengang 
zunächst über mehrere Jahre 
die Wirtschaftlichkeit des Kon­
zerns nachgewiesen werden: 
.Das ganze Reden vom Börsen­
gang ist ein Euphemismus, 
wenn damit in Wahrheit ein 
Notverkauf gemeint sein sollte. 
Ein Börsengang Ist nur sinnvoll, 
wenn auch die Berichtsergeb­
nisse positiv sind. Und zwar 
nicht einmal mit einer ge­
quetschten, schwarzen Null im 
Jahr 2004, sondern über meh­
rere Jahre·. fordert Schmidt. Er 
wolle keine Privatisierung um 
den Preis dessen, dass Teile des 
Netzes vom Verschwinden be­
droht seien. ..Wenn es Herrn 
Mehdorn gelänge, das Unter­
nehmen in seiner Vorstellung 

~ an die Börse zu bringen, wäre 
! die eigenturnerische Entflech­

tung auf Dauer unmöglich, weil 
dann ein Privater mit Im Boot 
sitzt, den müsste man ja enteig­
nen", wollte man es irgend­
wann rückgängig machen. 

Albert Schmidt Ist sich auch 
sicher. dass die Grünen mit ih­
ren Vorstellungen nicht alleine 
sind. Aus Berliner Sicht lehne 
auch die Wirtschaft das Modell 
des integrierten Börsengangs 
ab. Das Credo des BOl und an­
derer (Verkehrs-) Organisatio-

Oie Plil"ke tler Oß .40 kitt.klek tlat 
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dann ist es für einen privaten 
Shareholder viel interessanter, 
seine Dividende einzufahren, 
als eine Strecke zu betreiben, 
aufder nurwenige Züge fahren. 
Die Tendenz zum Schrumpf­
netz wäre die Folge·, ist sich 
Schmldt sicher. Privatisierung 
des Schienenverkehrs sei prin­
zipiell etwas Richtiges, wie ver­
schiedene private EVU wie 

nen bis hin zum ADAC sei mo­
derner Schienenverkehr mit 
Wettbewerb und den könne 
man am besten garantieren. 
wenn die Infrastruktur nicht ei­
nem alleine dauerhaft zur Ver­
fügung gestellt werde. Schmidt 
ist auch relativ optimistisch, 
dass es vorerst nicht zum inte­
grierten Börsengang kommt 
.Nach meiner gegenwärtigen 

Einschätzung hätte das Modell 
Mehdorn weder im Bundestag 
noch im Bundesrat eine Mehr­
heit", und er erinnert nochmals 
an das Negativbeispiel Groß­
britannien: .. Dort hat man die 
Infrastruktur an Investoren ver­
tickt. Die haben die Kuh ge­
molken, bis sie zusammenge­
brochen ist. Eine Reinvestition 
tätigt ein privater Shareholder 
nicht, der ist keine gemeinnüt­
zige Einrichtung. Schieneninfra­
struktur und die Straße sind Ge­
melnwohlsache." Und am En ­
de müsse der Staat wegen der 
verfassungsmäßigen Daseins­
vorsorge wieder einspringen, 
wenn die Karre an die Wand 
gefahren ist. Eine spannende 
Frage sei, ob es überhaupt Inter­
essenten für eine OB-AG-Aktie 
gäbe. Schmidt .Ich würde mo­
mentan keine Aktie kaufen." In­
stitutionelle Anleger mit einem 
gewissen Sicherheitsinteresse 
seien denkbar ... Bisher hatmich 
aber noch keiner überzeugt, 
warum der Bilanzklotz Netz un ­
bedingtim Börsenpaketenthal­
ten sein muss. Als privaterinves­
torwürde ich mich wohlerfüh­
len ln einem Transportunter­
nehmen. sei es OB Cargo oder 
OB Personenverkehr, wo Ich 
die Last der gemeinwohl-orien­
tierten Infrastruktur nicht be­
achten muss·. glaubt Schmldt. 

Aber nicht nur der geplante 
Börsengang der OB AG treibt 
die grünen Verkehrspolitiker 
um: Kritisch sehen die Grünen 
auch die jüngst unterzeichne­
ten langfristigen Verträge ver­
schiedener Länder mit der DB 
AG im SPNV. Elke Kiltz: .da hat 
man sich häufig zu lange an die 
Bahn gebunden. Wir sehen 
aber auch. dass es noch nicht 
hinreichend Potential (bei den 
privaten Bewerbern) gibt." Und 
das liege eben auch daran. dass 
es noch keinen wirklich chan­
cenglelchen Zugang für alle 
zum Netz gebe. Eine Trennung 
von Netz und Betriebwürde zu­
dem zu mehr Transparenz in 
den Kostenstrukturen fUhren. 

Die Grünen jedenfalls wol­
len in der Verkehrspolitik wie­
der verstärkt angreifen. a/ 
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LOKOMOTIVE 

Turbinenloks sollten Brennstoffe sparen . Die 
Deutsche Reichsbahn-Gesellschaft gab in den 
1920er-Jahren zwei Baumuster in Auftrag. 

KRUPPS 
Sonderling 

1181002 

T1 8 1001 beschleunigt an einem 

Wintertag des Jahres 1935 den 
04 aus dem Bahnhof Wupper· 
tai·Oberbarmen hinaus. 

1924 erhielt Maffei den Auftrag zur Entwicklung einer 120 km/ h schnellen Turbi· 
nenlok. Die Ablieferung erfolgte 1929. Trotz höheren Kesseldrucks wurden auf 
dem Prüfstand schlechtere Verbrauchswerte als bei Krupps Lokomotive ermittelt. 
Die in München stat ionierte T181002 kam im Schnell· und Eilzugdienst auf den 
Strecken München - Würzburg und München - Lindau zum Einsatz. 1943 fiel sie, 
wie die Krupp·Ma· 
schine drei Jahre 
zuvor, einem Bom· 
bentreffer zum 
Opfer. 

Oie mit bayrischen 
Merkmalen aufwar· 
tende Lok 1940 im 
Bw Nürnberg Hbf. 
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N 
eben den Armaturen, die eine Turbi· 
nenlok auszeichnen, fallen vor allem 
die recht kleinen Treibräder von 
181001 auf. Mit einem Durchmes· 

ser von 1650 mm scheinen sie so gar nicht zu 
einer Schnellzuglokomotive zu passen. Trotz· 
dem wurde das Einzelstück für eine Geschwin· 
digkeit von 110 km/ h zugelassen. 

Das die Leistung steigernde Herzstück der 
M aschine, die Zoelly-Turbine. sitzt über dem 
Drehgestell. Die Züricher Firma Escher-Wyss fer­
tigte die aus einer sechsstufigen Vor-· und einer 
dreistufigen Rückwärts-Turbine bestehende 
Konstruktion. Unter dem konventionellen Kes· 
sei sitzen die beiden Oberflächen-Kondensate· 
ren, in denen der AbdampfderTurbinen nieder­
geschlagen wird. Die Feuerungsturbine regu· 
liertsich in Abhängigkeitvom Dampfverbrauch. 

Im Tender befindet sich neben den Kohle· 
und Wasservorräten auch die Rückkühlanlage, 
die das Kühlwasser für die Kondensate· 
ren kühlt. Die Anlage besteht aus in vier 
Etagen angeordneten Zellen. durch die 
das Kühlwasser rieselt. Ein durch eine 
Gegendruckturbine angetriebener Ven­
tilator saugt Luft durch die Zellen an und 
bläst sie nach oben ab. 

Bis auf die schwach dimensionierte 
Bremsanlage. derentwegen sogar eine 
Sondergenehmigung für den Regelzug­
dienst erforderlich war. bewährte sich 



Technische Daten 
Hersteller Krupp 
Baujahr 1923 
Außerdienststellung 1940 
Länge Ober Puffer 23446 mm 
Treibraddurchmesser 1650 mm 
Raddurchmesser Vorlaufachsen 1000 mm 
Raddurchmesser Schleppachse 1250 mm 
Dienstgewicht Lok + Tender 180,4 t 
Kohlevorrat 6,5 t 
Wasservorrat 19,5 mj 
Höchs eschwlndlgkelt tg 110 km/ h 

das Unikum. Auf Testfahrten der Lokomotiv­
Versuchsanstalt (LVA) Grunewald erzielte die 
LokgegenOber derBaureihe 39 eine Brennstoff­
Ersparnis von 40, gegenüber der 01 einen Min­
derverbrauch von 25 Prozent. Nach den Pro­
befahrten baute man die Rückwärtsturbine aus 
und ersetzte sie durch eine Anfahr-und Rangier­
Turbine. Von Hamm (Westfalen) aus kam die 
Lok auf der Strecke Aachen - Köln - Hannover 
in den Plänen der Baureihen 01 und 39 zum 
Einsatz, deren Fahrzeiten sie hielt oder gele­
gentlich sogar unterbot. Zwei Bombentreffer im 
Zweiten Weltkrieg beendeten die Karriere des 
alltagstauglichen Einzelstücks. 

Einen Beitrag über das HO-Modell von M lcro-
Metakit lesen Sie ab Seite 90. Jochen Frickel 

Für den Fotografen Carl Belling­
rodt fast zu schnell eilt 1935 
T181001 mit dem 04 am Hütten­
werk Hagen-Haspe vorbei. 

Die Fachwerk-Drehge­
stelle der am 7. April 
1931 im Bw Hamm 
aufgenommenen 
Lok sind preußischen 
Ursprungs. 

Am 7. April 1931 trägt 
T 181001 wieder eine 
Turbinen-Verkleidung. 
Führerhaus und Kessel 
weisen preußische 
Merkmale auf. 

Mit umfangreicher Sel­
tenverkleidung und in 
den preußischen Far­
ben Olivgrün/ Rot­
braun/ Schwarz im 
Jahre 1924. 



GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

1m 
Das Ende einer Bahn, die gar nicht hätte 
sein müssen: Die Stammstrecke der seit 
Jahren nicht mehr benötigten Strausberger 
Eisenbahn wurde zünftig verabschiedet. 
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lies begann mit der 
Forderung des preu­
ßischen M ilitärs, 
Truppen in kurzer 

Zeit ins ferne Ostpreußen zu 
bringen. Im Jahre 1856 gab es 
erste Planungen türeine Direkt­
verbindung Berlin - Cüstrin 
(mit Anschluss an die Ostbahn 
nach Königsberg) über Alt­
landsberg - Strausberg. Um 
1861 / 62 wurde die Strecke in 
ihrer heutigen Führung weit an 

Das Stadtwappen ziert Strausberg vorbei projektiert 
auch die StEB-Züge. und bis 1867 realisiert. Die 



Abschied war am s. Juni 2004 
auch für die Rekos im Plan­
dienst, Haltestelle Lustgarten. 

Für den Güterverkehr beschaff­
te die StEB in den 60er-jahren 
zwei E-Loks aus Hennigsdorf. 

Stadt wehrte sich heftig gegen 
diese Streckenführung und war 
bereit. Baugrundstücke kosten­
los zur Verfügung zu stellen, 
wenn die Bahn näher herange­
führtwürde.Stattdessen erhielt 
Strausberg einen Halt sechs Ki­
lometer südlich vom Ort. 

Die Berliner entdeckten in 
dieser Zeit mit der Elsenbahn 
ihrweiteres Um land. Der an der 
Ostbahn gelegene Bahnhof 
von Strausberg war sehr gut 
auch für ärm ere Bevölkerungs­
schichten erreichbar, und 

wohlhabende Bürger aus der 
Hauptstadt ließen zwischen 
dem Bahnhof und der Stadt Vil­
len errichten. Schon 1874 gab 
es erste Projekte für eine Pfer­
de- und 1881 für eine dampf­
betriebene Sekundärbahn. 

Am 24. März 1893 wurde 
endlich die .Strausberger Klein­
bahn AG." gegründet. Nach 
kurzer Bauzeitwurde Im August 
1893 der Betrieb auf der 6,2 Ki­
lometer langen Strecke aufge­
nommen. Strausberg erhielt am 
südlichen Stadtkern, nahe dem 
Straussee, seinen Stadtbahnhof. 

Schon 1894 kamen neue 
Haltestellen hinzu: Landhaus, 
Hegermühle und Schlagmühle. 
Deren ursprünglich hölzerne 
Wartehallen wurden 1913 
durch Fachwerkwartehallen er­
setzt. die man heute noch be­
trachten kann. Der Kleinbahn­
hof an der Ostbahn musste 
mehrfach erweitert werden, 
und die Bahn kam schnell an 
die Grenze ihrer Möglichkei­
ten: 1906 wurden ein zweites 
Gleis und die Elektrifizierungins 
Gespräch gebracht. 

Nach dem Ersten Weltkrieg 
wurde die Modernisierung der 

juni 2004: Der Triebzug der Buckower Kleinbahn wartet im ehemaligen 
Stadtbahnhof von Strausberg auf seine Fahrt über die Stammstrecke. 

Dieselbe Situation reichlich 100 Jahre zuvor: Ein dampfbespannter Kleinbahn­
zug brachte Reisende zum Bahnhof an der Ostbahn in der Vorstadt. 

Kleinbahn unausweichlich, 
immerhin waren Anlagen und 
Fahrzeuge seit über 25 Jahren 
mit nur wenigen Anderungen 
im Betrieb. Erneut wurde der 
Antrag zum Bau einer Straßen­
bahn gestellt und im Mal 1919 
auch genehmigt. Es wurde zü­
gig gebaut. und im März 1921 
konnte der Straßenbahnbe­
trieb aufgenommen werden. 
Die neu beschafften Triebwa­
gen nutzten, im Vorstadtbahn­
hof beginnend, die bestehende 
Trasse bis Hegermühle. Dort 
zweigte die neue Strecke über 
Wolfstal zum Lustgarten ab. Die 
Stammstrecke zum Kleinbahn­
hof erhielt wenig später eben­
falls eine Fahrleitung und wur­
de für den Güterverkehr ge­
nutzt. An der Endhaltestelle am 
Lustgarten entstand eine Wa­
genhalle, die in einem engen 
Rechtsbogen erreicht wurde. 
Ab 1921 hieß die Gesell-~ 
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 
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schaft .. Strausberger Eisenbahn 
AG." (StEB), trotz des Betriebes 
als Straßenbahn. Im Frühjahr 
1926 wurde die Strecke um 
vier Kilometer durch die Große 
Straße bis zum Landesjugend­
heim verlängert. 

Im Zweiten Weltkrieg wur­
de über die Stammbahn eine 
als .. Märkische Walzwerke" ge­
tarnte Munitionsfabrik be­
dient. Die Kriegsfolgen führten 
zur zeitweisen Sti lllegung der 

- Strausberger Eisenbahn in Betrieb 

Landhaus 

S-Bahnhof 
(VorstadtjOstbahn) 

- - - ehemalige Stammstrecke der Kleinbahn 

- S-Bahn-Strecke 

--- ehemalige Streckenführung bis 1970 

- OB-Hauptstrecke 

Richtung Berlin nach Küstrin/Kostrzyn 
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Die Stammbahn diente 
auch der Bedienung 
eines Versorgungslagers 
der Sowjet- und später 
GUS-Armee, dessen Rui­
nen links zu sehen sind. 

ln schöneiche konnte 
man in den Pendelbus 
nach Strausberg, einen 
oo 56 aus den soer-jah­
ren, einsteigen. 

StEB; zwischen Hegermühle 
und dem Vorstadtbahnhof gar 
bis Apri l 1946. Der Betriebs­
form als Straßenbahn ist es zu 
verdanken, dass die StEB nicht 
unter die Verwaltung der DR 
geriet. Zwar in kommunalem 
Eigentum, führte der Betrieb 
seit 1949 wieder die Bezeich­
nung .. Strausberger Eisenbahn". 

Die DDR-Zeit blieb für die 
StEB spannend, aber nicht im­
mer erfreulich. Mitte der 60er­
Jahre kamen Leipziger Mittel­
einstiegwagen nach Straus­
berg, die bis 1981 eingesetzt 
wurden. 1970 wurde die StEB 
dem VEB Kraftverkehr Fürsten­
walde angegliedert und die 
Strecke durch die Innenstadt 
zum Landesjugendheim stillge­
legt. Die seit 1956 nach Straus­
berg-Nord fahrende S-Bahn 
brachte wiederholt die Stil lle-



Wende und Wiedervereini­
gung trugen nicht gerade zur 
Beruhigung bei. Anfang 1991 
war erneut die Betriebseinstel­
lung verkündungsrelf, sie wur­
de aberwiederund wieder ver­
schoben. Im Oktober 1992 teil­
te die Treuhandanstalt m lt. dass 
die Strausberger Eisenbahn 
rückwirkend zum 1. Januar 
1991 kommunales Eigentum 
geworden sei. Seitdem firmiert 
sie als .Strausberger Eisenbahn 
GmbH". ln den letzten Jahren 
konnten endlich auch neue 
Fahrzeuge beschafft werden; je 
nach Verkehrsaufkommen ver­
kehren die CKD-Triebwagen 
KT8-D5 und T6C5. 

So sah die Große Straße in Strausberg mit Tw 1 in den 60er-jahren aus. 
Noch bis 1970 fuhr die Straßenbahn bis zur Endstelle am Landesjugendheim. 

gung des Straßenbahnbetrie­
bes auf die Tagesordnung. wo­
für es sogar einen Termin gab: 
Dezember 1980. Einmal mehr 
war es das Ende der Erdöl­
Freundschaftspreise seitens der 
UdSSR, das - diesmal positive­
Folgen für Strausberg hatte; 
Strecke und Fahrleitungen wur­
den anfangs der 80er-Jahre 
überholt und aus Beriin nicht 
mehr benötigte Reko-Straßen­
bahnwagen angeschafft. 

Nachdem die Stammstre­
cke zwischen Kleinbahnhof 
und Hegermühle in den letzten 
Jahren nichtmehrbedient wur­
de, ist nun ihr endgültiges Aus 
besiegelt worden. Zum Ab­
schied erlebte sie noch einen 
tollenTag.Am 5.Juniwurdedas 
Gelände am ehemaligen Klein­
bahnhof für den Publikumsver­
kehr geöffnet. Wer wollte und 
Zeit hatte, konnte vorher das 
Straßenbahndepot im nahege­
legenen Schöneiche besuchen 
und mit einem Doppelsteck­
bus aus den 50er-Jahren nach 

Der Abschied ermöglichte dieses einmalige zusammentreffen des Buckower Twjstw 
mit dem Regelwagen T6CS u!ld dem historischen Tw 16 in Strausberg-Vorstadt. 

Strausberg gelangen. Auf der 
Stammstrecke fuhren der histo­
rische Triebwagen 16 von 1925 
und als Gastfahrzeug ein Zug 
der BuckowerKieinbahn.An ei­
nem Einkaufszentrum wurde 
gar ein Sonderhalt eingerichtet. 
Zusätzlich gab es auf der Stra­
ßenbahnstrecke (VBB-Linie 89) 
letztmals Reko-Wagen im Plan­
betrieb. Das Ern pfangsgebäude 
des Kleinbahnhofes bleibt vor­
erst erhalten, Ausflüge auf der 
Linie 89 sind auch in Zukunft 
möglich. Henning Bösherz 

Ab den 60er-jahren fuh­
ren frühere leipziger 
Fahrzeuge bei der StEB. 
Tw 21V (Ex-LVB 1046) 
wurde 1930 von Oren­
stein fr Koppel gebaut. 

Oie einzige Fähre mit 
Oberleitungsbetrieb in 
Mitteleuropa gehört 
auch zur StEB. Am 
Abend des s. Juni ruht 
das Schiff am Seeufer. 
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Preisvorteil von 

C0·15% 

KLEINES Jahres-Abo: 
12 Hefte + 1 Sonderheft 

nur € 42,20 

GROSSES Jahres-Abo: 
12 Hefte + 3 Sonderhefte 

nur € 57,20 
Ihre Vorteile, wenn Sie den 

MODELLEISENBAHNER jetzt abonnieren: 

e Der MODELLEISENBAHNER wird 

Ihnen jeden Monat Elll~~~~ 
druckfrisch per 

Post zugestellt. 

• Sie bezahlen nur 

€ 2,82 pro Heft 

(#t/f -13 € 7,48 

statt € 9,80) im 

kleinen Abo 

gegenüber € 3,30 

Einzelverkauf. 

e Das Lexikon "Erfinder und Erfindungen" 

oder das Video/ die DVD "Anlagen­

Meisterwerke" erhalten Sie als 

Dankeschön. 

• Sie bekommen zusätzlich jedes Jahr 

ein Spezial-Heft. Dieses erhalten Sie 

Immer mit dem Januar-Heft. 

• Zusätzlich zum kleinen Abo erhalten Sie 

zwei weitere Sonderhefte Modellbahn­
SCHULE und sparen nochmals € 2,94. 

• Die Sonderhefte bekommen Sie in 

umweltverträglicher Verpackung in 

Ihren Briefkasten. 

• Auf Wunsch können Sie bei Bankab­

buchung Ihr Abo in vierteljährlichen 
Raten in Höhe von nur € 14,30 bezahlen. 



"Anlagen­
Meisterwerke~ 

Sie sind eine Augenweide 

für alle Altersklassen: 

Fe l~ detaillierte Modell­

bahnanlagen, die mit 

realistischem Fahrbetrieb 

die große Eisenbahn ln 

allen Epochen kunstvoll 

nachbilden. Das Video/ die DVD 

entführt Sie in die helle Welt von 

15 meisterhaft gestalteten Anlagen. 

Oder ... LEXIKON 
"Erfinder und Erfindungen~ 
Das berühmte Lexikon "Erfinder und 

Erfindungen• - ein 380 Selten starker 

Nachdruck des längst vergriffenen Standard­

werks. Von A wie 

~bdampfstrahl­

pumpe• bis Z 

wie "Zwelsystem­
lokomotlve•. 

Wlderrufsrecht: Sie können die Vereinbarung Innerhalb einer Woche beim MEB-Verlag GmbH, 
Abonnenten-Service, Lesslngstr. 20, D-88427 Bad Schussenrled, schriftlich widerrufen. Die Frist endet 
1 Woche nach Eingang dieser Karte. Das BegrOßungsgeschenk dOrfen Sie ln jedem Fall behalten. 

of: 
I 

Unsere Abos Kleines Jahres-Abo: 12 Hefte + 1 Sonderheft nur € 42,20 
Großes Jahres-Abo: 12 Hefte + 3 Sonderhefte nur € 57,20 

08104 

Ja, Ich bestelle den M ODELLEISENBAHNER 
ab der 0 aktuellen Ausgabe 

0 ab Heft ....... ./2004 

Als Begrüßungsgeschenk schicken Sie mir bitte 

0 das Luikon . Erfinder und Erfindungen• 

0 das Video .Anlagen-Meisterwerke" 

0 die DVD .Anlagen-M eisterwerke" 
Ich erkläre, dass ich den MODELLEISENBAHNER Im letzten 
halben Jahr nicht abonniert hatte. 

für zunächst ein Jahr zum Jahrespreis von z. Zt. € 42,20 bzw. € 57,20. 
Die Preise für Schweiz, EU und übriges Ausland stehen im Impressum 
des aktuellen Hefts. Alle Versandkosten übernimmt der Verlag. 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

0 Bequeme Abbuchung vom Konto ohne weit ere Formalitäten. Diese 
Genehmigung er1ischt automatisch mit der Beendigung des Abonnements. 

0 Jährlich 0 1/ 4-jährllch (nur bel Abbuchung des Großen Abos) 

Bitte liefern Sie mir ein 

0 Kleines Abo 

D Das Abonnement Ist zum Verschenken. Deshalb gebe 
Ich meine und die Geschenkad resse an. 

M eine Konto-Nr. (ktln Sporl>uchl Bankleitzahl 

D Großes Abo Geburtsdatum I I I I I I I I I 

M eine Adresse: 

Vorname. Name 

Stroße. Haus-Nr. Teleion 

LKZ. PLZ. On 

Ich verschenke ein M ODELLEISENBAHNER-Abonnement an folgende Adresse: 

Vornamf, Name 

Su•ße. Haus·Nr. 

ua. PLZ.On 

Bankinstitut 

0 Durch Oberweisung nach Erhalt der Jahresre<hnung. 
Bitte keine Vorausuhlungl Unbtdlnst Rechnung m w artenl 

Abo-Nr. <Wird vom Verlag ausgefüiiUl: LI --.J'--......___.._..__"~__. _ _.___..__. 

Datum, 1. Unterschrift des Abonnenten (unttr 18 Jahren des Erziehungsberechtigten) 

Widerrufsrecht Diesen Auftrag kann Ich Innerhalb 1 Woche nach Eingang dieser Karte 
beim MODELLEISENBAHNER. MEB-Verlag GmbH, Abonnenten-Service. lesslngstr. 20. 
D-88427 Bad Schussenrled, schriftlich widerrufen. Rechtzeitiges Absenden genOgt. Ich 
best'ltlge dies mit meiner 2. Unterschrift. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein 
Jahr. wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 

OatlJm. 2. UnterseMit des Abonnenten <unter 18 Jah~n des Erziohungsberechtlgltlll 



BUCHTIPPS 

Aller Anfang ist leicht 
Ulrich Lieb: Einsteigen, bitte! Modellbahnen für Kinder. 

Transpress-Verlag, Stuttgart 2004. ISBN 3-673-77233-4, 
7 28 Seiten, zahlreiche Abbildungen. Preis: 7 4,90 Euro. 

• Es ist heutzutage in der Vita kleiner Buben 
(und auch Mädchen) keine Selbstverständ­
lichkeit mehr, irgendwann mit einer Modell­
bahn gespielt zu haben. Groß ist die Kon­
kurrenz des Computers. Ulrich Lieb hat den 
Versuch gemacht. das Thema Modelleisen­
bahn und Kinder aus heutiger Sicht zu ana­
lysieren. Herausgekommen ist ein unterhalt­
sames Buch für Kinder und Erwachsene, 
das die kreative Vielseitigkeit des Hobbys 
aufzeigt. Lieb macht Mut zum Spielen und 
Ausprobieren und beweist. dass die Mo-

delleisenbahn mehr ist als im Kreis fahrende Züge. Von der Start­
packung bis zu den ersten kleinen Basteleien beschreibt er den 
Weg zum neuen Hobby. Dankenswerterweise belastet er die 
jungen Anfänger nicht mit den perfektionistischen Dogmen vie­
ler adulter Modellbahner. Wer die Realität imitieren möchte, hat 
als Erwachsener noch genug Zeit. ln Kindheit und Jugend dür­
fen eben auch Gummibärehen Fahrkarten für die Teppichbahn 
lösen. Lediglich ein intensiverer Fokus auf die großen Spuren wä­
re noch wünschenswert gewesen. al 
e Fazit: Einsteigerbuch für junge und junggebliebene Leser 

sv-modell.com oHG - Sonderposten - Versand 
-----------------------------------Sensa tions -Angebot! Nur im Inte rne t!! 

Flexgleis 
Spur-HO 91 cm Code-1 00 (2,5 mm) 

Spur-N 73 cm Code-80 
[ jeweils baugleich Roco 42201 (HO) bzw. 22201 (N) !!!! ) 

Stück 1,59 € (kein Druckfehler!!) 
Bestellung nur online unter www.sv-modell.com 

Angebot gültig v. 10.07. - 31 .07.2004 
Bei mehr als 50 Bestellungen entscheidet das l os! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

... über 10.000 weitere Super-Spar-Preise im Internet 
-----------------------------------Angebote gültlg Immer nur solange Vorrat reicht! Irrtümer und Änderungen 

vorbehalten. Versand per Vorkasse, Nachnahme oder mit Bankelnzug; 
Versandkosten je Sendung {Inland) 6,00 Euro ( + 5,50 Euro bei NN) zzgl. 1 % 
des Bestellwertes für Ausfallversicherung. Bestellungen an: sv-modell.com, 

Postfach 100417, 48053 Münster - FAX: 0251 / 234182 
E-Mail: svmodell@aol.com 

Digital ist ideal 
Ro/f Knipper: Digitalpraxis für die Model/bahn. Eisenbahn­

Fachbuch-Verlag, Neustadt 2004. ISBN 3-9807748-3-X, 
7 60 Seiten, 250 Farb-Abb.; Preis: 7 9,90 Euro. 

• Der Aufbau einer Anlage mit digitaler Steuerung dürfte bei 
vielen Modellbahnern auf dem Plan stehen. Rolf Knipper nimmt 
sich der Thematik anhand zweier Beispiele an, von denen eines 
auch zur Ausführung kam. Obwohl das Buch in Kooperation mit 
dem Digital-Spezialisten Uh lenbrock 
entstand, erfährt der Leser auch Details 
zum Umgang mit Komponenien ande­
rer Hersteller wie beispielsweise von 
Märklin, Lenz oder Roco. Der Autor be­
tont. dass er sämtliche vorgestellte Zen­
tralen auch bei Projekten einsetzt. Die 
Beschreibungen über Einbau und Be­
trieb gehen darum zumeist auch über 
das Abschreiben von Bedienungsanlei­
tungen hinaus. Erfreulich sind auch die 
zahlreichen übersichtlichen Grafiken, 
die den Anschluss der Komponenten erläutern. Außerdem wer­
den Tipps zu Werkzeugen, richtigem Löten gegeben und praxis­
relevante Grundkenntnisse der Elektrotechnik verm ittelt. Im Ka­
pitel Planung fehlt allerdings eine Aufstellung wichtiger Symbo­
le. yo 
e Fazit: Hilfreich für Neulinge und Fortgeschrittene 

Roco Auslaufmodelle 2004 
63266 OR Dampflok BR01.5 Ep.4 249.90 
63380 OB Oiesei BR VBO altrOt Ep.3 126,90 
69380 OB Oiesei BR vao Ep.3 dto .. jed 177.90 

AC-digital. für märldin 
63745 QB Eiloll BR E03 Vorserie Ep 3 168.98 
63612 088 Ellolt BR 1114 ver!< rot Ep.5 174.90 
44179 OBSet Schlafwagen3tlg.Ep.4, (1:87) 126,90 
44546 OB Eilzugwagen 2 Kl Ep 3grun 31 .95 
44547 DB Eilzugwagen 1.12.1<1 gnin Ep.3 31,95 
44548 DB Eilzugwagen 1.Kigrun Ep.3 31 .95 
44549 DB Eilzug-Gepäckwagen Ep.3 31,95 
44546- 44549 4 Eizugw'!l!l'n zusammen 123.95 
45473 OB liegewag.Bo4um blau Ep.3(187) 35,77 

46250 OB SelbstenU.wagen 'Peine Salzg. • 26.50 
46250 OB Selbstend.wagen dlo .. ie<l. 3 Stück 77,00 
46632 OBAulo~ansp.wagen laekks Ep4 47,90 
46820 OB ged. Guterwagen G 10 Ep.3 12,95 
46822 ORG ~- Güterwagen GtO ep.2 12,95 
47704 OB Kilbetwagen Okmm 58 braun Ep.3 17,98 
47704 OB Kübelwagen dto .• jed. 3 Slii<:k 52.77 
00865 OB Rungenwagen Kbs 442 Ep.4 26.90 

beladen mit 2x • A~er- a<Jf Hummer 
00865 OB Wageol dto. jed. 3 St. zusammen 72,00 
47180 DB Rungenwagen Kbs Ep 4·5 17.90 

belad.mit lamf.Unimog+Baggerschaufel 
47448 ME Schiebewandwagen 2aclls Ep.5 16,90 
47448 ME Wagen dto .. jed. 3 Sliick 45.00 
47184 OBAachwagen Rlmmp Ep.4 beladen 19.38 
MibJ -as.it(gLhlws~~-""'"~"\lbmrtrtkltll!f 

:!~~~~= ... ~~~~~:~~~~~'":~":.~~~~nd~~~~:~~. 
ou 1.11 unserenAGe Allgebolo sciMoge Vorrat•-· ZW>SOhemool:ouf-lton Nlol>1 olle""' angebo4enenAI1ikel M16g"" 
l.agef om solortltr.mat (h~l) W. SCh".;dt · Am Bl.,.m IS· 51537 Wiu on · Ttl.: 027<2193050 · Fu: 02742/3070 



ÄUSSERDEM ERSCHIENEN 

Sächsische Impressionen 
Sächsischer Eisenbahnkalender 2005. Bildverlag 

Thomas Böttger, Witzschdorf 2004. ISBN 

3-9806125-6-2, 13 Blatt, 13 farbige 

Postkartenmotive. Preis: Euro 5,90. 

Auch die zwölfte Ausgabe zeigt mit Abbi ldungen aus 

verschiedenen Epochen die Einsatzvielfalt regelspuriger 

Fahrzeuge auf sächsischen Eisenbahnstrecken. Textinfor­

mationen finden sich auf den Kalenderblattrückseiten. 

Nürnberg-Nachschau 
OB-Museum Nürnberg (Hrsg.): Festival der Eisen­

bahn 2002, Lokparade 1999. Tümmel Verlag, 

Nürnberg 2004. ISBN 3-921590-30-2, 192 Seiten, 

280 Fotos. Preis: Euro 24,90. 

Der Bildband im Q uerformat dokument iert d ie im Titel 

genannten Fahrzeugparaden und Feste. Zwar durchge­

hend farbig, kennt man hinsichtl ich M otivwahl und Bild­

qualität besseres. Ein Insider-Rückblick ohne Herz. 

Aspenmodel 
Modellelsenbahnen & Zubehor 1n den S uren N Nn3, Z, Zm 

Zubehör aus Messing 
Spur Z und Nn3 

Brücke 
Länge 11 ,4 cm, Höhe 2,2 
cm, Breite 2,2 cm 

Gepäckwagen 
mit Deichsel 
Länge 2,2cm 
Breite 0,5 cm 

Gepäckwagen 
Länge 2,0cm 
Breite 0,7 cm 

Aspenmodel GmbH, Postfach 10 13 31 ,40004 Dusseldorf • Höherweg 245,40231 Dusseldorf 
Tel: 0211/1711-618. Fax: ·625, http://www.aspenmodel.com, e-mail : Verkauf@aspenmodel.com 

Vom Billett zum Fahrschein 
Hermann Lohr: Fahrkarten in Deutschland. Barteld-Verlag, 
Bergal E/ster 2004. ISBN 3-935961 -05-7, 152 Seiten, über 

700, meist farbige Abbildungen. Preis: 39,80 Euro. 

• Was wäre das Reisen mit der Eisen­
bahn ohne Fahrkarte? Abgesehen von 
den Schwarzfahrern, die es übrigens zu 
allen Zeiten gab. wäre es wohl für die 
meisten nur eine halbe Sache. Nicht 
von ungefähr haben sich selbst Zettel­
billetts aus den Anfangstagen des ei­
sernen Wegs erhalten, wurden doch 
schon sie gern als persönliche Reise­
erinnerungen aufbewahrt. Den 
höchst informativen und ausgezeich­
net bebilderten Fahrausweis-Bogen 
von 1835 bis zum Beginn der ?Cer­
Jahre des 20. Jahrhunderts schlägt 
Hermann Lohr. Und wer nur die modernen deutschen Fahr­
scheine aus dem Automaten kennt. der wird überrascht sein 
über die Vielfalt früherer Zeiten, als selbst die standardisierten 
Edmondson-Fahrkarten höchst individuelle Merkmale trugen 
und ein senkrechter roter Strich die Gültigkeit für alle Züge aus­
wies. Ein solches Werk, zumal mit W iedergabe großer Teile der 
Bahn-Mustersammlungen, fehlte bislang hierzulande. hc 
e Fazit: Nicht nur für Fahrkartensammler von Interesse 

,----------------------------~ I ~ KIBRI Spur HO oon FO<Sthaus 12,50 EUR 
8138 Fachwerkhaus 11,9HUR 

· d 1 8156 Ein!amilienhaus 14,20 EUR 

MAts( ,Hmme~KunterEamp ~~ ~~~g~~~ ma TankStelle ~:~ru~ 
9838 Mineralölvertrieb 15,00 EUR 
9851 Holzwerk mit POOalkran 49,50 EUR 

LGB Spur G •teilweise Einzelstücke' 9896 Betonwerk mit Lagerschuppen 19,00 EUR 
20520 DiesellOk 8R 298.56 oss 349,00 EUR 9900 HolZwerk Btettschnekler 99,00 EUR 
21161 Dampllok Spremberg 219,00 EUR 16010 Tele$kopkran m~ Schutzwagen 35,00 EUR 
22261 Dampllok Frank S 449,00 EUR 1~~ ~~~:~ Siloeinhell ~~:~ ru~ 
22680 Hallo Pritschenwagen 149,00 EUR 58222 WOhn· tn1 Geschäftshaus 10,00 EUR 
25420 E-Lok Ge 4/4 Cajllto 599,00 EUR 58510 Portalkran 29,50 EUR 
28001 Rügendallljlllol< BR 99.4031 449,00 EUR 58530 Colllainerkran 38,00 EUR 
30660 FO Panoramawagen 289,00 EUR 59418 8eS<II1C!1rlgSanlage Rheine 13,00 EUR 
34670 RhB Einneilswagen 259,00 EUR 59442 Konlenhandlu~ 28,00 EUR 
37670 RhB Pe<sonenwagen Chur·Arosa 259,00 EUR 59457 Wasserturm Du1slx.rg 22,50 EUR 
37673 RhB Pe<sonenwagen Chur·Arosa 259,00 EUR 59790 Gernieschuppen 12,00 EUR 
40265 Kühlwagen K. Friedlich lluefle 75.00 EUR BRAWA Spur N 
405-W US·Fiachwagen ATSF 2 Stück 99,00 EUR 1250 E·lok E n OR griil 219,00 EUR 
40919 8oxcar Western Pacific 55,00 EUR 1382 DiesellOk 8R 216 blau/beige 69,00 EUR 
41362 Qroos·Wagen mi1 Melodie 89,00 EUR 1384 DiesellOk 8R 216 08 C3rgo 69,00 EUR 
415-W NYCRachwagen2Stiicl< 99,00EUR 1610 D.1mpfloi< 8R65.10DR 139,00EUR 
50100 Jumbo Trafo 479,00 EUR 1825 Flacllwagen OR 35,00 EUR 
50106 Fahrregler Fernbedienung 59,00 EUR 1942 Kesselwagen Aral 19,00 EUR 

1 PreisMderung io'OtOellalten. UefetUng so/anQe \obmlr reich!. ~ 2.00 EUR in Briefmarken 1 
.,. __ t~~~~o~;,;cn..2,t'~ll2;.4!B~~!.;.T!---~~~50,!"~-" 

"----------------------------~ I ~ BRAWA Spur HO 
lr.!OO Hok BR 211 OR, grün 99,00 EUR 
0220 E-lok E 69 08 Museum 99,00 EUR 

t 
immer unter dampf 0384 Diesellok SR 216 OB C3rgo 89,00 EUR 

MA S ( H K E 

~~~LM:~:a~s 19,00EUR 
3751 DOiffeue<wetv 19,00 EUR 
3816 Ecl<llaus 19,95 EUR 

TRIX Spur N 'teilweise Einzelstücke' 3817 t:l'iN! Restaurant 17,95 EUR 
15047 Gülerwg.·Set 10oft Wagen Ep.lll 92,50 EUR 3818 PenS*J!l 17,95 EUR 
15048 Gülerwg ·SeiiOoltWagenEp.t 92,50 EUR 3819 l<anllej 17,95EUR 
15125 Kl!sselwagen-Set .RIIeinpreussen• 29,95 EUR 5758 Ringlokschuppen 6-ständig 69,00 EUR 
15224 Schiebewandwagen bratJn/sllber OB 15,00 EUR KIBRI VItrinen 
1$310 Ooppelstocllwg. ZUgeale mn Lich1 29,50 EUR 12010H Vitrine 104 x 61 cm, ~Des Hell 119,00 EUR 
1$314 Doppelelohen Kaliwagen 22,50 EUR 120100 Vitrine 104 x 61 cm, dtJnkles Holz 119,00 EUR 
FALLER Spur N 12020H V'lll!ne 7t x 61 cm, ~1. 2 Sl_iick 165,00 EUR 
162000 C3r·SystemS1art·SelmK8us 89,00 EUR 120200 l'itnne71 x61,dunkei, 2Siliek 165,00 EUR 
FALLER Spur HO 120()9.21llolzeinsätze tUr 12010, somK doppette 
120169 Bannwänemaus 1l.50 EUR Slellfticl>e lür N·Spur - lle 38,00 EUR 

1~~ ~:::us ~;~ ~~ Wir s ind - · -Händler 
130264 Einfamilienhaus 8,50 EUR J e tzt auch onfine bestellen: 
140434 Karussel lnside< 39,50 EUR www.m a tschke.org 
1~: ~~=Sei mK 8us ~;~ ru~ Unsere E-Mail-Adresse lautet: 

I 161512 C3J·System Slart·Sel mK PKW 57,50 EUR info@matschke.org I 
I Versandpauschale 4,95 EUR bei Vorlcasse - Nachnahme 9.95 EUR I 
lo--~'!~Q,!~ I!G~!:.,~S!,~~~!!!!~!.;, T_!~~2!;~~,!"~-; 



BAHNPOST 

An MEB-Verlag, "Leserbriefe" 
~ . 

ßiberacher Str. 94 gemusterte Lok am 13. Februar e 624 im Hönnetal 
0-8833 9 Bad Waldsee 1975 ~itei~ener K~aftz~m neu- Betrifft: " Siuerlänner 

en E1gentumer 1n R1chtung 

E-Mail: redaktion@modelleisenbahner. de 
Wirfreuen uns, wenn Sie uns Ihre Meinung schreiben, Ihre Wün­
sche ebenso wie Ihre Kritik. Bei der Vielzahl der Einsendungen 
können wir leider nicht immer alle Briefe persönlich beantwor­
ten oder veröffentlichen. Aus Platzgründen kann es auch zu Kür­
zungen kommen, dafür bitten wir um Verständnis. 

e Leserhilfe 
Betrifft: Informationen über 
Beutelok in Usbekistan 

Darf ich mich heute mit einer 
großen Bitte an Sie wenden? ln 
Usbekistan gibt es in ärmlichen 
Verhältnissen ein Bahnmu· 
seum. Dort existiert eine Beute­
lok, die 525200, vermutlich 
1943 von Skoda gebautund die 
ganze Zeit im Osten eingesetzt. 
Der Direktor des Museums hät· 
te gern mehr über diese Loko­
motive erfahren. Vielleicht weiß 
einer Ihrer vielen Leser zufällig 
etwas über diese Kriegslok 

jörg Simon, 
40627 Düsseldorf 

Träumt in Usbekistan vor sich hin: 
Kriegslok B -5200. 

Anmerkung der Redaktion: 
Wer Jörg Sirnon weiterhelfen 
kann, richtet seine Zuschrift 
an unsere Redaktionsadresse. 
Wir leiten die Informationen 
umgehend weiter. 

e Trauriges Kapitel 
Betrifft: " Zwischenhalt", 
Heft 6/2004 

Mit einer kleinen Meldung tei­
len Sie der entsetzten Leser­
schaft mit. dass die Regierungs­
lok 118 550 Anfang April ver-
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schrottet wurde. Es ist doch ein 
Trauerspiel, wie der Eigentümer 
der Lok mit einem Stück 
deutsch-deutscher (Eisenbahn)­
Geschichte umgeht. Warum 
gab er die Lok nicht dem Eisen­
bahnverein Adorf zu einem ak­
zeptablen Preis? Auch das Haus 
der deutschen Geschichte in 
Bonn wäre sicherlich ein idealer 
Ansprechpartner gewesen. 

UweSieg, 
58840 Plettenberg 

e Offenes Stellwerk 
Betrifft: " Preussen sagen 
ad€", Heft 6/2004 

Bei einem Foto (Seite 22, unten 
links) musste ich doch staunen: 
.. Das damals noch offene Steil­
werk im Bahnhof von Altheim­
Rexingen wäre heute aus Si­
cherheitsgründen nahezu un­
vorstellbar." Mmmh. Wer hat da 
die kleine Möglichkeitslücke 
.. heute .... nahezu" gelassen? Es 
gibt oder besser zumindest 
2002 gab es doch noch - im 21. 
Jahrhundert- ein offenes Steil­
werk für den täglichen Betrieb 
und das im Bereich eines Ver­
zweigbahnhofs: Herzberg 
(Mark) an der Strecke Neurup­
pin- Löwenberg mit dem Ab­
zweig nach Rheinsberg (Mark). 

Christel Pruessner, 
E-Mail 

e Letzte Fahrt 
Betrifft: " Preussen sagen 
ade", Heft 6/2004 

Am 31. Dezember 1974 wurde 
die 038m zwar aus dem Be­
stand der DB gestrichen und 
ausgemustert, aber da ihre Lauf­
fähigkeit erst am 22. Februar 
1975 endete, durfte sie als aus-

Harnburg starten. Klusensteine", Heft 5/ 2004 

Kari-Friedrich Seitz, Noch sind die Triebwagen der 
73614 Sc horndort Baureihe 624 auf der Hönnetal-

e Unbekannter Name 
Betrifft: " Balkan­
Spurwechsef", Heft 2/2004 

Meine Jugendzeit verlebte ich 
in Quedlinburg dicht an der 
Strecke nach Thale, die damals 
noch zweigleisig war, und konn­
te die auf dem ..falschen Gleis" 
ausfahrenden und nach Gern­
rode abzweigenden Züge be­
obachten. Eingesetzt waren BR 
93 mit preußischen Abteilwa­
gen, BR 56 vor leichten Güter­
zügen und Wittfeld-Akku-Trieb­
wagen. Mein Vater war von 
1920 bis 1935 fürdie Betreuung 
der Fernmelde- und Siehe· 
rungsanlagen der Strecke 
Quedlinburg - Frose- Wegele­
ben zuständig. Ich kann mich 
nicht erinnern jemals die Be· 
zeichnung .. Balkan" gehört zu 
haben. Es würde mich interes· 
sieren, seit wann dieser Name 
üblich war und welchen Ur· 
sprung er hatte. 

Rudolf Knappe, 
34128 Kassel 

e Borkum vergessen 
Betrifft: Bahnwelt aktuell, 
" Zeitreise", Heft 7/2004 

Schon mehrfach habe ich geie· 
sen. dass in Bad Doberan die 
einzige 900-Millimeter·Spur in 
Deutschland existiert. Dieses 
stimmt nicht. Auf der Nordsee­
insel Borkum fährt eine 900· 
Millimeter-Bahn zum Transport 
der Reisenden vom Hafen bis 
zum Bahnhof. Eingesetzt sind 
sechs Dieselloks, eine Dampf· 
Iok, ein Wism arer Schienenbus. 
Betreiberistdie BorkumerKiein­
bahn. Benno Dietrich, 

57072 Siegen 

Anmerkung der Redaktion: 
Unser Leser hat vollkommen 
Recht. Siehe auch Artikel 
"Heimkehrer", MOOELLEISEN­
BAHNER, Heft 3/1998 

bahn zwischen Fröndenberg 
und Neuenrade unentbehrlich. 

Albert Schimmelpfennig, 
59192 Bergkamen 

aus dem Uhu-Tunnel bei Klusen· 
stein aus. 

Betrifft:" Rhein-Wein-Partie", 
Heft 7/2004 

Das Gleis im Schattenbereich 
dürfte Peco-Code-80-Gieis 
sein, welches sich mit dem Co­
de-55-Gleis verbinden lässt. 
Noch besser ist allerdings der 
Einsatz von Minitrix-Edelstahl· 
gleis, welches sich genauso gut 
mit dem Code-55-G leis verbin· 
den lässt und den Vorteil hat. 
dass es nicht oxidiert. Womit 
jegliche Gleisreinigung entfällt. 
Die Anlage ist sehr schön ge­
baut. womit erneut der Beweis 
angetreten wird. dass N die ide· 
ale Nenngröße für die Eisen· 
bahn in der Landschaft ist. Un· 
realistisch und störend empfin· 
de ich lediglich den dargestell­
ten Unfall. Das durchbrochene 
Geländer ist beim Vorbild aus 
Metall, dessen verbogene Reste 
müssten noch nachgebildet 
werden. Und der Sportwagen 
dürfte einen solchen Durch· 
bruchkaum unbeschadet über· 
standen haben. 

Roland Zemke, 
E-Mail 



INTERNET 

TIPPS UND ORIENTIERUNG IM WORLD WtDE WEB ­

DASINTERNET IM MODELLEISENBAHNER 

www.bahn-in-pommern.de 

Von Greifswald bis Gryfino 
Pommern erstreckte sich früher bis zur alten Hansestadt 
Danzig. Die Hornepage ist vor allem eine gute lnfobasis. 

• Eine Reise in unser EU-Nach· 
barland Polen ist für den Eisen­
bahnfreund niemals langweilig. 
Trotz vieler stillgelegter Strecken 
und der berüchtigten F·Züge im 
PKP-Kursbuch (Züge, die ohne An­
gabe von Gründen von einem Tag 
auf den anderen nicht mehr fah· 
ren) gibt es reichlich zu entdecken. 
Wer sich vorab informieren oder 
einfach nur virtuell auf große Fahrt 
begeben will, ist hier gut aufgeho­
ben. Der geografische Begriff Pom ­
mern ist historisch gefasst, und so 
findet man Meldungen und 

Streckeninformationen aus dem 
deutschen Bundesland Mecklen­
burg-Vorpommern sowie aus den 
polnischen Wojewodschaften Za­
chodniopomorskie (Westpom­
mern) und Pomorskie (Pommern). 
Die Grafik ist schlicht gehalten 
und setzt eher auf schnellen Zu­
griff. ln den verschiedenen Rubri­
ken erfährt man auch einiges über 
Werkbahnen, Feldbahnen und 
Museen. Als gute Dienstleistung 
gemeint, als Fakt aber deprimie­
rend, gibt es auch ein F·Zug-Ver· 
zeichnis. 

www.flotoma.and.pl 

Foto-Fundgrube 
Die Ostbahn heute, aktueller Betrieb in Polen, 

Fremdfahrzeuge bei der PKP: Kaum ein Motiv hat 
diese Seite vergessen. 

• Wer sich weniger informieren, vielfältig: vielleicht keine polni-
sondern lieber in Bilder vertiefen sehen Bellingrodts, aber allemal 
möchte, dem sei diese gut gestal- Bilder, die einen guten Gesamt· 
tete und auch in Deutsch (Landes· eindruck vermitteln und dem ei· 
fahne an klicken) verfasste Seite genen Foto-Hobby manche An re-
empfohlen. Ober gewisse Schwä- gung geben. Es gefällt die unauf-
chen der deutschen Übertragung dringliche Gestaltung, sie ist für ei-
sollte der geneigte Betrachter ein· ne schnelle Obersicht genau das 
fach hinwegsehen. Die Startseite Richtige. Fürden deutschen Eisen-
liefert eine Obersicht über das ge- bahnfreund dürften die Links 
wünschte Thema, aber wer genug "Achtung, der Fremde!" mit vielen 
Zeit hat, kann ruhig mal ein biss- OB-AG-Fahrzeugen sowie "Ost-
ehen durch alle schmökern. Die bahn heute" von besonderem 
Fotomotive sind gelungen und Interesse sein. 

hobby-eisenbahnfotografie.de 

Vorbildlich 
Peter Rappold hat eine einzigartige 

Internetseite zum Thema 
Eisenbahnfotografie ins Netz gestellt. 
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• Eisenbahnfotografen sind eine merkwürdige Spe­
zies. Sie sind genauso leidensfähig wie perfektionis· 
tischund es dauerteinige Jahre, bis man eine Samm­
lung akzeptabler Bilder beisammen hat. Peter Rap­
pold bekennt sich zu diesermitunter von Außenste· 
henden belächelten Gruppe und beweist mit sei­
nem lnternetauftritt, welch hohes fotografisches Ni­
veau man erreichen kann. Die umfangreiche Bilder­
galerie überzeugt nicht nur durch die gelungenen 
Schnappschüsse, sondern auch durch die zusätz· 
Iichen Bildinformationen, in denen sich nicht nur An· 
gaben über Aufnahmeort, -zeit und das abgelichtete 
Fahrzeug finden, sondern häufig noch die Entste· 
hungsgeschichte des Bildes erzählt wird. Eine schö­
ne Einrichtung ist auch das Verzeichnis der Bahnhö­
fe, die noch die schönen alten Formsignale haben. 
Rappold erklärt den Interessierten zudem kurz und 
knapp, wie er die Bilder fürs Internet aufbereitet. 



GESCHICHTE UND GESCHICHTEN 

Wo heute das zarte Pflänzchen der 
Museumsbahn blüht, fand vor 35 

Jahren der lange Überlebenskampf 
der M PSB ein vorläufiges Ende. 

-
Einstellungs-Sache 

Fehlen eigentlich nur die Gleise: Am ehemaligen Bahnhof Wegezin-Oennin hat sich 
ansonsten nur wenig verändert; selbst die Bäume sind noch dieselben. 

FotO: Weigel 

Drei Jahre vor dem Betriebsende steht 1966 die 993361, von Orenstein und Koppel 
1938 gebaut, im Bahnhof Wegezin-Oennin zur baldigen Abfahrt bereit. 
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F 
ast 80 Jahre lang erschloss die ehemalige Mecklen­
burg-Pommersche Schmalspurbahn (MPSB) die Re­
gion zwi;chen Friedland, Ferdinandshof, Anklam und 
Jarmen. 213 Streckenkilometerumfasste das Netz zur 

Zeit seiner größten Ausdehnung 1928, immerhin noch rund 
210 Kilometer bei Kriegsende 1945. Am 31. Mai 1969 rum­
pelten die letzten Planzüge über den nurmehr kläglichen 
Rest der 600-Millimeter-Spur, die letzten Abbauzüge zwi­
schen Anklam und Wegezin-Dennin fuhren im Frühsom­
mer 1970. 

Zwischen Schwichtenberg und Uhlenhorst ist heute 
dank des Engagements des eingetragenen Vereins Freunde 
der MPSB wieder ein Hauch von Schmalspur-Atmoshäre zu 
schnuppern. Eine günstige Gelegenheit. das Rad der Ge­
schichte um 35 Jahre zurückzudrehen. als auf der Feld­
bahnspur zum letzten Mal die geradezu riesenhaften vier­
achsigen Reisezugwagen, von denen heute einer im Fried­
länder Museum steht. im Planeinsatz waren. 

Gemächlich bahntsich die 99 3361 am 31.Mai 1969 mit 
ihrem Personenzugmit Güterbeförderung (PmG) den Weg 
durch die schier endlosen Felder und Wiesen zwischen 
Friedland und Wegezin-Dennin.lhre markante Schiffssirene 
mahnt bei den Ortsdurchfahrten Menschen und Federvieh, 
die Gleise zu verlassen. 

Nach gut einstündiger Fahrt erreicht 99 3361 pünktlich 
um 15.07 UhrWegezin-Dennin. Die Lok kuppelt ab, wendet 
auf dem Gleisdreieck und löscht am Wasserkran ihren 
Durst. Kaum hat der Lokheizer das Absperrventil geschlos­
sen, läuft um 15.34 Uhr aus Richtung Anklam die 99 3462 
mit ihrem PmG in den Bahnhof ein. Ihr Personal hat fürWas­
sernehmen und Wenden nur wenig Zeit. denn bereits um 
15.45 Uhr muss die Lokomotive mit dem Zug aus Friedland 
zurück nach Anklam fahren. 

Pünktlich setzt sich die 99 3462 in Bewegung. Doch an­
ders als sonst betätigt der Lokführer heute ausgiebig die 
Dampfsirene. Aus gutem Grund: Es ist der letzte Reisezug. 
derWegezin-Dennin in RichtungAnklam verlässt. Zehn M i­
nuten später dampft auch 993361, allerdings in Richtung 



Friedland, ab. Die ehemalige Mecklenburg-Pommersche Ei­
senbahn hat. so will es die Deutsche Reichsbahn, ausge­
dient. Der lange Oberlebenskampf hat ein Ende. Dass es nur 
ein wenn auch lange währendes vorläufiges Ende werden 
sollte, ist zu diesem Zeitpunkt beim besten W illen nicht er­
kennbar. 

Dabei schien das Ende des einstmals bedeutenden 
Schmalspurnetzes bereits 1945 besiegelt. Die MPSB hatte 
zwischen 1892 und 1910 ein engmaschiges Streckennetz in 
der Region, wo Pommern und Mecklenburg aneinander 
grenzen, geknüpft. Vor allem der Transport von Kohle, Dün­
ger und landwirtschaftlichen Erzeugnissen hatte auf den 
M PSB-Strecken eine große Rolle gespielt. Aber auch der 
Personenverkehr war recht ansehnlich gewesen. So hatte 
die MPSB über Jahrzehnte einen wichtigen Infrastruktur­
beitrag geleistet. Das Aküenkapital der Gesellschaft betrug 
2,395 M illionen Reichsmark, wovon der Kreis Anklam als 
größter Anteilseigner 1,368 M illionen hielt. 

Doch im Frühjahr 1945 musste die MPSB ihren Verkehr 
einstellen. Angesichts des Vormarschs der Roten Armee 
ordnete die Betriebsleitung am 28. April 1945 die Einstel­
lung an. Einen Tag später marschierten die ersten sowjeti­
schen Verbände kampflos in Friedland ein. Doch das be­
wahrte die Kleinstadt nicht vor der Zerstörung: Soldaten 
setzten grundlos die Innenstadtin Brand, die zu rund 85 Pro­
zent in Schutt und Asche versank. 

Gleichwohl machten sich die Beschäftigten der MPSB 
umgehend daran, die Schäden an Strecken, Hochbauten 
und Fahrzeugen zu beseitigen. Mit einfachsten M itteln wur­
den Bahnübergänge, Durchlässe und defekte Fernsprech­
leitungen instandgesetzt. Bereits ab dem 7. Mai 1945 ver­
kehrte immerhin wieder täglich der für die Versorgung der 
Bevölkerung so wichtige Milchzug zwischen Friedland ~ 

roto: )ü<gen ~nu 

rot"' Weigef 

Imposante Größe auf der 600-Millimeter-Spur: Zwei der ehedem insgesamt acht 
Reisezugwagen der MPSB stehen 1966 vor dem Wasserturm des Bw Friedland. 

Der Friedländer Wasserturm steht noch immer. Blechschuppen beanspruchen den 
Platz, wo vor 35 Jahren zum letzten Mal Eisenbahnbetriebsamkeit herrschte. 

Wegezin-Dennin, 18. August 1966: 
Die 99 3361 mit dem falschen 
Gattungszeichen "G44.3" blieb bis 
zum Sommer 1970 unter Dampf. 

Die im Bw Pasewalk beheimatete, 
zuletzt vom Lokbahnhof Friedland 
eingesetzte 993353 hat 1966 
einen typis(hen GmP am Haken. 
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Wegezin·Dennin heute: 
Der kleine Lokschuppen ist 
zwar verschwunden, doch 
Federvieh geht hier noch 
immer auf Futtersuche. 

Wegezin·Dennin 1966: 
Zwischen einständigem 
Lokschuppen und dem 

Wasserkran tummeln sich 
Enten in der MPSB·Idylle. 

Strecke 
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foto: Wt;yd 

Die Strecken der MPSB 

und Jatzke.Auch einige Bedarfsgüterzügefuhren schon wie· 
der. 

Doch die Sowjetische M ilitäradm inistration in Deutsch· 
land (SMAD) hatte mit der MPSB anderes vor: Die Sowjets 
beanspruchten die fe ldbahnmäßige Schmalspurbahn ein· 
schließlich ihrer Fahrzeuge als Reparationsgut Infolgedes­
sen beschlagnahmte die SMAD am 12. Juni 1945 die Ge­
sellschaft samt aller Mobilien und Immobilien und bildete 
zwei Abbaukommandos. die für die Demontage der Gleise 
sowie das Versenden der konfiszierten Betriebsm ittel und 
Werkstattausrüstungen verantwortlich waren. Für den 
Schienenabbau wurden taglieh zwei Arbeitszuge einge­
setzt. 

lngenieurEmmerich, der amtierende Betriebsleiter, ver­
suchte, die Demontage der MPSP zu stoppen. Doch seine 
verzweifelten Bemühungen blieben ohne jeden Erfolg. Le­
diglich die Gleise der Strecke Anklam- Denn in- Friedland 
blieben vorerst liegen, da die Verbindung fürdie Versorgung 
der Stadt Fried land und die Anbindung des Anklamer 
Hinterlandes an den Peenehafen benötigt wurde. 

Als letzte Strecke demontierten die Abbaukommandos 
vom 11. bis zum 20. September 1945 den Abschnitt Frled· 
land - Jatzke. Auf SMAD·Anweisung mussten die Eisen­
bahner schließlich am 26. September in Friedland 13 Loko­
motiven, 50 Güterwagen, einen Personenwagen und 42 Ki· 

lometer Gleis auf insgesamt 
153 regelspurige Güterwag· 
gons verladen. Anschließend 
wurde das Material zum Auf· 
bau einerWerkbahn nach So· 
likamsk im Industrierevier 
Perm abtransportiert. 

Das Fehlen der MPSB hatte 
sehr schnell negative Folgen 
für die Wirtschaft der Region 
und speziell Friedland. Vor al· 
lern die Versorgung mit Brenn­
stoffen sowie Iandwirtschaft· 
Iichen Produkten für die Zu· 
cker- und Stärkefabrik wurde 
zum Problem. So reiste bereits 
am 27. Oktober 1945 eine 
Kommission des Schweriner 
Landtags nach Friedland. um 
die Möglichkeiten für den 
Wiederaufbau der M PSB zu 
prüfen. 

Auch die SMAD hatte in· 
zwischen die Bedeutung der 
Schmalspurbahn erkannt und 
genehmigte deshalb zunächst 
einmal die Wiederaufna.hme 
des Güterverkehrs zwischen 
Anklam und Friedland. Schon 
ab September 1945 konnte 
daher die M PSB wieder Be· 
darfsgüterzüge einsetzen. 

Der Chef der Sowjetischen 
Militäradministration in 
Schwerin teilte schließlich am 
7. Januar 1946 der Regierung 



18. August 1966, Bahnhof Friedland: Mit GmP 9193 bespannt 993361 
einen in jenen letzten Betriebsjahren geradezu stattlichen Zug. 

Bahnhof Friedland: Mit der Einstellung des Güterverkehrs zwischen Friedland 
und Uhlenhorst zum 1. )uni 1966 wurden viele Güterwagen überflüssig. 

des Landes Mecklenburg-Vorpommern mit. dass man am 
Wiederaufbau der Strecken Friedland- Ferdinandshof. Uh­
lenhorst- Gellend in und Jatzke - Groß Daberkow interes­
siert sei. Diese Haltung bestätigte am 2. Februar 1946 auch 
der SMAD-Chef in Berlin-Karlshorst. MarschaiiGeorgij Shu­
kow. Doch die Mühlen der Militär-Bürokratie arbeiteten 
langsam, denn erst am 6. Mai 1946 erließ die zuständige 
Schweriner Kommandantur den erforderlichen Befehl. 

Dieser Ukas hatte einen Haken: Die Sowjets stellten noch 
einmal unmissverständlich klar, dass alle demontierten 
Schienen und die beschlagnahmten Fahrzeuge Eigenrtum 
der SMAD seien und nicht für den Wiederaufbau verwen­
det werden durften. Und die Rote Armee schuf auch gleich 
weitere Fakten: Bis Ende Mai 1946 wurden noch weitere 
sieben Lokomotiven. 378 Waggons und Oberbaumaterial 
für 145 Kilometer Strecke in die Sowjetunion abgefahren: 
Wert der Güter 3,287 Millionen Reichsmark. 

Gleichzeitig löste die SMAD mit Ihrem Befehl die MPSB 
als Aktiengesellschaft auf. Erst am 18. Oktober 1946 über­
gab der Friedländer Kommandant die Verwaltung der 
Schmalspurbahn in die Hände der Betriebsleitung. 

Für den Betrieb auf der rund 36 Kilometer langen Stre­
cke Anklam- Friedland standen im Sommer 19461ediglich 
noch sieben Dampfloks. 25 Personen- und 249 Güterwa­
gen zur Verfügung. Den 65 Eisenbahnern gelang es mit viel 
Improvisationskunst den Verkehr wieder aufzunehmen. 
Zeitgleich organisierte die Betriebsleitung von stillgelegten 
Anschlussbahnen in der Nähe Oberbaumaterlal, dank des­
sen Einsatzes zunächst am 2Z Juli 1946 die Abschnitte Fer­
dinandshof- Große Wiese (6 km) und Frledland - Fried­
land Kiesgrube (3,6 km) der Strecke Ferdlnandshof- Fried­
land freigegeben werden konnten. 

Ab 1. Januar 1947 unterstanden die Strecken der ehe­
maligen MPSB der Betriebsdirektion Frledland der neu ge­
schaffenen .Hauptverwaltung Eisenbahnen der landesei­
genen Betriebe Mecklenburg-Vorpommern·. Ab 31. Mai 
1947 rollten wieder Güterzüge zwischen den Stationen 
Friedland Kiesgrube und Schwichtenberg. Der Aufbau des 
Abschnitts Schwichtenberg- Große Wiese dauerte noch 
bis zum Herbst 1947 Am 7 November 1947 verkehrten erst­
mals wieder plangemäß Personen- und Güterzüge auf der 
Strecke Frledland - Ferdinandshof. Der Wiederaufbau wei­
terer Strecken scheiterte. Dlrk Endisch/ hc 
Teil 3 folgt in einer der nächsten Ausgaben. 

Reparationsleistungen kontra 

Wiederaufbau: Improvisationskunst 

bei MPSB-Nachkriegsstart gefragt 

fGii>' )Uig<n Kr•ntz 

Statt dampfender Loks bestimmen Güterwaggons im August des Jahres 1966 das 
Bild rund um die Drehscheibe in Friedland, noch der wichtigste Gütertarifpunkt 

Wie weiland Dornröschens Schloss verbirgt sich der Friedländer Ringlokschuppen 
2002 hinter einer immer dichter werdenden Vegetation vor neugierigen Blicken. 
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ABENTEUER EISENBAHN 

Die Insel südlich Indiens hieß bis 1972 Ceylon . 
Die Briten ließen nicht nur Tee anbauen, sondern 

errichteten auch mehrere Eisenbahnstrecken. 
Der heutige Landesname Sri Lanka bedeutet: 

•• ones, 
euc es 

Lan 
S ri Lanka ist mit seinen 

mehr als 65000 Qua­
dratkilometern unge­
fährsogroß wie Bayern. 

Aufder Insel, die oft als Perle im 
Indischen Ozean bezeichnet 
wird, leben etwa 18 Millionen 
Menschen. Von Deutschland 
aus erreicht man Sri Lanka in 
zehn Flugstunden. Zwar sind 

Touristen sehr gern gesehen, 
doch hat der Glanz des Landes 
durch einen seit Jahren andau­
ernden Bürgerkrieg im Norden 
einige Kratzer bekommen. 

Wer zum ersten Mal auf die 
Insel kommt. ist überwältigt 
von Flora und Fauna, den kilo­
meterlangen naturbelassenen 
Sandstränden und den antiken 

Ein Personenzug kommt aus Kandy und hat den halben Weg zum Ziel­
bahnhof Badulla hinter sich. Er wird noch auf 1850 Meter Höhe klettern. 

Königsstädten Polonnaruwa, Si­
giriya sowie der alten Haupt­
stadt Anuradhapura. Die allge­
genwärtige Gastfreundschaft 
der Menschen macht dieses Ei­
land liebenswert. 

Auch dem Eisenbahnlieb­
haber hat die Insel viel zu bie­
ten: Exotische Strecken, alte 
Brücken, betagte Flügelsignale 
und Bahnhöfe, die aussehen, als 
sei das Old England der vor­
letzten Jahrhundertwende hier 
wieder erstanden. 

Schon 1845 gründeten die 
Briten auf Ceylon die erste Ei­
senbahngesellschaft. Doch erst 
1863 begannen tausende Ar­
beiter, viele vom indischen 
Festland kommend, für die 
Strecke von der Küstenstadt 
Colombo nach Kandy im inne­
ren Bergland die Gleise zu ver­
legen. Trotz vieler von der Ma­
laria gepeinigter Arbeiter wur­
de die 115 Kilometer lange 
Strecke vier Jahre später, 1867. 
eröffnet. Ab 1895 konnte man 

... 
Matale 

Maho• 

Matara 

mit dem Zug von Colombo an 
der Südwestküste entlang bis 
Matara. den südlichsten Punkt 
der Insel, fahren. Weitere Stre­
cken folgten: 1905 von Colom­
bo nach Jaffna an der Nordspit­
ze, 1914 bis Puttalam und 1927 
bis Tricomalee im Nordosten. 

Das heutige Streckennetz 
umfasst etwa 1400 Kilometer, 
ist meist eingleisig und in Breit­
spur (1670 Millimeter) ange­
legt. Die Gleise stammen zum 
Teil noch aus der britischen Ko­
lonialzeit. Das gilt auch für die 
Signale, deren alte englische 
Bauart jedes Eisenbahnerherz 
höher schlagen lässt. Eine Aus­
nahme ist Colombos Haupt­
bahnhof Fort Station, wo der 
Zugbetrieb mit Lichtsignalen 
abgewickelt wird. Neben Loko­
motiven aus Kanada sind sehr 
viele Henschel-Loks aus deut­
scher Produktion zu sehen. 

Zwischen Colombo und 
Kandy fahren seit kurzem Inter­
city-Züge. Sie sind platzkarten­
pflichtig und führen einen Spei­
sewagen. Da diese Züge sehr 
gefragt sind, sollte man sich 
frühzeitig eine Fahrkarte besor­
gen. Im Allgemeinen geht eine 
Bahnfahrt jedoch langsam und 
reichlich ruckelnd vonstatten. 
Dafür sind die Fahrkarten sehr 



Warum mehr, wenn es auch so geht o· 
. : Je zum Teii100 J h 1 

mechanischen Stellwerke erfüllen heute no h 'h a re a ten 

preiswert und die Strecken 
überaus reizvoll. Die einheimi­
schen Reisenden sind sehr kon­
taktfreudig, mit etwas Englisch 
kommt man schnell ins Ge­
spräch. Mehr noch: Dann wird 
der bessere Sitzplatz angebo­
ten, oder man wird eingeladen, 
am einfachen, aber schmack­
haften Essen teilzunehmen. 

Eine der schönsten Eisen­
bahnstrecken führt durch das 
Bergland Sri Lankas, von Co­
lombo über Peradeniya nach 
Badulla. Auf seinem Weg fährt 
der Zug durch große Teeplanta­
gen und wunderschöne Rho­
dodendron-Wälder. ln den 

c 1 ren Zweck. 

Plantagen winken freundlich 
Teepflückerinnen. An den 
Ufern des Maha-Oya-Fiusses 
waschen Menschen Wäsche, 
andere baden mit Vergnügen. 

Hinter Pattipola, in einem 1,9 
Kilometer langen Tunnel. er­
reicht der Zug den höchsten 
Punkt der Strecke: 1850 Meter 
über dem Meeresspiegel. Bei 
der anschließenden Talfahrt 
wird die Kehrschleife Demodo­
ra Loop durchfahren. Sie Ist der 
Höhepunkt der Tour; man hat 
das Gefühl, dass die Lok gleich 
die eigenen Wagen überholt. 

Die Gesamtstrecke wird von 
drei Zügen am Tag befahren. 

Dieser Triebzug im Bahnhof Watawala ist . . . 
ein Einzelstück. Wohl auch d h lb . em SOWJetisches Fabrikat und 

es a Wird er nur gelegentlich genutzt. 

Der erste Reisezug verlässt Co­
lombo um 5.35 Uhr. Dieser Po­
di-Menlke-Express, auf deutsch 
Hochlandmädchen, erreicht 
nach elfstündiger Fahrt den 
290 Kilometer entfernten 
Bahnhof Badulla. 

Ebenso großartig ist eine 
Fahrt von Colombo nach Ma­
tara. Die Southern-Railway-Line 
führt am Indischen Ozean ent­
lang, vorbei an Badeorten mit 
wohlklingenden Namen: Kalu­
tara, Beruwala, Bentota und ~ 

Ein Zug der Southern-Railway-Line mit Henschei-Lok wird in einer halben Stunde Colombo Fort Station erreichen, rechts der Indische Ozean. 
----------------



ABENTEUER EISENBAHN 

Der aus Colombo kommende Personenzug wird in wenigen Minuten die 
alte Festungsstadt Galle erreichen. Gut zu sehen ist das Breitspurgleis. 

Palmenhaine, blauer Himmel und rustikale Bahntechnik: Auf Sri lanka 
kommen Urlauber fast aller Interessenlagen auf ihre Kosten. 

Neben Englisch wird der Fahrplan auf Sinhalesisch angeschlagen. 
oas Interieur im Bahnhof von Galle lässt die britische Vorzeit erkennen. 

Vas a(te Cey(on Gietet mehr a(s nur ~ee: 
Sri Lanfa üGerrascht cfen -:Rahntouristen 

Das Emblem der Ceylon-Govern­
ment-Railway ziert noch die 
Krone des britischen Empire. 

Hikkaduwa. Der Blick aus dem 
Abteilfenster ist ein Fest für das 
Auge: Weiße Sandstrände wer­
den von Palmen gesäumt und 
wechseln sich ab mit romanti­
schen Buchten. Lagunen und 
Flussmündungen. Immer wie­
der nimmt der Blick auf den In­
dischen Ozean den Reisenden 
gefangen. 

Zu den Höhepunkten im h .. "sc onen, leuchtenden Land" gehört d' h Je Ba nfahrt an der Küste des Indischen Ozeans. 

Nach dreistündiger. niemals 
langweiliger Fahrt erreicht der 
Zug das zauberhafte Städtchen 
Gall~. ~essen Stadtbild prägt ei­
ne neslge portugiesische Fes­
tungsanlage aus dem 16. Jahr­
hundert. Wer die südliche Spit­
ze der Insel bei Matara ansteu­
ern möchte. benötigt noch eine 
weitere Stunde Fahrzeit. Hier 
beeindrucken der schöne 
Leuchtturm und der Endbahn­
ho~ der Ceylon-Government­
Rallway. Die Südwestroute 
wird mit acht Zugpaaren pro 
Tag bedient. Zu empfehlen ist 
der Frühzug, der Colombo um 
6.45 verlässt und Matara um 
10.35 Uhr erreicht. 

Die Zeit schreitet voran: Im 
Frühjahr 2001 begann der 
z~eigl eis ige Ausbau dieser 
Kustenstrecke. Die englischen 
Flügelsignale werden durch 
Lichtsignale ersetzt. eiserne Git­
ter~ rücken aus derG ründerzeit 
welchen Betonbrücken. 

Sri Lanka ist sowohl ein Para­
d i~s für Eisenbahnfotografen 
Wie auch für jene, die nur 
schauen oder ihre Seele an pal­
mengesäumten Stränden bau­
meln lassen wollen. 

Albert Schimmelpfenniglhb 



VERKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Verkaufe meine Eisenbahnsamm· 
lung: Kursbücher, Innere Zuglauf· 
schilder, Fahrkarten, etc., Preis nach 
Vereinbarung, nur Selbstabholer. Kei· 
ne Schilder, kein RollmateriaL Tel. 
Wien (0043/1) 2717915 bis 21 Uhr 

N-Diorama auf lkea-lvar·Regal, 80 x 
50 cm, an Selbstabholer zu verkau· 
fen. Raum 41540. Tel. (0177) 4958 
068 ab 18 Uhr 

Eine Modellbahnplatte TI 1971 , 2 
qm, klappbar, ohne Trafo, 4 Loks BR 
92, BA 81 , T 334, V 36; 6 Personen· 
wagen; 14 Güterwagen. Nur komplett 
abzugeben für 200,· Euro. Tel. 
(033233) 80595 

Verk. USA Trains NW2 + Calf Unit 
Union Pacific 480,-; Woodsided Ca· 
boose Union Pacific 90,·. Karl Scheid· 
ler, Pohlestr. 19, 12557 Berlin 

Verk. Ersatzteile Piko HO/N sowie TI. 
Modelleisenbahner 1952 ·heute. Bit· 
te Liste anfordern. Petra Dettweiler, 
Straße der Einheit 4, 04420 Kulkwitz 

Bt~uchon Sit uns im Internet unter: 
www.LokschuppenHagenHaspe.de 

000...-S>i 
~ ~ 39104IIAGOIBliiG 

Stock & Helnze GmbH TUs<cxlM"r.?39 
www.modlllbllln·ltocll·lltlnze.de 
PIKO HO · ANGEBOT 
26-54420 Bell!~et1ragwagen 8T 91 DR Ep. ID nur 22,- € 
26-54430 toappc!eckelwagen Kmm 21 DR Ep.lll nur22,· € 
26-54833 Rungenwagen Kkm 3230 m Kabelrotten 

OR Ep.IV nur 22,· € 
Sei•~ Vorrat reicht// 

Olfnunoszelten: Mo.· Fr.: 10.00 - 18 .00 Uhr 
Se.: 9.00 • 12.30 Uhr 

Linllnski DatenTechnik (LDT) 
Kleiner Ring 9/ 25492 Heist 

Tel.: 04122 / 977 381 
Fax : 04122 / 977 382 

Für LGB: Gleise 2,50 EUR, Wagen 
10,- EUR. Loks 51 ,· EUR, Trafo 26,· 
EUR, Pola ab 10,- EUR u. viel Zube· 
hör, auch Bachm.·/Aristo-Loks. Liste 
V. Tel. (08633) 913 

Engagierter Modellbahner betreut, 
baut oder arbeitet für Sie auf Std.-Ba­
sis. Kompetente Beratung auch für 
Digital-Anlagen. Raum Rhein/Main. 
Tel. (06150) 83910 und Fax 81739 G 

Verkaufe Hefte des Modelleisenbah· 
ners ab Jahrgang 1983 und Live· 
Sieam-Lok Frank S von LGB und 
Aster. Heftepreis 0,50 Euro und Lok 
1500,- Euro. Reinhard Rockrohr, Ro· 
sa-Luxenburg-Str. 11 , 01996 Hosena 

LGB-Loks, -Waggons u. Zubehör so­
wie Sammlerstücke, Pola· u. Piko­
Gebäude, Tausch möglich. Liste an­
fordern. Suche RhB-Modelle. Tel. 
(0201 ) 697400 Fax (0201) 606948 

Verk. Spur 0 Zeuke FD 50 zu 320,­
Euro; Liebmann BR 64 zu 400,- Euro; 
Spur HO: E 63, alt in OK + Anl. zu 
180,· Euro; Kataloge u. Wiking-Autos 
unv. Tel. (0371) 3300398 und Fax 

Acryl-Lack 
nach RAJ...Ii>rbton.., 

Sl"ldmman~ L."'CWl.".'0'dunnbar 
ln!o ~~n Briefporto 

Stückens~ 60, 33604 Bie1ele1d 

1 --- - - ... • 

Bahnhofsstr. 37, 63654 Büdingen 
Tel.: 0 60 42139 30 und Fax: 16 28 

l!lKl!~!:!!f!ll 
Fertigmodulen ood Bausitten fllr 

dic OigilAisystcmc 

NMRA-DCC und 

www.modellbahnsoftware.de G 

Spur 0: 3·Leiter-Eisenbahn Märklin, 
Zeuke. ETS mit umfangreichem Zu· 
behör sowie Blechspielzeug u. Caret· 
te-Dampfmaschine. Alles guter Zu· 
stand v. Privat an Privat. Tel. (04461 ) 
984276 

Verkaufe umzugshalber TI-Anlage, 
3,00 m x 0,80 m als eingleisige 
Hauptbahn mit Nebenbahn u. 
Schmalspurbahn, Spurw. N mit sehr 
vielen Extras sowie orig. Oberlei· 
tungsbetr., Fahrbetr. analog mit 4 Tra­
fos, 12 Loks, 3 VT neuester Bauart, 
40 Wagen, alle wenig Fahrleistung 
auf ca. 35 m Sland.·Gieis u. 30 Wei· 
chen. Noch·Sound·Stat. Preis VB 
n.B. Tel. (03341 ) 422920 

Biete Berliner S· oder U·Bahnzug. 
Spur HO, GS- oder WS-Halbzug. Div. 
Typen. FP 250,· Euro. Heinz Kiel, Tel. 
(030) 4525966 

neu - neuwertig - gebraucht 
Modelleisenbahnen und Zubehör 

fOhrender Henitell&r 
fOr ]edennann Geldblllw 

ln Obeffrankens ldelmtem Fachgeechift 
mit weltweiten V8fS81ld 

Neuheltenprelsllsten: 
- .kra-modellbahMn.de 

Kar1 RöBner Modellelsenbahnen 
_.. 'i~ :.,~ ....... 

-~ ~~== WWWJI:ra.oft t • lh*lr..dl 

www.frankenmodell.de Kleinserlen­
weichen HOe, supern + altern v. Loks. 
Alles zu kleinen Preisen!! II G 

Märklin HO u. andere, 80 Loks, 100 
Wagen, 2 P, WP, Trafos, Zubehör, 
Spur I, 5501 , 5502, 5516, 5579, 
85504, 85509 u. andere, alles wie 
neu. Liste vorhanden. Tel. (02202) 
33557 

HO, Gleichstrom, ca. 350 Loks und 
Wagen, Fl. , Ro., Riva, Lima, Lilip., 
Hamo, Piko, Gütz., Einschienenbahn 
Piko, Bücher, Herpa-Autos Ep. 111 , 
DDR-Eisenbahn 50er-Jahre. Tel. 
(030) 7431868 und Fax 

Biete diverse russische Modelle HO. 
Liste frei. Kondratiev, PI. 780, RUS· 
199155 St. Petersburg. G 

'-==::Jl Donlei KIJnchnef Modellbau 
• N\Ao TlfN.F .... Wihm'!odele 

1m - 1:87, HO --·----0011 ln 1:87. HO und 1:12.0. TT 
• F~ 17.88EISIOd< 
--mil-1:87: 

HO und 112.0, TTIIIr.-_00118,88-
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LGB-Depeschen Heft 2 - 55, außer 
Nr. 5 + 9, dafür Nr. 43 + 47 doppelt, 
gegen Gebot zu verkaufen. Guter Zu­
stand. Tel. (0171) 4348626 

Bemo SBB 1401 - 80,- Euro; HAG 
Dopp. Trakt. 6 - 6 150,- Euro; BLS Lok 
4/4 150,- Euro; 4 Hochbord 320 100,­
Euro; 1 Rungwg. 35,- Euro; 2 Perswg. 
70,- Euro; 1 Waggon 35,- Euro. Roll 
Günzel, Bläserstr. 52, 79576 Weil a. 
Rhein 

LGB-Anlg. - 70 m Schienen, 6 Trafo-
3 Sign. + div. Klein!., 16 Loks- Wag­
gon - RHB - 9 Wagen. Vers.-Wert 40 
Mille. Unerwünscht Angebote v. Verk. 
Sammlern. Ernste Angebote unter 

Chiffre M-8/39215 

Vitrinen für alle Spurweiten, von Spur 
Z bis G (11m), Prospekt 1,44 Euro in 
Briefmarken. Matthias Vehmeier, 
Hauptstr. 76a, 31855 Aerzen, Tel. 
(05154) 971952 G 

Modellbau Manderscheid 
Tel.: 03 50 52-618 34 

- .mal derscllelll-mollellllal.lle 
Excluslves Zubehör 

für HO, 0. I, lGB 

Achtung Sammler! Umfangreiche 
Wagensammlung HO aus den Jahren 
1960- heute (z.B. Ehlke-Güterwagen, 
Piko-Wagen, komplette Schnellzüge 
von Schicht preuß. 0-Zugwagen, 
Görlitzer Y-Wagen, Fleischmann 
Preußen 3- und 4-Achser, Röwa Pop-
0-Zugwagen, TEE-Züge, Güterwa­
gen - fast das komplette Programm 
und viele andere), alles fabrikneu, un­
bespielt und im OK. Liste gegen 1 Eu­
ro (Briefmarke). Weiterhin ein um­
fangreiches Fahrzeug- und Zubehör­
angebot Märklin-Z aus den 70er-Jah­
ren (heute z.T. nicht mehr lieferbar). 
Liste gegen 0,55 Euro (Briefmarke). 
Diverse Fleischmann- I Roco- I Trix­
Zugpackungen (+ Ergänzungswagen) 
für Epoche I (z.B. Fl. 4880 - 488, R. 
43025, 4209-11 , 4229, 44013, 44499, 
Tr. 22503 + 21240-42, alles neu, OK. 
Weiterhin sind noch Fotoserien (Mix 
aus E-, V-, Dampflok, DA, OB, Aus­
land, 80 Stück im Format WPK (10 x 
15 cm): 1<0 Euro (inkl. Porto) bzw. 80 
Stück im Format 18 x 24 cm: 20 Euro 
(inkl. Porto) lieferbar. Axel Mehnert, 
Knarrbergweg 71 , 06846 Dessau-Zie­
bigk, Tel. (0340) 611453 Fax (034202} 
78878, axel.mehnert@bahn.de 

.j:­
~~~.,<IJ> 

,-#~~.,.· 
,/ ~~~~~ 
n~~ <> 
~<i"'<~ ~'Ii ">\'I'' bitte besuchen Sie 

~~" §':_..,, unseren Onllne·Shop 
~ '1>.,~.,.- mit täglich wechselnden 

~ Angeboten ....... 
www.modellbahn-koster.de 

,:Hir sind I re 
Modelleisenbahn­

Spezialisten!'' 
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Wegen Umstrukturierung bieten wir 
unsere Lagerware zu Sonderpreisen 
an. Tillig, Lima, Preiser, Brawa, Liliput 
sowie Gebrauchtware in HO und N. 
Diverse Literatur. Liste gegen Brief­
marke 1,- Euro. Züge u. Zubehör, 
Dorfplatz 8, 85599 Parsdorf G 

ANKAUF ALLGEMEIN 
Modellbahn + Zubehör 

Tausche vermietete Eigentumswoh­
nung, Wert ca. 30.000,- EUR, gegen 
neuwertige HO- oder Spur+Samm­
lung E-Mail: w.kamb@web.de, Tel. 
(0173) 3075036 

Bemo- und HAG-Eisenbahn von 
Liebhaber gesucht, gerne große 
Sammlung oder Einzelstücke. Tel. 
(02171) 737492 

Märklin-Eisenbahn, 700/800-Serie, 
Spur 0, Spur I von 1900 - 1950 sowie 
Zubehör, altes Blechspielzeug, Schu­
co, BUB, Steift-Tiere gesucht. Tel. 
(02171) 737492 

Märklin Spur 0: Eisenbahn von 1920 
- 1940 von Liebhaber gesucht, spe­
ziell große Dampfloks, Triebzüge und 
lange Personenwagen. Ich bin seriös, 
Selbstabholer und freue mich, wenn 
Sie etwas für mich haben. Tel. 
{02171) 737492 

i/Jtc• J;a, lt' Tt111h r , J;.U\ \1'/flllrl(/11/tc•c /11u/: 
-----------------------

Handy 01 74/9 35 26 48 

Seit 20 Jahren seriöser Ankauf 
aller Eisenbahnen, kompletter 

Modellhahn-Service 

Steglitz, U-Bahn Walther-Schreiber·Platl 

www.Lokschuppen-Berlin.de 
Auch Versand! 

SOMMERSONDERANGEBOT 
vom 2. - 7. August 
so% Rabatt auf 
a11e Mode11autos 

Z, N, TT, Ho und größer! 

Rokal TI, Egger-Bahn und Herr/Zeu­
ke: Einzelmodelle oder ganze Samm­
lung, Kataloge usw. lngo Vierk, Bin­
senstieg 65, 21502 Geesthacht, Tel. 
(04152) 836505 

Märklin-HO-Loks gesucht. Kaufe Lok­
sammlungen oder Einzelstücke, Wa­
gen und kompl. Anlagen, alt oder neu. 
Tel. (07308) 41 161 und Fax. 

Große Modellbahnsammlung, Nach­
lass oder gerne Geschäftsauflösung 
von seriösem Eisenbahnfreund ge­
sucht. Seriöse, unproblematische Ab­
wicklung, bin Selbstabholer. Ich freue 
mich, wenn Sie mich anrufen. Bernd 
Zielke, 51379 Leverkusen, Tel. (021 
71} 737492 Funk: (0173} 2903578 

Modelleisenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, Fleisch­
mann, Roco. Bernd Zielke, Leverku­
sen. Tel. (02171 ) 737492 

RehseSpur 1: Eisenbahn von 1930-
1940 gesucht. Einzelstücke oder gan­
ze Sammlung, bitte rufen Sie mich an, 
wenn Sie etwas für mich haben. Ich 
bin seriös, Selbstabholer und freue 
mich sehr. Bernd Zielke, Leverkusen. 
Tel. (02171 } 737492 

Suche LGB, Livesteam + Märklin Sp. 
I, Einzelteile und auch Sammlung. 
Bitte alles anbieten. Zahle ba.r und ho­
le auch ab. Erich Willi Meyer, Beim 
Born 6, 35713 Wissenbach, Tel. 
(02774) 912610 

SCHILDHAUER i :J ~ ~ ,, (0) 
o ... 0J1o0a IIN:P>t~ C~t•' "'05h .. 'FO"""'•"' 1 ~ 
llllfDT/fA~· i 

Ostalgie! 

160 Seiteo. 173 Farbbilder 
ISBN 3-613-71232-6 € 29,9() 

Mehr dazu unter 
www.transpress·verlag.de 
oder Oberall, wo es Büeher gibt. 

flih:·w.nfrifiifarä·niif: .. 1rofä"ee'rl.in ............ ~jiiAjjj® .. 
Treskowallee 104 · Tel. 030/5 08 30 41 
Öffnungsz.: Di.-Fr. 10-13 und 14-18 Uhr· Sa. 9-12.30 Uhr 
E-Mail: modetlbahnbox@t-online.de • Internet: www.modetlbahnbox.bln.net 



Spur-0-Eisenbahn von Rehse, Zeu­
ke, Liebmann, Krauss, Bing, BUB und 
Märklin von ca. 1930, von Liebhaber 
gesucht, gerne Loks + Waggons und 
Zubehör, sowie altes Blechspielzeug, 
Schiffe, Autos, Kutschen, Puppenher­
de. Tel. {02171) 737492 

Liebhaber sucht alte (Märklin-) Ei­
senbahnen aus der Vorkriegszeit. Ho­
her Wert ist äußerst angenehm! Bin 
neben Loks und Waggons besonders 
auch an Zubehör und Einzelstücken 
interessiert. Biete auch Wertgutach­
ten an, basierend auf aktuellen Auk­
tionsergebnissen u. Sammlerkatalo­
gen. Alles auf Wunsch telefonisch 
vorab oder bei Ihnen zuhause und na­
türlich unverbindlich. Beste Referen­
zen vorhanden; gerne Besichtigung 
meiner existierenden Sammlung. Auf 
Ihre Antwort freut sich: Dr. Koch, 
Heinbuckel 30, 69257 Wiesenbach, 
Tel. {06223) 49413, Fax 970415 oder 
dr.thomas.koch@t-online.de. 

LGB- und Märklin-Spur-1-Sammlung 
von Liebhaber gesucht. Gerne um­
fangreich. Bin seriös und Selbstabho­
ler. Tel. {02171) 737492 

Modellelsenbahn und Zubehör aller 
Hersteller und Baugrößen gesucht. 
Tel. (02423) 407441 

Wir suchen von B & K Teile 1 x 
33.008 Ausschlackkanal oder 1 x 
33009 Ausschlackgrube, 1 x 33.915 
Kranaufbau, bis zu 10 Gelenkwasser­
kräne, 1 x 33.003 II 10 Untersu­
chungsgruben. Angebot bitte an Tel. 
(0221 ) 9636092 Fax 9636091 

Ich suche Märklin 7039 und 7201 
Hauptsignal I Anschlussmast Jürgen 
Daniel, Aschhooptwiete 23, 25421 
Pinneberg, Tel. (04101) 66938 

WELTNEUHEIT! 
&?co.NT~ 

Arnold·Digital 86200/01 , Centrai­
Control 86210 Control, 86220 Keybo­
ard neu oder gebraucht zu kaufen ge­
sucht. Ich freue mich auf Ihr Angebot. 
Tel. {07032) 34792 

VERKAUF 
Loks + Wagen HO 

Märklln HO: 34155 BR 52; 34171 BR 
52. 1911 ; 34156 BR 26. SNCB; 34159 
BR TE-3915 SZD; 83342 BR 111 + 
Wagen in Graffiti , Kesselw. 2- + 4-
achsig; Silow. OB, SNCF, SBB + B; 
Seitenentladew. CFL, SBB + B; 
u.a.m. Museumswagen: 1990, 91 , 92, 
93, 94, 95, 96, 97, 88, 99, 2000, 01 + 
02; Gratisliste vorhanden. Alois Fren­
ninger, Fuchsstr. 2, A-6060 Hall (TI­
rol). Tel. (0043/5223) 45834 und Fax 

Auch auf Epoche-V-Anlagen können 
Museumsloks fahren! Verk.: 01 150 
{Roco); 01 1531-1 {Piko); 58 311 (Ra­
co): 65 1049-9 {Brawa); 204 001 (Ha­
mo). Zweig, Tel. (061 04) 65500 

Neu! Digital-Decoder supergünstig! 
Neu! Professioneller Einbauservice! 
Neu! www.digital-dekoder-shop. G 
Verkaufe weg. Teilauflösung 2L=: 
Fleischmann, Roco, Piko, teilw. 
Sondermodelle, Ep. I - IV. Liste anfor­
dern I Suchliste an: Wandler, Tel. 
(0172) 1765173 o. gepard@foni.net 

... und wieder Handfestes aus Chemnitz: 
Der leutewagen HO & TT 

fOrdM--r>cit 
~/Dillt ............. 
...,._..~ 

~"'!J""""'' 
H()'n,~ 

..J:!~ 
md. E'on5li<'sJ<''"'' 

Leutewagen HO - 35,90 E - ab Herbst 2004 
leutewagen TI - 26,50 E solang Vorrat reicht 

Tel 0371 - 82000-31, Fax -34 
www.immodel l.de/messing 

eMail: haselhuhn@immodell.de 
Post: Ulrich Haselhuhn 

Caußstrilße lJ - 0-09117 Olemnitz 

~clilffs- & Modellbahn-Studio 
1r11. Clemens Wandelt · Joachim·Friedlich·Str. 22-23 · 1om Befl11 Tel. 030132 70 n 22 · Fax o 30132 70 77 ~ 

ROCO-AUSLAUF-ARTIKEL SOMMER-GÜNSTIG • 
63205 BR 011001 DRG Ep.ll 189,95 € 63558 BR 143 094-1 S-Bahn 99,95 € 
63252 BR 50 366H DRG Ep.lll 189,95 € 63710 BR 150 111-3 OB Ep. V 99,95 € 
633roBRV 1Kl010 OB Ep.IU 109,95€ 63743 BR 103172-3 OB Ep. V 139,95€ 
63417 BR V 1001224 OB Ep.ll 89,95 € 452621C-SteueJWageO OB Ep. V 39,95 € 
63420BR36542S-81liQi.·KLwt.189,95€ Alles Einzelstücke! 
'--------- Der aktuelle Treff • /ur Moclellel_,bahner uncf Schilfsmodellbauer 

Pe~erZudcr 

Neue Dorfotralle I 0 
0 - 14469 Potadam Gnobc 

Tel: +4933202 - 60588 Fa:~: +4933202 -60575 

Roco HO: Opei-Millenium-Express 
von 1999 komplett 14 Container­
Waggons 4-achsig neu, OVP! Noch 
nicht gelaufen, nur komplett zu ver­
kaufen. Preis 465,- Euro. Manfred Kü­
ster, Tel. (06371) 42659 

Llma HO Lagerposten: Nach Beendi­
gung der Lima-Vertretung verkaufen 
wir unser restliches Lager zu Super­
Sonderpreisen. Fordern Sie eine Liste 
der Sonderartikel unter Tel. {02129) 
93690 oder per Fax {02129) 52218 
an. G 

Schicht: Oberlicht-0-Zugw. 4 x 2. Kl. ; 
1 x Mitropa 75,-; DDR-Piko: 4-achs. 
Kühlw. 1 x lnterfrigo, 1 x CFR. 1 x 
Lschwalb. 5 x 2-achs. Kesselw. (Es­
so, Tega, Schwedt, MAV, B, PnV. Vo­
gel, Tel. (0371) 724014 

Märklln HO: 2861, 3087, 2 x 4694, al­
les neuwertig OVP, zus. 140,- Euro. 
Für Analogbahner: Größere Anzahl 
mech. und elektr. Umschaltrelais, 
Stückpreis 15,- Euro. Näheres: Tel. 
(06834) 3719 

Verk. Teile meiner Modellbahn­
Sammlung. Wie z.B. Lima: Henschei­
Wegmann-Zug, Piko: Saxonia-Set. 
Komplette Liste gegen Freiumschl. 
Michael Frommelt, Breite Str. 14, 
06449 Aschersleben, Tel. (03473) 
805145 

Märklin-HO-Loks 3032 + 3054 + 3065 
+ 3075 zus. 190,- Euro; Zugpack. 
2866: 160,- Euro; 3582: 140,- Eur 
3458: 110,- Euro; 338: 140,- Euro; 
Güterw. der Serie 46 in Top-Zust. Ha­
be noch DRG-Güterw. ab 10,- Euro; 
UNO-Magazin Spur I Heft 1 • 4: 40,· 
Euro; SMT-Rollenprüfstand HO: 110,­
Euro. Info von Kari-Heinz Siebrecht, 
Unterdorfstr. 4, 37170 Uslar, Tel. 
(05571 ) 913640 ab 18 Uhr 

120 2-l-Loks, neu I gebraucht. Liste 
anfordern. Modellbahnfundgrube An­
/ Verkauf, Lemförde. Tel. (05443) 
2565 G 
Ihr Wunschmodell haben Sie verge­
blich hier und dort gesucht, aber trotz 
Zeit- und Geldaufwand nicht gefun­
den? Haben Sie denn schon einmal 
einen Blick in unsere Liste geworfen? 
Garantieren können wir zwar den Er­
folg nicht, aber unsere jeweils aktuel­
le Angebotsliste an Gebrauchtware 
Spur HO und Literatur erhalten Sie ko­
stenlos. Kein Rückporto - keine 
Schutzgebühr. Sie können in Ruhe zu 
Hause auswählen. Nur Postkarte 
oder Fax an: SHMV-Versand, Abt. MI, 
Emilienstr. 60, 45128 Essen, Fax 
(0201) 7266655 G 

Die letzten Stuttgarter Zweiachser T2 und B2 
sind wieder lieferbar zum Ende des Sommers (2. Serie) als Komplett-Bausatz in HO oder 
HOm lackiertfunlackiert mit einbaufertigem Antrieb, Metallradsätzen, ZurOstteilen und 
Schiebebildern für Stuttgart, Ulm und MOhlhelm/ Ruhr. Beschriftungen für Reuttingen gegen 
Aufpreis 10,· € . Seitenwerbung mit 1 Motiven Artikel 6082 15,- € 

Katalog fre1 Haus 5.· € (Geklsclle<n oder 8nefmar1<en zusenden) 

SPIETH STRASSENBAHNEN • PF 30 01 37 • 70756 l einfelden·Echterdlngen 
Tel. (0711) 9 07 65 69 • Fax (0711) 1 97 06 57 

CUAM".SM - L'Nb.SN. 
MGdeftspiefware" 

Ihr Spezialist für die Spur /Im! 
LGB, POLA G, PIKO, Preiser und viele mehr! 

Preisliste anfordern! Versand in alle Wett! 

CHAMPEX-LINDEN · Sven Unden · D-41542 Darmagen (Nievenheim) · Salvatorstr. 4 
Telefon 0 21 33 / 92 98 77 · Telefax 0 21 33/ 92 98 78 · www.champex-londen.de 

§ M~~!~~~~lJs~:~!-!~~d~~~!!7,s~~n 
D-1205 1 ßerlin-Neukölln. Nogotstr 43 Stllnd ig groBe Auswahl a n 
Tel 030 628 42 607 Fax 030 628 42 608 1 Len:t DIGITAL plus und Oigitru ~IS-110 un~ N Fahrzeugen sowie 

auf Vor fll branlage im Laden. Zubehör 1m Laden vorrillig. 

Unser Websbop: www.Modellbabn-Atelier-Berlin.de 
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 12- 18 U hr; Sa. 9- 13 U hr 
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Verk. Roco 634 70 My 1116 OSB 100,­
Euro; 63060 Lyntog OSB m. InnenbeL 
205,- Euro; 63417 V1 00 OB 95,- Eu­
ro. Alles neuwertig. Tel. (07258) 7303 
abends 

ANKAUF 
Loks + Wagen HO 

1 x 22515 TE 3915- HO; 2 x 47899; 2 
x 47897 SZO, Wagen, HO. Lothar Po­
lenz, Gisbert-Cremer-Str. 59, 51373 
Leverkusen 1 

Tausche vermietete Eigentumswoh­
nung, Wert ca. 30.000,- EUR, gegen 
neuwertige HO- oder Spur-I-Samm­
lung E-Mail: w.kamb@web.de, Tel. 
(0173) 3075036. 

Bemo· und HAG-Eisenbahn von 
Liebhaber gesucht, gerne große 
Sammlung oder Einzelstücke. Tel. 
(02171) 737492 

www.shinohara-track.in(o 

über 1 0 Jahre 

Homepoge: www. modellverwoltung.de 
Ursulo Zander • Tel. 02451/S020' Fox: 02451/3456 

Kori-Arnold-Str. 83 • D-52511 Geilenkirchen 

MODELLBAHN 

Anzeigenabteilung 
MEB-Verlag GmbH 

Biberacher Straße 94 
88339 Bad Waldsee 

ld. 07'i24 .·' '170'i ·40 llt-rmin•· \fm1< lu·r 

ld. 07'i24 i '170'i-41 Curoliru·lktk<·r 

Iu" 07'i2·1 ·'17()'i.·l'i 

Märklin-Fan sucht Ihre Sammlung: 
800-er bis digital, Zubehör, Autos, 
Sprint, Spur 0, Faller-AMS, Wiking­
Autos; Gerne Sammlungsauflösung, 
hole ab. Tel. (07308) 921889 ab 18.00 
Uhr 

Suche Rivarossi K.Bay.Sts.B. 1383 
Lok Oll, 1048 o. 10488 PT 3/6, 1392 
R 3/3, sowie Märklin 2 x Gefolgewa­
gen aus 2880 König-Ludwig-Zug 
(Auch Tausch gegen 4398 Heiz- und 
Küchenwagen.) Alles im OK. Arwed 
Bandorski, Frankfurter Sir. 17, 61449 
Steinbach/Ts. 

Stock&. Heinze GmbH == 
www.modellbahn·stoc:k·helnze.de 
PIKO HO • ANGEBOT 
26-51027 BR 180 Railion OB cargo Ep. V nur105,- € 
26-58063 3-er Behältertragwagen-Sei 

BT 91 DR Ep. 111 nur 55,- € 
Solange Vorrat relcht/1 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:10.00 - 18.00 Uhr 
Sa.: 9.00- 12.30 Uhr 

.:;seniJaltn Dörfle• 
Ullput • 89090 BA 215, Olg.IGr M.llclln .•. , ..... 30,95 € 
• 1 05201 8R 52 Ep. 111 Slall 2'11,00~ t49,95 € Klbri Gebiude: 
• 1015203 BA 52 Ep. U ltltl 2'11.00f' 149,95 c • 901 0 Burg Falkenstein ... ...... 39,!50 c 
• 1116213 81!152, gnu. Ep.11 swt llt.ooC 1<9,95 c ·-a.- .... 67,.915 f' 29,95 € 
• 112803SVT137, 3· tl!l· - tllll 2QSJIOf' 139,95 € • 4053 Bahnbetriebswert aus: 
Roco: !M20,9m, !M38, 9'57 fllll 12t.40C •9,95 e 
• 63030 tCE TO Wll: llt.OOC 169,95 c • .o54 Altstaltl·Set aus: 8&52, 
• 63031 ICE TO !Hg. SOOnd sta~~ cse.oo c 229,95 € -· 8478, 1M79, &180 Slatl 10S.8S f ... 95C 

Elsenbahn DÖRFLER · seit 1920 · lnh. Rudoll' A Böhlcin · fli.rberstt 34136 · 90402 Nümberg 
Tel09 11 /227839 · fux:0911 /2146105 · ~-doerier.de;~in0dd.6,· 

Für Ihre Straßenbahn-Bausätze, 
liefern wir die passenden Fahmerke 

mit einem Faulhabermotor ohne und mit Schnungscheibe! 
Zum Selbsteinbau. Oder in unserer Werkstatt!! 

Je nach Ausführung zum Preis von 86,50 Euro ohne 
und 94,50 Euro mit Schwungscheibe. . 
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Lischeider Straße 3 
35282 Rauschenberg/losbach 
Telefon/Fax (06425) 2544 

Große Modellbahnsammlung, Nach­
lass oder gerne Geschäftsauflösung 
von seriösem Eisenbahnfreund ge­
sucht. Seriöse, unproblematische Ab­
wicklung, bin Selbstabholer. Ich freue 
mich, wenn Sie mich anrufen. Bernd 
Zielke, 51379 Leverkusen. Tel. (021 
71) 737492 Funk: (0173) 2903578 

Modelleisenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, Fleisch­
mann, Roco. Bernd Zielke, Leverku­
sen. Tel. (02171 ) 737492 

Märklin-Eisenbahn, 700/800-Serie, 
Spur 0, Spur I, von 1900 - 1950 sowie 
Zubehör, altes Blechspielzeug Schu­
co, BUB, Steift-Tiere gesucht. Tel. 
(02171) 737492 

Suche in HO-Gleichstrom: E-Loks: 
nur in roter Lackierung SBB Ae6/6, 
Re6/6 ggf. Re4/4 sowie ital. 3-Pha­
senloks. Fax (02365) 12723. Bur­
khard Menzel, Stargarder Str. 38, 
45770 Mari 

Ankauf von Märklin alt u. neu in jeder 
Größenordnung, auch Geschäftsauf­
lösungen, zu fairen Preisen. Tel. 
(06061) 921692 0 . (0171) 1274757, 
Fax: (06061 ) 921693, A. Holz G 

www.eisendo.de 

~ Modellspovt Lübbevs 
~ ~ Gerd LObbers ~ :· 

U Mühlengro~n 4 '-lili 

n 49808 Lingen/Wochendorf ~ . 
Tel. 0591163611 _ 
Fox 0591166549 · 

0ie f?ll'<l.sf;e -
g;('rt.sle/' E!liVu,l'ft/lmoclu!tedmi!t 

Präzisionsnormteile aus Holz für alle HO Radien 
Info: Telefon: 0174/9352648 oder Fax: 033397/62178: 

bei Briefsendung bit1e1.44 € Freiumschlag 
in OIN A5 mit Ihrer Adresse an: 

Fa. Anster. Blrtenstr. 83. 16352 Basdorf. 

Klaus Graeber 
Langerfelder Str. 129 

42389 Wuppertal 

Telefon (02 02) 2 7413 01 

Telefax (02 02) 2 7413 03 

Von der IHK WuppertalfSGfRS 
öffentl. best. u. vereid. 

Sachverständiger fllr gebrauchtes 

Spielzeug (Biechspielzeug aller Art, 

Automodelle, Dampfmaschinen, 

Eisenbahnen, Militaria) 

Alle Tipps zu 
Kleinanzeigen 

So bezahlen Sie: 

1. Den Betrag dem Auf­
t rag in bar beilegen 
oder ... 

2. Verrechnungsscheck 
beilegen oder ... 

3. der einfachste 
Weg: Abbuchung 
wählen. 
Vollständige Bankver­
bindung (Bankname, 
Konto-Nr., Bankleit­
zahl) angeben. 
Abbuchungs-Genehmi­
gung gilt nur für die­
sen einen Auftrag! 

Briefmarken können nicht 
angenommen werden. 

Bitte beachten: 
• Für private Wortanzei­

gen gibt es keine Rech­
nung. 

• Wortanzeigen können 
nicht farbig hinterlegt 
oder individuell gestal­
tet werden. 

• Wortanzeigen werden 
in der Reihenfolge des 
Eingangs veröffent­
l icht. Anzeigen, die 
nach Anzeigenschluss 
eintreffen, werden 
automatisch im nächs­
terreichbaren Heft 
abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 

Sie können Ihre Kleinan­
zeigen, Ihre Nachrichten, 
Briefe o. Ä. auch per E-Mail 
übers Internet an den 
MODELLEISENBAHNER 
schicken. 

Die Redaktion erreichen 
Sie mit: 
redaktion@ 
modelleisenbahner.de 
und die Anzeigenabtei­
lung mit: 
anzeigen@ 
modelleisenbahner.de 
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Ihre private Kleinanzeige: So geben Sie Ihre 
Anzeige auf: 
1. Coupon (oder Kopie davon) 

faxen: (07524) 9705-45 
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5 Zeilen für nur 2. Anzeigentext formlos per 
Brief oder Fax schicken 

MEB-Verlag, 
- Anzeigenabteilung, € 

3. Coupon (oder Kopie davon) 

5 
per Post schicken an: 

' Biberacher Str. 94 

i~iJIIIICilii.,_~ _____________________________________________ ~~8~~~ ~:~ ~:l~s~~ =-1-~ _ . 
ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 

Die Anzeige ist 0 gewerblich (pro Druckzeile 2,66 € + MwSt., mindestens 3 Druckzeilen) Gewerbliche Anzeigen werden mit .. G" gekennzeichnet 

0 privat (je 5 Zeilen pauschal 5,- € . Beispiel: 1 - 5 Zeilen = 5,- €, 6 - 10 Zeilen = 10,- € usw.) Gewerbliche Anzeigen bitte per Lastschrift 

0 
bezahlen oder Rechnung abwarten. 

eine Chiffre-Anzeige (Gebühr zusä tzlich 8, · €) 

Der Text 1 0 Verkauf allgemein 
sollin 0 
der Rubrik 2 Ankauf allgemein 

s 0 Verkauf Loks+ Wagen HO 

60 Ankauf Loks+ Wagen HO 

10 0 Verkauf Loks+ Wagen TI 

I I 0 Ankauf Loks+ Wagen TI 

1sO Verkaufloks +Wagen N & Z 30 0 VerkaufZubehör +Gebäuden 

160 Ankauf Lok.s +Wagen N & Z 31 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude TI 

20 0 Verkauf Loks+ Wagen allg. 3S 0 Verkauf Zubehör+ GebäudeN & Z 

11 0 Ankaufloks +Wagen allg. 36 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude N & Z 

2S 0 Verkauf Zubehör+ Gebäude HO 400 Verkauf Zubehör+ Gebäude allg. 

26 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude HO 41 0 Ankauf Zubehör+ Gebäude allg. 

700 Verkauf Bücher+ Zeitschriften 

7S 0 Ankauf Bücher+ Zeitschriften 

soO Verkauf Fotos+ Dias 

ss 0 Ankauffotos + Dias 

ssO Urlaub 

9o 0 Dies+ Das 

95 0 Börsen + Auktionen 
----mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen. 

(Nach Anzeigenschluss ein treffende Anzeigen werden im nächs ten Hell veröffentlicht.) 
Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kastchen eintragen. Sie zahlen bei 
der Berechnung mit. Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

D Den Betrag von € -----buchen Sie bitte von meinem Konto 
Name/Firma (kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 

Vorname (ausgeschrieben) Konto-Nummer 

~ 
Straße/Nr. (kein Postfach) 

0' ~ 1 ~LK~Z/~P~LZ~/O~rt~-------------------------------

Bankleitzahl 

Bank 
1 
I 
1 Telefon inkl. Vorwahl 
I 
I 

: Ich bin Abonnent D Ja D Nein 
I 

Fax 
D Betrag über € _____ liegt in bar I al s Scheck bei. 

Datum, Unterschrift 



ln diesen Fachgeschäften 
erhalten Sie den 

MODELLEI SENBAHN ER 
Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet alle Modellbahn-Fachge­
schäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISENBAHNER führen. Rufen Sie 
uns bitte an, wenn Sie auch auf dieser Seite aufgeführt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705-0, Fax (07524) 9705-45 

PLZ-Gebiet 0 
• 01069 Dresden: Lokpavillon Dresden. 
Frledlich·Ust·Piatz 2: 
• 01108 Dresden: Kömer Modellbahn. 
Königsbrucker Landstr 372: 
• 012n Dresden: Bufe·Fochbuchzen· 
trum Ecl:.lrd Rose. Rernhold·Becker·Str. 
28: Modelttechnik Großbahnen. Oehme· 
straße 16: 
• 01307 Dresden: Ton Modellbau u. 
Modelleisenbahnen. Plotenhaue~tr. 66. 
• 01326 Dresden: Der Modelleisen· 
bohnladen Soose u. Leuteritz GbR. PiiiM­
zer Landstr 24 2: Modellbou • Bastlerbe· 
dar{ FriedrichWieck·Str 8: 
• 01445 Radebeul: Modelleisenbohnen 
Klous Grundköttet Hauptstr. 22. 
• 01468 Moritzburg: Ersenbahnladen. 
Schloßallee 2 3. 
• 01471 Radeburg: Modellbahn Otto. 
Könlgsbrücker Str 28: 
• 01558 Großenhaln: Modellbahn und 
Modellbau. Merßneostr. 16. 
• 01594 Boritz: Modell Shop Bemd 
Wemer. Leckwitzer Str 8: 
• 01662 Meißen: Modell· u Technrk 
Meißen. Gerbergasse 7: 
• 01m Altenberg: Elektro Rode Modell­
elsenbahnen. Rathaussu: 24: 
• 01809 Heldenau: Hobby Boutique. 
Emst·Th~lmann·Str 4: 
• 01844 Neustadt Spielzeugland Siek. 
Karl·Mall<·Str 2: 
• 01855 Sebnltz: Modellbahnshop Seb­
nrtz. Lange Su:aße 58-60: 
• 01904 Neuklrch: Klein-Technrk Hobby· 
Treff lnh. Ortrun Kaufet Hauptstr 44 b: 
• 01936 KönigsbrOck: Modellbau Po· 
fand Modelleisen bohnen. Alte Poststr 7: 
• 02708 löbau: Sprelzeugland lnh. Mar­
lies Reus~ Rittergasse 3: 
• 02n0 Ebersbach: Modellbahn·Bou~· 
que lnh. B~rbel Siller. l.öbauer SU: 11: 
• 02763 Zittau: Bahn + Modell Achte & 
Lenk GmbH. Markt 20: Hahepunkt. Techn 
Spielwaren u Modellbahll.lnh. Jahne und 
Teichgräber. Rerchenberger Str 32. 
• 02826 Görlltz: Modell Bahnhollnh. ln· 
golf Feldl Nonnenstr. 13: 
• 02994 Bemsdorf: Modelleisenbahn/ 
Sp>elwaren. Dresdner Str 26: 
• 03048 Cottbus: Böckrng & Sohn Mo· 
delielsenbohnen + Modellbau. Vetschauer 
Straße 70: 
• 04109 Leipzig: Herrmann Modellboh· 
nen. Burgstr. 4: 
• 04159 Leipzig: Spiel • Hobby St4bon 
NOtz. Georg·Schumann·Str 248 
• 04229 Leipzig: Modellbahnfachge· 
schan A Nr&he. Aftranstadter Str. 4 4. 
Schwarz-Modelleisenbahnen. Walter­
Heinze·Str. 9: 
• 042n Leipzig: Bahn • Hobby GOnset 
KaMiebknecht·Str. 152: 
• 04279 Leipzig: LGB·Station Semmann 
1m ·MOI!tz·Hor. ZwiCkauer Str. 125: 
• 04289 Leipzig: Modellbahnen ~ten 
Kllnger. Prager Str. 275: 
• 04299 Leipzig: Bemd Missler Spielwa· 
ren u Modellbohn. Paprennuhlstl. 9. 
• 04315 Leipzig: Drrk 8enl4m. Wurzener 
Str. 4. 
• 04n6 Waldheim: Hofmann's Hobby­
Shop. Niede~t4dt 27: 

• 06108 Halle/ Saale: Modellbahnstation 
lnh. Stefan Ullrich. Kleine Ullichstr. 19: 
• 06110 Halle: Modellbahncenter MI· 
nich. Lutherplatz 11 (a Wassertunn}. 
• 06114 Halle/ Saale: Spielwaren u. Mo· 
delibahnen Halle GbR. Große Brunnen· 
straße 63: 
• 06217 Merseburg: Fröhlich's Model~ 
bahnstudio lnh. llona Fröhlich. August·Be­
be~Str. 54: 
• 06231 Bad Dürrenberg: Tr·Modell· 
bahnstiibchen. Ostrauer Str. 13: 
• 06406 Bemburg: Semburger Modell· 
bauladen. Uebknechtstr. 10: 
• 06484 Quedlinburg: Modellbohn·Ser· 
vlce Dietnch Steinbrink Pölkenstr. 24: 
• 06525 Sangerhausen: Spielwaren 
Schwabe. Ulrtchstr. 2 Cl\m Kino}. 
• 06528 Oberröblingen: Spielwaren -
Modelleisenbahn. lnh. JOrg Rubelowskl 
Haupstr. 65: 
• 06547 Stollberg: Der Modellbahnhol 
W. Gumiok & Partner GbR. Bahnholt : 
• 06556 Artem: Hoffmann Elektrotech­
nik u. Modelleisenbahn.I'IJschkinstr 34 : 
• 06618 Naumburg: Modellbahneck 
WoKgang Ethner. Freyburger Str. 4: 
• 06667 Weißenlels: Modellbahn Ehr· 
hardl Beuditzstr. 2 A 
• 06749 Bltterfeld: ModelleiSenbahn· 
Center. Walther·Rathenau·Str. 4 5: 
• 06n4 Söllichau: Tr-Host·Modellbau 
Neumann & Riethdorf GbR. Bergstr 23: 
• On81 Pößneck: Günthers. lnh. Margrt 
GOnther. Neustädter Str. 75: 
• 07607 Elsenberg: Modellbahnshop. 
lnh. Heinz Marek Steinweg 18: 
• 07937 Zeulenroda: Modellbahn·Mo­
dellbau lnh. M. Schuster. Schopper Str. 31: 
• 07980 Berga/ Eister. Pap>er·BOro-Sple~ 
Modellbahnen H. Kretzschmat 8ahnhofw. 
19: 
• 08107 Klrchberg: Spielwaren u. 
Elektroartikel mit Modellbahnen und Ser­
vrce. Tors.tr. 2: 
• 08223 Falkenstein: Falkeosteiner Mo· 
dellbahnstube. Hauptstr. 32: 
• 08262 Tannenbergsthal: Modellbahn­
weit Albert. Waldhauser Str. 4 a; 
• 08280 Aue: C. ASchleck 
Modellelsenbahnfachge<chlfi. Auerham­
merStr. 1: 
• 08289 Schneeberg: ModelleiSenbahn. 
Fachgesch~~ & SeNice. Kleinserlenmodell 
Peter Loren~ Stollnhof 1: 
• 08297 Zwönltz: Modellbahn + Zube· 
hör Olaf Günther. Siedlung.sstr. 8: 
• 08468 Relchenbach: Modellbahn 
Muller. Zwickauer Str 219: 
• 08468 Relchenbach: Modellbahn· 
Spltlner. Albe11Jstr. 16: 
• 08523 Plauen: Modellbahn Rösner. 
Thomas·Mann·Str. 14: Modellbahnfach­
markt Plauen. Neuendorfer Str. 145: 
• 09113 Chemnitz: Modellbahn Saxonia 
Dipl-lng, Dletmar Goller. Schloßtelchstr. 1 
(Eingang: Bergstr. 4) 
• 09127 Chemnltz: Modellbahn.Center 
Jennert Augustusburger Su: 249: 
• 09212 Umbach.Oberfrohna: Modell· 
bahnladen Susanne Sabsch. Oue~tr. 17: 
• 09326 Geringswalde: Modellbmnhol 
Hobby+ Spiel Dresdener Str. 66: 
• 09350 Llchtenstein: Tool Power. Mo­
dell • Modellbahnen. lnh. Ralf Kötteritz. 
Chemnitzer Str 6: 
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• 09366 Stollberg: Modellbahnen Jung­
hanns. Rudolf-8reitscheid-Str. 17: 
• 09419 Thum: W. Oelmann lnh. Ralf 
Oelmann. Greifensteinstr. 5: 
• 09456 Annaberg·Buchholz: Modell· 
bahn Gudrun Höber. Bärensteiner Str. 72: 
• 09465 Neudorf/ Erzgebirge: Fahrkar­
tenstiib1 im Bahnhof Neudorf. Am Bahn· 
hof6 c: 
• 09496 Marienberg: Modell u. Bahn. 
Zschopouer Str. 11: 

PLZ-Gebiet 1 
• 10318 Berlin: Modellbahnbox Karls­
ho& Treskowallee 104: 
• 10405 Berlln: Modellbahnen a Könrgs· 
tor lnh. S. Terch. Grerfswalder Su: 2: 
• 10437 Berlln: ModelleiSenbahnen lo· 
thar Fohnnger. Kopenhagener Str. n: 
• 10589 Berlin: Modellbahnen a Mie­
rendorffplatz GmbH. Mlerendorffplatz 16: 
• 10627 Berlln: Totos Eisenbahnladen 
Michael Dümchen. Pestalozzistr 28: 
• 10711 Berlin: Schiffs· u. Modellbahn· 
Studio. Joachim·friedrich·Str. 22-23: 
• 10717 Berlln: Der Lokvogel Modelle• 
senbahnen + Zubehör. Holsteinische Str. 
44: Zenu:ai-Station An· und Verkauf. GOnt· 
zelstr. 39: 
• 10789 Berlln: Mlcha·s Bahnhof. Num· 
berger Str 21: Modellbahnen Tutberg 
Uetlenburger Str. 51. 
• 10827 Berlin: Hajo's Spielzeugland. Ko· 
lonnenstr. 5 - 6: Helma's lokschuppen. 
Cretlestr. 2. 
• 10967 Berlln: Der Modellbahner am 
Zrckenplatz. Boppstr. 7: 
• 12105 Berlin: Modellbahn-Pletsch 
GmbH. Plühßstr. 34: Peter Gierke Modell­
eisenbahn• Spielzeug An· und Verkauf. 
Suttne~tr. 2: 
• 12109 Berlin: Tabak & Mehr Shop. lnh. 
Mark Buhlin. Martendorfer Domm 14. 
• 12157 Berlin: Eisenbahnen Vogelbusch 
Ankauf & Verkauf. Cranachstr 9: 
• 12163 Berlin: l.okschuppe11. Marl<elstr. 
7: 
• 12203 Berlin: Bahnhof Uchtertelde. 
Hrndenburgdamm 57: 
• 12437 Benin: Reine(s Modellbahn·Pa· 
di~ Kielholzstr. 186 
• 12542 Berlin: .Zum atten Dampfross·. 
Mike Lorbeer. Rudower Str. 70: 
• 12621 Berlln: Modellbahn·Sochse. Pla· 
nitzstr. 9: 
• 13088 Berlln-Welßensee: Modellbmn 
& Zubehör. lnh. Morco Nowack Bertiner 
Allee 18: 
• 13189 Berlin: Modelfersenbahnen Pan· 
kow Volker Och~ Berliner Str. 48: 
• 13359 Berlin: Breyer Modellbahnen. 
Marerke Brggam. Kolonrestr. 143/ 0sloer 
Str. Berlln/Wedding 
• 13581 Berlin: Hobby Schu~ Technik 
Klosteostr. 13 A 
• 14057 Berlin: Breyer Modellbahnen. 
Kaiserdamm 84. Berlrn/ Charfottenburg 
• 14169 Berlln: Modellbahnen in Zehlen· 
dorl 8. Retllaff. Berlrner Str. 37: 
• 14467 Potsdam: Modellbohnen rn 
Potsdam a d. Fußgangerzone. Jage~ll. 20: 
• 14469 Potsdam·Eiche: Phißips Modell· 
bohnhof. Kaiser·frledrlch·SU: 89. 
• 15344 Straußberg; Modellbahnbö~ 
lo(C)kschuppen. Undenplatz 2: 

• 15711 Königs Wusterhausen: Modell· 
bahnen & Mehr lnh. Ute Böhme. Weg 
am Krankenhaus 5: 
• 15831 Mahlow: Weicheni.Ciufer Mo· 
dellbohnen. Peu:a Muschick. lbsenstr. 6 
• 15907 Lübben: Spreew~lder Bommel· 
guste lnh. Winfried MOIIer. Berliner Str. 4: 
• 16225 Eberswalde: l.ök in·Roll outlnh. 
Thiele und Hutfil~ Eisenbahnstr. 75: 
• 16303 SchwedVOder. Spielworen· 
fachgeschä~ Brfgitte Simon. Berliner Str 
13~ ~: 

• 16321 Bemau: Splelwarenfachhandell 
Bostedt u D. Aschet Breite Str. 13: 
• 17033 Neubrandenburg: Modellbahn 
& Modellbau. lnh. Harald Randellm 
Bahnhof Neubrandenbu~ 
• 17235 Neustrelltz: Elektrohaus Winter. 
Glambeckerstr. 31 : 
• 17291 Prenzlau: Spielwarenfachge­
schält 8. Sirnon lnh. Solo Simon. Stettiner 
Str. 28: 
• 1n09 Pasewalk: Modelleisenbahn & 
Modellbau Rast Grabenstr. 4: 
• 17438 Wolgast Modellbau und Hob­
by Wolgast. Wilhelmsu:aße 63: 
• 17489 Greikwald: Schildhauer·Model~ 
bahn·Center. Schuhhagen 28/ 29-1Etage: 
• 18055 Rostock: Modelleisenbahnen 
Schultz. Lange Str 3: 
• 18057 Rostock: Modellbohn Scho~ 
lnh. St Hellwig. Friedhofwteg 2: 
• 19053 Schwerin: Barenstark·Spielwa· 
ren u. Modellbahnen. Geschw.·Sch.·Str.9 
Burg.seegal: Thomas GIOslng Modellbau u 
Eisenbahn. Mecklenburgstr 5: 
• 19243 Wlttenburg: Deja Spielwaren 
GmbH idee•spiel Fachgeschält Große 
Str.aße 12: 
• 19322 Wittenberge: Modelleisenbahn· 
studio lnh. M. Hintz. Lenzener Str 75 D: 

PLZ -Gebiet 2 
• 20095 Hamburg: Züge und mehr. Att· 
städter Str. 17 <Fity}. 
• 20099 Hamburg: Modellbahnldste. 
lange Reihe 17 (N:!he Hauptbahnhof); 
• 20255 Hamburg: Modellbahnshop 
Beurich. Heussweg 70: 
• 20354 Hamburg: Wede Fachhandlung 
/im Hanse-Vrertel Grosse Bleichen 36 : 
• 22083 Hamburg: Modellbahnkiste 
Wotte( Von·Axen-Str. 1: 
• 22087 Hamburg: Modellbahn Hesse. 
Landwehr 29: 
• 22113 Oststeinbek: GWM Engel KG. 
lnh. Gerhard. Wolfgang und Manfred En· 
gellm Hegen 4: 
• 221n Hamburg: Spiel + Hobby Haus 
Hartfelder. Bramfelder Chaussee 251: 
• 22299 Hamburg: Meye~ Modellbahn 
Winterhude Spezialgeschaft l Ersenbahn. 
Bannbeker Str. 171: 
• 22305 Hamburg: ve~ndseMCe der 
Buchhandlungen. Thalia & Boysen u. 
Maasch. Bramfelder Str. 102 B 
• 22393 Hamburg: Modellbahn-(enter 
Hambu~B- Stadtbahnstr. 40: 
• 22848 Norderst~dt Mod~llbahn­
station Behm. Am Tarpenufer 6: 
• 22880 Wedel: Die Gartenbahn lnh. 
Dreter Gringel MOhlenstr. 4 2: 
• 23966 Wismar. Modellbahn Bö~e. 
Dankwartstt 52: 
• 24103 Kiel: Gleis 7. lnh. Dieter Köster. 
Waisenhofsll. 7-9: 
• 24223 Raisdorf: Modellbahnladen 
Stehr GmbH. Gutenbergstr. 52: 
• 25348 Glückstadt Meine~ Hobby & 
Spiel GmbH. Gt Kremper Str. 13: 
• 25524 ltzehoe: Spielzeug John. Feld· 
schmiede 23: 
• 25746 Heide: LOtje Spielzeug & Com· 
puter. Süde~tr. 4: 
• 25813 Husum: loto-Toto·Zeitschnften. 
SOde~tr 1a: 
• 26789 Leer. Hobby· Shop. Bremer Su: 6: 
• 28217 Bremen: Modellbahn·Meyer 
lnh. Manfred Meyer. Brememavener Str. 
73/ 75: 
• 28237 Bremen: Roland Modellbahn­
studio GmbH & Co. Gröpelinger Heerstr. 
165: 

• 28779 Bremen: Modellelsenbahn u. 
Modellbauzentrale Bremen Nord. Be­
sonstr 111: 
• 28865 Ulienthat Hoar Modelleisen· 
bahnen. Hauptstr. 92 • 96: 
• 28870 Ottersberg: Dodenhof . • 
• 29225 Celle: Bastei- u. Rai~voy-Depot 
lauensternplatz 7: 

PLZ-Gebiet 3 
• 30159 Hannover. Kars.tadt Sport & 
Spiel. Große Packhofstr: 
• 30419 Hannover. Train & Play. Herren· 
hauser Str. 53. 
• 30161 Hannover. Modelleisenbahnen 
Im Gleisdreieck Reimann. Steintorfeld· 
str.4: 
• 31135 Hlldeshelm: Modellzentrum 
Hlldesheim. ?einer Landstr. 213: 
• 311n Harsum: Rupert Kreye Modell­
bahnzubehör. Kaisemr. 49: 
• 31224 Pelne: City Kaufhous Knolle. 
Bohnhofw. 2: 
• 31515 Wunstorf: Der Elsenbahn-Keilet 
Hogenburger Str. 22 a: 
• 31582 Nlenburg: Emil Twele. Langestr. 
53: 
• 32427 Minden: Modellbohnen Born. 
Könrgsstr. 132 a; 
• 32839 Steinheim-Sandebeck: Sieg­
fned Heerde. Tr·Modellbahn. Leopoldsta­
ler Str. 9: 
• 33098 Paderbom: Technik und Hob­
by Rainer Temme Kamp 32: 
• 33102 Paderborn: Modellbahn·Mo­
dellbau MMZ. lnh. W. Sester. Friedrichstr. 7: 
• 33332 GUtersloh: Modellbahnladen J. 
Werthonet Kampstr 25: 
• 33602 Bielefeld: Spiel und Hobby 
Brauns GmbH Abt Modelleisenbahn. 
Feilensu: 10 - 12. 
• 33613 Blelefeld: Geschenke-Eck Spiel­
waren. Gerll.·Hauptmannstr. 21 : 
• 34117 Kassel: Modellbahn Oehler 
GmbH. Treppenstr. 9: 
• 34123 Kassel: Spielwaren Wafter Raa· 
be. Leipziger Str 153 
• 34134 Kassel: Treffpunkt·flsenbahn. 
Frankfurter Str. 261. 
• 34414 Warburg: ModelleiSenbahnen 
· Modellbau. Zur Dremelmühle 11. 
• 35510 Butzbach: Gümer Schott Mo­
dellbmnen. AW. Herlstr.aße 2: 
• 35708 Haiger. Modellbahnen. Aug­
und Modellbou. Hottenstr. 1: 
• 37176 Nörten-Hardenberg: Adolf 
Scheer. lange Str. 95: 
• 37213 Witzenhausen/Werretal; Hob­
by+ Technik 
• 3n35 Hesslsch Uchtenau: Kaulhaus 
Frank. Poststr 12: 
• 3n08 Heilbad Heiligenstadt Roland 
Conrad Modelleisenbahn & Elektro­
techn. Stubenstr. 11: 
• 37431 Bad Lauterberg: H. Schwlckert 
GmbH & Co. KG Spielwaren. Houptstr. 
88·92: 
• 37431 Bad lauterberg: LGB·Statlon. 
Sudharzer Modellbahn<ehuppen. Uwe 
Bierwirth. Dammwiese 4: 
• 37603 Holzminden: Streicher Modell­
ersenbmnen Modellaut~ Wllhelmsu: 
32: 
• 38100 Braunschweig: Modellbahn· 
Center Tiebe. Marstall 16: 
• 38104 Braunschweig: Zaade Model~ 
bmnelektronik Ebertallee 71: 
• 38124 Braunschweig: Modellbahnen 
Broders. tnh. Gurdo Brode~ JenaSteg 6: 
• 38165 Essenrode: Auto & Bahn. Mo­
dellersenbahn & mehr. Atte Krugstr. 10: 
• 38820 Halberstadt Modelleisen· 
bahnfachgeschäh BettJna Hohmann. frie­
dlich·Ebert·Str. 34: 
• 38855 Wemlgerode: Harzer Reise & 
Geschenkboutique im Hauptbahnhof 
Wemagerode. Schrerbe~tr. 51: 
• 38889 Blankenburg: Blankenburger 
t.okschuppen. HerrNoll Lange Str. 42 
• 39104 Magdeburg: Stock & Heinze 
GmbH Modellelsenbahnfachgesch~ft 
Otto·v.-Guerieke-Str.9: 
• 39108 Magdeburg: Modellbahn.Volgt 
Olvenstedter Str. 51 . 



• 39218 Schönebeck: FahrradgescMft • 51105 Köln: Eilenbahnmuseum Doe· • 67069 ludwigshafen: Modell· & • 78713 Schramberg: Hug Modellbau· • 99084 Erfurt Haus des Buches Carl 
lngo Klettke. Wilh.·Hellge·Str. 220: rtnghausen. Hachenburger Str. 20: Spielecke lnh. Ka~ten Neubauer. Frte· technrk 8emeck5tr. 26. Habe! GmbH. Anger 7. 
• 39326 Samswegen: Olaf Ehrlidl. Er· • 51107 Köln: Lokstation Köln. lnh. Ho~ drichstr. 2: • 79098 Frelburg: Spiel + Hobby Hank • 99086 Erfurt bahn & auto inh. D:l 
cosat. Meseberger Str. 14: Franken. Rosrather Sb: 47: • 67071 ludwigshafen: Spielwaren· GmbH. Bemhardstr. 12: Endter. Magdeburger Allee 149. 
• 39343 Süplingen: Modelleisenbah· • 51379 L.everkusen: Bw{)pladen Mo· Fachgeschah We~L Schillerplatt 1; • 79183 Waldkirch: Benz Eiectronk: • 99310 Amstadt ModellbauWeiL 
nen B.lrbara Pfaffenholz. Bodendorier Stt. deileisen bahnen. Düsseldorfer Stt. 173: • 67112 Mutte~tadt Spielwaren Wei· Modellspielwaren. Damenstr. 20: Matthias Henning. Erfurter Str. 39 
6: • 51381 leverl<usen: Spiel & Hobby nacht. Neustadter Stt 28: • 99423 Weimar. Modellbau u. Hobby 
• 39576 Stendal: Modeilbahnfachge· Studio. Quettlinger Sb: 200: • 67227 Frankenthal: Modellbahn & PU-Gebiet 8 Center Nitschke. Schwanenseestr. 56: 
sch:tft Ehrtg Breitestt. 38: • 51469 Bergisch Gladbach: Ellenbahn Spiel Jtirgen Diehl Kopemikusstr. 16. 

• 80634 München: Fachbuchzentrum 
• 99510 Apolda: Modelleilenbahn u. 

und Modellbau Klaus Spisla Mulheimer • 67373 Dudenhofen: Lesen und 
Mario Stlletto. Schulstr. 19; techn. Spielzeug Utenbache~tr. 41 . 

PLZ-Geblet 4 Str. 180: Schreiben Herrmann. Landauer Str. 6: 
• 80992 München: Modellbahnprofis 

• 99610 Sömmerda: Modellbau & Kre-
• 51645 Gumme~bach: Eisenbahmu· • 67655 Kaise~lautem: DrBa·Model~ atives. Weißenseer Str. 4: • 40217 Düsseldorf: Menzers Lok· 
seum Dieringhausen. Hohlef5tt. 2: bahn lnh. Drvivier. Eisenbahnstr. 55: Riffler & Ruhland OHG. Feldmochinger 

• 99752 Blelcherode: Modellbau schuppen & Töff Töff GmbH. Friedrichstr. 
• 52062 Aachen: Modellbahn-(enter • 67806 Rockenhausen: Schloyer Mo· Str. 35: 

Grosch Bleicherode Modellbaufachge· 6: • 81667 München: Doe Modelleisen· 
• 40625 Düsseldorf: Modellbahn Breu· 

Hunerbein. Marl<t 11·15: dellbahnfachgesch:tft lnh. Axel VoigL 
bahn, OrleansSir 3 3: schält. Obergebraer Str. 25: 

er. Alter Marl<t 14·15: • 52134 Herzogenrath: Modellbahn B. Kreuznacher Str. 9; 
• 82110 Germering: Auto·Modellbahn-

• 99867 Gotha: ln der City. Mön· 
Reichert. Bicherouxstr. 5·7: • 6B259 Mannheim: Roland Botsch. chelsstr. 23: Modellbahnfachhandel Lei· • 40721 Hilden: Modellbahnladen Hl~ • 523n Kreuzau: DI\Jgh's Modelleosen- Ziethenstr. 54: Wett H6dl Untere Bahnhofstr. 50: 

nastraße 81 : den lnh. Klaus Kramm. Hol$tr 12: • 83352 Altenmarkt ModeleErsenbah-
• 40878 Ratlngen: Modellbahn·Auto· 

bahnen lnh. M. Schoddel Kreuzauer Str. • 68309 Mannhelm-Käfertal: Modell· 
nen Brigrtte Maler. Traunsteiner Str. 4: 59: bahn Treff. Dürl:heimer Str. 20: Belgien LadenJnh Wolfgang Degen. Bechemer 

• 52441 linnich: 81\Jmm & Dampf lnh. • 68519 Vlernheim: HobbyKil Heide!· • 84307 Eggenfelden: Modellbahnen 
Stt 47 

Klaus SchmldL Ru~ 32 A berger Str. 48: von A bis Z Roland Steckermalet Lands· • 7B50 Edingen/ Enghien: Jocadi5 sprt 
• 41334 Nettetal • Kaldenkirchen: Mo· 

• 53111 Sonn: Modellbahnstation Sonn. • 69214 Eppelheim: Modellbahnen huter Str. 14: Trains & Trams Minratures. Rue de Bruxel-
deileisenbahnen und Zubehör Wrlly 

Rosental 52. Modellbahnland Sonn- Schuhmann. Schütten-/Ecke Rlcha!d· • 84375 Kirchdorf: Toys + Tech J. Iei. 53 81\Jsselst 
Trienes. Venloer Str 6: 

Rhein-Sieg lnh. Winfr1ed Lucht Sliftsplatt Wagner~ 
Belcken Modellspielwaren. Robert· 

• 41460 Neuss: Stellwerl: Modellbau 5: Soseh-Ring 4: Dänemark 
GmbH. frled~chstr 17: 

• 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler. PLZ-Geblet 7 • 85354 Frelsing: Dutsch GmbH. 
• 2860 Söborg: Loko-Dan Import Leif Li-• 41836 HOckelhoven: B & T Modell· 

Technrk Fri12. Modellbau u Eisenbahn. Untere Hauptstr. 50: 
se. 8uddingevej 229: spietwaren GbR. Gladbacher Str. 29: 

W1lhelmstr. 51·52: • 70173 Stuttgart Spielwaren Kurtz • B536B Moosburg a.d. lsar. Tabakbör· 
• 42281 Wuppertal: Modell-Eisenbahn· 

• 53B59 Niederkassel: Müile(s Modell· Spiel & Frerze~. Marl<tplatt 10: se Holmes Om MiniMaD. Neue ln· 
Frankreich Club. Stutingsberg 45: 

spielwaren Shop. Splche~ 8: • 70176 Stuttgart St\lttgarter Ersenbahn· dustnestr. 7. 
• 42281 Wuppertal: Modellbahn 

• 55130 Mainz: We11enauer Modell· Paradies lnh. Gunter Heck Leuschnef5tta· • 85599 Parsdort Züge & Zubehör. W. • 75009 Paris: Transmondia Ubral~e Fer· 
Matschke. Inhaber Laag GmbH & Co 

bahnladen Harald Schulde~ Wormser Stt. ße 35: Dauner. Dorfplatz 8: rcrviaire, 48 Rue de Dovat 
Vertnebs KG. Schüttenstr 90: 

91: • 70178 Stuttgart: Modelleisenbahn· • B5764 Oberschleißhelm; Eilenbahn-
• 42289 Wuppertal: Modellbahn Aprtz. 

• 55568 Staudemhelm: Haullis Samm- Center W. Schüler. Chrtstophstr. 2/ Ecke paradies Obe~hlelßheim. am Fohlen· China 
Heckloghauser Str. 218. 

lereclr. lnh Gabi Schutz. Seegasse 2 Ttibmger Str: garten 10 B 
• Hong Kong: Port-Unk (PacificJ LTD. • 42697 Solingen: Modellbahnbör$C • 70329 Stuttgart: Eosenbahn·Treffpunlct • 88601 Messklrch: 0. Veeser lnh. 

Koch u. Schul Bonner Str 26: 
• 56070 Koblenz-Lützel: Margors Mo· 

Schweickhardt Im Bahnhol 1 Obertllr· Oskar Hauptle.: Unit A 7 / F. Kwai Shun Indultrial (entre 
delleisenbahnen. Schullerplatt 10 • nähe North. No. 51-63 Container Port Road • 42699 Solingen: Modellbahnhol 
a~er Moselbriicke·: kheim: • 88630 Plullendorf: Der Spleizeugla· 

Kwai Chung Me~hetde~tr. 23: 
• 56564 Neuwled: Modellbahntreff K • 71032 Böblingen: Eisenbahn· und den Jurgen HeiiJg. Haup!Str. 22: 

• 44135 Dortmund: Ka~tadt Sport & 
Nesselhauf. Heddesdorler Str. 50: Modellbau Köngeter. Poststr. 44: • 89073 Ulm: Spielwaren Sindel GmbH 

Niederlande Spiel <Spielwarenabtl Ostenhellweg 34: • 712n Renningen: Rrma Kauffmann & Co. KG. Neue Str. n: 
• 44141 Dortmund: Der Lo~chuppen 

• 57076 Siegen: Keßlefs Ecke Modell· 
Radsport und Spielwaren GmbH, Leon· • B9275 Thalflngen: Spielwaren Schäfer. • 2283 VJ Rljswijk: De Wapstad Treinen 

Modellbahnen·Autoshop. Märldsche Str. 
bahnen • Modellautos. lnh. Kober. Slegstr. 

berger Stc 8: Ulmef5tr. 2; & Modelbouw. Huis te Landelaan 462: 24: 
227: 

• 57399 Benolpe: Modellbahnstübchen • 71272 Rennlngen: HS Modellbahn· • B9537 Giengen: Doe B.lhnbude Ekke· • 4845 CE Wagenberg: De Spoorbrug 
• 442B7 Dortmund: Modellbahntreff technrk Weil der Stadter Str. 21, 71272 hart R. Krause. Bahnhofstr. 24 + 29: Gerda en Jaap Bergman~ Dorpstraat 2. 
W. Tack-BraunmOIIer GmbH Maf5· 

Kart-Heinz Heone. B.lhnweg 3 • bei Pal· 
Renningen • 5614 GB Eindhoven: Treinhobby men: 

bi\Jchstr. 133: 
• 58135 Hagen {Haspe~ Lokschuppen • 71334 Walblingen-Beinstein: Eisen- PU-Gebiet 9 Speye~ Rozemart1nstraat 14 A 

• 44787 Bochum: Dau·Bo-B.lhn/ Dau· 
Hagen·Haspe Modelleisenbahnen-Mo· bahn·Treffpunlct Schweickhardt 

• 90402 Nürnberg: Buchhandlung Emil • 7315 BB Apeldoom: Theo Wentink 
Modell Hemer Str. 278: Spielzeug-Para· Biegelwiesenstr 31 : Loseweg 39. 
dies Wagner & Raschka OHGDr·Ruer· 

dellautos. Kölner Str. 23 !B 7}. 
• 71672 Marbach: Adon Sehnabi Mo· Jakob. Hefne~platz 8: Eisenbahn Dörfle( 

• 9466 PG Gasteren: Locomouon· 
Platt 6: 

• 58452 Wltten: Fa. Franz Engel Spiel· 
delibahn • Elekuoartikel Marl<tstr. 35: P.lrbe~r. 34·36: 

Spoorwegmodelbouw. Westeinde 21 , 
• 45145 E.ssen: Modellbahn·Ecke lnh. waren/ Modellbahnlachabteilung. 

• 71732 Tamm: Bomo Modellbahn. G. • 90419 Nümberg: Modellbahn Rltzer. 

U~ula Aschmann. Berliner Str. 29: 
Ruhf5tr. 26: 

Bortlik Schorndorfer Weg 17: Sucher Str. 109: 
Osterrekh • 58511 LOdenscheld: Gustav Diels • 90459 Nürnberg: Modellbahn Die-• 45279 Essen-Steele: Kracht & Cramer 

Nacht. Uhren-Schmuck-Lehrmittel Wer· • 72127 Kusterdingen: GK Modellbau. 
trich. Peter-Henle•n·Str. 39. Modellbahn· Modelhechnrk GmbH. Ruhrau 46a: Weingart5halde 10: • 1060 Wien: Memoba lnh. Olrver 

• 45476 Mülhelm/ R.: Lennys B.lhns-
dohler Str. 5: 

• 73207 Plochingen: Bahn + Spiellnh. treff lnh. R. Gumpp u. K Hertel Wölk· Vetth. Aegid.gasse 5: 
• 58762 Mena: IGE Mena: v.d. Uwe kemstr. 34. • 1070 Wien: Hobby-Sommer hop. Oberhausener Str 141. 
Am an: Eckart Kühne( Urbanstr. 10: 

• 90762 Fürth: Der Lokschuppen lnh. Modellbaugesellschaft mbH. Neubau-• 45479 Mülhelm: Modelfersenbahnen • 73630 Remshalden: E + E Elektro + 
Euler. Grabenstr. 2: 

• 59065 Hamm: Kremef5 KG Spielwa· 
Eilenwaren. Wtlhelm-Enßle·Str. 40; Thomas Fliedel Bahnhofplatt Sb: gasse 26: 

• 46238 Bottrop: Technoshop. Hof5ter 
ren-Fachgeschäfl Oststr. 56: 

• 73660 Urbach: E.VA H Colberg Die· • 91054 Erlangen: Der Modellbahnla· • 4810 Gmunden: Modellbahnecke. 
Str. 262: 

• 59269 Beckum: Spiel + Freizeit Stö· 
selstr. 16: den lnh Wolfgang Und Fr1edrichstr. 41 : B.lhnhokttaße 43: 

• 46427 Emmerich: Rail Art Vtdeo: wer Vedes·FachgescMfl Wilhelmstr. 35 • 
• 73760 Ostfildem: VS Modellbau lng KriSche-Mencke-Biaesing Universitats· • 4563 Micheldort Hobby· und Mo· 

• 464B3 Wesel: Modellbahn Lübke. 
37: Spielwaren Schermuly. Nordstr. 6: 

Volker Spieth, Königsberger Str. 94: buchhandlungen. Unive~ltät5str. 16. delibau Werl Parkweg 3: 
Caspar·Bauer-Str. 33: 

• 59394 Nordkirchen: Spiele-Zug 
• 74072 Hellbronn: Böttlnger Spielwa· • 92729 Weiherhammer. Modellbahn 

• 47051 Duisburg: Drehscheobe GmbH 
Bergstr. 14: 

ren City·Süd·Center. Südstr 88: Weber. Am Bildbaum 26 Schweden 
Bahn. Auto + Modell Kuhstr. 8: 

• 59457 Wer!: Angelika's Modellbahn· 
• 74613 Ohringen: Spielwaren+Modell· • 94061 Waldkirchen: Erwln Pollner. 

• 14222 Trangsund: Jeco AB Wholesa· 
• 47798 Krefeld: Crefelder Lokschup· 

und Splelzeugbö~e. Hammer Str. 44: 
elsenbahnen B.luer. Marl<tstr. 7: Marlctplatt10: 

le·Distrtbution. Edbcrvagen 22: 
pen. Breite Str. 64 • 66: • 74747 Ravenstein: Modellbau Höh· • 94315 Straublng: Modellbahncenter. 

• 21144 Malmö: Frank Stenrvalls Förtag 
• 47829 Krefeld: Modellbahnzentrum PLZ-Geblet 6 letn, Gladrolenweg 1: lnh H. Riedel e. K. Am Hagen 10 

Föreningsgatan 12: 
Uerdingen. Niederstr. 83: • 60311 Frankfurt Spietzeugloste E. H:tf· • 75172 Plorzheim: Modellbahn Sey· • 9502B Hof/ Saale: Hofer Lokschup· 

• 48145 MOnster. WieMo Modell· ner N:the Konstablerwache. Kurt·Schu· frted. Durlacher Str. 12: pen Exklusive Modellbahnen. Bahnhofstr. 
Schweiz 

bahntreif Warendorier Stc 21 : macher-Str. 31: • 76133 Kartsnuhe: F. Wrlhelm Dörtng 25: 
• 95615 Marl<tredwitz: Modellbahn-• 48153 Münster. Gier$C GmbH Mo· • 60431 Frankfurt PM Modellbau lnh. Spiel + Freizeit + Hobby. RitterSir 5: Mo· 
Bör$C Hans Hofmann , Kössemestr. 2: 

• 2543 lengnau: Morep AG Modell-
defle~enbahnen, Hammer Str. 27: lngrid Möller. Ginnheimer Landstr 191· delibahn Seyf~ed. Kronenstt 24: bahnen. Jurastr. 12 k 
Modellbahnen Waller Licht GmbH. 195: • 76137 Kartsnuhe: Eisenbahnlildle Jür· • 96215 Uchtenfels: Modellbahn Treff • 4051 Basel: Belltami Nacht. R und S. 
Hammer Straße 157. • 63619 Bad Orb: Peter Schauberger. gen Flößer. Augartenstr 56: lnh. Ho~ Pottermann. Bahnhofstr. 12: B.lumann. Spalenvof5tadt 22: 
• 4907B Osnabrück: JB Modellbahn· Martinusstr 16: • 761B5 Karlsnuhe: Spiel und Frelze~. • 97437 Hassfurth: Modellbau Kelling • 4053 Basel: Zum Lok5chuppen AG, 
SeNlee GmbH. Letter Str 16: • 63654 Büdlngen: Modell + Technik Greschbachstr. 3c: Hofheimer Str. 11: Domachef5tr. 23: 
• 49356 Oiepholz: Wtlhelm Stegmann Rainer Mäser. B.lhnhofstr. 37: • 76275 Ettlingen: Pandi Spielshop • 97828 Marl<theidenfeld: Das Eilen· • 5432 Neuenhot rrvoll Hobby u Mo-
Modellbahnen. Kohlhöfen 3: • 63897 Mi~enberg: Modelleisenbah· GmbH. Kari-Frtedrich·Stt. 1: bahnlager Marl<theldenleld UntertorSir delibahnen AG. Züricher Str. 156: 
• 49808 Ungen/Wachendorf: Modell· nen Seide GbR Ankergasse 15 u. 22: • 76437 Rastalt BW·Modellbahn SeNi· 12: • 8037 Zürich: Gubelmann Modeflbau, 
sport Gerd Lübbers. Mühlengraben 4: • 64283 Darmstadt Der Lokschuppen. ce. L Bachle. Hindenburgstr 46: • 97842 Karbach: Das Ellenbahnlager Rotbuchstr. 73: 

Kirchstr. 18: • 76646 Bnuchsai·Untergrombach: Marl<theidenfeld Sergstr. 14: 

PLZ-Gebiet 5 • 64720 Michelstadt Michelstädter Idee + spiel Fachgeschäft Dieter Rachow. • 9B527 Suhl: Modellwett Ptetsch. lnh. Tschechische Republik 
Modellbahn·Treff. Braunstr. 14: Btichenauer Str. 4a: Jürgen Pietsch. Gothaer Str 13. 

• 11000 Praha: Pragomode~Model Rai~ • 50226 Frechen: Kiosk Parge. Freiheit5· 
• 65428 Rüsselshelm: Speed. M är1drn· • 76684 Ostringen: Hees Elektrotechn•k • 9B530 Dillslädt Modellbahn·Shop 

~ng 2. PabsL Obemrohrerweg 4 k road Mmilhop. Kliment5ka 42: 
Fachgeschafllnh. Jens Andree. Friedens- Georgstr. 7: • 12000 Praha 2: Zum Eilenbahnkonig. • 50321 Brühl: Buchhandlung Köhl 
straße 4: • 7B050 Villingen-Schwenningen: Mo- • 98574 Schmalkhalden: Modellbau-

Kölnstr 30: 
• 65510 ldstein: Modellbahn-Treffpunlct dellbahntreff lnh. Chriltoph Bemsee. F<!r· zentrum Weidenbi\Jnn, Gothaer Str. 32: U krale zeleznic. M~nesova 4 2: 

• 50667 Köln: SF·Splel + Frerzelt Han· Homberg. GI\Jne~tr. 16: be~tr. 30: • 98617 Meiningen: Modellbahnshop. 
Ungarn delsbettleb GmbH. Schildergasse 46·48: 

• 66589 Merchweiler. Modellbahn· • 78054 VS·Schwenningen: RS·Modell· lnh. Hannsgeorg Meyer. Utendorferstr. 12: 
• 50827 Köln: lypold's Modellbahnen. 

Hobbycenter-saar. Auf PluhlsVGewerbe· eilenbahnen. • 98693 llmenau: GleiS 3 Modellbahn· • H·1084 Budapest Deak Modell 
Venloer Str. 664: 

gebiet • 78462 Konstanz: Sptel + Technik S. fachgeschart Plorten~tr. 31 : Sport. lnh. Laszlo Deak Nemet Utca 10 
Klingebergel Kreuzltnger Str 1·3: • 990B4 Erfurt Modellbahn & Zubehöt 

Stefli Ramsthaler. Posche~nd 52 
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Trix lnt.: 22493, 22491 , 2432. Hamo: 
8302, 8392, 8347, 8370, 8366, 8322, 
3809, 3829, 8396 (BR 96), 8369. 
Flm.: 4011 , 4030, 4061 , 4065, 4070, 
4078, 4086, 4099, 4124, 4130, 417, 
4171 , 4173, 4175, 4174 

Chiffre M-8/39142 

VERKAUF 
Loks + Wagen Tl 

Verkaufe Lok ab 10,- Euro und Wa­
gen ab 3,- Euro. Anfragen unter Tel. 
(0174) 9679864 Nur Privat an Privat. 

Sammlungsbereinigung! 17 E­
Loks, 107 G.- + P. -Wagen, 8 x Zug­
sets. Liste anfordern gegen 1,10 in 
Briefmarken. Müller, Luckenwalder 
Sir. 72, 12629 Berlin 

Neumotor - Kompletteinbau 
für TI-DDR-Modelle 

BR 23/35; E g4 1 BR 254 a € 7 4,00 
E 11 , 42; BR 211, 242 a € 79,00 
BR 56; E 70 a € 74,00 
BR 110, BR 118, BR 130 a € 69,00 
BR 81, 86, 92 a € 69,00 
MY, M61 , 8204 a € 69,00 
digitalisieren ab € 59,00 

Einschicken -> Umbau auf super 
Langsamfahrt * hohe Zugkraft * 

2 Volt Anfahrspannung 

Steffen Meier 
Staßfurter Höhe 54 • 06449 Aschersleben 

Telefon (0 34 73) 81 4610 

r~
LGB-BEMO 
Wir führen: LGB. Bemo. 
lenz. foller. Noch (ESU). 

l 
Polo. Pli<O. Vollmer. 
HMB. Prelsser. Busch. 
Brqwo. usw. 

l.G.B Extra-Partner 
Möller CmbH 

Wehrgasse 12, J7284 Waldkappel, 
Tel . 0 S6 5612 40, Telefax: 0 S6 56/8 60 

http://www.modellbau-moeller.de 
Geschöftszelten: 

lllio.IDIA)o.lft. 8.00 · 13.00 ltl u. 15.00 - 18.00ltl. 
Nlttu.<xh 8.00 - 13.00 ltl. Sonslog 8.30- 12.30 ltl 

Tillig-TT - Neuwertig! Dampfloks: BR 
92 • 65 DR 80,- Euro; BR 81 DRG 
80,- Euro; BR 86- 60 DR 100,- Euro; 
BR 89 ORG 100,- Euro; BR 56 DR 
80,- Euro; BR 01 - 21 DR 100,- Euro; 
D. Lok - BR 211 DB bl. 80,- Euro; BR 
118 DR 80,- Euro Waggon: 13311 2. 
Kl. DR Ep. 111 15,- Euro; 13321 1./2. 
Kl. DR Ep. 111 15,- Euro; 13821 DR 
15,- Euro; 13317 Ep. II 15,- Euro; 
13621 2. Kl. DR Ep. IV 10,- Euro; 
13651 2. Kl. DR 10,- Euro; 13602 GW 
DR 10,- Euro; 13752 SW. DR 10,- Eu­
ro; IV 13616 1.12. Kl. DR 10,- Euro; 
13663 Ep. IV DR 10,- Euro; 13615 1. 
Kl. DR Ep. IV 10,- Euro; 13631 2. Kl. 
10,- Euro; 13751 SW. 10,- Euro; 
131 15 Ep. 111 DR 10,- Euro; 13125 Ep. 
111 DR 10,· Euro; 13441 Ep. 111 DR 10,­
Euro; 13130 Ep. 111 DR 10,- Euro; 
13131 Ep. 111 10,- Euro; 13450 GW. 
10,- Euro; Wagenset DRG 01349 40,­
Euro; 15520 GW DR 10,- Euro; 15511 
GW DR 10,- Euro; 14441 GW DR 10,­
Euro; RW. 13620 DR 10,- Euro. Pem­
sel, 99438 Legefeld. Te l. (0160) 
93861328 

1 Kast. CCCP 180,-; 1 Kast. Silverli ­
ne 170,-; 750 Jahre Berlin 100,-; Tou­
rist Expr. 100,-; Zeuke S.J. + 3 Wag. 
650,-; Berliner TT S.J. + 4 Wag. + 
Lok. 300,-; Zeuke Transitus 3-tlg. 
120,-; Edelweiß 90,-; Tillig 1 K.V. 218 
3 Wag. 140,- + v.A. Tel. (06741 ) 2769 

Der .. Maßanzug" iJn ilnlagenbau 
bezohlbore Einzelonfertigung noch Ihren Wünschen 

Planung • Grundplottenbau • Ko mplettanlogen - lieferservice - D ioramen 
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Rudower Str. 70 I 12524 8erlin 
www.zum-ollen-dompfross.de 
-~ _ =w _ 

ANKAUF 
Loks + Wagen Tl 

Suche BTTB: BR 110 rot oder gelb, 
alte Ausführung, auch defekt. Hartmut 
Krinke, Uferweg 9, 02763 Zittau 

Suche Lokgehäuse E 70 (braun, grau 
oder grün), eventuell auch als Be­
standteil einer defekten Lok. Klaus D. 
Aurada, Duenenstraße 12 a, 17509 
Lubmin 

VERKAUF 
Loks + Wagen N & z 

Verkaufe alles Piko-N: 2 x BR 65, je 
40,- Euro; 2 BR 118, je 15,- Euro; 6-
achs Diesellok CFL35,- Euro; div. P.­
u. G.-Wagen. 2- u. 4-achsig je 5,- Eu· 
ro. Frank Borowansky, Salzstr. 13, 
07551 Gera 

ANKAUF 
Loks + Wagen N & z 

Suche von Arnold 3229 und Flm. vom 
Merkurzug 8852 sowie kleine Koffer­
anlage oder Diorama. Michael Nickel, 
Gartenstraße 14, 31840 Hessisch-01-
dendorf 

ANKAUF & Sonderangebote 
WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 
n -hlvteuge Tmbbi + Wartburg + 

Traktor ind.- !!!!! € 19.9$ 
AOBURBUS Kklmene 011 € 17,9S 
-~,."... 1!1!{ € 10.50 
3Busoeo.3IJ(VI !111[ € 7.50 
Tt:lblli: fturt.Etr.--illst~ ll!!( € 9.9S 
10 Uda-Kombl-- usatze !!1!1 € 10.9S 

ll·TILUG 1 025811 V 100grunlw•B !!1!1 € 119.9S 
Kuhtwagen .Ctuc-Ccia· !!1!1 € 19,9S 
; Q2ntV2t8-elfenbein 1!1!! € 11 7.9S 

BT18 u. a. BR 130CSO 1!1![ € 37.50 
El~r DO! E 12.50 
IOOgemoscll:tStancl:lrdgf<o!e !!!!! € 29.9S 
4 IOdleCh. Wagenbausätze 1M € 22.90 

HO-Spe<lal 3 S<:Mgutwage~~ rn.LJcle'ttlkbOn l!!!! € 24.9S 
Russ 80W • 2 l'<f1onerlwogeo IM € S9.9S 
ROCO · otl GU:OfWll m 1\WNG·TrakiOr l!l!! € 14.9S 

HO-Mirl<lin - - -l<ulslst50cm i)U.I € 24.9S 
N-Pri<D 6otleoe Gü1erwogeo.2·achs w € 10.9S 
DD!l/0 N·Autoo (Trabbl. Cctwtto, Käfllt; u.a.) f!l!: € 14.95 
BesleiU!gen, Anfragen, Angebote, fvlgebotslisten (Tl) bei 
MICHAS BAHNHOF ' AM TAUENTZIEH beim KADEWE 
HORNBERGER STRASSE 24 A • 10789 BERLIN 
Offen: 10.00- 18.30 Uhr, Samstag bis 15.00 Uhr 
Telefon: 030 /2 18 66 11 • Telefax: 030 /2 18 26 46 
www.richas·bahnhOf.IJe • mlc:l\aS·balWitiOfOmichas·;bal'lnhot.Cie 

Werkstatt 

Kari-Marx Su.sse 28 14S32 KlmnaciW>o• 
Fon 033203183 671 Fa> 033203183 673 
E Ma~l ~ar>.sro ganen-bahrlen.de 
www.garten-bahnen.de 

Große Modellbahnsammlung, Nach­
lass oder gerne Geschäftsauflösung 
von seriösem Eisenbahnfreund ge­
sucht. Seriöse, unproblematische Ab· 
wicklung, bin Selbstabholer. Ich freue 
mich, wenn Sie mich anrufen. Bernd 
Zielke, 51379 Leverkusen. Tel. (021 
71 ) 737492 Funk: (0173) 2903578, 

Modelleisenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg, 
spez. Märklin, Trix Express, Fleisch· 
mann, Roco. Bernd Zielke, Leverku­
sen. Tel. (02171) 737492 

Suche Modelleisenbahn Spur N, 
Loks, Wagen, Gleise, Zubehör, Lok­
oder Bierwagensammlung. F. Gens­
heimer, Postfach, 66055 Saarbrük­
ken, Tel./Fax: (0681 ) 700226. G 

Spur N: Gepflegte Sammlung od. 
Großanlage zu kaufen gesucht. Liste 
bitte an: Hans-Werner Kunze, Nailaer 
Str. 27, 95192 lichtenberg, Tel. 
(09288) 925755, Fax (09288) 92590 
40 oder E-Mail: wkuli@t-online.de 

•

l)fll g:. I SfNI3411"ifN 
IL IJlfO 
lnh Kill>e Euler 

Modelleisenbahnen, Modellautos, 
Modellbahndigitaltechnik, 

Modellhäuser und 
Dampfmaschinen 

FragonSienaclluntorlllstlrdlg-SOoldn~l 

Grabenstra8e 2 • 45479 MOlheim a. d. R\llr 
Teleion (112 08) 423563 a Telelax (02G8j411407 

modellbahneulerOaol.com 

8 lok·UIIIIH IUf Akb·ftlllc•lotrlok 
a t....-~--~~~~­
atost-·-·--~-· rat~tSO.-Ile$letwotl) 

Informieren Ste sich uber unsere 
aktuellen Sonderangebote! 

Gesami·Preiskatalog u Sammlerlisle gegen 5.- c Sche1n 
LGB THIEL BACHMANN KISS LENZ MASSOTH DIETZ 
POLA G PIKO G PREISER Troger Modellbahnbescllullungen u.a. 

Modelltechnik- Großbahnen 
Inhaber: Klaus Hempelt 

Nähe Niederwaldplatz - Oehmestr. 16 - 01277 Dresden 
Tel. : 0351/ 31 00 290- Fax: 0351/ 31 00 291 

www.hempelt-modellbahn.de 

Gartenbahnen und Zubehör 
TT-Model lbahnen, Plastmodellbausätze 

Öffnungszeiten: Mo. -Fr. 1 0-13 Uhr u. 14-18 Uhr; Sa. 9-12 Uhr 



Spur N: Suche Dampflok BR 42.90, 
12406 Minitrix. Christian Krakowsky, 
Lindenstr. 14, 02692 Großpostwitz, 
Tel. (0179) 8038631 

Suche Lokgehäuse von Trix 12904 I 
BR 54, 12042 I engl. Schnellzuglok, 
12048 I Diesellok 21 6, Untergestell 
Trix E 103 1 12057, Verkaufe Katalo­
ge: Arnold, Brawa, Kibri, Vollmer, 
Busch, Viessmann, Herkat, Sommer­
feld! u. Modellbahnfachzeitschrifl. 
Preis VS. Wolfgang Kappauf, Tel. 
(05154) 4397 

ANKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

Tausche vermietete Eigentumswoh­
nung, Wert ca. 30.000,- EUR, gegen 
neuwertige HO- oder Spur-I-Samm­
lung E-Mail: w.kamb@web.de, Tel. 
(0173) 3075036. 

Rehse Spur 1: Eisenbahn von 1930-
1940 gesucht. Einzelstücke oder gan­
ze Sammlung, bitte rufen Sie mich an, 
wenn Sie etwas für mich haben. Ich 
bin seriös, Selbstabholer und freue 
mich sehr. Bernd Zielke, leverkusen. 
Tel. (02171) 737492 

Fertige Modelle 1 :87 
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lliic kcr>lr. 19 · 19348 Perleberg 
""" .pcrmo·mlntaturen.dc-

Umbau Pil<o Antriebstechnik 
zu super Fahreigenschaften 

BR 01, 03 88,00 € BR 75 58,00 € 
BR 01, 03 89,50 € BR 86 63,00 € 

schnell BR 110 49,00 € 
BR 41 88,00 € BR 118 52,00 € 
BR 38 69,00 € BR 130 58,00 € 
BR 52 54,00 € BN 150 45,00 € 
BR 56 69,50 € VT 36,00 € 
BR 64 58,00 € SVT 59,00 € 

Fertigmodelle in Metollausführung 
dN sactn. Schm.,hpUfb,lhn~n · d~M Ha~r . Sthmahputb-ahntn 
Ladegut rn versch . Ausfuhrungen der Spurwerten n. 

HO, HOe aus eigener Produkllon. 

~ 

Ankauf von Modellbahnen Spur Z -
HO, auch Neuware und größere 
Sammlungen erwünscht. Barzahlung 
selbstverständlich. Tel./Fax: (02841) 
80352 

Suche Eisenbahnen der Fa. Märklin 
aller Spurweiten, auch Zubehör, Ein­
zelstücke oder Sammlungen. Freue 
mich über jedes Angebot. Diskrete 
und schnelle Abwicklung wird zugesi­
chert. Tel. (09075) 8391 und Fax G 

Modellelsenbahn v. Liebhaber ge­
sucht, gerne Vorkrieg, Nachkrieg. 
spez. Märklin, Trix Express, Fleisch­
mann, Roco. Bernd Zielke, leverku­
sen. Tel. (02171) 737492 

Spur-0-Eisenbahn von Rehse, Zeu­
ke, liebmann, Krauss, Bing, BUB und 
Märklin von ca. 1930, von Liebhaber 
gesucht, gerne Loks + Waggons und 
Zubehör, sowie altes Blechspielzeug, 
Schiffe, AUIIOs, Kutschen, Puppenher­
de. Tel. (02171) 737492 

LGB- und Märklin-Spur-1-Sammlung 
von Liebhaber gesucht. Gerne um­
fangreich. Bin seriös und Selbstabho­
ler. Tel. (02171) 737492 

Toto 's E isenbahnladen 

~ 
~ 
l:: 
~ 

Modellbahnfundgrube 
II~ Ho \. .dt 10 ' F/7 \n ,., 109,9< 

Pntalo:.:.i.Jtraß~ 18 
1/}61 7 ßulin (Cirarlocunbu~) 

Ttlt on: OJO -J IJ SI 59 ab IZ:JO Lhr 

Über 200 Modelle 
Vitrinen in großer Auswahl 

• Sammler- und Glasvitrinen 
• Glasbausysteme und Vitrinen 

auf Sonderanfertigung 

Oie hier abgebildete 
Vitrine bieten wir 

Ihnen zum 
Sonderpreis an! 

Maße: 80 X 37 X t80 Vitrine 
aul Rolle u. Sd1lebe1Uren 
Art. EVI-t7 -T 
Sockel weiß oder schwarz _ . ____ 
330,- € zzgl. MwSt. + Fracht ....__--

PRESENTS Vitrinen 
Schäferstr. 46 • 59174 Kamen 

Tel. (02307) 96 37 91 • Fax 9 1 o 91 82 
E-Mail: catalog@presentsvitrinen.de 

www.presentsvitrinen.de 

• 

Mode{{- & Garteneisenbahnen Dirlt Bertram ' 
LGB-Extra-Hiindfer 

Wurzener Str. 4 • 043 7 5 LeipziiJ 
Öffr'~Jn95Z"Itoo: No. · Fr. 10.00 UIY • 18.00 UIY. 5M1stog 9.00 • 12.00UIY 

Tel./ fex: 0341/6994114. fvnl< 017013502485. ENoll: ~.com 
Getn ve<sendetl wir 11\nen IM\Sere koste'*>se Gortenbo!vy>relslistel 

GARTENBAHNHERSTELLER ARISTOCRAFT aus den USA - siehe auch www.aristocrafl.com 

23000- 14 Dash944CWOresellok4Motor .... nocto ~€ 30195 150cmgeradesGiers,lnl<l Vetsdlr,.. 19,00 € 
Aristo 122200-36 Alco RS 3 Dresellok 4-acl1srg ""nocto 229.00 € 

22500·16 IJI Crttle! 2·achSige Rangrerlok ""noc11 8!,90 € 30030 30 cm gerades Glers.111<1. Versehr ... J.SI c 
22400-91 S0456-achs.Oreselok 4Mo!Drounodl299,911€ 30110 R2oeboca Glers30",irid.Ver.;ctv ,.. S,.OC 
DloH l'>el .. Sind loden- und V.,sondprolse V~le bos 1 SO.OO € = 7 00 €. dorVber = 0 00 € 

8m• fOfdern Sie kostenk>s unsere Preislisten tn G oc:Mr ß on :teldOt'usd'l od$r sd'wtftltch) 

Große Modellbahnsammlung, Nach­
lass oder gerne Geschäftsauflösung 
von seriösem Eisenbahnfreund ge­
sucht. Seriöse, unproblematische Ab­
wicklung, bin Selbstabholer. Ich freue 
mich, wenn Sie mich anrufen. Bernd 
Zielke, 51 379 l everkusen. Tel. (021 
71) 737492 Funk: (0173) 2903578, 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Verkaufe zahlreiches Digital-Zubehör 
von Märklin in OK und mit Anleitung, 
ebenso Modellbau "HO" von Faller 
Vollmer und Pola. Liste auf Anfrage. 
Patrick Engels, Finkenweg 2, 88138 
Weissensberg, Tel. (08389) 984526 
Handy:(0151) 14059629 

Suche alle Spurweiten und Größen. 
Waldemar u. Clarice Lange, Chemnit­
zer Str. 3, 36251 Bad Hersfeld. Tel. 
(06621 ) 78273 und Fax 

Suche LGB, livesteam + Märklin Sp. 
I, Einzelteile und auch Sammlung. 
Bitte alles anbieten. Zahle bar und ho­
le auch ab. Tel. (02774) 9 12610 

I www.hahnsteig.de I 

Modellbahn Wöhlte 
N -TI- HO - l GB extra 

Digitalumbau • Reparaturservice 
- Vitrinen- Maße noch Wunsch 

Anlogenbau- Maße noch Wunsch 
Am Gewetbepotlc J • 06918 Eislet/Eibe 

• Edelstahlgleise f. Gartenbahnen 
• dro;~htlose ARISTO-Walkar. Control 
e BOHLER Elektro-Kieinwerkzeuge 
e ARISTO- und HLW-Gartenbahnen 
• US-Modellbahn-Literatur 

Büro + Technik Peter S-eifert 
09306 Milkau bei Rochlitt 

Tel. 03737/49 11-0 · Fax 491 1-20 

Tel. OJSJ 8J I 1 1438. Fox OJSJ 8J I 1 14 47 
www.modelfbohn-woehlte.de 

* * * Autorisierter Fachhandel für ALLE 
KADEE und MICRO-TRAJNS Produkte ** 

Wir sind für Sie da!!! 
Modellbahn Saxonia Chemnitz • Bergstr. 4 - 6 

N: 
HO: 
HO: 

Henschei -Wegmonn Zug komplett 
Roco Diesellok ÖBB 2043 {Colfection) 
ROCO E· LOk 1161 ÖBB 

379. 00 € 
145.00 € 
199. 00 € 

HO: Trlx Spirituswogen 20. 00 € 
zuzgf. Portokosten 4,00 € 

Info-: Dipl .. lng. Dietmar Goller ·Tel.: (0371) 336 1541 -Fax: (01805) 0 60 33 43 90 28 
Mail: info@modellbahn-saxonla.de • Domalne: www. modellbahn-saxonia.de 

FULGUREX 
Ed 2x2/2 Mallt-Lok, schwan SBB 
Aß 4/8 2 MoL, grün OOEfl braun je 
INTERMODEL 
Preußische ES 2, braun, Blindwelle 
E 06 03 ORG, grau ODER braun je 
BR 14 031 ORG 
SR t 2 7002 DRG 
Wurttemb. Adh Fotoanstnch 
SPENO Sdtoenenscllleifzug. 2-Ug. 
BR 89.2 DRG oder flR je 
BR 89 203 DRG KDbelschlot 
5achsische YT, g\111, NormalschlOt 
5achs. YT gM/schwarzlrol, Kobelsd1lc1l 
M ol/6 No. I 0802 588, grun 
M ol/6 No. 10810, grün 
M ol/6 No. t08t0, grün, SBB verwl1\ert 
M 4/6 No. 10801, grün, SBB verwrllert 
BR 45 003 Deutsche Bundesballn 
Ae 3/6111 SBB, braun, No. 10265 
SNCF 24t P 1, PISoder P 30 je 
Bad Mlrn 5 Versionen: Länderbahn. 
ORG, OB, Fotoanstr. o. Blau (excl.) je 

BR OS 003 cab forwardrot o. grau o. tarnf. je 748,-
769.- LOK 14 
850,- Nm 10002 Gepäcktriebw. Fe 212 No. 51 869,-

Nm 13005 Krokodil Rh8 Ge 616 braun No. 413 929,-
765,- Nm 13015 RhB de 212 No. 151 Gepack1rrebwagen 
865,- orange 519,-
915,- Nm 16016 8VZ HG 213 .Sreithorn" schwarz 649.-
998.- Nm 16017 8VZ HG 213 .Sreithom" schwJgrun 699.-
966.- Nm 16019 VZ HG 213 No. 6 .WI!ISShom" schw 659 -
519.- 11m3 23006 Rio GrandeRGS K 27 461 schw 769.· 
659.- MARKS 
685,- drvme PKW ood LKW (Ust! ll<lle anfordern) 
685.- Tendert BR 70 025 Oll oder BR 10 032 DRG re 787.-
685,- 4-achslget Aachwagen m~ Flugzeug beladeil 86,-
539,- nRX RitE ART 
539,- 12703 S 216 K.Bay.Sts.B. Q11JC1 ODER bfaun ;e 649.-
569,· 12710 SR 23 001 DRG 1.079,· 
569,· 12713M 8/14 SBB gnrn/grau I 199.-

:e:: SINSHEIM 
895.- ist bei uns jeden Tag 

LEMKE COLLienoN ln Spur 1 ca. 50 Messing-Handarttertslokomolrven 
4 versch. Länderbahnw.-sets K.Bay.Sts.B IB 409,- und ca 30 Wagtm voollll9 

:;:=:,;~~=~ .EbelSilach" 
765

_ _ Ebenso steht eine gro6e Auswahl sellr 
Ersen"''"'" .• """""'" tarnt. ...... 111lt Adler 259• _ schonet Spur 0 • Modelle ZIJt Ansicht und 

-·"' ~....- ... zum Ver1<auf zur Vertügoog. 
BR 18 201 flR Museurnsvi!ISIOO, grun 659.- Unser ,........,1 111110 umfasst ca 500 Modell ... 
BR020201 DR.schw. o.grun,e 659.- ~."..~ 

BR 18314 DR, schw o. p , OOendef J1 m.· in ttandalbert f1ergestellte MessP;Jnodelle Slf1CJ 
BR 02 0314·1 DR. grun. Ottenr~er 67S.- aUCh etne Getdanlagell! 
BR t8314 DR. grün, Kohletender'" (Vcneoe) 750.- Besuchen Soe uns (bolte Termrr>abspracltJ' 

Weitere M odelle wie immer im Internet oder b itte 
KOSTENLOS unsere Liste n anfordern: Tel . 02331/ 404453 

KleoiSelerprospelae €20·11111 War~rnQfelctoel'~ e AnkarA e T3USI:I> •~ 
• ~ n'Clgllch e ~ amJit~~ inl ko&leA!ls llllere I.JSim illfor1lem 

Preisin1um und Zwiscllenvel1<auf volflehatten 
www.l okschuppenhagenhaspe.de 

LOKSCHUPPEN HAGEN-HASPE 
IM Adresse für Kt.lnsetlenrnodc11e: 58135 Hagen VogelSanger Str 36-40 

Tel 0 2331/4044 53 Fax 02331140 44 51 DI-Nett 01 71/4 71 5600 
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Scharfenberg-Kupplungen, Piko für 
VST, 137 und 04 5,- Euro + Porto. 
Heinz Wollt, Kienbergstr. 37, 12685 
Berlin, Tel. (030) 54801844 Fax (030) 
54801845 
Verkaufe, original in Karton, neuen 
Märklin Portalkran, Nr.: 76500 für nur 
290,- Euro. Tel. (089) 3071291 
Diverse Gebäude Schweizer Bauart, 
fertig montiert. Preis bei Gesamtab· 
nahme 150,- Euro. Aber auch einzeln 
abnehmbar. Tel. (040) 5241542 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Wir suchen von B & K Teile 1 x 
33.008 Ausschlackkanal oder 1 x 
33009 Ausschlackgrube, 1 x 33.915 
Kranaufbau, bis zu 10 Gelenkwasser­
kräne, 1 x 33.003 II 10 Untersu­
chungsgruben. Angebot bitte an Tel. 
(0221) 9636092 Fax 9636091 

~ 1Wirotll"""'"'' ~www.MDVR.de z.~tw sitl 
ftii OjM:I iit4!h.IMEfftiiM 

Modellbahnen in Potsdam 
Ankauf & Sonderangebote 

Jägerstr. 20, 14467 Potsdam 
An der Fußgänge!"lone, Tel.: 033112804489 

Brawa Spur TT 
1210 E-Lok 95 €149,· 

RocoSpurN 
23281 E-143 DR S-Bahn 
Farbgebung € 85,· 

Roco Spur HO 
43328 Sächs.Sts.E. B. €135,· 
43145 BR 50+ Güterwg.·Set €179,· 

Alle lkrsttller in uns«em laden 1'00 AtNgen bi:s Weill8rt; von 1·ZI 

Anzeigenschluss 
für das September­

Heft ist der 

21. Juli 2004 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude N & z 

Z-Anlage 2 x 1 m, 35m Gleis, 19 el. 
Wei., 5 Kreise, 1 Drehscheibe, 1 
Schiebebühne, div. Signale, Häuser, 
Bäume, Kulisse, Schaltpult, Trafo, 
Aufstellböcke, VB 600,- Euro. Tel. 
(03461) 811092 

modellbahnsteuerung [anal14j) 

t C·Control (max: 128 Ein-/Ausgänge) 
Prospekt gegen 2,20 EUR tn Briefmarken anfordern 

wmg·elektro Brandenburger Str. 19 
14778 Golzow Tel. (03 3835) 41 2001 Fax: 40873 

Modellbahn einst + jetzt 
34111 Kassel. E•marthSir.ll Ttl. 05 61n i 8 15 u. ! 34 6-1 

~ ..... ßS 4117 BR 0).1 0 Ncub3ulc. RP. Fb SA 530.00 
Modcllo<o DS ML 262 BR 57.4 wurtt. Hh SA 269,00 
Glltzold 1 ß. 37100 BR 71 ORG 136.98 
Roco:.. 8. 63392 8R 120 OR Ep.IV 'lltoiMII 04 129.00 
69141 DR 044 OB Ep. IV 3l WS SA 169,00 
6J209 DR 011075-0 08 Ep. IV N"'h. 04 ZJJ.SO 
41230 Oigirsl-Starutl V200 _SooJ..t• VB-Pr. J68,00 
412101)i$.-Sct8R213u.632538R30.360R SA 233.50 
Piko 37420Taa.w: 45.90/374J3136 BR 183 je 51.50 
LJe((•nnüglkh~c. Irrtum und rrclS;'indt i'\II'K \orbthahM! 
1~111~ ~tnn•f~.- adtr se-h~lbtn (schrifll. AnfnJ,.otn l~ikk-
11o0r1o). • 01. - Sa. 10.30- IJ_l(), Mo .• Oi... Do •• f.' r., 15..00-
18.00 • ~üht Au~l~di()nfl.&~d\\ ig·:O.IC)nd..Str. h(lchf:~hl"l"n • .l. 
Q\ltrstnßco ret"hls.. \ tßandk(Xtr n bi~ Jk2 • .a.,9Q €. 

M 0 D ELLB AHNWERKSTATT 
.... \" ' [ .... "·' "j I. I ,I • •' I l ( ' .. I ... ,-' I 1111 - I ~ -, ~ ~-,, ) I • I • 

Elektrostatisches Begrasungsgerät 74,80 € Modellbahnhauptuhr 102,70 € 
Nebenuhr 86,90 € Videowagen Analog 799,00 € Digital n8,00 € 

Wir f8hren: Flel1cbmaan, Klein llodellbabn, Liliput, Ml rklln, Piko, Roco, 
' .. • ' ~~. , ci-~ • / • H 

• 

LT. MODIUIAU SHOP 
IN COTTBUS/ SASPOW 

Modelleisenbahnen, Zubehör, Ersatzteilservice, Plastikmodellbau, Airbrusch 
Sespower Hauptstraße 38 · 03044 Cottbus· Tel.: 0355/8625116 ·Fax: 035518625117 

Öffnungszeiten: Mo. • Fr. 13.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 1 0.00 bis 12.00 Uhr 
Kostenlose Versandlisteper E-Mail oder Telefon anfordern. 
www.et-modellbau-shop.de • et-modellbau@web.de 
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VERKAUF 
Zubehör + Gebäude 

allgemein 

Gebäudemodelle aus Karton von 
GleiMo. Download des Monats www. 
gleimo.de G 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Wissen, wo die Züge fahren: Cook 
Overseas Timetable (abgelaufene 
Ausgaben) nur 16,- Euro. Alles unge­
brauchte Sammlerstücke. Auch viele 
andere Kursbücher und Eisenbahn­
karten. Liste bei: Egon Minikus, Post­
fach 2226, CH-9001 St. Gallen E­
Mail: globuli@smile.ch 

Märklin-Freunde sind informiert mit 
Koll's Preiskatalog Märklin 00/HO. 
www.koll-verlag.de Tel. (06172) 3024 
56 G 
Verkaufe: EK von 1995 - 2003; MM 
von 1999 - 2003, EM von 1996 -
2003, ME von 1994- 2003; alle Jahr­
gänge sehr gut erhalten. Tel. (069) 
834965 

•

Lok_- (])oc 

t' Michael Wevering 
Friedrich-Ebert-Str. 
38 99830 Treffurt 

Reparatur von 
Modelleise~bah~en aller Art 

Digitalumbauten 

Tel.: 036923/50202 Mobil: 0173/2411646 
E-Mail: simiwe@t-online.de 

,Beckert- Mode ll b au 
--«!.' www.beckert-modellbau.de 
~"' Jf.. Gebetgrundblick 16. 01728 Gaustritz 
, ..,. .... ~~1: 0351 20060~~ .. 207 646 

Alle Spurweiten~~~~ .4; 
alle Epochen 1 
Ätzschilder nach ~ ) ~ 
Wunsch ~ HO ~ ~ 
farblieh fertig • A'J Modeii2003 ~ 
ln 14 ~~~· »> BR 53" <« 
Tagen ! , 1~ v v der K.Socns.Sr•.E.B. Ep. 1 

~ ~- BR 53'" de< ORG Ep. 2 ~ Gtu•!prO$pt .. tgfgtn5,· ( (bft Kl"lii'RQd .wtgOtun:g 

Wegen Auflösung nochmals redu­
ziert: OB-Beschreibungen, DV, ver­
schiedene Pläne, Kursbücher regio­
nal, MEB, EK EM, Sonderhefte, Lite­
ratur, Bücher, Kataloge, Kalender, 
Verschiedenes. Mehrseitige Liste an­
fordern von: Wolfgang Ewich, Ge­
bersdorfer Str. 105, 90449 Nürnberg 
Modelleisenbahner - DDR Jahrg. 53 
- 61 , geb. je 18,- Euro; Jahrg. 62 • 67 
ungeb., je 15,- Euro; 8/94; 12/94; 
4/98, versch. Baupl. VP. Allesper Ab­
holung. Tel. (037206) 84457 Franken­
berg/Sachsen 

1. Kursbücher der Deutschen 
Reichsbahn von 1948 bis 1977. 2. 
Großer Atlas der Eisenbahnen von 
Mitteleuropa XVII. Auflage von 1910. 
3. Stationsverzeichnis der Eisenbah· 
nen Europas von 1939 (Früher Dr. 
Koch's Stationsverzeichnis). 

Chiffre M-8/39241 
Verkaufe: Das Archiv der Deutschen 
Dampflokomotiven von 1848 - 1965. 
4 Ordner mit vollständigen Karten für 
50,- Euro. Tel. (040) 5241542 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Transpress: Privatbahnen in Öster­
reich von Christopher Mackinger und 
Wegenstein dringend gesucht. Tel. 
(0711) 542573 oder (07231) 89689 

Kle inse rien Bausätze 
de< IG Mf1 Orfldtn t.Y. "'lunSI<tolhedlr&- lorkletrund bedrurkl· 

N: 2·/3-achsige DR Rekowagen ® 
HIHHt Orig. OR Schwerlastwagen \~, 

• SSy Bauart Niesky 1952 -
• Rlmmp ~riftung nach 1970 

n: Neu ab 11/2003 C4/-35e 
Mitteleinstiegwagen Heidenau-Altenberg 
(Müglitztalbahn) 

Nlr!c,t.ad!.M.,lillr!fWrt!.w.llill09f9!!'1.to€lfl~w.8.nlftf\Nflll* 
Modellbahn-l<leRserierr I. Heumann, MalleB~. 53, 01159 Dresden 

HOFER-LOKSCHUPPEN IUifDTRA1.1J!. 

Lagerräumung* 
vom 19.- 31. Juli 

auf Märklin, Trix, Faller, Kibri uva. ! ! ! 
·) Verkaufsaktion l.<lgerware (keine Neuheiten 2004) nur im Ladengeschäft 

hUp: //www.hofer-lokschuppen.de · Bahnhofstr. 25 · D-95028 Hof · Tel.: 0 92 81·1 66 20 Fax: ·1 66 21 
M<!. ·f< 10·18 / Sa. bis 13Uhr. 15.07. · 17.07.04 gesch~n/ 

( 

lh~~~~~~ft~J~~~~~~~~~~a~~~ • 
mil eigenen \\?crksliiuen Wr Reparturen und Oigi1ai-Umbautcn 

Filiale Weddig, Kolonies1r. 143. 13359 ßerlin, TeiJFax: 0 30/4 93 58 64 
Jctlf neu. nebenan Modeii-Au1o-Shop, Osloer Sir. 33, Tel. 0 30/24 72 97 98 

und Kaiserdamm 84. 14057 Bcrlin. TciJFax: 0 30/3 0167 84 w .. w.brcycr·modcllbahn.de 
info@brcyer-modcllbahn.de und brcyermodellbahn.wcdding@cityweb.de 



Modellbahnanlagen 2, Transpress, 
Ende 60er-Jahre; ME 10/63; 10/64; 
Material üb. Bergfelde (MEB). Tho­
mas Zach, Wilkestr. 12 a, 03172 Gu­
ben E-Mail: tomzach@web.de 

Suche Märklin-Katalog 1960/61 und 
1965/66, nur neuwertig, mit Gut­
schein! Kauf oder Tausch gegen an· 
dere Märklin-Kataloge! Hubert Nadig, 
Zunfthausgasse 5, 88239 Wangen 
Allgäu 

Suche Hugo Marggralf: Die Kgl. Bay­
erischen Staatseisenbahnen (Nach­
druck), Stuttgart 1982. Albert Mühl: 
Die Pfalzbahn, Stuttgart 1982. EJ-Ar­
chiv Bayern-Report Nr. 8. Arwed Ban­
dorski, Frankfurter Str. 17, 61449 
Steinbach/Ts. 

DSG-Betriebszeitungen - kurz BZ ge­
nannt und Monatszeitschrift "Die 
Bahnhofsgaststätte". Die BZ erschien 
ca. 1972 · 1990 und die andere von 
1953 - 1976. Auch leihweise ange· 
nehm, gegen Bezahlung. Also frisch 
ans Werk, suchen Sie • nur Mut. Fritz 
Kocks, Mozartstr. 5, 45478 Mülheim, 
Tel. (0208) 54566 

Suche "Der Modelleisenbahner" Jahr· 
gänge 1952 • 1973, als Einzelhefte 
oder gebunden. Horst Büllesfeld, Am 
Alten Dorf 32, 92637 Weiden I Opf. 

www.kartonmodelle.de 

Modellbahnshop Pabst 
Überm Rohrer Weg 4a • 98530 Dillslädt 

Tel. 03 68 46153 15. Fax 03 68 46/4 03 39 
W50 Küchenkoffer NVA € 15,00 
Bausatz WSO 3 x € 9,99 
Basteitüte HO € 12.00 
Basteitüte TT € 10.50 
LAK Koffer WSO I L60 HO € 6,00 
ZIL 13 1, m. PI S Antenne € 36,95 
Kolferanhänger, m. P t 5 Antenne € 24,95 

Viele RK-Model/e auf Anfrage! 
• ONUNE• SHOP • ONLINE·SHOP - ONUNE·SHOP • 

www.modellbahnpabst.de 

Stellwerk a~J 
Kalihof · 4~~ 
Ihr Modellbahn·Pro4! . r ® 

LGB-SONDERANGEBOTE: 
22300 Ellok Bre1tenau dig1tal E 139,-
22440 RhB-EIIok Ge 2/4 grun d.g. E 197,-
30660 FO-Panoramawagen i 199,· 
41 540 NYC Flachwagen 2 Stück 49. • 
42540 PRR Flachwagen 2 Stück 49,-
43540 Trailer Train Conta•nerw E 49,-
46355 Feuerwahr-Gerätewagen E 49,· 

SUPER "_, kl" 
soNDERIIRE/SE, mar 1n 
29550 Startset HARRY POTIER E 189.90 
29216 Startset m Dampfi.+Tunnel€ 134,90 
~1~TtLß'~~tal-$1artset m, BR 18 E 279,90 

81520 Z-Fun Startset E 48,90 
81950 Z·Erganzung Fun-Set E 89,90 
81562 Z-Startset m1t BR 74 E 85,90 
~~'l\W fGüterzug StMset € 239.90 

~~g5~ ~r~r.:;:~&uz~% ~ ~~:~ 
58034 wagensei Bay. Hofzug 111 E 1599,90 

Alle Angebote solange der VOO'at reiCht 

Aellwetk Kalthof ~~~t::~ ••. K. 

58640 lser1ohn-Kalthof Tel. 02371/944~ 
Leckingser Straße 200 Fax 02371/94494-9 
Bitte Versa~clllste filr C: 2,75 in Brief- ._..,.,_ 
marken anfordern t ( Bougr. angeben) -...:.....,.. 

Internet: www.stellwerk-kalthof.de 
E-Mail : stellwerk-kalthof@t-online.de 

VERKAUF 
Fotos + Dias 

Fotos aus den Jahren 1990 - 2004 
von Fahrzeugen der DR, DBAG u. 
Privaten (kein Dampf). Liste gegen 
Freiumschlag (1,- Euro) bei: Bodo 
Braun, Friesenstr. 1, 14776 Branden­
burg 

JPEG·Eisenbahn-Foto CD, 1499 Fo­
tos E-Loks, Diesel, Dampfloks, 1988 -
2004 unterschtedliche Betriebsnum­
mern, 15,- Euro. Detail-Infos unter 
rentierschlitten@yahoo.de 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

Suche Filmaufnahmen der bulgari ­
schen Museumsdampflok 01 .23 so­
wie von div. spanischen Dampfloko· 
motiven. Ralf Beloch, Weiler Str. 25, 
73614 Schorndorf 

Suche ständig Fotos u. s/w-Filme von 
DR-Bahndienstfzg. u. Bauzugwgn. 
Bitte alles anbieten. Tel. (036202) 
20234 und Fax (Schubert) 

Bahnhof Lichterfelde 
Ihr Heris-Speziallist 

aus Berlin 
Wir haben alle zur Zeit lieferbaren Heris-Wagen 

am Lager und beliefern Sie gerne solange 
der Vorrat reicht! 

Wir kaufen jederzen Sammlungen in allen Spu· 
ren und jeder Größenordnung zu fairen Preisen 

Modeiterscnbahn An· und Verkauf 
Wrr kaufen Ihre Sammlung zu tauen Pretsen' 

Hmdenburgdamm 57, 12203 Ber1m 
Tel 030n0648n 

Neumotor - Kompletteinbau 
mit Schwungmasse für HO 

DDR-Modelle u.a.m .... 
Saxoola €74,00 8R89/Sä. Vf €69,00 
8R 01Trix,/·bpi'. € 59,00 BR 91 € 69,00 
05 UU 05 Tlix a € 69,00 E 94 Trix, f ·bpt'. € 69,00 
BR 23 € 69,oo SR 95 Piko; Lili. a e 69,oo 
BR 24 € 59,00 BR 96 Riva € 99,00 
E 36/EP 3.6 Trix € 74,00 8R 99 Herr € 69,00 
BR38 € 59,00 V 100 Trix, / ·Ex~. € 79,00 
BR 42 Trix,/ ·bpi'. € 79,00 BR 106/V60 € 59,00 
BR52 Krn i..UU€ 69,00 BR 110/V100 € 46,00 
BR 55 € 59,00 8R 118N180 € 49,00 
8R 56 € 59,00 BR 120 € 69,00 
BR 61 l.imaiRiva € 69,00 8R 130 € 57,00 
SR 64 € 57,00 vr t35 € 75,00 
BR 66 € 59,00 Vf 137 (SR 185) € 63,00 
8R 75: 75 Lili. a € 57,00 SVT 137 2-Ug. € 54,00 
Vf 75 Trix, I -Ex~. € 79,00 SVT 137 3-Ug. € 59,00 
BR80Trix, f·bpi'. € 59,00 8N 150 € 44,00 
8R 84 € 69,00 V 200 OB € 59,00 
BR 86 € 59,00 d'ogitalisieren ab 69.00 € 

Einschicken ·> Umbau auf super 
langsamfahrt • hohe Zugkraft 

• langen Ausrollweg 
Steffen Meier 

Staßfurter Höhe 54 • 06449 Aschersleben 
Telefon (0 34 73) 81 4610 

Suche Fotos von BR 56.20 G8.2 DR 
aus den Jahren 1968 • 70. Thomas 
Anders, Sagarder Weg 6 C, 01109 
Dresden Tel. (0170) 2007226, Fax 
(0351) 8908179 

Zittauer Gebirge - Bahnfreuden im 3-
Länder-Eck 0/CZ/PL mit 6 Bahnge­
sellschaften. Gemütliche Fewo für 2 
Personen 24,- Euro/Tag. Tel. (0162) 
6517933, ab 18 Uhr G 

Suche qualitativ gute Eisenbahnfotos 
(Originale) von deutschen Eisenbah­
nen (auch ehern. deutsche Gebiete). 
Gefragt sind alle Bahnmotive (Bahn­
höfe, Züge, Lokomotiven etc.). Kaufe 
auch Sammlungen oder Nachlässe. 

Eisenbahner aufgepasst! Ca. 20 km 
bis Basel ... , im Schwarzwald-Dreilän­
dereck, 2-Bett-Zimmer m. Bad!WC, 
inkl. Frühstück EUR 18,- pP/Tag. Rai­
ner Kieseling, Rebweg 6, 79585 Stei· 
nen-Huesingen, Tel. (07627) 9729931 
+ Fax 9729930 G 

Plandampfabenteuer Brockenbahn 
im Harz, Villa Regina, Fewos + DZ, 
insges. 18 Betten, ab 16,- Euro p.P 
mit Naturfelsengarten, auch Transfer 
z. Selketalbahn mit PKW o. Kleinbus. 
Tel. (039455) 218, www.ferienwoh­
nungen-schierke.de oder www.broc­
ken-taxi.de G 

Chiffre M-8/38921 

URLAUB 

Im Norden oben, Ferieninsel Nord­
strand, schöne Ferienwohnung bis 4 
Pers., Terrasse, Rasen: Garteneisen­
bahn mitbringen. Tel. (040) 382892 
und Fax G 

Norden-Norddeich, ruhige Ferien­
wohnung für 2 Personen 35,- Euro. 
Tel. (04931) 167245 G 

Paternoster u. Spur 1/11/ llm 
Die bessere Lösung für den Schatten-

bahnhof. Für alle Spurweiten. 

Modellbahn 
Pietsch 

für die Spur VII/11m. Bekohlungsanlage. 
Eisenbahnkra11. Schranke, Autotranspor· 
ter und neu in Spur I eine Drehscheibe. 

FtdtionsmodeßbaoJ Ralf Kfsselbaue\ lftlenixJijllr. l7, 
T1711 """' Iei. 0 7144/9 74 94, Fax o 7144/ 89 79 97, 

~lbauer·frilionlmodellbaoJ.de 

Prühßstr. 34. 
12105 Berlin-Mariendorf. 

Tel.: 0 30/7 06 77 77 
www.modellbahn-pietsch.com 

ROCO - HO - AUSLAUFMODELL 
43327 DR BR 58.4 
43718 DR E 17 

169,99 
158,47 

Modellbahnvertrieb ßhe-ß L h Mcrcurstraße 22 · Tel 02603 /12318 I - a n 
Tclefax 0 26 03 / 67 20 

0-56130 BAD EMS Beate Knopp 

GÜTZOLD Dampflok, BR 75.5 ex.Sächs. XIV HT, schwarz/rot 
Ep. 3 DR 40100 2L € 209,95 

dito in Wechselstromversion Ep. 3 DR 40130 3LW € 235,95 
*GÜTZOLO Diesellok, V 118, 4-achsig, der "Westf. Almetalbahn" 

Piko 

PIKO 

PIKO 

grün/grau Ep. 5 WAB 47500 2L € 129,95 
*dito in Wechselstromversion Ep. 5 WAB 47530 3LW € 169,95 
Dieseltriebwagen, "Regio-Swinger" 2-teilig als 
ICE 612.4, grau/verkehrsrot Ep. 5 OB AG 52001 2l € 199,95 
dito in Wechselstromversion Ep. 5 OB AG 52201 3LW € 219,95 
Dieseltriebwagen, "Desiro" als VT 642 der 
"Connex" weiß/blau/gelb Ep. 5 PB 52011 
dito in Wechselstromversion Ep. 5 PB 52211 
Personenwagen, Ci Sa 09/36, 2-achsig, ex. Sächs., 

2l € 169,95 
3LW € 189,95 

3. Klasse, mit Bühnen, grün Ep. 2 DRG 53143 2l € 29,50 
BRAWA Flachwagen -Set Samms, 6-acltlsig mit Bühne, 

versch. Nummern, 3-teilig Ep. 4 DR 2020 
*BRAWA Schwerlastwagen Samm, 6-achsig, mit Bühne, 

2l € 65,00 

beladen mit 2 IFA·LKW Ep. 3 DR 2027 
LILIPUT Dampflok, BR 52.7535 mit Wannentender, 

2l € 59,95 

werkseilig gealtert Ep. 2 DRG 105298 2l € 215,00 
dito als 52.1809- beides limitierte Sondermodelle! • 

Ep. 3 OB 105299 2l € 215,00 
*BROADWAY LIMITED US- Dampflok, T 1 4-4-4·4 

der "PENNSYLVANIA" DC/DCC US 016 
*BROADWAY LIMITED US- Diesellok, EMD E 7 A 

der "UNION PACIFIC" DC/DCC US 60ft 
*BROADWAY LIMITED US-EIIok, GG 1 grün der "PENNSYLVANIA" 

DC/DCC US 623 
*BROADWAY LIMITED Sound-Activator, "Sidekick" für Sound 

2l € 359,95 

2l € 199,95 

2l € 249,95 

im Analogbetrieb der Bli·Modelle 1001 2l € 29,95 
Verkauf solange Vorrat reicht • Versand nur Vorkasse oder Nachnahme plus Porto/Verpackungskosten. 
Bestellung bitte schriltlich! -Irrtum und Preisänderungen vorbehalten! • = Lieferung nach Erscheinen. 

Internet: www.modellbahn·knopp.de, E-Mail : info@modellbahn-knopp.de 
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Fewo, Rügen, Waldlage, 5 km vom 
Wasser u. Kleinbahndepot Pulbus bei 
Spur-I-Eisenbahner, 2 Z., Bad, Mini· 
küche, sep. Eingang, Neuausbau, 30 
- 40 Euro/Tag. N. Verhein, Tel. 
(038301) 88129 n. 20 Uhr. G 

Die Harzquerbahn fähn an unserem 
Haus vorbei. Modern, gemütlich u. 
komf. eingerichtete Fewo fü r 2 • 5 
Pers. ab31 ,- Euro. CarolaAugust, H.· 
Heine-Weg 7, 38875 Elend, Tel. 
(039455) 494 www.lam-august.de G 

Ostfr. Nordsee, Nähe Norden, kamt. 
Fewo - super Ausstattung • ab Nov. 
Angebotswo. Info: www.ferienwoh­
nung-kaiser.com oder Tel. (02381 ) 
26876 Hausprospekt anfordern. G 

FreudenstadVSchwarzwald: Idylli­
scher ehern. Bhf. Ferienhaus, Tel. 
(07 443) 8877 G 

Urlaub an der Erzgeb.·Bahn Gran­
zahl - Oberwiesenthal, komf. Fewo di· 
rekt an der Schmalspurbahn I Wald­
rand, max. 3 Pers. - Fewo pro Nacht 
35,- Euro. 3 Gehmin. bis Bhf. Tel. 
(037342) 16980 G 

f!, • 1! 3; w•R~MJ 
118.07.- KÖLN-MÜLHEIM, 11-16h I 

Stadtllalle, Jan-Weltem-Str./Wiener-Piatz 

I . Sommerpause -1 
05.09.- KÖLN, 11 • 16 h 

Gürzenlch, Martlnstr . ......,.....,..,..,,..,....,,. 

Schmalspur-Wochenenae 
im Inntal 

02.-05. September 2004 
Wendelste in-Zahnradbahn 

Wachtl-Express 
Achensee-Oampfzahnradbahn 

-Info u. weitere Termine: 
Kur- u. Verkehrsamt 

Dorfstr. 23, 83088 Kieferstelden 
Tel.: 0 80 33/97 65 27 Fax: 97 65 44 

E-mail: info@kiefersfelden.de 

,~-------------------· 
~ MODELLEISENBAHN & : 

v::~i~:~RKTE ! 
Duisburg-Süd! Huckingen, Steinhof 1 
Sonntag, 1. August I 
DOsseldorfer Landst 347 : 
A 59 Grenze Krefeld! 11 -1 6 Uhrl 
Duisburg-Homberg : 
Sonntag, 5. September 1 
Glückauf-Halle, Dr.-Kolb-Str. l t ·16Uhr: 
Ob<trhausen Revierpark Vonderort 1 
Sonntag, 1lt. September : 
Bot1roper-Str. 11 ·16 Uhr1 
.lfHU I 

Sonntag, 19. September : 
Stadthalle, Wasserloses Tal 11 ·16 Uhrl 

Dufte Händler + Besucher kommen zu uns! : 
Jomo's Team 0231/4960981, Fax: 4 96 09 80 

Erzgeb.-Dresden: Kleinbahnstr. Frei­
tal - Kipsdort, z. T. nach dem Hoch­
wasser wieder aufgebaut, Fewo, Fe.­
Haus ruh., ländl. Ortsrandlage m. v. 
Kleintieren. Bitte HP anf. Tel. (03504) 
613921 www.landurlaub-osterzgebir-
9e.de G 

DIES+ DAS 

Suche alte Eisenbahnfahrkarten, nur 
Pappfahrkarten. Fritz Thierfelder, 
Obere Hauptstr. 39, 09392 Auerbach 

Originale Sammlerstücke von Lok­
und Waggonfabriken ab 1820 bis 
1990 abzugeben. Auch Medaillen der 
DR-Bahnt. Solange der Vorrat reicht. 
Tel. (0043-3136) 52487 

Suche Dampflokschilder gegen sehr 
gute Bezahlung 95001 - 95002 -
95007 - 95006- 95013- 95031 - 9500 
942048- 541579-541725.981026-
44124 - 44181 - 421409 - 42870 -
98834 - 981040 - 581044 - 75524 . 
70083 . 541711 - 82040 - 82041 -
981026 • 39232 . 85003 - 85006 -
01240- 10518 - 01528- 38351 . Fritz 
Reichold, Gründaugasse 1, 63505 
Langenseibald 

Vater + Sohn suchen HO/HOe-Mater. I 
Zubehör aus DDR-Prod. sowie alles 
aus dem Erzgeb. (Postkarten, Lit., 
Holzsach.en). Udo Wallnig, Am Zu­
ckerberg 21, 35043 Marburg 

Große TT-Messe 
(Publikumsmesse des AKTI in Verbindung 

mit dem TILLIG -Ciub·Treffen) 

Leuna, 18./19.09.2004 
TT-M odellbahnausstellung 

und TI-Markt-Präsentation im: 
Kulturhaus der Leunawerke 
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr, 

Sonntag 9.00 bis 17.00 Uhr 

AKTTe. V. 
Info: Tel. 0 51 52/13 87 oder 

0 311 62/Zl {)II 82 www.atctt.ae 

Lieber Harz und ... 
Dampfzugfahr'n 
als St auproblem auf 

Autobahn! 
im Appartement mit 

Wäsche. T V. Tel. und Radio. 
groC-.es F'tiih~lücksbuffet 

5 x Abendes..,en ü Ia carte 
2 Fahrten mit dem Dampfzug 

zum Brocken u. ins SeU<etal 
oder 

3 Fahrten mit dem Dampfzug 
u. Bu,; dm·ch den Harz '"·'•~•~"' l!!ll 
pro Pers. 179,- € 

Kinderpreise auf An h-as:e 
Ferienpark .. hassel-häuser***" 

Hassetfelde- Harz 
Tel. 039459/ 711020. l'ax 780 I 0 

WW\\I.hassel-hauser-harz.de 

www. D I GI RA II.!. .de 
,/'~~a---- 0 101 rALE M ODE L LBA H N STEUERUNG ------1 

MÜT GmbH, OT Günding, 0-85232 Bergkirchen, Tel.: 08131/45438-30 
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Der schnellste Draht 
zur Abo-Abteilung 

Fax: (07583) 92 65 39 

Gay und Bahn? ! Schwule Eisen­
bahnfreunde treffen sich in Stuttgart 
und München beim FES e.V. Infos: 
Postfach 131106, 70069 Stuttgart 
oder www.fes-online.de 

Weil Originale äußerst selten und 
schier unbezahlbar sind • hier die 
Idee, Ihre kulturh istorische Sammlung 
realitätsnah zu erweitern: Seitenan­
sicht DR·Lokführerhaus: Ausschnitt -
ca. 95 x 55 cm aus 2,5-mm-Eisen­
blech, schwarz seidenglänzend la­
ckiert. Eine originalgetreue Nietenrei­
he an der Oberkante unterstreicht 
den typischen Dampflok-Charakter. 
Mit Hoheitszeichen ca. 70 cm. Eine 
bestechend gelungene Replik als 
zeitgeschichtliches Dokument. Alu­
Guss massiv, professionell handgef· 
ertigt nach Original-Zeichnung vom 
Reichsbahn-Zentralamt Berlin 1938. 
lnkl. 2 rückseitiger Wandhaken. Ges.­
Gewicht: ca 15 kg. Seitenansicht DR· 
Reisezugwagen: Wie oben, jedoch 
flaschengrün, seidenglänzend lak­
kiert, entspr. Farbton der damaligen 
Zeit sowie mit den Versalien .DA". 
Näheres: Hans-Friedrich Weissbach, 
Goldbachstr. 37, 37269 Eschwege 

Suche: DR-Lokführertasche + alles 
über DR·Loks 112536-8, 112537-6 u. 
112542·6 auch OB AG. Bernd Lange, 
Zwischen den Eichen 7, 24848 Klein 
Bennebek, Tel. (04624) 802728 + 
(0170) 4345036 

www.micro-metakit.de 

Bestellen Sie Ihren Katalog! 
Wer!<zeuge, Maschinen für den Modellbau. Werk­
stoffe. Kleinstprofile, Schrauben und Mutlern von 
M 1-M6. Sclv>ecken, Ritzel und Zahnräder, Faul­
haber MotO<en und Motorisierungssätze. Model· 
lbahnzubehör ethallen Sie gegen € 8,80 in Brief· 
marken. Ausland € 13.20 zusoomen mit einer Lis­
te "Modeelbamen" • Spu- TT •. Oie Liste erhalten 
Sie gegen El'isendLr1g von € 2.20., Bnefmarken. 

Haible KG, Postfach 1607,89206 Neu-Uim 

Diverse Feldbahnfahrzeuge Spurwei­
te 600 mm zu verkaufen. Tel. (03696 
5) 64266 

Verkaufe div. Eisenbahzubehörteile 
von DR, u.a. Petroleumschlusssignal, 
Streckenfernsprecher, Lokbücher 
Kesselbücher, Lokschilder, Fabr.­
Gatt.- u. -BW-Schilder. 

Chiffre M-8/39204 

Folgende Verlage sind lief.erbar: Ad 
Oculos, Bahnladen, Beelfoto, BEM, 
Bild + Heimat, Böttger, EIK (Tosk.­
Ser.), EK-Postk., Holzborn, Jacobi, 
Minirex, Terthel, Radke, Reiju, Schä­
fer-Verlag und Schweers +Wall+ Kri­
standt. Gewünschte Verlage bitte an­
fordern. Gegen Unkostenerstattung 
2,80 EUR. Jürgen Schmahl, Aache­
ner Str. 128, 52076 Aachen, Tel. 
(02408) 2328 

Biete echtes Loksch. V180 DR Ep. 111 , 
suche echtes Loksch. DR Ep. IV. Mal· 
thias Zeuge, Tel. (030) 6512142 oder 
matthias.zeuge@gmx.de 

Gesucht: Kranbilder im Original bzw. 
Kopien mit Angabe der Fahrzeugda­
ten. Auch von Sonderspezialwag­
gons. Tel. (09721) 721771 

TV-Produktion sucht begeisterte Mo­
delleisenbahnbauerllnnen jeden Al­
ters. Interessante Persönlichkeiten 
die durch ihr Hobby Spannendes, 
Witziges, Skurriles in ihrem Verein, im 
zwischenmenschlichen Bereich erlebt 
haben und ohne Scheu aber mit viel 
Zeit vor der Kamera darüber berich­
ten wollen. Kontaktaufnahme mit kur­
zer Vita, wenn möglich Foto, unter: in­
fo@defacto-tv.de G 

BÖRSEN +AUKTIONEN 

25. Ramsteiner Modelleisenbahnbör· 
se: 24. Okt. 04, Haus des Bürgers, 10 
- 17 Uhr. Alle Spuren. Anmeldung er­
forderlich. MBF Westpfalz I Küster. 
Tel. (06371) 42659 G 

www.cdt-werbedruck.de 

BR 6400 
€ 139,00 

BR 151 

Tel. 03 71/5 36 25 37 
Fotorealistisch e 
Kartonmodelle 

HO und HOrn 
fahrbereit vorbereitet 

- -~ • .r.:-



Organ-Tausch 
Alte Fleischmann-H0-218 erhält einen 

ESU-Soundbaustein. 

WERKSTATT 

ßASTELTIPPS 

• Dass die Größe des Laut­
sprechers unmittelbaren Ein­
fluss auf die Glaubwürdigkeit 
von Fahrzeuggeräuschen hat, 
dürfte klar sein. Darum sollte 
der in dem Unter-der-Lupe­
Beitrag auf Seite 76 vorgestellte 
Loksound-Decoder von ESU 
(Art.-Nr. 52433, BR 218) mit 
dem für HO größtmöglichen 
Lautsprecher (Durchmesser 28 
mm) kombiniert werden. Eine 
nicht mehr ganz taufrische, ge-

braucht gekaufte Fleischmann-
218 (damals mit Schienenreini­
gungseinrichtung ausgestattet) 
aus den 80er-Jahren bot sich 
zum Umbau an. Da der Vorbe­
sitzer die Lok bereits für den 
Digitalbetrieb umgerüstet hat­
te, entfiel ein Austausch des 
M otorschilds. Dass er bei der 
Umrüstung andere Kabelfar­
ben als die gängigen wählte, 
vereinfacht den Anschluss des 
neuen Decoders nicht gerade. 

Der Decoder steht senkrecht auf dem Gewichtsblock. 

Um den Decoder später erset­
zen zu können, erhält die Lok 
einen Kabelsatz mit achtpoli­
ger Digital-Schnittstelle, den 

ESU unter der Artikel-Nummer 
51950 anbietet. An die Stelle 
des Motors zur Schienenreini­
gung tritt der Lautsprecher. Die 

Mit dem Schleifaufsatz der Kleinbohrmaschine nivelliert 
man die zuvor abgesägten ehemaligen Motoraufnahmen. 

Der Lautsprecher hat nun genügend Bewegungs­
freiheit beim Schwenken des Drehgestells. 

Befestigung des Schienenrei­
nigungs-M otors wird nach 
dessen Ausbau um etwa 3 
mm gekürzt. Der Decoder 
findet stehend auf dem Ge­
wichtsblock Platz und wird 
mit doppelseitigem Klebe­
band dort befestigt. Lediglich 
die mittleren Verbindungs­
stege der Maschinenraum­
Verglasung im Gehäuseober­
teil müssen weichen. Den 
Lautsprecher fixiert man mit 
Sekundenkleber auf dem 
Drehgestell. Jochen Frlckel 

Dämm-Stoff 
Mit Dichtungsband geht es Fahrgeräuschen an den Kragen. 

• ln Baumärkten besorgt man Dich­
tungsband von Knauf und doppelseiti­
ges Klebeband. Das Dichtungsband ist 
7 cm breit und 15 m lang und wird ge­
rollt ve(kauft. Für die Baugröße N wird 
das Band in Längsrichtung geteilt. M it 
der klebenden Seite nach unten verlegt 
man es auf der Trasse. Da das Dich-

tungsband sehr gut haftet. sind spätere 
Korrekturen kau m möglich, es sei denn, 
man zieht es ab und klebt einen neuen 
Streifen auf. Die Schienen fixiert man 
mit passend geschnittenem doppelsei­
tigen Klebeband. Nageln sollte man die 
Schienen nicht. da sonst die den Lärm 
reduzierende Wirkung dahin wäre, weil 
die Nägel eine Geräuschbrücke bilden 
würden. Stefan Jungwirth 

Bei Fleischmann-N-Gieisen kann 
man mit Nachschottern das Gleis­
bett vorbildgerechter gestalten. 

Oie Gleise werden mit doppelseitigem 
Klebeband auf dem Dichtungsband fixiert. 

Gutes Geld für 
Ihren Tipp 

Kennen Sie ei­
nen praxiser­
probten Tipp 
oder einen gu­
ten Trick für 
den Modell­
bahnbau? 
Dann schicken Sie ihn uns - jeder veröffent­
lichte Tipp wird mit 13 Euro honoriert. Wenn 
Sie ein druckbares Foto (ideal ist ein Dia, auch 
ein kontrastreicher Papierabzug eignet sich; 
unbrauchbar für den Druck sind Poiaroidfo­
tos) mitsenden, honorieren wir das mit weite­
ren 25 Euro. Wir bitten um Verständnis dafür, 
dass Eingangsbe.stätigungen nicht verschickt 
werden können. Bitte geben Sie für eventuel­
le Rückfragen Ihre Telefonnummer oder E­
Mail-Adresse an. Rücksendungen erfolgen 
nur auf Wunsch und mit beigelegtem, fran­
kierten Rückumschlag. Die Adresse: 
MEB-Verlag GmbH, MODELLEISENBAHNER, 
Stichwort: Basteltipps, Biberacher Str. 94, 
88339 Bad Waldsee 
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HO-Modelle von Großstadtbahnhöfen sind 
bislang Mangelware gewesen. Der Bahnhof 
Dammtor von Trix schließt auf überzeugende 
Weise diese Lücke. 

H 
amburg - nicht umsonst 
trägt diese Stadt auch den 
Beinamen .. TorzurWelt". Der 
wichtige Hochseehafen 

trägt seinen Teil zu diesem Titel bei, 
aber Harnburg hat auch noch Tore 
ganz anderer Art zu bieten. Eines, das 
für Modellbahnfreunde einen beson­
deren Reiz hat und mit Sicherheit 
schon lange auf Wunschzetteln stand, 
ist der Bahnhof Dammtor. 

Trix hat das imposante Bauwerk in 
zwei Bausätzen auf den Markt ge­
bracht. Zusammengebaut ergibt sich 
auf der Modellbahnanlage ein beein­
druckendes Ensemble eines viergleisi­
gen Durchgangsbahnhofs, der mühe­
los großstädtisches Flair verbreitet. 

Der Bausatz des im Original in den 
Jahren 1901-1903 mit Jugendstil-Ele­
menten erbauten Bahnhofs bietet mit 
seinen Sandsteinfassaden dem Mo­
delleisenbahner eine vorzügliche Ku­
lisse, um von der Epoche lc bis in un­
sere Tage hinein Bahnbetrieb zu ver­
wirklichen. Das Modell gibt den Bau­
zustand wieder. der dem Aussehen 
des Originals zu Anfang des 20. Jahr­
hunderts entspricht. Die weitgehende 
Maßstäblichkeit des Gebäudekörpers 
weiß sofort zu gefallen. 

W ie auch bei einem echten Ge­
bäude üblich. wird natürlich zuerst das 
Fundament gesetzt. Das ist bei diesem 
Bahnhof recht schnell erstellt. da das 
Untergeschoss. auf dem später die 
Gleise liegen, hauptsächlich aus Plat­
ten besteht. die einfach stumpf anein­
ander geklebt werden müssen. Hier­
bei kann die Stabilität an den Stoß­
kanten durch das Dahinterkleben von 
kleinen Plattenreststücken deutlich er­
höht werden. Doch Vorsicht Schon 
vom ersten Moment an ist Präzision 
gefragt. Eine kleine Unsauberkeit am 
Anfang kann sich bei einem Modell 
dieser Größe sehr schnell zu einem 
Problem auswachsen. Denn am Ende 
muss eine große Halle errichtet wer­
den, die auf einem präzise zu- ~ 



WERKSTATT 

sammengefügten Untergeschoss auf­
sitzt. Hier könnte es dann zu Passun­
genauigkeiten kommen, die später nur 
noch mit großem Aufwand oder gar 
nicht mehr zu korrigieren sind. 

Betrachtet man die Art und Weise, 
in der das Untergeschoss aufgebaut 
ist. dann wird schnell klar, dass es sich 
angesichtsdes gewaltigen Hohlraums 
um einen unerwünschten Schallkör· 
per handelt. Jeder Zug. der später dar­
Ober rollen wird, erzeugt automatisch 
eine markante Geräuschkulisse. Um 
das zu vermeiden, kann man zum Bei­
spiel die Hohlräume mit schalldäm­
mendem Material ausfüllen. 

Andererseits stellt sich die Frage, 
warum der Unterbau für diese Ge­
schossebene nicht gleich komplett 
aus Holz ausgeführtwerden sollte. Die 
Tatsache, dass die Gleise im Bahnhof 
schon hochgelegt sind und damit 
außerhalb des Gebäudes entspre­
chend hohe Anschlüsse zu installieren 

schlussplatte aus bis zu 18 Teilen zu­
sammenzusetzen ist. Um präzise Ma­
ße abnehmen zu können, müssen die 
Einzelteile absolut exakt miteinander 
verklebt werden. Werdie weiter unten 
beschriebenen verstärkten Fassaden 
einbauen will, muss natürlich bereits 
jetzt erforderliche Aussparungen im 
Holzunterbau berücksichtigen. Als 
Werkzeuge sind ein Anschlagwinkel, 
ein großes Geodreieck, Bleistift, Stahl­
oder andere maßhaltige Lineale, 
Messschieber, Stechzirkel und natür­
lich Holzbearbeitungsgeräte wie eine 
Kreissäge, mit der millimetergenaue 
Schnitte ausgeführt werden können, 
sehr hilfreich. 

Im nächsten Bauschritt widmet 
man sich den Fassaden. Bei der dün­
nen Wandstärke dieser Bauteile kann 
es durchaus vorkommen, dass das ei­
ne oder andere Tei l sich in der Ver­
packung etwas verzogen hat und nicht 
mehr exakt passen will. ln diesem Fall 

sind Korrekturarbei­sind, legt es nahe, den 
Unterbau samt An­
schlüssen gleich in ei­
nem Stück aus Holz zu 
bauen. Um die pas­
senden Maße für die­
se Eigenkonstruktion 
zu bekommen, kann 

Flatzsparend und doch 
maßstäblich: 

ten nötig. Eine Mög­
lichkeit ist. das Bauteil 
mit aller gebotenen 
Vorsicht zu erwärmen 
und zu versuchen, es 
wiederzurecht zu bie-Hochbahn-Bahnhof 

der Grundrahmen als Schablone be­
nutztwerden,um die Außenmaße des 
Bahnhofs auf der Anlage festzulegen. 
Damit erhält man eine Linie, an der 
entlang die Fassadenteile korrekt auf­
gebaut werden können. Der tragende 
Heizkörper, auf dem später die Gleise 
verlegt werden, und der die Distanz 
zwischen Boden und oberer Etage 
überbrückt, sollte etwas schmaler als 
das Gebäude selbst gehalten werden. 
Damit hat man die Möglichkeit. im Be­
reich der Arkaden durch eine entspre­
chende Bemalung im Inneren eine 
glaubwürdige Tiefe zu erzeugen. 

Wer will, kann eventuell entspre· 
chend dem Zustand des Bahnhofs in 
der gewählten Epoche sogar noch ei­
ne Inneneinrichtung hinter den Arka­
denfenstern platzieren. Deren Höhe 
orientiert sich an den Bausatzmaßen. 
Es sollten allerdings abzüglich die 
Dicke der oben als Abschluss aufzu­
setzenden Abdeckplattefür den Gleis· 
bereichberücksichtigt werden. Fürde· 
ren Zuschnitt bietet sich die aus dem 
Bausatz stammende Abdeckplatte 
des Unterbaus als Schablone an. Zu 
beachten ist. dass die originale Ab· 

gen. Eine andere be­
steht darin, das Teil im später nicht 
mehrsichtbaren Bereich mit massiven 
Kunststoffleisten zu hinterkleben, um 
es wieder in Form zu bringen. Um die 
gewünschte Stärke der Leisten zu er­
reichen, wird eine entsprechende An­
zahl von Platten aufeinandergeklebt 
und unter Druck getrocknet. Danach 
werden sie mit einer kleinen Tisch­
kreissäge zugeschnitten. 

Bedingt durch die Art und Weise, 
wie die Glasflächen des Modells in die 
Fassadenteile Integriert werden, sollte 
man sich bereits frühzeitig Gedanken 
darüber machen, ob man die Metall· 
verstrebungen, die bei Glasflächen 
dieser Größe im Original unerlässlich 
sind, auch im Modell farblieh gestalten 
und so hervorheben will. Es braucht 
dazu einen schwarzen, wasserfesten 
Permanentmarker mit einer feinen 
Spitze, viel Zeit. Geduld und eine ruhi· 
ge Hand. Der nicht geringe Aufwand 
lohnt sich aber allemal. 

Die Fassadenteile, die sich rechts 
und links vom Hauptportal befinden, 
sind für ihre Länge, insbesondere 
wenn der Bahnhof in voller Größe ge­
baut werden soll, von zu geringer 



Wand stärke. Das bedeutet. dass auch 
die möglichen Klebeflächen recht 
klein sind. Da die Fassaden überdies 
aus mehreren Teilen zusammenge­
setzt werden müssen, kann es passie­
ren. dass sie eventuell nicht ganz plan 
sind. Dem kann entgegengewirkt wer­
den: Im Bereich zwischen den Arka­
denbögen und den kleinen Nasen. die 
bei der Verwendung des originalen 
Unterbaus als Auflagepunkte für den 
Hallenboden dienen, istgenug Raum, 
um eine massive Kunststoffleiste ein· 
zusetzen. Dadurch gewinnen die 
Außenwände an Stabilität. 

Nun müssen die Fassaden und der 
vorbereitete Unterbau zusammenge­
fügt werden. Die horizontalen Platten, 
die sich labil am Rand des Hallenbo­
dens befinden, können durchaus der 
Schwerkraft folgen und nach unten 
hängen. Sie müssen nun auf den klei­
nen Haltenasen. die sich auf den 
Innenseiten der Fassadenteile befin­
den, abgelegt und dann endgültigfest­
geklebt werden. Zu dieser Arbeit emp· 

fiehlt sich die Inanspruchnahme einer 
zweiten Person. da man der großen 
Teile alleine nur schwer Herr wird. 

Die helfenden Hände sind auch bei 
der Montage der zwei großen, halb­
kreisförmigen Glasflächen, mit denen 
die Halle an ihren Enden abgeschlos­
sen wird, nicht fehl am Platze. Zu den 
Glasflächen gehört jeweils ein Gitter­
werk. das zusammenzustecken ist. 
Aber bitte mit Vorsicht vorgehen: 
Manche der durchzusteckenden Teile 
können problemlos durchgeschoben 
werden. andere wiederum müssen an 
den Kanten abgeschliffen oder -ge­
schabt werden, um einwandfrei zu 
passen. Die Glasfläche lässt sich bes­
tens als Schablone für die erforder· 
Iichen Abstände und Winkel des Git· 
terwerks verwenden. 

Ist der Bau des Bahnhofs so weit 
fortgeschritten. sollte man sich spätes­
tens jetzt mit den Bahnsteigen be­
schäftigen. die dem Bausatz beiliegen. 
ln der Bauanleitung sind die Bahnstei­
ge sowohl mit dem K·Gieis als auch ~ 
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mit dem C-Gieis von Märklin abgebil­
det. Im Zusammenspiel von Bahnsteig 
und Gleis mitaufgeschütteter Bettung 
fällt auf, dass zum ersten die Bahn­
steigkante viel zu niedrig und zum 
zweiten der Abstand zwischen Tritt­
brett des Waggons und der Bahnsteig­
kante viel zu groß ist. ln Wirklichkeit 
müssten die Fahrgäste Erfahrung in der 
Disziplin Weitsprung haben. Wenn 
auch bei der Kombination des Bahn­
steigs mit Gleisen ohne Schotterbett 
die Sache sich schon ein wenig besser 
darstellt. so sieht ein vorbildgetreuer 
Nachbau doch noch ein bisschen an­
ders aus. Oberdies sind die Maße der 
Bahnsteige nicht vorbildgerecht Im 
Original haben sie eine Breite von 
immerhin 8,7 m, was im Modell10 cm 
entspricht. Die tatsächliche Breite von 
9,2 cm ist jedoch an die Bahnsteige 
von Faller angeglichen. Wer nach 
mehr Vorbildtreue strebt und die Ori­
ginalmaße ins Modell umsetzen 
möchte, sollte sich die 

tens jetzt macht sich das saubere und 
präzise Arbeiten beim Unterbau be­
zahlt. Ein Nachbiegen der Bögen ist 
nicht möglich, da die Stelle, an der sie 
im Scheitel des Bogens zusammenge­
klebt werden, auch gleich die ideale 
Stelle zum Brechen darstellt. Anzu­
merken ist. dass im Original zwei Git­
terwerkbögen nebeneinander gestellt 
und miteinander verbunden wurden, 
das heißt eigentlich doppelt vorhan­
den sind. Im Modell wurde daraus ein 
einfacher Bogen. Wäre er wie im Ori­
ginal doppelt vorhanden, käme das 
der Stabilität zugute. Kreative Modell­
bahner können auch hier zur Eigen­
initiative greifen und entsprechende 
neue Bögen selbst anfertigen. Aller­
dings wäre dieses Vorgehen äußerst 
zeit- und arbeitsaufwendig. 

Bevor das Dach auf die Halle ge­
setzt werden kann, baut man noch ei­
ne letzte Stabilisierung ein. Direkt am 
oberen Rand, wo die Gitterwerkbö­

Bahnsteige daher am 
besten selbst anferti­
gen, zum Beispiel aus 
Holz oder PU­
Schaumplatten. 

Im nächsten Bau­
schritt werden die 

Durch frfahrungen 
und Geduld gelangt 

man zum liQI 

gen am Mauerwerk 
der Fassaden anset­
zen, müssen noch ei­
nige Kunststoffstreifen 
eingeklebt werden. 
Sie stabilisieren die 
bisherige Hallenkon-

Dachplatten paarweise mit dünnen 
Kunststoffprofilen zusammengeklebt. 
Auch hier istmit Genauigkeit zu arbei­
ten. Die Bauanleitung sieht hierzu vor, 
die komplette Dachfläche aus den 
einzelnen Partien zusammenzusetzen. 
Außerdem müssen auf dem Dach­
scheitel Aufsätze zur Entlüftung ange­
bracht werden. Die Positionierung 
wird mit Hilfe kleiner Zapfen an den 
Aufsätzen und entsprechenden Ver­
tiefungen im Dach bewerkstelligt. Da­
rn it das einwandfrei funktioniert, müs­
sen die Dachteile mit Hilfe der Profile 
exakt parallel zueinander fixiert wer­
den. Ist das nicht der Fall, kann es spä­
terzu erheblichen Montageschwierig­
keiten kommen. 

Ebenfalls kann das Einpassen derfi­
ligranen Gitterwerkbögen zwischen 
den Fassaden der Halle zur Nagelpro­
be werden. Eigentlich sollen die aus 
zwei Teilen bestehenden Bögen auf 
voller Länge in die an den Wänden 
vorgesehenen Nuten eingeklebt wer­
den. Das ist aber nur möglich, wenn 
die Wände im richtigen Abstand zu­
einander stehen und nicht nach au­
ßen oder innen geneigt sind. Spätes-

struktion weiter. die­
nen aber gleichzeitig auch als Auflage­
fläche für die Kanten der einzelnen 
Dachstücke. Nur so ist wirklich zu ge­
währleisten, dass das Dach hinterher 
auch eine geschlossene Fläche ergibt 
und die Dachteile sich ineinandler fü­
gen. Diverse Dachelemente werden 
nicht miteinander verklebt, sondern 
nur aufgelegt. Damit ist es möglich, die 
Abdeckung später, nach dem Einbau 
in die Anlage, aus Wartungsgründen 
wieder abzunehmen. So hat man ei­
nen guten Zugriff auf das Halleninnere. 
Nun ist der Bau des Dammtorbahn­
hofs entsprechend der Bauanleitung 
weitgehend abgeschlossen. 

Der Modellbahner wird mit einem 
Großstadtdurchgangsbahnhof be­
lohnt, der sowohl in einer geraden als 
auch in einer sanft gekrümmten 
Gleisstrecke seinen Platz finden kann. 
Eingebettet in ein dazu passendes 
städtisches Umfeld kommt die Fassa­
de nach einer angemessenen farb­
liehen Anpassung und Alterung erst 
richtig zur Geltung. 

Aber die Möglichkeiten, die dieses 
Modell bietet. sind damit nicht voll 
ausgeschöpft. Manch einer wird sich 



gefragt haben, warum das Modell in 
zwei Teilen ausgeliefert wird. Der 
Grund ist einfach: Allein mit dem 
Hauptbausatz kann der Bahnhof 
Dammtor in einer verkürzten Version 
gebaut werden. Denn der Bahnhof hat 
keine besonders große Tiefe, braucht 
aber in seiner vollen Länge doch 
schon einiges an Platz. 

Damit haben Baumeister, die die­
sen Großstadtbahnhof einerseits ger­
ne auf ihrer Anlage haben möchten, 
sich andererseits aber auch einer ge­
wissen Raum not nicht entziehen kön­
nen, die Chance zu einem akzepta­
blen Kompromiss. Platzsparend wirkt 
sich allerdings aus, dass die Wartehal­
le beim Vorbild direkt unter den Glei­
sen liegt, was den Raumbedarf in der 
Tiefe minimiert. Wer jedoch über ge­
nügend Platz verfügt, kann das Modell 
natürlich in voller Länge bauen. Dazu 
gibt es den Erweiterungssatz, der 
Dammtor dann zu seinervollen maß­
stabsgerechten Länge von 1,34 m ver­
hilft. 

Was aber ist mit einem Modell­
bahner, der schon lange von einem 
Imposanten Großstadt-Kopfbahnhof 
auf seiner Anlage träumt? Mit dem so 
genannten Kitbashinggibtes die Mög­
lichkeit, aus dem vorliegenden Bau­
satz einen veritablen Kopfbahnhof zu 

zaubern. Die Idee ist folgende: Vom 
Bahnhofsgebäude bleibt eine Fassa­
denfront stehen, sie bildet den Kopf. 
Die Breite dieser Fassade kann der 
Modellbauer selbst bestimmen, in­
dem er den Erweiterungssatz entwe­
der weglässt oder Teile einfügt. Aus 
den Eckbastionen entsteht der recht­
winklige Eckabschluss.der in die Gleis­
hallen weiterführt. Mit weiteren Er­
gänzungsbausätzen entstehen die Ar­
me des in der Konzeption u-förmigen 
Gebäudes in beliebiger Länge. Den 
Abschluss bilden mehrere nebenein­
ander gesetzte halbrunde Glasflächen. 
die aus dem Hauptbausatz stammen. 

Bleibt noch die Frage zu klären, mit 
welchen Hallen der Raum zwischen 
den Seitenarmen zu füllen ist. Eine 
M öglichkeit bietet Casalux mit dem 
Bauelementesystem der Bahnhofshal­
le BH8025 KB. Diese Ausführung 
überspannt vier bis fünf Gleise. wobei 
durch den Einsatz von Zwischenstüt­
zen mehrere Dächer nebeneinander 
aufgestellt werden können. 

Zweifelsohne handelt es sich beim 
BahnhofDammtor um einen komple­
xen Bausatz, der erhöhte Anforderun­
gen an das handwerkliche Geschick 
des Modellbauers stellt. Ist der Bau 
schließlich erfolgreich gemeistert, 
dann hat der Modellbahnfreund ein 

einzigartiges Paradestück auf seiner 
Anlage vorzuweisen. das sich mit sei­
ner Architektur großstädtisch gibt. 
aber dennoch nur wenig Raumtiefe 
benötigt. Stephan Geiberger 
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Die Schnittstellenplatine im Tender wird nach dem Ablöten der Kabel demontiert, was durch einfaches Lösen der Schrauben erfolgt. 

Das umgestaltete Tender-Innenleben: Der Lok-Decoder ist angelötet. 

Susistecker 
Dietz DGE 
microsx 

Frey LS 
15 X 25 Schalllöcher 

Lautsprecher und Soundbaustein werden im Tendergehäuse festgeklebt. 

MIT KRÄFTIGEM 
Feiner Ohrenschmaus im Betriebseinsatz: Gunter Wienci rz vom Modulbau-Team 

Köln-Bonn regt N-Bahner zum Umbau der Minit rix-52 mit Kondenstender an. 

0 
riginale Betriebsge­
räusche auf Neun­
Millimeter-Gleisen 
stehen bei den 

Modellbahnern des Modul· 
bau-Teams Köln·Bonn schon 
recht lange hoch im Kurs. 
Grund genug. auch andere N· 
Bahner zum Umbau ihrer Lok­
Modelle zu animieren. 

Die Anleitung zum Einbau 
des Sounddecoders und des 
Digitalbausteins zu seiner An· 
steuerung versteht sich als 
exemplarische Anregung. auf 
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der N-Spur Fahrbetrieb mit 
Dampf· und Dieselgeräuschen 
zu realisieren. Am Beispiel der 
Minitrix-5 2 mit Kondenstender 
wird der Einbau eines Susi· 
Sounddecoders der Firma 
Dietz, eines Digitaldecoders 
von Doehler und Haass sowie 
eines Lautsprechers von Frey­
Eiektronik beschrieben. 

Da das Minitrix-Modell so­
wieso mit Digitalschnittstelle 
im Tender geliefert wird, ist der 
Umbau ohne größeren Auf­
wand sogar am Küchentisch 

machbar. Außerdem eignet 
sich der Leitfaden für DCC·An· 
hänger wie Selectrix·Fahrer 
gleichermaßen, da belde De· 
coder identische Maße und 
Anschlüsse aufweisen. 

Ist der Arbeitsplatz vorberei· 
tet. liegen die erforderlichen 
Werkzeuge (siehe Kasten auf 
Seite 68) parat. kann der Um­
bau m lt dem Zerlegen des M o­
dells beginnen. Nach Lösen el· 
ner Schraube wird das Lokge­
häuse abgenommen. Gleiches 
gil t für den Tenderaufbau, 

durch eine Bodenschraube fi· 
xiert. Nun liegt das Innenleben 
frei. Auf der Motorplatine der 
Lok sitzen zwei Drosseln und 
ein Kondensator (siehe Abbil­
dung auf Seite 68). Sie werden 
abgelötet. Die Drosseln ersetzt 
man durch zwei Drahtbrücken 
oder man lötet die Kabel, wel· 
ehe weiteNerwendet werden. 
direkt vor der Drossel an. Ent­
fernt man Drosseln und Kon­
densator nicht. kann man in et­
wa der Hälfte der Fälle den De­
coder nicht programmieren. 



AUSPUFFSCHLAG 
Da das Lokgehäuse nun 

schon einmal demontiert ist, 
kann man bei dieser Gelegen­
heit gleich die Lampenöffnung 
in der Rauchkammertür mit 
weißer Farbe auslegen. Diese 
Maßnahme ergibt einen Licht­
gewinn von zirka 30 Prozent. 

Nun kommtdas Innenleben 
des Kondenstenders an die Rei­
he. Von der Schnittstellenplati­
ne. von der lediglich ein abge­
schnittenes Stück der Deichsel­
seite eine Wiederverwendung 
findet. werden alle Kabel abge­
lötet. Deren Position soll te man 
sich tunliehst notieren, damit 
sie später am Susi·Decoder 
richtig angelötet werden kön· 
nen: Blau Motor Pin 1. grün M o-

tor Pin 2, braun Masse Pin 3, 
schwarz Plus Pin 4, rot Licht Pin 
5. Pin 6 istfürs rückwärtige Licht 
zuständig. welches beim Um­
bau entfällt. Experten werden 
aber eine Möglichkeit finden, 

diese Lampe mit einem Zwei­
drahtbirnchen zu erhalten. Die 
Platine wird abgeschraubt. Sie 
entfällt. Die belden Plastikab­
standhalter schneidet man ab. 
DamitMasse und Plusstrom ab-

Auf einen Blkk: Die Bauteile, die die 52 zum Sprechen bringen. 

microSX 
Oiet 

OHS200 
Doehler & Haass 

LS 15 X 25 
Frey 

nahme vom Tender beibehal­
ten werden können, folgt die 
Bearbeitung der Radschleifer. 
Die Schleiffedern werden aus­
gebaut. und am mittleren Ring 
(siehe Abbildung auf Seite 68 
unten) lötet man ein Kabel an. 
Ein blaues erhält die Schleiffe­
der am hinteren Drehgestell, 
ein rotes jene am vorderen, 
deichselseitigen. Die Kabel 
führt man durch die vorhande­
nen Aussparungen im Tender­
boden und bautdie Radschleif­
federn hernach wieder ein. 

Auf der Deichselseite des 
Tenders w erden nun beide Ste­
ge von der Abdeckung der Ku­
lissenführung entfernt, um das 
abgeschnittene Stück der ~ 
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Die farbig markierten Stellen am Tender geben an, wo die beiden Platinen und der Lautsprecher ihren Platz finden. 

Die beiden Drosseln und der Kondensator auf der Motorplatine entfallen. 

Originalplatine aufkleben zu 
können. Dieses Platinenrest­
stück besitzt noch fünf Leiter­
bahnen. an die man die Kabel 
aus der Lok gemäß notierter Po-

• Originalsound OGE mlcro XS 
Firma Dletz 

• Susi-Digltaldecoder wahl­
weise: OHS200 (Selectrlx) 
DHS250 CDCC) 
Firma Doehler & Haass 

• Lautsprecher BL2512 
Firma Frey Elektronik 

• Lötzlnn 
• Kabel blau 
• Kabel rot 
• Zweikomponenten-Kleber 
• Fensterfolie aus Bausätzen 
• Decklack weiß 

• Schraubendreher 
• Lötkolben mit feiner Lötsplt-

ze oder Lötstatlon 
• Seltensehnetder 
• Basteimesser 
• Minibohrmaschine mit 

0,5-mm-Bohraufsatz 

sitionierung sowie die beiden 
Tenderkabel anlötet (siehe Ab­
bildung auf dieser Seite). 

ln alle drei Lüfterräder wer­
den. wegen des Aufspleißens 
am besten von oben. drei Rei­
hen Löcher. Durchmesser 0.5 
mm. gebohrt. Sie sind die 
Schallöffnungen für die künfti­
gen Betriebsgeräusche. 

Beim Einbau des Lautspre­
chers bieten sich zwei Mög­
lichkeiten an. Bei derersten (sie­
he auch Abbildung auf Seite 
66) bleibt die Gewindehalte­
rung im Tendergehäuse beste­
hen. Der Lautsprecher erhält 
seinen Platz an der Tendersei­
tenwand. die Soundpla-
tine wird gegenüber an­
geklebt. Bei dieser Vari-
ante bleibt das rückwär-
tige Licht erhalten. Aller-
dings strahlt dabei der 
Sound um die Ecke und 
ist leiser, was aber für 
viele Heimanlagen aus­
reicht. 

Bei der zweiten Lö­
sung müssen die Ab­
standshalter im Tender-

Die Lötplatine verfügt über insgesamt fünf Leiterbahnen. 

boden ebenso weichen wie 
die Gewindehalterung für die 
Bodenschraube. Der Lautspre­
cherwird miteinem 4 mm ho­
hen Gehäuse aus 0,3 mm di­
ckem Plastikabfall. etwa Fen­
sterfolie aus Bausätzen. verse­
hen und direkt unter die durch­
bohrten Lüfterräder geklebt. 
Der Soundplatine w ird eine Po­
sition unter dem Lautsprecher. 
auf dem Tenderboden zuge­
wiesen. Bei dieserVariante sind 
die Geräusche deutlich lauter. 

Jetzt lötet man die Lokdeco­
der-Kabel an die Anschlüsse 
des aufgeklebten Platinenrests. 
Pin 1 bleibt frei, Pin 2 Motor 

Die ausgebauten Schleiffedern 
erhalten einen Kabelanschluss. 

Radschleifer 

blau. Pin 3 Motor grün, Pin 4 
Masse braun. Pin 5 Plus 
schwaiL, Pin 6 Licht hinten 
bleibt frei. Pin 7 rot Licht vorn. 
Pin 8 bleibt frei. 

Die Lok w ird mit Decoder. 
aber ohne eingesteckten 
Soundbaustein programmiert. 
zum Beispiel: Adresse 52. Ge­
schwindigkeit 5, VeiLögerung 
4, Impuls 1. Nach erfolgter 
Funktionsprobe und dem Auf­
setzen beziehungsweise Ein­
hängen des Tendergehäuses 
geht's auf die Probefahrt. 

Licht ein. 0-Ton ein: Man 
hört den Heizer Kohlen schau­
feln. die Feuerbüchsentür zu­
schlagen. die Druckluftpum­
pen. Bei Fahrstufe 1 fährt die 
Lok mit kräftigem Auspuff­
schlag an, dessen Takt sich mit 
zunehmendem Tempo be­
schleunigt. Nimmt man den 
Regler zurück. verebbt der Aus­
puffschlag. nur das Gestänge 
rappelt. bis bei Fahrstufe 3 die 
Bremsen zu qietschen begin­
nen. (Weitere Informationen: 
http:/www.wienciiL.de). 

Gunter Wiencirz/hc 
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Kein Aufpreis für die 

Sauna, freies Logi's i~ 
Tiefschnee:'Mit den 
Tücken des Wetters 
hatte die Eisenbahn 

stets zu kämpferr. 
Während früher ein 

Heer hochmotivierter, •. 
Personale gegen die 
Unbilden der Natur 

antrat, vertraut man 
heute fast blind 

moderner Technik. 
Die ist allerdings nicht selten völlig 
überfordert. Begleiten Sie uns auf 

der Zeitreise durch Wind und Wetter, 
Ausflüge zur Modellbahn inklusive! 
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D-88427 Bad Sc'hussenrfed 

~----------------------------------------------~-~-------
Bestellkarte für lfe{f 43 
Bitte liefern Sie mir das 
#elf 13 zum Einzelpreis 
von € 9,80 inklusive Porto 
und Verpackung. 
0 Heft 13 Nr. 1 __ Anzahl 
0 Heft 13 Nr. 2 __ Anzahl 
0 Heft 13 Nr. 3 __ Anzahl 
0 Heft 13 Nr. 4 __ Anzahl 

Bei Bestellung von mehr als einem 
Heft bitte Anzahl angeben! 

Meine Adresse: 

Vorname, Name 

Straße, Hau.s-Nr. 

Tee on 

LKZ, PLZ, Ort 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

0 Bequeme Abbuchung vom Konto ohne I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
weitere Formalitäten. Diese Genehmigung Meine Konto-Nr. (kein Sparbuch) Bankleitzahl 

erlischt automatisch mit der einmaligen Abbuchung. Bankinstitut: ------------

0 Bargeld liegt bei 0 Scheck liegt bei 

Datum Unterschrift (unter 18 Jahren des Erziehungsberechtigten) 



TERMINE+ TREFFPUNKTE 

VORBILD 
Dauerfahrbetrieb 
Vulkanexpress Brohl - Oberzissen - En­
geln, jew. Di, Do, Sa/So, Kapellenstr. 12, 
56651 Niederzissen, Tel. (02636) 
80303, www.vulkan-express.de. 

Preßnitztalbahn (öhstadt- Steinbach, 
jew. Sa/So; 21./22.08. Fahrten zum 
Schulanfang; IG Preßnitztalbahn, Am 
Bahnhof 78, 09477(öhstadt, www. 
pressnitztalbahn.de, (037343) 80800. 

Museumseisenbahn Bruchhausen-Vilsen 
- Asendorf, jew. Sa/So, Deutscher Eisen­
bahn-Verein, PF 1106, 27300 Bruchhau­
sen-Vilsen, Tel. (04252) 93000, 
www.museumseisenbahn.de. 

Kohlebahn Meuselwitz - Regis-Brei tin­
gen, jeden So; Sa 14. und So 15.08. 
Westerntage; Verein Kohlebahnen e.V., 
c/o Fa. Dr. Waldenburger, 04617 Hasel­
bach, Gewerbegebiet, (034343) 70740. 

Tiroler Museumsbahnen lnnsbruck, 
jeden Sa; Festwochenende 1 00 (ah re 
Stubaitalbahn Sa/So 21./22.08.; 
www.tmb.at, Tel. (0043 5244) 64832. 

Küstenbahn Norden- Dom um, jew. So, 
Museumseisenbahn Küstenbahn Ost­
friesland e.V., PF 100246, 26492 Nor­
den, Tel. {04931 ) 169030, 
www.mkoev.de. 

Zollhaus-Biumberg - Weizen, jew. Mi, 
Do, Sa/So, PF 120, 78170 Blumberg, 
www.sauschwaenzlebahn.de, Tel. 
(07702) 477604. 

Kandern- Haltingen, jew. So, Bahn­
hofstr. 15, 79400 Kandern, www.kan­
dertalbahn.de, Tel. (07626) 972356. 

Salzkammergut-lokalbahn-Museum in 
A-531 0 Mondsee, ehem. Heizhaus, Sa, 
So, feiertags jew. 10- 12 und 14- 1 7 
Uhr, Fr 14 - 17 Uhr. 

Buckower Kleinbahn Müncheberg -
Buckow, Sa, So und feiertags, www.bf­
buckow.de, Tel. (033433) 15251. 
Eitelquerbahn Gerolstein- Kaiseresch, 
jew. Sa, So und feiertags, www.eife l­
querbahn.de, Tel. (06591) 9829255. 
Parkeisenbahn "Syratal" in Plauen/Vogt­
land, Fahrbetrieb Di-So und feiertags, 
Tel. (03741) 22560. 

Sa 17. 07. 
Der Reviersprinter unteiWegs im Märki­
schen Kreis Burg-Aitena, Hist. Eisenbahn 
Gelsenkirchen, Tel. (0171) 811 4977. 
Von Gießen nach Bad Brückenau und 
Kreuzberg, Oberhessische EF, www.oef­
online.de, Tel. (06406) 6506. 
Von Cottbus über Görlitz- Bautzen 
nach Bad Schandau mit Ex-DR-1 10, 
www.lausitzerdampflokclub.de, Tel. 
(035601) 56254. 

Großes Bahnhofsfest in Buchloe, Info: 
www.bahnhofsfest.de, Tel. M. Weber­
schock (08193) 6221. 

So 18. 07. 
Betriebstag im ehem. Bw Köln-Nippes, 
www.rimkoeln.de, Tel. Seidel (0221) 
8305218. 
Straßenbahnfahrschule in Bochum und 
Essen. (1) 
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Mit 896237 zwischen Preußisch Olden­
dorf und Bohmte. (2) 

Dampftag im Eisenbahnmuseum Bo­
chum-Dahlhausen, www.eisenbahnmu­
seum-bochum.de, Tel. (0234) 492516. 

Fahrbetrieb bei der Muttenthalbahn Ze­
che Theresia,, www.muttenthalbahn. 
de, Tel. (0177) 4938504, auch So 01 . 
und 15.08. 

Mi 21.07. bis So 25. 07. 
Auf schmaler Spur durch den Harz. (1) 

Fr 23.07. 
Sommernachtsfahrt bei der Stuttgarter 
Historischen Straßenbahn, www.shb­
ev.de, Tel. (0711 ) 822210. 

Fr 23.07. bis So 01.08. 
Romantisches Südschweden. (5) 

Sa 24.07. und So 25. 07. 
Fahrtage bei der Naumburger Straßen­
bahn, www.ringbahn-naumburg.de, 
Tel. (03445) 776396. 

So 25. 07. 
Fahrradwanderzug Neckartalexpress 
mit01519.(3) 

Mit dem Preußenzug und T11 von Min­
den-Oberstadt nach Kleinenbremen 
und Hille. (2) 

Von Würzburg über Gemünden zum 
Rakoczy-Fest nach Bad Kissingen, 
www.dgeg.de, Tel. Hufsky (09321) 
22184. 

Dampfbetrieb beim "Wilden Robert" 
Oschatz - Kemmlitz, www.wilder-ro­
bert.de, Tel. (034362) 37541, auch So 
15. und 29.08. 

Kindertag im Eisenbahnmuseum Bo­
chum-Dahlhausen, www.eisenbahnmu­
seum-bochum.de, Tel. (0234) 492516, 
auch So 15.08. 

Fr 30.07. bis Mo 02.08. 
Sommerfest in Rothenburg, Pendelfahr­
ten ab Niesky, Sonderfahrt Rothenburg 
- Niesky- Kohlfu rt -liegnitz, OEF, T /F 
(03585) 219378, www.ostsaechsische­
eisenbahnfreunde.de. 

T,Y;:Ielr~!~eruhen auf Angaben der Sender. 
Anderungen des Programms sind möglich. 

...... -·-·-··-·-·--·-·-.. ··-·-·---·---·---·- ·-·----···-.. ·---·-·- ····-·- ·-·-·-·····-·-········-·-·-·····-·· 

• Das Programm von SWR3-Eisenbahn-Romantik: 
Sa 17.07., 14.05 Uhr: Aus der Frühzeit des ICE. 
So 18.07., 16.4 5 Uhr: Der Schienenbus - Retter der 
Nebenbahn. 
Sa 24.07., 14.10 Uhr: Es lebe das Statiönchen. 
So 25.07., 16.45 Uhr: Museumsbahnen in Hessen. 
Sa 31.07., 14 Uhr: Bahn-Nostalgie. Das Bayerische 
Eisenbahnmuseum Nördlingen. 
So 01.08., 16.45 Uhr: Endstation Wüste. 
Sa 07.08., 14.05 Uhr: 100 Jahre Härtsfeldbahn. 
So 08 .08., 16.4 5 Uhr: Die Todesbahn - Unterwegs im 
Wilden Westen Brasiliens. 
Sa 14.08., 14.20 Uhr: Museumsdampf Saar-Hochwald. 
So 15.08., 16.45 Uhr: Tranz-Coastal. 
Sa 21.08., 14 Uhr: Völklingen - Modllbahnen im 
Weltkulturerbe. 
So 22.08., 16.45 Uhr: Tranz-Aipine. 
Sa 28.08., 14.05 Uhr: Vivat Viadukt - 150 Jahre 
Eisenbahnviadukt Altenbeken. 
So 29.08., 16.45 Uhr: Donnergrollen in den Bergen -
Waldbahnen in Kalifornien. 

• Wiederholungen von SWR3-Eisenbahn-Romantik: 
BR Mi 13 Uhr, HR Mi 15.50 Uhr, MDR Fr 16.30 Uhr. 
RBB Sa 16.55 Uhr, WDR So 15.30 Uhr. 

• Samstag 17.07., 06.30 Uhr, NDR: Nordbilder. Molli-Fahrt 
entlang der Ostsee. 

• Dienstag 20.07., 13 Uhr, WDR: Die Wachau - Im 
Bummelzug entlang an Weinbergen und Donauwellen. 

So 01.08. 
Der Reviersprinter unteiWegs zum 
Stadtfest Wesel, Hist. Eisenbahn Gelsen­
kirchen, Tel. (0171) 8114977. 
Sommerfahrt bei der Traditionsbahn Ra­
debeul Ost - Radeburg, Frühzug zur 
Hengstparade nach Moritzburg, 
www.traditionsbahn-radebeul.de, Tel. 
(0351)461 48001. 

Schweizer Bergbahn Rorschach-Hafen ­
Heiden, Dampfzug mit Nostalgie-Aus­
sichtswagen, www.ar-bergbahnen.ch, 
Tel. (0041 71)8911852. 

Fahrtag bei der Härtsfeldbahn, 
www.hmb-ev.de, Tel. (0172) 911 7193. 

Gezähnte Schätze- Die Eisenbahn auf 
Briefmarken und Motivstempeln, Alter 
Bahnhof Lette (Kr Coesfeld), www. 
bahnhof-lette.de.vu, Tel. (02541) 
800154. 
Fahrbetrieb FinsteiWalde - Crinitz, 
www.niederlausitzer-museumseisen­
bahn.de, T/F (03531) 63245. 

KaiWendelrundfahrt, mit E 94192 von 
München nach lnnsbruck. ( 4) 

Pendelfahrten mit Handhebeldraisine 
bei der Berliner Parkeisenbahn, 
www.parkeisenbahn.de, Tel. (030) 
5389260. 

Mi 04.08. 
Feriendampfzugfahrten mit 01 519 
Horb - Stuttgart u.zur., auch Mi 11., 18. 
und 25.08. (3) 

Mi 04.08. bis Mo 09.08. 
Bahnerlebnisse rund um die Harzer 
Schmalspurbahnen. (5) 

Do 05.08. 
Ferienfahrten mit V200135 Horb-



Hausach im Schwarzwald u.zur., auch 
Do 12., 19 ., 26.08. (3) 

Sa 07.08. 
Mit EK0-143001 von Cottbus über 
Frankfurt/Oder- Berlin zur Hanse Sail 
nach Rostock, www.lausitzerdampflok­
club.de, Fahrkarten unter Tel. (01805) 
222020. 

Sonderfahrt nach Rüdesheim am Rhein, 
mit 212007. (1) 

Sa 07.08. und So 08.08. 
"Neresheimer Bahnhofshocketse", Mu­
seumsfest bei der Härtsfeldbahn, 
www.hmb-ev.de, Tel. (0172) 91 17193. 

Fahrtage bei der Prignitzer Kleinbahn 
"Polio", www.pollo.de, T/F (033982) 
60128. 

Dampfbetrieb beim "Wilden Robert" 
Oschatz- Kemmlitz zum Framo-Kiein­
lastertreffen in Mügeln, www.wilder-ro­
bert.de, Tel. (034362) 37541. 

Feldbahntreffen in Alt Schwerin, Frei­
lichtmuseum, mit Modellbahnausstel­
lung, Souvenirverkauf und mehr, jew. 
10- 17 Uhr. 

So 08.08. 
Auf den Spuren des Wunders von Bern, 
mit der Dampftram zum Wankdorfsta­
dion, Tel. (0041 31) 3218880, 
www.dampftram.ch. 

Mit dem Preußenzug und T1 1 von Min­
den-Oberstadt nach Kleinenbremen 
und Hille. (2) 

Zauberexpress von Tübingen nach Lud­
wigsburg und Heilbronn mit 01519. (3) 

Mit 500072 von München nach Walz­
nach zum Hopfenfest (4) 

Do 12.08. bis Mo 16.08. 
Dampflok-Romantik im Berner Ober. 
land. (5) 

Sa 14.08. und So 15.08. 
Dieseltage im Dänischen Eisenbahnmu­
seum in Odense, www.eisenbahnmu­
seum.dk, Fax(0045 66) 190220. 

So 15.08. 
Mit 896237 zwischen Preußisch Olden­
dorf und Bohmte. (2) 

Mit 500072 von München nach Schon­
gau und zurück. (4) 

30 Jahre Dampfbahn Fränkische 
Schweiz- Moderne Bahn trifft histori­
sche Bahn, Fest im Bahnhof Ebermann­
stadt, Pendelfahrten nach Behringers­
mühle, www.dfs.ebermannstadt.de, Tel. 
Schält (0912 3) 709266. 

Fr 20.08. bis So 22.08. 
Mit Volldampf zum Dampfschiff-Fest 
nach Dresden. (5) 

Sa 21.08. 
Durchs Nasse Dreieck, Triebwagenrund­
fahrt ab Hamburg-Harburg. (1) 

Von Cottbus über Frankfurt/Oder nach 
Prora und Binz, www.lausitzerdamptlok­
club.de, Fahrkarten unter Tel. (01805) 
222020. 

Sa 21.08. und So 22.08. 
Feriendampftage im Museums-Bw 

Nördlingen, Pendelzüge nach Gunzen­
hausen und Harburg. (4) 

So 22.08. 
Mit dem Preußenzug und T11 von Min­
den-Oberstadt nach Kleinenbremen 
und Hille. (2) 

Ries-Express, mit 01 066 von München 
über Augsburg nach Nördlingen. (4) 

Di 24.08. bis So 05.09. 
Bahnen in Irland. (1) 

Mi 25.08. bis So 05.09. 
Schwarzmeer-Express. Mit Dampfson­
derzug nach Rumänien. (5) 

Sa 28.08. und So 29.08. 
Fahrzeugausstellung und Bahnhotsfest 
in Lutherstadt Wittenberg, www.eisen­
bahnverein-wittenberg.de, Tel. Jungfer 
(0172) 9476750. 

Weinfest und Töpfermarkt in Naum­
burg/Saale, Fahrbetrieb auf der Ring­
bahn, www.ringbahn-naumburg.de, 
Tel. (03445) 776396. 

So 29.08. 
Museumstag im Depot Magdeburg-Su­
denburg, 11 - 17 Uhr, www.ignah.de, 
Tel. (0391) 5485519. 

Chiemsee-Express, mit E 94 192 von 
München nach Prien am Chiemsee. (4) 

Bärehentag bei der Berliner Parkeisen­
bahn, www.parkeisenbahn.de, Tel. 
(030) 5389260. 

Do 30.09. bis So 10.10. 
Polen im Herbst, nach Posen, Wollstein, 

Warschau, Danzig und Stettin, WHE, T/F 
Reich (030) 85479179. 

MODELLBAHN 
Dauerausstellungen 
Mo-Lok-Modelleisenbahnschau, 87545 
Burgberg-Erzflößle, www.mo-lok.de, 
(08321) 221 80, tägl. 10- 17 Uhr, 
Sonderausstellung Spur 0 im August. 

Das Kleine Bahn-Museum, durch Öster­
reichs Modellbahngeschichte, A-2571 
Altenmarkt/Triesting, Hauptstr. 34, Sa, 
So 13 • 18 Uhr, www.daskleinebahnmu­
seum.net.tc, Tel. (0043 664) 273671 0. 

Fr 16.07. bis So 18.07. 
Modellbahnausstellung mit Tausch­
markt in 17207 Bollewick, Scheune, jew. 
10-17 Uhr. 

Sa 17.07. 
Basteitag des LGB-Ciubs Rhein-Sieg 
Meckenheim, Industriegebiet Kotten­
forst, Mühlgrabenstr. 27a (Fa. Dunkel­
berg), Tel. (02226) 6808, auch Sa 
21.08. 

Sa 17.07. und So 18.07. 
Modellbahnausstellung des EÖMK in A­
Kiagenfurt, Dieselgasse 3, Sa 14- 18, So 
10- 13 Uhr, http://klagenfurt. stell­
werk.info, Tel. (0043 676) 3172401, 
auch Sa/So 07./08. und 21./22.08. 

So 18.07. 
Börse in 51065 Köln-Mülheim, Stadthal­
le, ]an-Wellem-Str./Wiener Platz, 11 • 16 
Uhr, www.adler-marekte.de, Tel. 
(02103) 51133. 

• Die häufigsten Adressen --------. 
Adressen der Veranstalter mit mehre ren Terminen 
werden aus Platzgründen nummeriert. 

1. DGEG Bahnen und Reisen Bochum AG. Studienreisen. 
PF 102045. 47410 Moers. Fax (02841) 56012, www.dgeg.de. 

2. Museums-Eisenbahn Minden e.V .• Postfach 110131. 32404 M inden. 
Tel. (0571) 580337, www.vereine.minden.de/ mem. 

3. Eisenbahnfreunde Zollernbahn e.V. Postfach 1127 72001 Ttibingen. 
Tel. (07071) 76744. www.eisenbahnfreunde-zollernbahn.de. 

4. Bayerisches Eisenbahnmuseum e.V .• Postfach 1316. 86713 Nördllngen. 
Tel. (09083) 340. www.bayerisches-eisenbahnmuseum.de. 

5. IGE Bahntouristik. Am Bahngelände 2. 91217 Hersbruck. 
Tel. (09151) 90550. www.bahntouristik.de. 

Mi 21.07. 
Modelleisenbahnmuseum in 88339 Bad 
Waldsee, 14.30 Uhr, Tel. (07524) 
941342, auch Mi 04., 18.08. 

Sa 24.07. und So 25.07. 
Modellbahnausstellung zum 5. Kir. 
nitzschtalfest in Bad Schandau, Depot 
der Kirnitzschtalbahn, jew. 10 - 18 Uhr, 
www.schwarzbachbahn.de. 

So 25.07. 
Gartenbahnfahrtag des MEC Lößnitz­
grund in Radebeul, An der Jägermühle 
3, 14 • 18 Uhr, nur bei gutem Wetter, 
auch So 29 .08. 

Sa 07 .08. und So 08.08. 
Fahrtag und Vorführung beim MEC in 
09 544 Neuhausen, Vereinshaus Brüxer 
Straße 22. 

So 08.08. 
Börse in 82487 Oberammergau, Eugen­
Papst-Str. 9a, 10 - 17 Uhr, T /F (08322) 
809858. 

Teddybären-Tag bei den Dampfbahn­
freunden Sindelfingen - jedes Kind mit 
Teddy oder Kuschettier fährt umsonst!, 
www.dbf-s.de, Tel. Bretzler (07031) 
671988. 

So 15.08. 
Börse in 87568 Hirschegg, Walserhaus, 
Walserstr. 64, 10 - 17 Uhr, T/F (08322) 
809858. 

Börse in Neuenhaus, ehern. Bw der 
Bentheimer Eisenbahn AG, 10 - 18 Uhr, 
www.graf-mec.de. 

So 22.08. 
Börse in 21423 Winsen, Rathausstr. 
(Oldtimer-Markt), 10-16 Uhr, Tel. 
(040) 6482273. 

Sa 28.08. und So 29.08. 
Großes Dampffest in Sindelfingen, Gast­
fahrzeuge, Nachtfahrten und mehr, 
www.dbf-s.de, Tel. Bretzler (07031) 
671988. 

Betrieb auf der 5-Zoii-Freiland-Anlage in 
CH-8192 Glattfelden, jew. 11 - 17 Uhr, 
http://mypage.bluewin.ch/mbg, Tel. 
(0041 79) 6745830. 

11. Gartenbahnfest in Berlin-Chartot­
tenburg, Kleingartenkolonie Birken­
wäldchen, Sa 15- 19, So 10 -14 Uhr, 
Tel. Krause (030) 341 3959. 

So 29.08. 
Börse in Hamburg, Hamburg-Haus 
Eimsbüttel, Doormannsweg 12, 15- 18 
Uhr, Tel. (040) 6482273. 

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Termi· 
ne nur berücksichtigen können. wenn 
diese spätestens fünf Wochen vor dem 
Erscheinungsdatum des Heftes vorlie­
gen. Alle Termine und Treffpunkte beru­
hen auf Informationen der Veranstalter 
oder eingesandten Hinweisen. Die Re· 
daktion übernimmt keine Verantwor· 
tung für die Richtigkelt der Angaben. 
Die Veröffentlichung Ist für private Ver­
anstalter kostenlos. 
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Die Formgebung gehört zu den Stärken der neuen Vierachser. 

Die Trittstufen weisen Riffelblechimitationen auf, 
die Abteiltüren im ABn sind farbig abgesetzt. 

Die glattflächigen und modern wirkenden T2 aus 
Stuttgart bildet Spieth für HO und HOrn nach. 

Mit originalgetreuer Werbung rollt 
der modernisierte, mit elektri· 
scher Türschließung ausgestattete 
Straßenbahn-Zug an. 

Linie 4 

Die Silberlinge prägen seit über 40 Jahren den 
Nahverkehr in den alten Bundesländern. Roco 

bringt Epoche-V-Modelle in HO. 

Türkislinge 
F reunde maßstäblich lan· 

ger Silberlinge warteten 
nach zeitweiliger Einstel· 

lung der Produktion bei Lima 
auf die für das vergangene Jahr 
angekündigten Roco-Wagen. 
Mit dem ABnrzb m .4 und 
dem Bnrzb 778.4 rollen nun die 
ersten Mitglieder der an Varian· 
ten reichen OB-Nahverkehrs· 
wagenfamilie an. 

Besonderes Augenmerk 
richteten die Osterreicher auf 
die Fenster. Die maßstäbliche 
Umsetzung und die Gravur der 
Obersetzfenster stellen die der 
Schnellzugwagen aus selbem 
Hause weit in den Schatten. 
Einzig die Fenster der ADE-Sil­
berlinge waren noch einen Tick 
fe iner. Im Innenraum sind die 
Sitze rot (2. Klasse) und beige (1. 
Klasse), der Boden ist hellgrau 
eingefärbt. Die Trittstufen an 
den Einstiegen zeigen vorbild­
gerecht eine silberfarbene 
Roststruktur, die fe in gravierten 
Tl.i rgriffe sind im selben Farbton 

D ie Stuttgarter Straßen­
bahnen (SSB) beschaff­
ten zwischen 1954 und 

1957 für ihr Meterspur-Netz 
125 Exemplare des Typs T2 und 
dazu passende Beiwagen B2. 
Trieb- und Beiwagen nahm sich 
Straßenbahn-Spezialist Spieth 
zum Vorbild für den Resin­
Komplett-Bausatz. Das Gehäu­
se weist vorbildgetreue Gravu· 
ren auf, die Fenster sind einzeln 
eingesetzt. Besonders filigran 
fielen die in Fah rtrichtung links 
angebrachten aus Metall gefer· 
tigten Außenspiegel aus. Spieth 
produziert sowohl die Ur­
sprungsausführung mit beim 
Vorbild mechanischer Tl.irver­
riegelung als auch die Version, 
die elektrische Tl.iröffner neben 

lackiert. Als bereits montierte 
Zurüstteile realisierten die 
Osterreicher die Griffstangen 
an den Wagenenden. Am Fahr· 
gesteil gefälltdie scharfe Gravur 
der Drehgestelle. die neben in 
Radebene liegenden Brems­
backen separat montierte 
Schlingerdämpfer und je Wa· 

Maßstäbliche Umsetzung; 
sehr gute Gravuren; anspre· 
chende Lackierung; mehrfarbi­
ge Inneneinrich tung; Acht· 
Punkt-Stromabnahme; sehr 
gute Filhreigenschaften 

~milD Schweißnähte auf 
dem Dach; dicke Drehgesteii­
Bienden 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchba r 

den Einstiegen trug. Die Fahr­
zeuge werden mit sehr realis­
tisch wirkenden Kupplungen 
zuverlässig verbunden. 

Während der Beiwagen ei­
ne Nachbildung der Sitzreihen 
erhielt. ist dieser Bereich beim 
Triebwagen durch den Antrieb 
belegt. Trotzdem bleibt beim 
Triebwagen ein nahezu freier 
Durchblick. Eine Nachbildung 
der Führerstände wäre aber 
schon wünschenswert gewe­
sen. Eine Beleuchtung wurde 
nicht realisiert. 

Einen sehr guten Eindruck 
hinterlässt der Antrieb. Ge· 
sehrneidig und leise geht der 
Motor mit kleiner Schwung· 
masse zu Werke, was ange­
sichts des großen Resonanz· 



Rocos Bügelfalten-110 und die türkisfarbenen Silberlinge ergeben einen harmonischen Epoche·V·Regionalexpress. 

gen einen Generator aufwei· 
sen. Wegen der Metallachsla· 
gerschalen und der Stärke der 
Blenden selbst stehen die 
Schlingerdämpfer Ober die 
Fahrzeug-Umgrenzung hinaus. 

Die Schweißnähte auf dem 
Dach tragen etwas dick auf, da· 
für überzeugt die Gravur der 
Kuckuck-Lüfter. Die Qualität 
der Lackierung entspricht den 
Erwartungen an ein Professio· 
nai-Produkt. Mit dem DB·AG· 

raums verblüfft. Eine Minimal· 
geschwindigkeit von 8 km/ h 
bei 2.5 Volt kann sich sehen las· 
sen. Zwei angetriebene Achsen 
und ein Gewicht von 101 g be· 
fähigen den Straßenbahnzug 
auch zum Befahren steigungs· 

Fahrwerte analog 

• Vmax bei 12 V: 115 km/ h 
• V max Vorbild (45 km/ h): 

Bel5,5 Volt 
• Auslauf aus Vmax: 90 mm 
• Auslauf aus 45 km/ h: 

14mm 
• Anfahren (2,5 V): 9 km/ h 
• Kriechen (2,3 V): 8 km/ h 
• Zugkraft Ebene: 10 g 
• Zugkraft Steigung 3%: 8 g 
• Zugkraft Steigung 6%: 5 g 

Logo auf den Seiten scheint ein 
Untersuchungsdatum von Ok· 
tober 1989 etwas arg weit zu· 
rückliegend. Voll auf der Höhe 
der Zeit ist die Ausführung der 
Bedruckung. die sogar die 
mehrfarbigen Piktogramme an 
den Stirnseiten beinhaltet. Ein· 
zig bei den Bremsumstellhe· 
beln verzichtet der Hersteller 
auf die farbige Auslegung. An· 
dererseits kann der M odellbah· 
ner die Kleinigkeit mit Pinsel 

reicher Strecken, wie sie die 
Originale ebenfalls zu bewälti· 
gen hatten. 

230 Euro für das Bausatzset 
von Trieb· und Beiwagen bezie· 

und etwas Farbe nachholen. 
Die Waggons tragen in Metall· 
achslagern sitzende Halbach· 
sen, die eine eventuell nachge· 
rüstete Innenbeleuchtung Ober 
alle acht Räder mit Strom ver· 
sorgen. 

ln einer Garnitur aus Roco· 
und Lima·Silberlingen sehen 
die Italiener recht alt aus. An· 
ders als bei den 26.4-M eter­
Schnellzugwagen realisierte 
Roco bei den TLirkisllngen kor· 

hungsweise 160 und 90 Euro 
für die Einzelfahrzeuge dürfen 
für Kleinserien-Fahrzeuge als 
angemessen gelten. Fertigmo· 
dellesind entsprechend teurer. 

Der wieder lieferbare Ursprungstyp wies 
beim Vorbild noch von Hand betätigte Türen auf. 

rekt hohe Rahmen. Trotz der 
schöneren Faltenbälge an den 
Neulingen. ergeben N· und M · 
Wagen einen harmonischen 
Zugverband. 

Rocos neue Nahverkehrs· 
Wagen-Serie überzeugt durch 
Maßstäblichkelt sehr gute Gra· 
vuren und eine ansprechende 
Lackierung. Etwa 45 Euro muss 
man für einen Waggon über 
die Ladentheke reichen. 

Jochen Frickel 

Die Fahrzeuge werden für HOrn 
und HO-Normalspur geliefert. 
Info: H. J. Spieth, Bärenhofstr. 27. 
70771 Leinfelden·Echterdin· 
gen. Jochen Frickel 

S Schluss-Signale: sup4!r 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 
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Diese Güterwagen bereichern das HOe-Sortiment nach DR-Vorbildern. 

Nach Jahren der Abstinenz steigt mit Roco ein 
Großserienhersteller wieder ins HOe-Geschäft ein, 

zuerst mit drei Güterwagen. 

Phantastisch 
ausgedacht 

I 
n den 30er-und 40er-Jahren 
ließ die DRG in Görlitz eine 
Reihe von Schmalspurgüter­

wagen für 750 und 760 Milli­
meter Spurweite produzieren, 
die auf entsprechenden Stre­
cken im Reich zum Einsatz ka­
men. Deren gab es aufdem Ge­
biet der späteren DDR einige. 
Roco legt vorerst drei vierachsi­
ge Güterwagen in HOe wieder 
auf. deren Vorbildgeschichte 
zwar nicht Wagen für Wagen 

belegt werden kann, die aber 
durchaus auf DDR-Gebiet hät­
ten verbleiben können. 

Der Rungenwagen HH, der 
offene Wagen 00 und der ge­
deckte Wagen GG zeigen das 
typische DR-Gesicht mit rot­
braunem Aufbau und schwar­
zem Fahrgestell. Sie sind allemit 
Bremserhaus ausgerüstet; der 
GG-Wagen hat bewegliche Tu­
ren. Die Revisionsdaten vom 
Jahr 1962 legen die Wagen auf 

In der HO-Platin-Edition Liefert Roco die Rangierlok 
1161.017 der Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB). 

Rang ierfreude 

F ür die elektrifizierten 
Strecken im Westen des 
Landes bestellten die da­

maligen BBO im Jahr 1925 
elektrische Rangierlokomoti­
ven der Baureihe 1070, um den 
unwirtschaftlichen Einsatz von 

Dampf- oder elektrischen 
Streckenlokomotiven vermei­
den zu können. Insgesamt wur­
den 27 Loks der Baureihen 
1070 (5) und der kaum verän­
derten 1070.100 (22) geliefert, 
die späterbei den OBB als 1061 

Nich nur das markante Blutorange läßt Rocos 1161.017 auffallen. 

die Epoche 111 fest. die Bedru­
ckung ist lupenrein undmit blo­
ßem Auge lesbar. 

Nachgebildet ist eine Schar­
fenberg-Kurzkupplung.Mit kur­
zen Kuppelzapfen können die 
Kupplungen verbunden wer­
den. Es ist auch möglich, Bügel­
kupplungen einzusetzen, die 
den Wagen beiliegen. Ansons­
ten ist die Detaillierung gut, die 
des Wagenbodens sogar sehr 
gut. Auf die Darstellung abge­
nutzter Innenflächen wurde 
dagegen bis auf den Boden bei 
den gut einsehbaren 00- und 
HH-Wagen verzichtet. Die Wa­
gen sind leicht. aber leider nicht 
leichtgängig: Im unebenen 
Gleis kann es schon mal zu Ent­
gleisungen kommen. 

Wie gesagt. haben die Wa­
gen kein konkretes und lokal 
definiertes Vorbild. Konsequent 
ist die Beschriftung .. Raw Fried­
land", wie sie an den Langträ­
gern steht. war Friedland doch 

beziehungsweise 1161 einge­
reiht wurden. 

Das Roco-Modell über­
zeugt durch eine genaue 
Wiedergabe aller Details. Be­
sonders gelungen sind das 
Fahrwerk mit den zierlichen 
Treibstangen sowie zahlreichen 
freistehenden Bauteilen und 
die Nachbildung des interes­
santen Daches. Die Langsam­
fahreigenschaften versprechen 
Spaß beim Einsatz als Rangier­
lokomotive. Auch wenn das 
Modell etwas zu schnell ist, so 
rast die Lok dennoch nicht. Le­
diglich bei der Zugkraft schwä­
chelt die 250 Gramm schwere 
1161 ein wenig. Hier hätten zu­
mindest Haftreifen vermutlich 
ein besseres Ergebnis ermög­
licht. 

Für ungefähr 200 Euro erhält 
man ein äußerlich gelungenes 
Modell mit guten Fahreigen­
schaften. Stefan Alkofer 

Mittels kurzer Kuppelzapfen werden 
die Wagen verbunden. Der Effekt ist 
durchaus vorbildnah. 

lange Ausbesserungswerk für 
Reichsbahn-Sc h m alspu rwa­
gen aller Spurweiten. Wer sich 
hingegen einfach am Schmal­
spurbetrieb erfreuen möchte, 
fürden sind die HOe-Roco-Wa­
gen allemal eine gute Ergän­
zung, wenn nicht gar ein Ein­
stieg. Schnäppchen darf man in 
diesem Segment nicht erwar­
ten: Deroffene Wagen und der 
Rungenwagen kosten um 25, 
der GG-Wagen etwa 30 Euro. 

Henning Bösherz 

Interessante Schmalspur­
fahrzeuge; gute Detaillierung; 
annehmbarer Preis; austausch­
bare Kupplungen 

~ImD Wagen sehr leicht; 
Neigung zum Entgleisen; keine 
belegbaren lokalen Vorbilder 

Zirka 25 Euro (HH, 00), 
30 Euro (GG) 

,.................... IIl IIliil 
5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 

Fahrwerte analog 

• Vmax bei 12 V: 95 km/ h 
• Vmax Vorbild (40 km/ h}: 

Bei 5,5 Volt 
• Auslauf aus Vmax: 145 mm 
• Auslauf aus 40 km/ h: 

20mm 
• Anfahren (>2 V}: 4 km/ h 
• Kriechen (>2V}: 4 km/ h 
• Zugkraft Ebene: 40 g 
• Zugkraft Steigung 3%: 30 g 
• Zugkraft Steigung 6%: 20 g 

sehr gut detailliertes Mo­
dell; gute Langsamfahreigen­
schaften; geätzte Lokschilder 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 



Modellbau auf höchstem Niveau repräsentiert die Feinheit der Sternrad· 
heumaschine von Weinert. Der passende Lanz steht dem nicht nach. 

Pünktlich zur ersten Heuernte brachte Weinert zwei 
passende HO-Neuheiten zum Basteln in den Handel. 

Erntebereit 
D er Lanz-Halbdiesel­

schlepper (Best. Nr. 
4572 mit Gummiberei· 

fung. Best. Nr. 4575 mit Spel· 
chenrädern) bestehtaus sauber 
gegossenen Weißmetall· und 
Messinggussteilen. Die gut be· 
bilderte Bauanleitung bringt 
auch diewenigergeübten Bast· 
ler schnell zum Erfolg. Nach 

dem Entfernen von Gussresten 
werden die Baugruppen bezie­
hungsweise Teile so vormon­
tiert. dass sie lackiert werden 
können. Weinerts Farbempfeh· 
Jung dient auch gleichzeitig als 
Hilfe, welche Teile einzeln Ia· 
ckiert werden. Nach der Bema­
lung der Reifen mit Umbragrau 
folgt die Endmontage mit we-

nig Sekundenkleber. Durch die 
Einzellackierung ergeben sich 
gute Farbtrennkanten. die zum 
sauberen Aussehen beitragen. 
Die Schiebebilder zur Dekora­
tion vollenden das Werk. 

Nach etwa zwei Stunden er­
hält man einen wunderschö· 
nen Lanz-Schlepper passend 
zur ebenfalls neuen Sternrad· 
heumaschine (Best. Nr. 4573). 
Aus den beiden Messingguss· 
bäumen und einem Atzblech 
werden die Teile ausgetrennt 
und vorsichtig versäubert. Au· 
ßer der knappen, aber gut 
nachvollziehbaren Bauanlei· 
tung gibt es auch noch einen 
Bildlehrgang für den Einsatz der 
Maschine. Die wenigen emp­
findlichen Teile werden vor· 
sichtig in Form gebracht und 
dann wie oben beschrieben 
farblieh behandelt. Der Zu· 
sammenbau istjedoch ein we­
nig knifflig. Dennoch: Mit Pin· 
zette und etwas Geduld schafft 

Mainz 
Ludwigsha ten IRhl 

Mannheim 

UNTER DER LUPE 

jeder. der gewillt ist. das kleine 
Meisterwerk. 

Die Lackierung beider Mo­
delle sollte möglichst mit einer 
Spritzeinrichtung erfolgen, aber 
auch eine behutsame und dün· 
ne Mehrfachpinsellackierung 
lässt den ambitionierten Mo· 
delibau er eine erfolgreiche Ern· 
te einfahren. 

Rainer Albrechtlai 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 



UNTER DER LUPE 

In Reinbek östlich von Harnburg 
steht ein Stellwerk in genieteter 
Stahlbauweise. Piko setzt diesem 
Bau ein Denkmal in 1:87. 

Pionier-Konstruktion 
D er traditionsreiche Mo­

dellhersteller aus Son­
neberg in Thüringen ist 

nicht nur für gestandene HO­
Fahr-Bahner und Einsteiger 
(Hobby-Programm) interes­
sant. Zunehmend prägen auch 
Bahnbauten das Produktions­
profil, und man kann sagen, 
durchaus beeindruckend. Ob 
Piko damit das Begehren nach 
originelleren Accessoires auf­
gegriffen hat, das MEB im 
.. Wunschmodell" in Heft 2 die­
sen Jahres artikulierte. ist dabei 
nebensächlich. 

Das Vorbild-Stellwerk befin­
det sich in Reinbek an der 
Hauptstrecke Berlin - Harn­
burg. Wegen Ausbaumaßnah­
men bei der Harnburger S­
B ahn wird der Bahnhof Rein­
bek umgebaut. weshalb man 

sich beeilen sollte, denn das 
markante Stellwerk soll ver­
schwinden. 

Bei Pikos Modell des Fahr­
dienstleiterstellwerks .. Rbk" fal­
len zwei Dinge ins Auge: Maß­
stäblichkeit und gealterte Dar­
stellung der Metallkonstruk­
tiOn. Der klar gegliederte Bau­
körper ist in nachvollziehbare 
Einzelteile zerlegt. Deren Zu­
sammenbau ist im beiliegen­
den Faltblatt anschaulich erläu­
tert. Bei der Montage des Stahl­
sockels allerdings empfiehlt es 
sich. selbigen mit den Stützen 
nach oben zusammenzusetzen 
und erst dann mit dem Schalt­
raum zu verkleben. Dennoch ist 
dieser Bausatz auch für Einstei­
ger genau das Richtige. denn ei­
ne falsche Zusammensetzung 
ist kaum möglich. 

Fein detailliert präsentiert sich der russische 
GAZ 53 von Miniaturmodelle in HO. 

Gib GAZ! 
I m Straßenverkehr in den 

ehemaligen Ostblock-Staa­
ten spielten die robusten 

Lastwagen GAZ 53 aus Gorki 
eine wichtige Rolle. Grund ge­
nug. den robusten Russen auf 
Epoche-111- bis -V- Anlagen auf-

Vorbildinfos 
• Baujahre 1961 - 1991 

zustellen. Die Modelle stam­
men vom lettischen Kleinse­
rien-Hersteller Miniaturmodel­
le. 

Die Lastwagen überraschen 
durch scharfe Gravuren und 
zahlreiche Details. So ist der 
Kühlergrill durchbrochen dar­
gestellt. und die Scheinwerfer 
sind inklusive des schwarzen 
Zierrings exakt eingepasst. 

Erfreulicherweise hat Piko 
an die Imitation des elektri­
schen Stellwerkstisches ge­
dacht. Dieser ließe sich farblieh 
nachbessern. Der Obergang 
fürs Stellwerkspersonal mit ab­
schließender zierlicher Treppe 
ist breit g·enug für zwei Gleise 
und hoch genug für Oberlei­
tungsbetrieb. Die Fenster im 
Stellwerksraum sind zwar ein­
fach mit hinterklebender Klar­
sichtfolie dargestellt. aber das 
unterstreicht eher den nüch­
tern-technischen Zweckbau­
Charakter. Bestandteil des Bau­
satzes sind einige Bodenplat­
ten, doch lässt sich das Stell­
werk auch ohne diesen Sockel 
aufstellen. Die übrig gebliebe­
nen Platten lassen sich als Bahn­
steig oder für sonstige feste Flä­
chen verwenden. 

Auch die Blinker setzt der Her­
steller separat ein. Die exakt auf 
die Achsen aufgepressten Fel­
gen weisen tiefe Gravuren auf. 
Werkseitig ro llten die Originale 
auf Drei-Loch-Felgen. Das Tank­
löschfahrzeug {l'LF) trägt feine 
Leitern, di·e sich aber nicht aus­
fahren lassen. Dafür glänzt das 
TLF mit freistehenden Aufstie­
gen und Griffstangen am Auf­
bau. Gut eingepasst zeigen sich 
die Scheiben. Jedem Lkw legen 
die Letten zwei Außenspiegel 
bei, deren Montage. wegen des 
weichen Kunststoffs. aus dem 
sie bestehen, etwas friemelig 
ist. Für 11,50 Euro (Feuerwehr-

• Motor 8-Zyl.- oder 6-Zyi.­
Vergasermotor, für Export 
auch Dieselmotoren 

• Hubraum 4254 bzw. 

Die ansprechende Ausführung der beiden Lkw kann sich 
mit Fahrzeugen aus westlicher Großserie durchaus messen. 

3485 cm3 

• Leistung 90- 115 PS 
e v/ max85 km/ h 
• Nutzlast 4 - 5 Tonnen 
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Der Schnellzug aus Berlin hat anno 
1990 Reinbek mit seinem charakte­
ristischen Stellwerk passiert. 

Um Stellwerkspersonal und 
die Beleuchtung (einschließlich 
Deckendurchbruch) muss sich 
der Modellbahn-Bastier selbst 
kümmern, was jedoch kein Pro­
blem darstellen sollte. Alles in 
allem ist Piko mit diesem bahn­
technischen Bau auch im Ge­
bäudebereich ein großer Wurf 
gelungen. Sonneberg besinnt 
sich anscheinend auf seine 
Wurzeln: immerhin stand Piko 
einst für Pionier-Konstruktion. 

Henning Bösherz 

Markantes Vorbild; Maß­
stäblichkeit; gealtertes Ausse­
hen; wahlweise mit oder ohne 
Sockel aufstellbar; elektrischer 
Stelltisch nachgebildet 

Innenbeleuchtung 
nicht vorgesehen 

Zirka 29 Euro 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 

Wagen) und 14,50 Euro (Sattel­
schlepper) bieten die Kleinse­
rien-Modelle ein sehr gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Die 
Modelle wurden zur Verfügung 
gestellt von MR BB, Marina 
Reich, Johanna-Rust-Str. 11. 
14480 Potsdam, E-Mail: reich­
potsdam@t-online.de. 

Jochen Frickel 

5 Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale: befriedigend 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 



Realistischer Zugverkehr hat auch etwas mit 
Geräuschen zu tun. ESU hilft mit der neuen 

Sounddecoder-Generation. ln Fleischmanns 218 bietet sich reichlich Raum für ESUs Decoder. 

Stimmgewaltig eine Fahrstufe ein, so dreht zu­
nächst der Motor hoch, bevor 
sich die Lok sachte in Bewe­
gung setzt. Nach Erreichen der 
angewählten Fahrstufe schaltet 
der Motor akustisch etwas zu· 
rück, um bei weiterer Ge­
schwindigkeitserhöhung wie· 
der höher zu drehen. ln den 
oberen Fahrstufen wird stärker 
zurückgeschaltet. Die Neben­
geräusche überzeugen. doch 
statt zweier Signalhörner hätte 
man sich zur Bahnsteig-Ansage 
den auf F5 liegenden Abfahrts· 
pfiff gewünscht. Schließlich 
müssen diverse Zentralen mit 
vier Funktionstasten auskom­
men. 

120 Euro Ist derjenige gut dran. 
der das Lokmodell. in das der 
Baustein eingebaut werden 
soll, bereits besitzt.ln jedem Fall 
macht eine Lok mit Original· 
Sound mehr Spaß als zwei 
Triebfahrzeuge ohne. 

N ach dem in den Bastei­
tipps (Seite 59) be­
schriebenen Einbau 

muss der Baustein zeigen, wel­
che Fortschritte ESU bei der 
Sound-Qualität gemacht hat. 

Die als Basis verwendete 
218 hat noch keine Schwung­
masse und ist darum etwas Iei· 
ser. Für den großen Lautspre­
cher kommt als weitere Basis­
Lok noch Märklins 216 in Frage. 
Zunächst einmal sollte sich der 
Digitalbahner von der Vorstel­
lung des Plug-and·Piay verab­
schieden. Schließlich nimmt 
man an einem neuen Fernseh· 
Gerät auch erst mehrere Ein­
stellungen vor. Der echte Ge· 
nussstellt sich nämlich erst ein. 
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wenn man die Höchstge­
schwindigkeit auf vorbildge­
rechte Werte reduziert und Be· 
schleunigungs- und Verzöge­
rungs-Werte programmiert hat. 
Wählt man bei der 218 bei der 
Höchstgeschwindigkeit den 
Wert 22, so erreicht die M a­
schine praxisgerechte 150 
km/ h. Die Programmierung ist 
in der beiligenden Anleitung 
anschaulich beschrieben. 

Nachdem man die Fahrwer­
te wunschgemäß eingestellt 
hat. folgt die akustische Beurtei· 
lung der Decoder-Qualität. Bei 
Betätigung der Taste F1 springt 
der Motor mit mahlendem Ge­
räusch an und verfäl lt in einen 
stabilen Leerlauf. Legt man nun 

Die Sounddecoder bewei· 
sen, dass nicht alle Elektronik· 
Artikel im Laute der Zeit billiger 
werden. Bei einem Preis von 

* MITTEN IN EINE WElT VOllER FASZINIERENDER DETAilS 
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Jochen Frickel 

S Schluss-Signale: super 
4 Schluss-Signale: sehr gut 
3 Schluss-Signale: gut 
2 Schluss-Signale; befri.,uiy.,nd 
1 Schluss-Signal: noch brauchbar 
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Sie wessen, wohin die Reise geht - willkommen bei den D-Zugwageo-Neuheiten von Brawal Jeder Wagen ein Schmu<kstüdt !Ur soch, Jeder e~n Erlebnos fur Augen und Fingeßpitzen. 

Mit einer ganzen Wagenserie in preußtscher Bauan setzen wir einmal mehr Maßstabe on Sachen Origonaltreue. Mit feinsten Besdonftungen, mit komplener Inneneinrichtung. mit 

angesetzten Griffstangen und Trinstufen on unglaublkh geringer Materialstarl<e. mit absolut fein detaillienen Drehgestellen und mit einer Vielzahl separat montierter Teile. 

Unschwer zu erl<ennen, wohin unsere Reise geht: zu ommer noch mehr Liebe zum Detail. 



• 
Oie Stirnansicht zeigt 

das typische 120-Gesicht, 
das auch die Serien­

Exemplare aufweisen. 

E 
rfahrenen Märklin-Bah­
nern wird der Beginn 
der neuen HO-Decoder­
Zeitrechnung anhand 

des der Packung beiliegenden 
Heftes .. Decoder einstellen mit 
der Control Unit" deutlich. 

Ohne das Gehäuse abzu­
nehmen, kann man Adresse. 
Mindest-Geschwindigkeit. An­
fahrverzögerung, Bremsverzö­
gerung und Höchstgeschwin­
digkeit einfach von der Zentra­
le aus ändern. Die Vorgehens­
weise ist in dem Heftehen an­
schau lich beschrieben. Bei der 
Umprogrammierung muss die 
120 die einzige Lok sein, die auf 
der Anlage steht. Alternativ 
kann man ein separates Pro­
gram miergleis einrichten, das 
elektrisch von der Anlage ge­
trennt ist. Der Decoder stammt 
vom Elektronik-Spezialisten 
ESU, der für innovative Sound­
Decoder bekannt ist. 

Das einzige Geräusch, das Gehäuse und Innenleben von Märklins 
die 120 von sich geben kann, ist 
das einer Art Signalhorn. Der Vorserien-120 erfuhren eine Aufwertung. 
von einem zu­
sätzlichen Bau­
stein erzeugte 
Ton erinnert 
eher an das So­
nar-Geräusch 
im U-Boot. 

Fernbedient 
Wer nun denkt. dass M ärk­

lin für den neuen Decoder sei­
ne alte 120 gewählt hat. wird 
angenehm überrascht. Schon 
die erste Berührung macht 
deutlich, dass die Vorserien-
120 ein Metallgehäuse besitzt. 
Dieses weist zeitgemäße Gra­
vuren und eine gegenüber der 
120.1 geänderte Dachausrüs­
tung auf. Die Lüftergitter sind 
sehr sauber in Silber aufge­
druckt. Um mehr Tiefenwir­
kung zu erzielen, sollte der ~ 

Auf einem Klebepad am 
Rahmen sitzt der ESU-Deco­

der. Die Kabel führen zur 
achtpoligen Schnittstelle. 

7 8 MOOEllEISENBAHNER 8/ 2004 
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Fernbedienungen erhöhen 
den Komfort. Das gilt in der 
Unterhaltungselektronik 
wie bei der Modellbahn. 

Vergleich der Vorserien· (un· 
ten) und Serienlok (oben). 

Die Pantographen der 120.0 
sind recht filigran und t1rotz· 
dem ausreichend stabil fOr 

echten Oberleitungsbetrieb. 
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MESS- UND DATENBLATT 

120.0 der DB von Märklin in HO 

3100 t 
~ 

L-------------------------------------------------------------------~ 1 
~ Steckbrief 
Hersteller: Märklin, Göppingen 
Bezeichnung: 120002 der Deut­
schen Bundesbahn 
Nenngröße/ Spur: H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 2004 
Epoche: IV 
Katalognummer: 37538 
Im Handel seit: Mai 2004 
Andere Ausführungen: 37537: 120.0 
ohne Werbeschriftzug 
Gehäuse: Metall 
Fahrgestell: Metall und Kunststoff 
Gewicht: 681 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 358 
mm 
Kupplung: Beidseitig Märklin-Kurz­
kupplung in Normschacht 
Normen: NEM, CE 
Preis: 265 Euro (Zirkapreis, die La­
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

i1i Elektrik 
Stromsystem: Dreileiter-Wechsel­
strom 
Nennspannung: 16 Volt 
Steuerungssystem: Motorola-Digital 
Stromabnahme: Über Mittelschleifer, 
Masse über 8 Räder 
Motor: Fünfpoliger Motor 
Beleuchtung: Fahrtrichtungsabhän­
giger Lichtwechsel weiß/rot 
Digitale Schnittstelle: NEM 652 

Maßvergleich in mm 
länge über Puffer 

8Q MOOELI!ISENBAHNER 8/ 2004 

~ Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor 
über Zahnradgetriebe auf zwei 
Achsen eines Drehgestells 
Schwungmasse: Keine 
Haftreifen: Vier 
Zugkraft: Ebene: 191 Gramm (Zug 
mit 116 Achsen) 
3 % Steigung: 1 79 Gramm (Zug 
mit 1 06 Achsen) 
8 % Steigung: 1 34 Gramm (Zug 
mit 80 Achsen) 

~ Service 
Gehäusedemontage: Schraube im 
Boden lösen und Gehäuse abheben 
Innenteile: Motor und Getriebe 
sind nach Abnahme des Gehäuses 
gut zugänglich 
Zurüstteile: Keine 
Bedienungsanleitung: Ausführliche 
Bedienungsanleitung mit Wartungs­
hinweisen, Ersatzteilblatt 
Verpackung: Kartonschachtel mit 
Kunststoff-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler 

bei lOOkm/h 

mm Auslaufweg ohne last 
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50 . 
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Fs = Fahrstufe 
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Modellbahner sie innen mit 
schwarzer Farbe auslegen, weil 
die rote Gehäusefarbe durch­
scheint Bis auf die scheinbar 
unvermeidliche zentrale Befes­
tigungsschraube des Stromab­
nehmers w irkt die Dachpartie 
gelungen. Die Pantographen 
selbstsind dem Vorbild-Typ SBS 
80AL gut nachgestaltet Der 
Hauptschalter hat leider keine 
Verbindung zur Dachleitung 
und der Durchführungsisolator 
keine zum Hauptschalter. Die 
zwischen den Drehgestellen 
befindlichen Armaturen sind 
nur flach graviert. 

Die Führerstände weisen ei­
ne tief nach unten gezogene 
Einrichtung auf. die geradezu 
nach einer farb liehen Überar­
beitung durch den Modellei­
senbahner verlangt, schließlich 
lässt sich im Digital-Betrieb 
über die Taste F2 eine Führer­
standsbeleuchtung zuschalten. 
Eine farbliehe Anpassung sei­
tens des Herstellers würde das 
Modell nur unnötig verteuern. 
Zu seinem Arbeitsplatz hangelt 
sich der HO-Lokführer an den 
freistehenden Griffstangen und 
blickt dann durch passgenau 
eingesetzte Fenster. 

Für Bewegung sorgt Märk­
lins bekannter fünfpoliger 
Drehgesteii-Motor, der über 
ein präzise gefertigtes Getriebe 
zwei Achsen antreibt. Ein Ge­
wicht von 681 Gramm ermög­
licht im Verein mit vier Haftrei­
fen eine hervorragende Trak­
tion. Ein Inter-City-Zug dürfte in 
der Ebene aus 29 maßstäb­
lichen Schnellzugwagen beste­
hen. Selbst in der Acht-Prozent­
Steigung beschleunigt der ge­
wichtige Vierachser noch 20 
Waggons und bringtsie im Ge­
fälle auch zum Stehen. ln allen 
Tempobereichen kann man 
der Maschine eine angenehme 
Geräuschentwicklung beschei­
nigen. Im Digital-Betrieb kriecht 
120002 bei Bedarf mit umge­
rechnet 6 km/ h und beschleu­
nigt bis auf 264 km/ h in der 14. 
Fahrstufe. Aus der Maximal-Ge­
schwindigkeit kommt die Ma­
schine bei Stromunterbre­
chung nach etwa 23 Zentime-



Konturenscharf und deckend 
wurden die Anschriften an 

120 002 wiedergegeben. 

tern zum Stillstand. Im Analog­
Betrieb fährt die Lok bei sechs 
Volt mit 11 km/ h an und er­
reicht bei 16 Volt etwas arg flot­
te 368 km/ h. Das Vorbild­
höchsttempo von 160 km/ h 
liegt bei 8,8 Volt an. 

Obwohl der Decoder mit ei­
ner achtpoligen Digital-Schnitt­
stelle ausgerüstet ist. kann der 
Wechselstrom-Bahnerden De­
coder nicht gegen einen Blind­
stecker tauschen, da der Motor 
nur mit Gleichstrom funktio­
niert. Wenn man seine M ittel­
leiter-Anlage aber mit Gleich­
strom betreibt, lohnt sich der 
Einsatz eines Blindsteckers, weil 
die Langsamfahreigenschaften 
besser sind als mit Decoder im 
W echselslto m-Beltieb. Su ~imJ 

bei vier Volt 6 km/ h als ruck-

freie Mindestgeschwindigkeit 
möglich. 

Kaum eine andere E-Lok hat­
te in den frühen 80er-Jahren 
ein so breites Einsatzspektrum 
wie die Vorserien-Loks. 
120 002 durfte sich vor schwe­
ren Regel-Güter- und Schnell­
zügen, wie vor kurzen Messzü­
!Sen beweisen. Sie fuhr 1980 
mit nur einem Messwagen am 

Modellbahnen Uwe Hesse 

lnh. Martina Hesse • Landwehr 29 · 22087 Harnburg 
Tel. 040/ 255260 · Fax 040/ 2504261 

links und rechts des Schienenst ranges 
WEI7215 Signalspannwerk, Messingfeinguss 
WE17216 Weichenspannwerk, Messongfeonguss 
WEI 7205 Rollenhalter, einfach und dreifach, je 6 StOck, mit Pfosten 
WEI 7206 Rollenhalter, sechsfach, m•t Pfosten. 6 StOck 
WEI 7207 Blechkanäle und Rollenkästen, Größen I - VI, 26 Stück 
WEI 7208 dito, in den Größen I - 111 (doe Schmalen), 26 Stück 
WEI 7209 Druckrollenkästen. oberirdisch. 3 kleone, 1 großer 
WEI 7210 Druckrollenkästen, unterirdisch, Größen I - VI, 13 Stück 
WEI 7211 Seilzugablenkungen, alle Größen, 10 Stück 
WEI 7212 Weichantriebsattrappen, 4 x links, 4 x rechts 
WEI 7313 hauchdünne Gummilitze, ca. 200 m, für Seilzugleitungen 

WEI 7219 
WE17220 
WE17228 
WE17229 
WE17234 
WEI7226 
WE17233 
WE17236 
WE17238 

und Telegrafen-Masten 
Weichenlaternen-Bausatz. beleuchtet, voll funktionsfähig 
Weichenlaternen-Bausatz, unbeleuchtet, voll funktionsfähig 
DKW-Laterne, beleuchtet 
dito, unbeleuchtet 
Weichenlaternen ohne Mechanik, unbeleuchtet, je 5 Stück 
Gleissperre, voll funk1ionsf., für 2,5 mm Schienenh., Code 100 
dito, für 2,1 mm Schienenhöhe Code 83 
Weichenantriebsattrappe für DKW 
Weichenlaterne, direkt von der Stellschwelle ansteuerbar, 
unbeleuchtet, passend zu PECO-Weochen Code 75 und 
Code 100 und anderen Fabrokaten, sofern dabei der Stell­
weg etwa im Bereich von 2,7 mm bos 3.5 mm bleibt 
Auch für die Spur N gibt es diese schönen Teile 

€ 8,75 
€ 8,30 
€ 10,75 
€ 10,75 
€ 16,80 
€16,80 
€ 8,45 
€ 4,60 
€ 3,85 
€ 5,05 
€ 7,10 

€ 8,75 
€ 5,55 
€ 8,05 
€ 5,00 
€21,60 
€17,20 
€ 17,20 
€ 5,05 
€ 3.40 

WEI 6916 N Weichenlaternen-Attrappen, unbeleuchtet, links (5 SI.) € 10,45 
WEI 6917 N Weichenlaternen-Attrappen, unbeleuchtet, rechts (5 St.) € 10,45 
WE16922 N DKW-Laternenattrappe € 4,15 
WEI 6945 N Rollenhalter, einfach und dreilach, je 6 Stück € 8,15 
WEI 6946 N Rollenhalter, sechsfach, 6 Stück € 8,15 
WEI 6947 N Blechkanäle und Rollenkästen, Größen I - VI, 26 Stück € 14,30 
WEI 6g48 N dito, in den Größen 1- 111 (die Schmalen), 26 Stück € 14,30 
WEI 6949 N Druckrollenkästen, oberirdisch, 4 Stück € 7,30 
WEI6950 N Druckrollenkästen, unterirdisch. 13 Stück € 4,15 
WEI6951 N Seilzugablenkung, alle Größen. 10 Stück € 3,05 
WEI 6952 N Weichantriebsattrappen, 8 Stück € 3,55 

~ Olenslag bis fl'eilag 9.00 bis 1100 t.IW und 15.00 llis 18.110 tllr, Simslag 9.00 llis 1100 t.IW 
Wtr bitten um scbriftlk;be Bestellung 

lrTtum und Anclerung VOfblhalllln. Pro Paket Inlands.- € 

Haken auf der Strecke Celle -
Uelzen 231 km/ h und be­
schleunigte in 20 Sekunden auf 
200 km/ h! Daneben weilte sie 
1985 zu Vergleichsfahrten in 
Schweden. Wen die charakte­
ristischen orangefarbenen 
Schriftzüge stören, der kann zur 
Artikei-Nummer37537 greifen, 
unter der Marklin spater eine 
120.0 ohne diesen Zierrat lle-

fert. Der neue Decoder ermög­
licht zeitgemäße Programmie­
rung. Dass er ohne Lötarbeiten 
auszutauschen ist, darf als wei­
terer Vorteil gelten. Durch das 
Metall-Gehäuse erfuhr die mit 
sehr guten Fahreigenschaften 
aufwartende Lokomotive eine 
Aufwertung. Etwa 265 Eu ro 
kostet das gute Stück. 

Jochen Fricke/ 

Anlagenbau leichtgemacht 
Rahmen- und Plattens stem • Gleiswendel 
• Preiswerter Unterbau • Gleiswendelba~Mtze • Anlagenbau in 
• Baukastensystem für alle Spurweiten Spantenbauweise 
• Pr3zise gehobeltes • mit und ohne • verschiedene 

und geschliffenes Oberleitung Ausbaustufen 

Massiv11olz 'firfJ.Ao.ttAt 

Fordern Sie 
kostenlos unsere 
Einlieferungsbe· 
dingungen oder 
einen Muster· 
katalog an. 



Vor über 40 Jahren erschien die erste 75 von Gützold. Mehr als 
die Baureihenbezeichnung und die Achsfolge aber hat das neueste HO-Modell 

aus Zwickau mit dem Vorgänger nicht gemein. 

I 
m Jahre 1953 erschienen 
bei Gützold, dem zweit­
größten HO-Hersteller in der 
DDR, die ersten Modelle 

der Baureihen 24 und 64. An­
fang der 60er-Jahre überarbei­
tete Gützold beide Maschinen 
und überlegte, ob man auf das 
Fahrwerk nicht noch etwas an­
deres setzen kann. Er fand die 
Baureihe 75, vormalige sächs. 
XIVHT. quasi vor der Haustür, 
und so präsentierte er 1963 ein 
Modell diesersächsischen Ten­
derlok. Während das Gehäuse 
die gewohnt hohe Gützold-

... wer ist die Schönste im Gützold­
Land? Das Modell von 1963 (hin­
ten) überlässt der Neuentwick­
lung neidlos den vorderen Platz. 



Rücken an Rücken zeigen sich deutliche Fortschritte von 40 Jahren Mo­
dellentwicklung. Der Rahmen um die Schleppachse ist horizontal geteilt. 

Qualität aufwies und maßstäb- ferierte schon um 75 Millime-
lieh war, mussten beim Fahr­
werk Kompromisse hingenom­
men werden. 

Denn die Grundkonstruk­
tion der 64 wurde fast unverän­
dert übernommen. Zwar 
stimmte die Achsfolge, die Län­
ge über Puffer der Vorbilder dif-

Die leicht gewölbte 
Rauchkammertür und 
der Zentralverschluss 
stehen der neuen 75 

gut zu Gesicht. 

ter. und die Treibräderwaren im 
Durchmesser 90 Millimeter zu 
klein; zudem stimmten die 
Achsstände untereinander 
nicht. Das- zu kleine - hintere 
Laufrad rutschte bis unter den 
Tender und saß zu weit hinten. 
Einerseits erfreute sich das Mo-

Speisepumpe, Oberflächenvorwärmer und Leitungen stellten hohe 
Anforderungen an den Formenbau, die Gützold glänzend bewältigte. 

dell, das für 41,30 Mark der 
DDR erhältlich war, großer Be­
liebtheit. Andererseits gab es 
im MEB veröffentlichte Um­
bauvorschläge. die das entspre­
chend angepasste Fahrwerk 
der Piko-66 unter das Gützold­
Gehäuse schnallten (siehe 
Rückspiegel auf Seite 104). 

Viele HO-Freunde wünsch­
ten sich ein zeitgemäßes Mo­
dell dieser formschönen säch­
sischen Tenderlok, und in 
Zwickau hat man diesen 
Wunsch erhört. Auf der Spiel­
warenmesse in Nürnberg war 
noch ein unfertiges Handmus­
ter zu sehen, und jetzt präsen­
tiert Gützold die völlig neu kon­
struierte 75.5. Nicht ein einziges 
Teil des Vorgängermodells wur­
de wiederverwendet 

Aus dem Karton entnom­
men. fällt die reichhaltige De­
taillierung auf. Angenehm da­
bei: Gützold vermeidet eine 
Unzahl von Hand anzusetzen­
der Zurüstteile; Leitungen, Lam­
pen, Wasserkastendeckel. Ver­
glasung und Weiteres sind 
werkseitig bereits montiert. Ein­
zig Imitationen von Luftschläu-

chen und die Bü­
gelkupplungen 
sind in die Puf­
ferbohle einzu­
setzen. 

Wohl um die Schwächen 
des alten Fahrwerkes wissend, 
haben sich die Westsachsen 
mit dem neuen Chassis extra 
Mühe gegeben. Der Vergleich 
der durch 87 geteilten Vorbild­
maße mit den tatsächlichen 
am Modell zeigt nur minimale 
Abweichungen. Treib- und 
Ku ppelstangen bestehen aus 
einem Bronzestreifen. der mit 
Ku nststoff um mantelt ist. Damit 

GeP.auerler Haft!r:?6; 
perfekfe Defr:i~V.f 

uv.rl f«le 2utf<rqff -
ei.IA edtfer 2u~v. 

wird einerseits Stabilität und 
zum anderen eine gute Detail­
lierung und Farbgebung er­
reicht. Die Steuerung besteht 
aus Kunststoff. dessen Farbton 
den Eindruck von in Gebrauch 
befindlichen Teilen trifft. Eine 
intelligente Lösung haben sich 
die Konstrukteure für die Nach­
laufachse einfallen lassen: Der 
Rahmen ist an dieserStelle ho­
rizontal geteilt und schwenkt 
mit der Achse aus. Die Qualität 
von Bedruckung und Beschrif­
tung lässt sich in einem Wort 
ausdrücken: Exzellent. -+ 
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• 
MESS- UND DATENBLATT 

BR 75.5 der DR von Gützold in HO 

512 MJ 

l_ ______ l:======================U=ft1=5=====================i ____________ _j f 
~ Steckbrief 
Hersteller: Gützold, Zwickau 
Bezeichnung: 75555 der Deutschen 
Reichsbahn 
Nenngrößej Spur: H0/16,5 Millime­
ter 
Konstruktionsjahr: 2003/2004 
Epoche: 111 

Katalognummer: 401 00 
Im Handel seit: Juni 2004 
Andere Ausführungen: Wechsel­
strom (Art.-Nr. 40130, 111. Quartal) 
Gehäuse: Metall und Kunststoff 
Fahrgestell: Metall und Kunststoff 
Gewicht: 341 Gramm 
Kleinster befahrener Radius: 356 
mm 
Kupplung: Bügelkupplung 
Normen: NEM, CE 
Preis: 230 Euro (Zirkapreis, die La­
denpreise können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

i1i Elektrik 
Stromsystem: Zweileiter-Gleich­
strom 
Nennspannung: 12 Volt 
Steuerungssystem: Ohne 
Stromabnahme: Über Spurkranz­
schleifer und Achsschleifer 
Motor: Fünfpoliger Flachmotor 
Beleuchtung: Spitzensignal 
vorn/hinten 
Digitale Schnittstelle: NEM 652 

~ Mechanik 
Kraftübertragung: Vom Motor über 
Schnecke und Stirnräder auf C-Ach­
se, A- und S-Achse werden über 
Kuppelstangen mitgenommen 
Schwungmasse: Eine, 0 13,5 x 8 
mm 
Haftreifen: Zwei, auf C-Radsatz 
Zugkraft: Ebene: 85 Gramm (Zug 
mit 50 Achsen) 
3 % Steigung: 82 Gramm (Zug mit 
48 Achsen) 
8 % Steigung: 73 Gramm (Zug mit 
42 Achsen) 

~ Service 
Gehäusedemontage: Führerhaus, 
-stand und Rauchkammer abziehen, 
Schraube lösen, Kessel abheben 
Innenteile: Motor und Platine sind 
nach Abnahme des Führerhauses 
und des Kessels zugänglich; Getrie­
be gekapselt 
Zurüstteile: Bügelkupplungen, Luft­
schlauch-Imitationen 
Bedienungsanleitung: Ausführliche, 
gut bebilderte Bedienungsanleitung 
mit Wartungshinweisen 
Verpackung: Kartonschachtel mit 
Styropor-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: Über Fach­
händler; Ersatzteilübersicht liegt bei 

Anfahren 

Kriechen 

Höhe Schornstein über SO 4 550 52,3 53,0 V vorbild 
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km/h Geschwindigkeit ohne Last 
140· ....... .,.......,.............,.......,,....,r-T'""I'""T""'1 

12o-H++-H-H-H~vf+-~ 

100-H-HH-I+t+H"H+t-t 

80 .. ~~.v~~~~~ .. . ........ . 
60++++++-H4-f-H-HI--H 

40+++++~i't++++++-H-t 

20++-H~-H-H-H~I--H 

0~~-H-H-H~~~ 
0 2 4 6 8 10 12 14 Volt 

U0 = Spannung ohne Belastung 

S0 = Auslaufweg ohne Belastung 

UNenn = Nennspannung 

VmaxNEM = Zuschlag von 40 

Prozent für HO 

1,8 5 

1,8 5 

12 120 90 

8,8 75 46 

Teil zwei widmet sich den 
modellbahnpraktischen Krite­
rien. Das Modell w ird vom Mo· 
torüber eine Schnecke und ein 
Zahnradgetriebe auf die letzte 
Kuppelachse (C·Achse) ange· 
trieben. Deren Räder sind mit 
Haftreifen versehen. Der An· 
trieb der anderen Kuppelach· 
sen erfolgt über die Kuppel· 
stangen. Das Getriebe ist ge· 
kapseit ausgeführt, eine Off· 
nung zu Wartungszwecken ist 
nicht vorgesehen. 

Die Lokomotive entwickelt 
nursehrgeringe Fahrgeräusche. 
Bei 1.8 Volt fährt sie mit umge­
rechneter Schrittgeschwindig· 
keitan, und ab dieser Spannung 
erfolgt der Lichtaustritt über 
LED. Diese sind ziemlich gelb 
und leuchten intensiver. aber 
mit gleichbleibendem Farbton, 
wenn die Spannung gesteigert 
wird. Die Höchstgeschwindig· 
keit des Vorbildes. leicht zu 
merkende 75 km/ h. erreicht 

Oii- Lok irf f!Or6ereiJef 
/iir r/(J( Ci!Ail1Au ~e.r 
ow-clm .rrnde eiue.r 

R.audt(J(ftßiddm 

das Modell bei 8,8 Volt. liegt 
die Nennspannung von 12 Volt 
an. ist die Maschine etwas fix 
mit umgerechneten 120 km/ h: 
mit NEM -Zuschlägen dürften 
es 105 km/ h sein. 

Beeindruckend ist die Zug· 
kraft: ln der Ebene zieht die Lok 
85 Gramm. Das ist ein Zug mit 
25 zweiachsigen Wagen -den 
muss man sich hinter dieser Lok 
erst einmal vorstellen! ln der 
achtprozentigen Steigung sind 
es immerhin noch 73 Gramm 
oder 21 Zweiachser. Erreicht 
wird diese Zugkraft, indem 
Schornstein,Lokkessel. Wasser­
kasten einschließlich Umlauf 
und der gesamte Lokrahm en 
aus Metall gefertigt sind. So 
bringt das doch eher kleine 
Lokmodell stolze 341 Gramm 
auf die Waage. 

Der Strom wird über alle Rä· 
der ohne Haftreifen abgenom-



Der Motor treibt über das gekapselte Getriebe die C-Achse an. Treib- und Kuppelstangen bestehen aus mit Kunststoff ummanteltem Metall. 

men, bei Vor- und Nachlauf­
achse über Achsschleifer. Vor­
und Nachläufer sind gefedert. 
so dass immer ein gewisser An­
druck herrscht und der Strom­
kontakt auch im unebenen 
Gleis erhalten bleibt. So gab es 
keine Probleme mit einer ruck­
weise fahrenden Lok. 

Der kleinste befahrbare Ra­
dius beträgt 356 Millimeter. 

Gützold empfiehlt allerdings. 
die Kolbenstangenschutzrohre 
zu entfernen. wenn Radien klei­
ner als 380 Millimeter befahren 
werden sollen. 

Die Wartungsarbeiten be­
schränken sich darauf. das Fahr­
werk von Zeit zu Zeit von Staub 
und Faserresten zu reinigen; 
außerdem sind die Achslager 
und die Kurbelbolzen bei Be-

darf leicht zu ölen. Wenn die 
Lok demontiert werden soll. 
sind insgesamt fünf Teilschritte 
auszuführen. Diese sind im Bei­
blatt anschaulich und unmiss­
verständlich dargestellt. Die 
Lok ist vorbereitet für den Ein­
bau eines Digitaldecoders. 
außerdem kann der Dampfge­
nerator Nr. 21 von Seuthe ein­
gesetzt werden. 

in Messing oder Edelsta~~. 1 1 • • 1 • • 
1 

• • 
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15 cm Kombinierbar mit allen Großhahn-Svsternen 
Gerade Gleise bis zu einer Länge von 1,50 Meter, 

12 verschiedene Radien von 60 cm bi s 
zu 3m, Messing oder Edelstahl 

iiiiiitiijjjj!ij!jjjjjjji!!j- 90 cm 
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Mit dem Gleismaterial 
von ARISTOCRAFT 

Zunächst gelangt die 
Gleichstrom-Variante derDRin 
Epoche-111-Ausführung in den 
Handel. Ab dem dritten Quartal 
soll die Wechselstrom-Version 
im Angebot sein. Die Qualität 
des Modells hat natürlich ihren 
Preis: Zirka 230 Euro sollte man 
für den Erwerb der neu kon­
struierten 75 einplanen. 

Henning Bösherz 

250 cm 20 " 
230 cm 20 " 
215 cm 20 " 

190 cm 20 " 
175 cm 20 " 

150 cm 30 " 
137,s cm 30 " 

120 cm 22,s · 

100 cm 30 " 

78 cm 30 . 
61 cm 30 . 

und 15 • 

8 
9 
9 
9 
9 

6 
6 
8 

6 

6 
6 

12 

ljii iii~i-i~-j Radius 150 cm 
• ••o;;r:T · 1 l änge 47,4 cm •• 

i iii iri iii i iii'lllll l l!f !'f'll" i "! i ~iii'ii'TWiii ,,..,,. .. ,. ... !, . , !,J lJ !J .J-.-..!!.1T.l-.-.1n-• 
.......... , ~·\ 

• •' I , 
e-mail: ar istocraft@gleis3.com !!!iL ...... 
Tei.:06195/97 77 84 Fax: 06 1951 97 77 83. Länge30cm 
Ladengeschäft:Frankenallee 24, 65779 Ke lkhetm Radius 61 cm 
Mo.-Fr.10bis19 Uhr,Sa.10bis 14Uhr •• 
www.gleis3.com Anrufen- faxen- e-mail. 
Modell-Spielwaren Infomaterial kommt kostenlos~ 



Die Kehrwieder-

srck von der Hohen Brücke auf die Speicherhäuser a~ 
Ke~rwieder. ln Block D wächst das Miniatur-Wundeclan . 

Zwischen Binnenhafen 
und Zollkanal: Auf der 

Suche nach magischen 
Momenten landet man 

unweigerlich im Reich der 
braunschen Landnahme. 

A 
nziehungskraft? Die 
Speicherstadt hat 
sie! Zauberei? Der 
Hamburger Jung· 

fernstieg hält nicht. was er ver­
spricht, wohl aber Kehrwieder 
mit der Hausnummer 2, genau­
er Block D. vierter Stock. 

Hier also ist es, auf ehemali· 
gem Freihafengelände der 

Ein Paradies für Jäger und Angler ist das Freizeit· camp in den Rockies. canyon·Spiele: über der abgestürzten Lok tummeln sich tollkühne Piloten. 



Furchtet eigentlich nur einen 
totalen Stromausfall: Technischer 

Leiter joachim jürs ist für die 
Rahmenbedingungen zuständig. 

Freien und Hansestadt. jenes 
Wunderland, das gestandene 
Männer in Verzückung geraten 
lässt. nicht etwa auf der gar 
nicht so weit entfernten Ree· 
perbahn! 

Die erste Überraschung: Im 
Treppenaufgang zum Lift dran· 
gen sich selbst an diesem ganz 
gewöhnlichen Montag bereits 

"Das passiert ständig!" Mit der 
Wartung und Reparatur der 

Wagen ist Car·System·Spezialist 
Gerrit Braun vol l ausgelastet. 

erwartungsfrohe Menschen. 
Also nehme ich doch lieber die 
Treppe. 

Die zweite Überraschung: 
hat mit der ersten zu tun: Das 
HO-Zauberreich lockt ganz of· 
fensichtlich nicht nur Modell­
bahner an. 

Die dritte Überraschung: 
Während draußen die Sonne 

Hat nur selten einmal Zeit, den 
Blick auf die Speicherhäuser am 

Sandtorkai gegenüber wirklich zu 
genießen: frederik Braun. 

scheint. gerate ich im vierten 
Stock unversehens in die her· 
einbrechende Nacht. die nach 
geraumer Zeit allerdings der 
nächsten Morgenröte Platz 
macht. 

Und als wären das nicht 
schon Überraschungen genug, 
entpuppt sich Geschäftsführer 
Frederik Braun, den hier alle nur 

Zwei Arme reichen nicht: Am Ohr 
das Telefon, eine Hand am Stift, 

die andere auf dem Laptop, so ist 
Stephan Hertz in seinem Element. 

Freddy nennen, als 36-jähriger, 
fast jungenhaft wirkender 
Mann. Ihm sieht man nun wirk­
lich nicht auf den ersten Blick 
an, dass er eine millionen· 
schwere Modellbahnschau 
der Superlative auf die Beine 
gestellt hat. 

,.Wir sind mit unserem Mini· 
atur-Wunderland jetzt im -+ 



1111 

dritten Jahr seit der Eröffnung 
am 16. August 2001 und rech­
nen fürdieses Jahr mit 800000 
Besuchern", umreißt Frederik 
Braun die Größenordnung. 

Kein Wunder, dass im Wun­
derland dauerhaft 50 Leute be-

schäftigt sind und bei weiterer 
Landnahme, die derzeit nach 
Amerika auf Skandinavien, 
selbstredend im Maßstab 1 :87, 
abzielt. das Team zeitweilig auf 
die doppelte Anzahl anschwillt. 
Ein solches Wunderland zu Iei-

"//rl/IZ rS/JO!l{{l/le /}(fee" /JI{lliSel'f 

rS'tcfi : at' :f};etcfietwft{(ft""t ftlt'ahtioll , 

ten. bedarf schon einer guten 
Portion Organisationsvermö­
gen. Wer also sind .. wir"? 

. .Wir, das sind als Geschäfts­
führerStephan Hertz, mein Bru­
der Gerrit und ich", gibt Frede­
rik Braun bereitwillig Auskunft 
und verrät, dass das Trio gleich­
altrig ist. 

Bevor wir das vertiefen, hät­
te ich allerdings doch schon 
gerne gewusst. wie's über­
haupt zur Wunderland-Idee 
gekommen ist. doch sichervon 
langer Hand geplant? 

.. Eine ganz spontane Sache", 
lautet die freilich einigermaßen 
verblüffende Antwort. Und Fre­
derik Braun erzählt. dass ihm 
die Idee von einem Moment 

aufden anderen .. beim wirklich 
zufälligen" Betreten eines 
Schweizer Modellbahnge-
schäfts kam. 

.. Vergiss es", sei die Reaktion 
seines Bruders Gerrit gewesen. 
"Wissen Sie, ich bin der Opti­
mist. mein Bruder ist eher der 
Pessimist und in neun von zehn 
Fällen redet er mir meine Ideen 
auch aus und im Nachhinein 
muss ich ihm meistens Recht 
geben", lacht Frederik Braun 
freimütig. 

Doch diesmal sei es anders 
gewesen. Als er sich partout 
nicht von seinem immer leb­
hafter ausgemalten Vorhaben 
abbringen lassen wollte, lautete 
des Bruders Rat: .. Dann mach 

Las Vegas bei Nacht: Die Illumination ist zwar noch nicht komplett fertiggestellt, doch auch so ist die Wirkung schon verblüffend. 



Der zur Freude der Besucherscharen einsehbare 
zentrale Leitstand: Hier laufen alle Datenbahnen 

der Elektronik-Fäden zusammen. 

Hinterm hier noch unfertigen Miniatur-Michel 
erläutert Chefmodellbauer Gerhard Dauscher 

Hagen von Ortloff seine Vorstellungen. 

Geschlechterübergreifendes Interesse quer 
durch alle Altersgruppen: Genau das ist die 

Intention der Miniatur-Wunderland-Initiatoren. 

es!" Und alsbald nahmen die 
braunschen Röhren, in diesem 
Falle zunächst Tunnel und ver­
deckte Passagen statt Bildröh­
ren, zumindest auf dem Papier 
allmählich konkretere Züge an. 

Während ich Frederik Braun 
aufmerksam lausche, muss ich 
innerlich zugeben, dass seine 
Begeisterung ansteckend ist. 
Das muss sie auch, denn so 
eben mal der Hausbank ein 
oder zwei M illionen, damals 
noch Mark, für ein Projekt ab-

zu ringen, dass die meisten Ban­
ker als Spinnerei abtun würden, 
dazu gehört schon Oberzeu­
gungskraft. 

.. Und der Ruf. ein vertrauens­
würdiger Geschäftsmann zu 
sein", wirft Frederik Braun ein 
und dann verblüfft mich der 
Hamburger wirklich, als er ver­
rät. aus der Diskotheken-Bran­
che zu kommen: Das familien­
geführte .Yoila" ist durchaus ein 
Begriff in der Hansestadt und 
gehört nun wirklich nicht zu 

den Lokalitäten, die unbeschol­
tene Bürger besser meiden soll­
ten. 

Da überrascht es mich 
schon nicht mehr, als ich erfah­
re, dass neben der Geschäfts­
führung auch große Tei le des 
Teams aus dem Voila übernom­
men wurden. 

. .Wissen Sie, wir sind keine 
typischen Modellbahner, aber 
das halten wir eher für einen 
Vorteil. Wirhaben uns alles, was 
wir jetzt wissen, selber angeeig-

net", betont Frederik Braun, um 
dann allerdings innezuhalten. 

So ganz stimme das denn 
doch nicht. räumt er sodann 
ein, denn sein Chef-Modell­
bauer ist ein echter Profi: .. Ger­
hard Dauscher ist der größte 
Glücksgriff meines Lebens", 
schwärmt der 36-Jährige, blin­
zelt kurz über seine Brille, um 
hinzuzufügen: .. Neben meiner 
Freund in selbstverständ lieh!" 

Karlheinz Haucke 
Wird fortgesetzt. 



Aus der Höhe betrachtet, 
wirkt die T181001 gar nicht 
außergewöhnlich. Der Koh­
lekasten ist leer, man kann 
ihn nach Wunsch füllen. 

Mit der T 181001 setzt 
Micro-Metakit ein 
faszinierendes Vorbild 
in ein exquisites 
HO-Modell um. 

Luxus-Turbine 
D 

as HO-Modell der T181001 
(Vorbild-Beitrag ab Seite 28) ist 
in vielerlei Hinsicht außerge­
wöhnlich. Natürlich gibt es gute 

Großserien-Modelle, die teilweise auch 
aus Metall bestehen. Geradezu virtuos fü­
gen die Landshuter aber Messing und 
Edelstahl zu einem Kleinod zusammen. 
Trotz der extrem filigranen, weil vorbildge­
recht dimensionierten Leitungen, Ventile 
und Leitern ist die Lok doch solider als 
manches Großserien-ModelL Wegen der 
eng bei den Rädern liegenden Kuppel­
stangen bleibt wenig Raum für das Aus­
schwenken des führenden Drehgestells, 
weshalb der Mindest-Radius auf 880 
Millimeter beschränkt ist. Wie das Origi­
nal trägt auch das Modell eine als Adams­
achse ausgebildete Schleppachse. Die 
Schlauchverbindungen zwischen Lok und 
Tender bestehen aus als solchen nicht er­
kennbaren Federn. 

Damit die mit feinsten Radsätzen aus­
gerüstete Dampflok auch sicher im Gleis 
bleibt. betrieben die Micro-Metakit-lnge­
nieure erheblichen Aufwand bei der Fe­
derung. Die Kuppel- wie die Schleppach­
sen sind gefedert ausgeführt, ebenso das 
Vorlauf-DrehgestelL Dabei federn die 

Feinste Radsätze mit nur 
0,42 mm hohen Spur­

kränzen erfreuen mit sehr 
guten Laufeigenschaften. 

90 MOOEUfiSENBAHNER 8/ 2004 



Treibachsen geringfügig härter als die Lauf­
achsen. Die Drehgestell-Wangen des Ten­
ders lassen eine Verschränkung der Ach­
sen zu, die Drehgestelle selbst sind kipp­
bar um die Fahrzeuglängsachse. Die 
T181001 sieht aber nicht nur gut aus. sie 
erfreut auch mit sehr guten Fahreigen­
schaften. Die Lok istfürden Betrieb auf Ro­
co-Line-Gieisen ausgelegt. fährt aber auch 
über Tillig-Eiite-. Peco- und Shinohara­
G leismaterial. Letzteres wird auch von Mi­
cro-Metakit vertrieben. Bei 0,2 Volt setzt 
der Faulhaber-Motor die Lok geräuschlos 
mit weniger als 1 km/ h in Bewegung. 
Gleichmäßig und leise beschleunigt das 
Modell auf 148 km/ h bei 12 Volt. Die 
T181001 zieht in der Ebene fünf Altbau­
Schnellzugwagen. 

Für einen zugegebenermaßen hohen 
Betrag erhält man ein wunderschönes 
Stück Handwerkskunst das zudem noch 
sehr gut fährt. Zu beziehen ist das Modell 
über Micro-Metakit. Weingartenweg 8, 
84036 Landshut, Tel. (0871)43457. Inter­
net www. micro-metakit.com. 

Jochen Frickel 

Die Stirnansicht der Turbi­
nen-Dampflokomotive 
wird vom hoch liegenden 
Umlauf und vom dicken 
Schlot geprägt. 

Federpuffer und detaillierte 
Originalkupplungen sind 

serienmäßig. Haken­
kupplungen für Lok und 

Tender liegen bei. 
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W 
as doch die Geburt eines 
Sohnes so alles auslösen 
kann! 

Der freudige Anlass an­
no 1996 bedeutete für den damals 33-
jährigen MichaelAmmersinn nicht nur ei­
nen ganz neuen Lebensrhythmus als Fa­
milienvater. sondern war zugleich auch 
das Signal zu neuen modellbahnerischen 
Ufern: .. Da habe ich 01220. meine erste 
große Dampflok gekauft", verrät der ln­
stallateurm eister. 

Groß im wahrsten Sinne des Wortes. 
denn die Rede ist von einer Spur-I-Ma­
schine. Als im Jahr darauf Ammersinns 
Tochter das licht derWeit erblickte. rück­
te mit dem Jumbo der Baureihe 44 ein 
weiterer schwarzer Riese in den Lokpark 

in Anbetracht der gut zwei Dutzend 
Lokomotiven der Königsspur. die der-+ 

Bahnbetriebswerke der 
Königsspur sind ob des 
Platzbedarfs rar gesät. 
Für seinen exquisiten 

Lok-Park verwirklichte 
Michael Ammersinn 

seinen Anlagen-Traum. 
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.. 
Ii ~ Sichtlich in die Jahre ist die 

im Bw hinterstellte E91 03 
gekommen. Die Hallenwand 
ist eine Hintergrundkulisse 
von Norbert EndeiL 

Für die nächsten Einsätze 
gerüstet sind die V 60 und 
die Henschei-Lok der RAG. Da 



gebürtige W interbacher sein 
Eigen nennt, drängt sich da die 
Frage auf. auf wie viele Köpfe 
denn inzwischen die Familie 
angewachsen ist? 

.. Nein, so ist das nicht", wehrt 
M ichael Ammersinn lachend 
ab. Zwar habe auch die Geburt 
seines jüngsten. inzwischen 
eineinviertel Jahr alten Sohnes 
Luka zu einer Modellvermeh­
rung. diesmal durch den North­
lander von Lemaco. geführt. 
aber ansonsten sei der Fahr­
zeugpark auch ohne Nach­
wuchstreuden stetig gewach­
sen. 

Der nächste Winter kann kommen: Das gestapelte Feuerholz reicht jedenfalls, 
um sich im Aufenthaltsraum nicht nur warme Gedanken machen zu müssen. 

Und das über gut drei Jahr­
zehnte: Den Anfang machte 
noch Michael Ammersinns Va­
ter an Weihnachten 1973; da­
mals hatte gerade M ärklin sein 
Spur-I-Programm wiederbe­
lebt. Vater Ammersinn jeden­
falls legte vor über 30 Jahren 
den Grundstein für die Spur+ 
Begeisterung seines Sohnes 

Michael, als er eine Startpa­
ckung aus Göppingen erwarb. 

Anlass war übrigens die Ge­
burt von Michael Ammersinns 
jüngstem Bruder im Oktober 
1973. Womit offenkundig eine 
Fam ilientradition begründet 
wurde. Was aber den lnstalla-

teur nicht davon abhielt. vom 
ersten selbst verdienten Geld 
als Geselle nun seinerseits eine 
erste Spur-I-Maschine zu er­
werben. 

.. Mit dem, was mein Vater 
bis 1980 und hernach ich ge­
kauft habe. wuchs so nach und 

Familientradition: Den Grundstein für die 
Spur-I-Begeisterung legte Vater vor 30 Jahren 

Da staunen sogar die Arbeiter, als der genervte Vater handgreifliche Überredungskünste anwendet. 
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nach der Bestand", schildert M i­
chael Ammersinn und weist 
mit einem Augenzwinkern 
weit von sich, dass sein Vater 
möglicherweise noch andere 
Beweggründe für die Förde­
rung dieses Hobbys gehabt ha­
ben könnte. 

Hatte doch der kleine M i­
chael nicht nur schon früh eine 
HO-Eisenbahn - .. als typische 
Teppichanlage", wirft Ammer­
sinn ein - bekam men. sondern 
als Siebenjähriger auch bereits 
sein erstes Schlagzeug . 

.. Bis vor drei Jahren war ich 
Schlagzeuger in einer Tanz-und 
Show band", lässt Michael Am­
mersinn durchblicken. dass 
sein musikalisches Talent 
durchaus höheren Ansprüchen 
genügte. Doch derlei geräusch-



Lokparade: Keineswegs zufällig darf 44 595 vorrücken, gehört doch den 
Jumbos des schwäbischen Modellbahners besondere Leidenschaft. 

Das Werkstatt-Personal genießt einen guten Ruf, weshalb selbst 
die Tegernseebahn ihre Lok 11 zur Inspektion vorbeigeschickt hat. 

volle Betätigung führte nicht 
nur zu einer erfolgreichen Hob­
bymusiker-Karriere, sondern 
zunächst einmal zu strapazier­
ten Nerven von Familie und 
Nachbarschaft. 

Das lässt eine Züchtigungs­
szene im Schatten des Bahnbe­
triebswerks in ganz neuem 
licht erscheinen. Flossen hier 
möglicherweise ganz persönli-

Oie 15-teilige Segmentanlage kann dank der Zuführung linker Hand 
an die Anlage des Württemberger Spur-I-Teams angedockt werden. 

ehe Erfahrungen als Sohn, aber 
auch als Vater ein? 

.. Sowohl als auch", lacht Mi­
chael Ammersinn und hält das 
fürgar keine so schlechte Ober­
leitung. 

.. Mit Bleistift, Papier und ei­
nem Glas Wein oder war es 
Bier", zog sich der Spur-I-Begei­
sterte 1997 ins stille Kämmer­
lein zurück. um seinen Traum ~ 
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Nam e: Ammersinn 
Vornam e: Michael 

Alter: Jahrgang 1963 
Geburtsort: Winterbach 
Familienstand: Verheiratet, 

3 Kinder 
Beruf: Gas-Wasser-lnstalla­

teurmelster, selbstständig 
Andere Hobbys: Musik 
Instrument: Schlagzeug, bis 
vor 3 Jahren Drummer in ei­
ner Tanz- und Showband 

Sport: Ein blsschen Laufen 
Lieblingsmusik: Gute, kernige 
Rockmusik, aber auch klassi­
sche Klänge 

Lieblingsinterpret en: Toto, 
Bon Jovl, Deep Purpie 
llebllngkomponisten: 
Johann Strauß, M ozart 
Llebllngsgerlcht: Sauerbraten 

mit Spätzle 
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vom Groß-Bw ingroßerSpurzu 
verwirklichen. Dass es nicht bei 
einem Glas blieb. lag an der lan­
gen Planungszeit: Wie es der 
Zufall wollte. ging Michael Am· 
mersinn just neun Monate mit 
seinen Ideen schwanger. ehe 
die Planungsphase mit dem 
Bau der Anlagensegmente ihr 
Ende fand. 

Fest stand von Anfang an, 
dass die Heimanlage mit den 
Modulen des Spur-I-Teams· 
Württemberg (im Internet zu fi­
den unter www.spurHeam­
württemberg.de). in dem Am­
mersinn selbst aktiv ist. zu kom­
binieren sein sollte. Folglich 
entstanden transportable Seg­
mente aus Multiplexplatten 
mit Unterlegprofilen und Rah­
men nach der Team-Norm. 

Der -erste Betriebstest nach 
vollendeter Verdrahtung, noch 
ohne Anlagenausgestaltung er­
folgte im Dezember 1999. der 
erste Großeinsatz im Juli 2001: 
.. Die Bw-Anlage aufgebaut im 
Gartenzelt habe ich die Nach­
barn mit meinem Hobby kon­
frontiert", schmunzelt Ammer­
sinn. 

Zu jenem Zeitpunkt war aus 
dem wnächst noch beschei-

Gut ausgestattet: 
Mit Abkantbank, 
Blechrundmaschine 
sowie Lagerständer 
für Tafelbleche und 
Drehbank sind die 
Reparaturarbeiten 
schnell ausgeführt. 

Einmal abschmieren bitte: 44 S95 ziert sich nicht lange und posiert 
im Bewusstsein ihrer eindrucksvollen Detaillierung fürs Fotoalbum. 

denen dreiständigen Lok­
schuppen bereits der eines 
Groß-Bw würdige 14-ständige 
Ringlokschuppen geworden. 

.. Das sieht doch richtig geil 
aus", findet nicht nur Michael 
Ammersinn,dass das Gießharz· 
modell aus der Studio-95-
Werkstatt von Themas Wolf ei­
ne erstklassige Figur macht. Der 
Bw-Fan räumtzugleich ein. dass 
das Vorbild Ottbergen freilich 
noch über einige Stände mehr 
verfügte. 

.. Die Gebäude orientieren 
sich an Ottbergen, der Gleis­
plan ist Phantasie", erläutert 
Ammersinn, um sogleich hin­
zuzufügen: .. Die Betriebsabläu­
fe und Arbeitsgänge sind aber 
durchaus realistisch!" 

Das gilt nicht nur für die Lok­
behandlung. Das von der 
Hauptanlage elektrisch ge­
trennte Bw erlaubt auch den ty­
pischen Lokwechsel. Darüber 
hinaus kann das Bw- und Werk­
statt-Personal über mangelnde 



Ausrüstung nicht klagen: Ob 
Abkantbank. Blechrundma­
schine oder Drehbank. Michael 
Ammersinn hat seine Spur·l· 
Bahner im Betriebsdienst für 
die üblichen Reparaturarbeiten 
bestens gerüstet. 

Gesteuert werden die Be· 
triebsabläute digital im Märk· 
lin-Motorola-Format. unter· 
stützt vom Softlok-Computer­
programm. Zur Ausrüstung ge· 
hören im Leitstand Central Unit. 
PC. mobile Kontrolle. eine Con· 
trol 80F, installiertes Interface. 
drei Keyboards und Memories. 

.. Und seit e1n1gen Wochen 
auch eine Funkfernsteuerung", 
ergänzt Michael Am mersinn. 

Die moderne Elektronik hält 
ihn aber nicht davon ab, für die 
Dampflokzeit und speziell für 
die Jumbos der Baureihe 44 zu 
schwärmen. Was sich im exqui· 
siten Lokmodeii·Bw·Bestand 
niederschlägt. 

Und wer so herrlich detail· 
llerte Maschinen wie die 
44 595 von Markscheffel und 
Lennartz (M&L} oder die gesu· 
perte 23105 von Kiss auf sich 
w irken lässt. kann Ammersinns 

Begeisterung vollauf verstehen: 
.. Die Kleinserienmodelle sind 
meine Lieblinge!" 

Des Schwaben Leitspruch 
lautet .. Weniger ist oft mehr." 
Was Am mersinn nicht in quali· 
tativer. sondern in quantitativer 
Hinsicht verstanden w issen 
wi ll. Ober Preise redet man bei 
dieser Baugröße ohnehin nicht. 

Wohl aber über Geräusche. 
und da schließt sich der Kreis 
für Drummer Ammersinn mit 
Auspuffschlägen: .. Bei mir fährt 
die 44 digital mitr Sound!" 

Karlheinz Haucke 

Giovanni raucht 
schon wieder. Auch 
die Vorhaltungen 
von Meister Ollen 
fruchten nichts, 
derweil 64435 auf 
die Drehscheibe 
vorrücken darf. 

Anlagen-Steckbrief 
15-teilige Segmentanlage in 
Platten- und Rahmenbau­
weise 

Maße: 14,77 x0,75 bis 2,6 m 
Erbauer: Michael Ammersinn 
Bauzeit: Bislang 6 Jahre 
Epoche: lllb • IVa 
System: Zwellelter-GS 
Betrieb: Digital, Märklin· 
Motorola, gestützt auf PC· 
Steuerung 
Gleismaterial: Hübner (auch 
Weichen) 
Rollendes Material: M&l, 
Dingler. Kiss, Märklin, Dottori, 
Zimmermann, Held u.a. 
Besonderheiten: Vorbildge· 
rechte Arbeitsabläufe bei der 
Lokbehandlung inklusive 
Lokwechsel 
Anlagenthema: Groß-Bw der 
Dampflok-Zeit 
Vorbild: Kein konkretes hin· 
sichtlich Gleisplan, Gebäude 
angelehnt an Ottbergen 

Brennt die Sonne auf die Gleise, schmelzen auch die besten Preise! 

nEISCBMAJflf Spur HO 
Unser Exklusivmodell 2004: Zum 125·jährigen Jubiläum der 
Gäubahn Stungart-Singen! Oie lEtzte PS mit eindornigem Kessel de< 
Deutschen &mdesbahn, 038 3S2·8! liefertermin: Novembe< 2004-
jetzt VO<bestei!En! Nur begrenzte Allflage! 
fl931168 Per~·zugdampflok 038 382-8 für Marklin dig. 239,95 € 
fl934168 Pe<~·zugdampflok 03S 382·8 für Gleichstrom 189,95 € 

mi'rtdln MAXI 
mä 54291 Universai·E·Lok E 44, OB 749,00 € 
Spur HO - SMDV·Exklusivlok 2004! Sofort lieferbar! 
mä 94228 Diesellok V 60, altro~ OB, Ep. 3, Delta, Telexlqll. 134,95 € 
Aktionsangebote 
mä 29S55 Digital·l'lemium-Startset 
mä 2985 7 Startset Märklin digital mit BR !8.4 
mä 37060 Hok EP 3/6, K8aySts8, Ep. 1 
mä 37095 Dampflok SR 85, 08 
mä37l32 Dampflok SR 75, 08 
mä 37536 Hok BR 120, OB AG 
mä 422S1 Fernsehnenzug OB 
mä 44179 Kühlwagen Brauerei Ganter 
mä 44182 Kühlwagen Ahoi Brause 
mä 44185 Kühlwagen Eismann 
Neuheiten, bereits lieferbar! 
mä 29145 Kleine Sta"packung mit BR 89 

37316 E-lokBR111,0B 

nur499,00 € 
nur 279,00 € 

179,00 € 
184,95 € 
139,95 € 
139,95 € 
189,00€ 

7,SO€ 
7,50€ 
7,50€ 

mä 37537 Hok BR 120.0, TEE. 08 
mä 43258 Schnellzllgwagenset Serlin-Hamburg, ORG 
mä 44732 Flachwagen mit PKW·Seladung, OB 
mä 46363 Rungenwagen 08 
mä 46980 Güterzugbegleitwagen Pwgs 41. OS 
Spur l - Aktionsangebote 
mä 81424 Messrug, OB AG 
mä 81431 Zugpackung Alpentransit, SBB 
mä S2430 Scnüttgut·Kippwagenset. OB AG 
mä 8243! Schiingut·Kippwagense~ Seilauffeie 
mä 82517 Bauzug Sersa 
mä 8648 Bierwagen Oinkelacker, OB 
mä 87901 S·Bahnwagenset 
mä 87945 Schnellzugwagense~ ORG 
mä 88887 Tende<lok BR 85, ORG 
mä 88321 Diesellok F 7, Heilig, Pennsy 

TRIX Spur HO 
u 21226 Bayrischer Lokalbahnzug mit Tenderlok OXI 
tr 21273 Zugset ORG·Personenzug mit f.Lok E 69 

239,95 € 
124,95 € 
22.45 € 
45,95 € 
22,95 € 

179,00 € 
199,00€ 
59,95€ 
59,95€ 
84,95€ 
11,95 € 
89,95€ 
69,95€ 

169,95 € 
239,95€ 

189,95€ 
134,95 € 

Versandbedingungen: Po"o +Verpackung innerhalb Deutsch· 
Iands € 4.20; Ausland ab € 1 5,00 plus € S,OO Bankspesen. 
Zahlungsa"en: Vorausscheck oder Nachnahme(+ € 3,85). 
Preis.lnderung, liefe<möglichkeit und lmum vorbehalten. 

Wir reparieren, restaurieren und bauen um, z. 8. auf digital. 
Fordern Sie unseren Serviceschein für Märklin·A"ikel an. 

Spur N - Minitrix. Aktionsangebote 
u 15046 Offener Güterwagen 

.Nürnbe<g", ORG, Ep. 2 8,95 € 
tr l 5204 Kesselwagenset Henkel, OB AG. Ep. 5 29.95 € 
tr 15751 Schürzenwagen 1. Kl .. OB 19.45 € 
u 15752 Schürzenwagen 1J2.KI.08 19,45 € 
tr 158054 !(·Großraumwagen 2. Kl .. OB. Ep. 4 18,50 

.. 

SpurG 
lg 20390 Semina-Triebwagen A8e 4/4, Rh8 599,00 € 
lg 21S52 Dampflok 99 1568·7, OR S49,00 € 
lg 22S01 Dampflok 99 6001, 

Harzque<· und Selketalbahn 
lg 42610 Wagenset Aachwagen, DR 

PIKO SpurHO 

339,00 € 
69,95 € 

pi 50251 Tenderlok BR 89.2, OR, für Mär1din analog 89,00 € 
pi 51200 E·Lok BR 104, OB, für Mär1din digital 129,00 € 
pi 54520 Kurze< Gaskesselwagen Esso·Gas. OB 2S,9S € 

·'Rslrlr Spur HO - 150 Jahre Semmeringbahn/ 
ÖBB·Klassiker zum Jubi-Preis! 
ro43742 E-lokRh !020 
ro 69576 E-Lok Rh 1141, QSB, für Märklin digital 
ro 69760 E-Lok Rh 1043, OBB. für Märklin digital 
Achtung! 

159,00 € 
107.45 € 
134.95 € 

Alle Preise gültig nur bei Versand innerhalb Oeuts<h­
lands! Angebote gehen nur solange Vonat reicht! 

Böblinger Straße 74 · 71065 Sindelfingen 
Tel. (0 70 31) 86 95 30 ·Fax (0 70 31) 86 95 50 
Internet-Shop: www.smdv.de .mit über 11.000 Artikeln !" 



K 
eine Frage. zur Einstim­
mung lohnt es sich. mit 
der Bahn nach Göppin­
gen zu reisen und mitdem 

Bus oder zu Fuß in die Stuttgarter 
Straße zu pilgern, wo ungeachtet 
des Firmengeländes an der Holz­
heimer Straße nach wie vor der 
Hauptsitz Märklins zu finden ist. 

Schon am Bahnhof wird deut­
lich. dass Göppingen die Märklin­
Stadt ist. prangt das Logo doch 
schon am Bahnsteig visavis. Die 
Bus-Haltestelle weist .Stuttgarter 
Str./Fa. M ärklin" aus. Und wenige 
Schritte weiter trifft man auf den 
.M ärkllnweg", passenderweise ge­
sperrtfür Motorräder und Kraftfahr­
zeuge. 

Bei der Bedeutung des Modell­
bahnbranchen-Primus wundert es 
nicht. dass Nachrichten aus dem 
Hause Märklin wie zuletzt Meldun­
gen über eine bevorstehende Ein­
führung der 30-Stunden-Woche 
auch in Stadt und Region aufmerk­
sam registriert werden. 

.. Richtig ist. dass wir bei Märklln 
nicht die 30-Stunden-Woche ein-
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führen. sondern dass wir eine stär­
kere Flexibilisierung der Arbeit vor­
nehmen und eines der Elemente 
Ist. dass wir bis auf 30 Stunden die 
Arbeitszeitabsenken können", stellt 
Paul Adams. seit März 2002 Vorsit­
zender der Märklin-Holding-Ge­
schäftsführung. klar. 

Haarspalterei? Nein, wie Adams 
sogleich erläutert .Unser Geschäft 
ist ein relativ saisonales Geschäft 
Am Anfang des Jahres geringer. ins­
besondere in der Produktion, wäh­
rend wir im zweiten Jahresteil. 
eben dann. wenn auch die Saison 
beginnt. rechtzeitig. aber auch 
nicht zu früh an den Handelliefern 
müssen: 

Vor diesem Hintergrund, so 
Adams weiter. während er seine 
Brille zurechtrückt, .haben wir an 
unseren Hauptstandorten in Son­
neberg und Göppingen die Flexibi­
lisierung der Arbeitszeit erreicht." 
Damit .. können wir zum einen die 
Arbeitszeit bis auf 30 Stunden ab­
senken. aber zum anderen, und das 
Ist für mich viel wichtiger, das 
Schwanken der Stundenkonten in 

Poul Adams: 
"jeder Prozess der 
Veränderung 
bedarf vernünftiger 
Vorbereitung. jede 
Veränderung ist 
auch schmerzhaft." 

Initiative 
20 

,..~ .... -­...... 

einem größeren Rahmen als bisher 
ausschöpfen", und dies sei für Ihn 
von besonderer Bedeutung. denn 
so .können wir flexibler reagieren 
und insbesondere die sehr teuren 
Arbeitskräfte. die Lohnkosten hier 
in Deutschland sind ja sehr hoch. 
effektiv einsetzen." 

Für den starken Mann bei Märk­
lin, der als harter, aber fairer Ver­
handlungspartner gilt. eine wichti­
ge Voraussetzung für den Erfolg sei­
ner .. Initiative 20", die ein 20-pro­
zentlges Wachstum bei gleichzeiti­
gen Kostensenkungen in derselben 
Größenordnung vorsieht. 

Dass das nicht gegen, son­
dern nur mit den Arbeitneh­

merinnen und Arbeitneh­
mern im eigenen Hause 
zu erreichen Ist. weiß 

auch Paul Adams. 
Aber birgt der 
wachsende Kos­
tendruck. dem 
sich ja auch die 
Zulieferer ausge­
setzt sehen. nicht 
auch gewisse Ge­

fahren für die Qualität der Erzeug­
nisse? 

Paul Adams macht sich da. zu­
mindest was die eigene Mann­
schaft angeht. keine Sorgen: .. Wir 
haben gut ausgebildete M itarbei­
ter und auf die können wir setzen, 
auch ob ihrer langjährigen Erfah­
rung!" 

Gleichwohllässt Adams durch­
blicken. dass die Realisierung sei­
nes Konzepts, das er auch als Be­
kenntnis zum Standort Deutsch­
land verstanden wissen will. kein 
Spaziergang wird: .. Der Auftrag Ist 
nicht einfach, kostengünstige Pro­
dukte in Deutschland zu fertigen. 
aber es ist möglich!" 

Solch Aussagen vermerkt die 
Offentliehkelt in Zeiten der Arbeits­
platzverlagerung sicher positiv. Frei­
lich hat auch Märklin mit dem ei­
genen Werk im ungarischen Györ 
eine Ausweichmöglichkeit .. Wir 
haben Ungarn als Werk in unseren 
Verbund integriert und mit dieser 
Integration natürlich auch die kos­
tengünstigeren.aberauch die lohn­
intensiveren Themen zum Teil nach 



Ungarn verlagert. Ziel der Stoßrich­
tung ist aber nach wie vor, dass in 
unserem Verbund der vierWerke. 
nämlich der drei Standorte in 
Deutschland und des einen Stand­
orts in Ungarn immer noch deut­
lich mehr als 90 Prozent unserer 
Produkte hergestellt werden." Und 
das. so bekräftigt Adams, .. wollen 
wir auch morgen so halten!" 

Was aber zugleich bedeutet. 
Ausnahmen wie das jüngst aufge­
legte Modell der 185 bestätigen 
wohl nur die Regel. dass M ärklin 
nicht wie einige Mitbewerber auf 
das Billig-Preis-Segment setzen 
wird. Daran lässt Paul Adams kei­
nerlei Zweifel aufkommen:.Wir ha­
ben kein billiges Produkt. es ist ein 
sehr hochwertiges und attraktives 
Produkt. Und einer der Punkte, die 
ich bisher aufgegriffen habe. um 
auch darzustellen, warum so eine 
Lok dieses Geld kostet, ist. dass wir 
heute sehr freizügig mit Werksbe­
sichtigungen und -führungen um­
gehen, indem wir unseren Kunden 
zeigen wollen. was steckt denn hin­
ter dem Bau einer Lokomotive.· 

Auf solche Transparenz legt 
Adams seit seinem Amtsantritt bei 
Märklin wert und nach seinem Ein­
druck zahlt sich das auch aus: .. Es ist 
bei 95 Prozent unserer Besucher 
und Besucherinnen so. dass sie 
beim Verlassen des Werks sagen: 
Endlich habe ich verstanden, wa­
rum die Modelle dieses Geld kos­
ten, aber ich bin auch bereit. dieses 
Geld dafür auszugeben, weil Ich 
weiß, dass eine hohe Präzision und 
viel viel Liebe zum Detail dahinter­
stecken.· 

Nun ist die Wertschätzung einer 
deutschen Traditionsmarke und 
deutscherWertarbeit die eine Sa­
che, aber für ein welt-
weit operierendes 
Unternehmen die­
ser Tage wohl 
kaum ein dauer­
haftes Ruhekissen. 
zumal die Konkur­
renz. vor allem jene 

aus Obersee, ja auch nicht schläft 
oder? 

Der Märklin-Chef besinnt sich 
nicht lange: .Wenn man die heuti­
ge Situation mit der vor 20 Jahren 
vergleicht. sind deutliche Verände­
rungen spürbar. Davor können sich 
auch Märklin und Trix nicht ver­
schließen. Wir müssen wettbe­
werbsfähig anbieten!" 

Trotz schwieriger Rahmenbe­
dingungen hält Adams dies auch 
im internationalen Wettbewerb 
nach wie vor für realistisch: .Wenn 
wir unsere Entwicklungs- und Ferti­
gungsprozesse in den Griff bekom­
men, sind wir überzeugt, dass wir 
auch unter hohen Lohnkostenge­
sichtspunkten wettbewerbsfähig 
bleiben und lebenswichtige Kern­
prozesse im Hause halten können." 

Zum Beispiel? .Ein wichtiger 
Kernprozess ist bei Märklin/Trix 
klassisch das Thema Zinkdruck­
guss, hochwertige Gehäuse, hoch­
wertige Fahrgestelle und die ent­
sprechende Farbgebung. Dort ha­
ben wir in den letzten Jahren viel in­
vestiert. haben investiert in mo­
dernste Verarbeitungsmaschinen 
etwa im Werkzeugbau, aber auch 
in die Arbeitsprozesskette." Nicht 
zuletzt diese zu optimieren, sei, so 
Adams, .nicht nur eine Herausfor­

derung. sondern auch ein Stan-
dard in der Qualitätssicherung. 
auf den sich der Modelleisen­
bahn er verlassen kann." 

Und auch dies liegt dem 
Märklin-Chef am Herzen: .. Das 

Preis-Leistungs-Verhältnis ist ein 

gutes. Das hört sich zwar für man­
chen etwas erstaunlich an, denn 
300 Euro für eine Lok sind viel Geld. 
Aber Ich vergleiche das ganz gern 
auch mal mitdem täglichen Leben; 
bedenkt man, was ausgegeben 
wird für Kinobesuche, fürs einmal 
Essengehen, was ausgegeben wird 
für Reisen und sei es auch nur übers 
Wochenende, dann sind die 300 
Euro für eine Lok schon sehr gut an­
gelegt!" 

War in den vergangeneo Jahren 
stets die Steigerung des Neuhei­
tenanteils das vorherrschende The­
ma. deutet Adams hier überra­
schend eine Kehrtwende an: .. Wir 
werden die Neuheiten eher redu­
zieren. Oie Neuheitenflut überfor­
dert nicht nur unsere Kunden. sie 
überfordert unsere Händler, sie 
überfordert uns selber. Der Auf­
wand Ist groß. W irwerden mehrin­
vestieren in die sehrsorgfältige Aus­
wahl von Modellen und echte in­
novative Neuheiten. Diese Ent­
scheidung haben wir getroffen." 

Apropos Entscheidungen: Wie 
lang sind denn da die Wege bei 
Märklin? Paul Adams lächelt .Wir 
sind ein mittelständisches Unter­
nehmen und die Führungsebene 
ist so aufgebaut. dass es nicht Tage 
dauert, bis eine Entscheidung her­
beigeführt werden kann. Und ich 
bin bekannt dafür, dass das. was bei 
mir auf den Schreibtisch kommt. 
auch innerhalb von wenigen Stun­
den entschieden wird, sofern die 
Fakten vorhanden sind." 

Das eine. so Adams. bedingt das 
andere: .. Fexibel und innovativ, es ist 
kein einfacher Weg, aber es ist ein 
erfolgreicher Weg!" 

Karlheinz Haucke 

Passt doch: Dass die 
traditionsreiche Firma 
aus Göppingen auf 
die Eisenbahn setzt, 
dokumentiert auch 
dieses Verkehrsschild 
am Märklinweg. 

..... --
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MODELLBAHN AKTUELL 

BUS UND BAHN UND MEHR 
~ Oldie-Tram in HO 

Exklusiv für den Bielefelder Versandhandel stellte die 
Wiener Firma Halling das HO-Oldtimer-Kunststoff­
modell des Triebwagens 10 (Bild) sowie des passen­
den Beiwagens 808 der Köpenicker Straßenbahn 
her. Die Serie ist auf 300 Exemplare begrenzt. Trieb­
und Beiwagen sind auch einzeln erhältlich. Das un­
motorisierte Triebwagenmodell kann nachträglich 
mit Antrieb versehen werden. Info: Bus und Bahn 
und mehr, Dirk Artschwager, Geschwister-Schoii-Str. 
20, 33613 Bielefeld, Tel. (0521) 8989250, Fax (0521) 
8989251, E-Mail: versandhandel@bus-und-bahn­
und-mehr.de. 

RAIL-SCALE ._ Rurtalbahn-Taurus in HO 

LILIPUT ~ Speisewagen der 588 in HO 

Von den Speisewagen Dr4ü ließ die Schweizerische Speisewagen Gesell­
schaft (SSG) in den Jahren 1906 bis 1930 insgesamt 26 Exemplare fertigen. 
Viele der Teakholzwagen wurden in den 50er-Jahren zu Bahndienstfahr­
zeugen umgebaut. Der Wagen mit der Nummer 26 blieb im Verkehrshaus 
Luzern erhalten. Das HO-Modell von Liliput weist eine serienmäßige Innen­
beleuchtung und Federpuffer auf. 

I THS-MODELL ~ Remscheider Strab-Schilder in HO 
Nach Vorbildern der Remscheider Straßenbahn fert1gt Thomas Hanse! 

filigrane Haltestellen-Schilder mit Fachwerkausleger. Ein Satz besteht aus ei­
nem einfachen H-Schild und einem Schild mit dem Zusatz Zahlgrenze. Im 
Angebot befinden sich Sätze zur Montage an einer Wand und solche mit 
Masten. Für HOrn werden als Nachauflage zehn Exemplare des vierachsigen 
Gelenk-Triebwagens 102 gefertigt. Eine Ausführung als Darmstädter Fahr­
zeug wird später pmduziert. lnfo: THS-Modell, Thomas Hänsel, Postfach 11 
03 25, 42863 Remscheid, E-Mail: MTH-RS@t-online.de. 

Nach Vorbild des von der Rurtalbahn geleasten Tau-
rus aus dem Siemens-Dispolok-Pool hat der Dürener 
Holger Filipowicz ein lim itiertes HO-Modell mit digi­
taler Schnittstelle auf Basis der Piko-Lok aufgelegt. 
Der Rurtalbahn-Taurus ist mit Lichtwechsel ausge­
stattet. Lüftungsgitter und Stromabnehmer wurden 
optisch verbessert. Das in Zusammenarbeit mit der 
Firma Strijkers gefertigte Modell hat eine Gesamtauf­
lage von 50 Exemplaren. Info: Raii-Scale. Holger 
Filipowicz. Marie-Juchacz-Str. 5, 52349 Düren, Tel. 
(02421) 490101, Fax (02421) 490102. 

WIKING ~ Rundhauber-Drehleiter und farblieh überarbeiteter Gussasphaltkocher in HO 

Nach Originalunterlagen 
aus dem Ulmer Magirus-Archiv 
konstruierten die Berliner Mo­
dellautobauer die Rundhauber­
Drehleiter DL 25b mit Staffelka­
bine (Bild links) als diesjährige 
Messeneuheit Auch der neue 
Rettungskoffer auf modernisier­
tem Mercedes-Benz-Sprinter­
Fahrgestell gelangte mit der Ju­
ni-Auslieferung in den Handel. 
Die moderne Landwirtschaft 
vertritt der Joskin-Muldenkip-
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peranhänger. An 
die Marktein­
führung des le­
gendären Flü­
geltürers 300 SL 
vor 50 Jahren er­
innert das Mer­
cedes-Benz ­
Klassikerset das 
neben dem 300 SL als HO-Mo­
dell sowie als Pin in der annä­
hernden Nenngröße N auch 
noch den 190 SL sowie den 

Mercedes-Benz 600 (beide in 
HO) enthält. Im Rahmen der 
Modellpflege erscheinen unter 
anderen der Gussasphaltko-

eher mit Unimag U 140 (Bild 
rechts), das Borgward-lsabella­
Coupe und der Ford 17M in 
zweifarbiger Ausführung. 



* * * * * * * * * US-Comer * * * * * * * * * I DREMEL ~ Oberfräsenvorsatz 
M it dem transparenten Oberfräsenvorsatz 

335, geeignet für die Dremei-Fräsen "Multi", 
"MultiPro" und "Professional", bietet der 
Elektrowerkzeug-Spezialist eine praxisgerech­
te Hilfe fürsichere Fräsarbeiten. Das innovative 
Multifunktionsgerät auf Lithium-Akku-Basis, 
der Dremel10,8 V "Li-Ion Cordless", eignet sich 
besonders für Arbeiten Im Freien, da er ohne 
Stromanschluss einsetzbar ist. Das Gerät kann 
nach Herstellerangaben jederzeit aufgeladen 
werden, ohne dass man Akku-Schäden be­
fürchten muss. 

AU HAGEN 
~ Plattenbauten in N 
Plattenbauten, viergeschossige Mehrfa­

milienhäuser in N. kamen als Zweierset in 
den Handel. Die Ausflugsgaststätte mit Ke­
gelbahn dürfte sich bei der HO-Bevölkerung 
auf Anhieb großer Beliebtheit erfreuen, wäh­
rend das historische Rathaus Im Zwischen­
maßstab zum Zankapfel zwischen HO- und 
TI-Bürgern geraten könnte. Auch See­
schaumlaubbäume und Rollrasen in drei 
Farbversionen dürfen beide Bevölkerungs­
gruppen für sich in Anspruch nehmen. 

GLEIMO ~ Rennsteig-Häuser 
in HO, T~ N, Z 

Für die Baugrößen HO. TI, N und Z bietet Glei­
mo Bahnhöfe und andere typische Gebäude 
an der Rennsteig-Bahn als Karton-Bausätze an. 
So sind beispielsweise die Empfangsgebäude 
von Rennsteig, Haina und Schleusinger-Neun­
dorf (Bild) erhältlich. Von jedem verkauften 
Bausatz der Bahnhöfe Schleusinger-Neundorf 
und Rennsteig kommen 2 Euro dem Verein 
Dampfbahnfreunde Mittlerer Rennsteig e.V. 
zur Erhaltung der Bahnstrecke llmenau -
Schleusingen - Themar zu gute. Info: Gleimo, 
Frank Kühne!, Römhilder Str. 6, 98631 Mend­
hausen. Tel. (036948)829755, Internet 
http:/ / www.Gieimo.de. 

I HECKL ~ Wellblechgaragen in Z 
Die Weil-

blechgaragen 
kann man als 
Fertig-Model­
le oder als 
Bausätze or­
dern. Als Ty­
pen sind eine 
mit flachem, eine mit gewölbtem Tonnendach und eine mit Satteldach (ohne Abbil­
dung) erhältlich. Wer des Lötens unkundig ist. kann die Bausätze auch kleben. Info: 
Heck! Kleinserien, Weserstr. 15, 44807 Bochum, Tel. (0234)503096, Fax 
(0234)9503722,1nternet www.hecklkleinserlen.de. 
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MODELLBAHN AKTUELL 

BUSCH ~ Mu/ticar und 
Smart Forfour in HO 

Im Jahre 1992 wurde der bewährte Multicar einer 
Überarbeitung unterzogen. Das Werk im thüringi­
schen Waltershausen produzierte nach der Wende 
weiter. Busch bietet den Multicar 26 mit kippbarer 
Pritsche in Blau (links) und Mittelgrün an.ln derCMD­
Collection gibt es den viertürigen und viersitzigen 
Smart Forfour. der mit Original-Metallic-Farben la­
ckiert ist (rechts). ln Varianten erscheinen der Puch 
500 (Austria-Version des Fiat 500) und der Messer­
schmidt-Kabinenroller KR 200 der Firma Franck. 

PIKO ~ Esso-Druckgaskesselwagen in HO 

1\ 

~ 
ESSDGA§ 

EineHO-Neukonstruktion fürs Hobby-Sortiment schickten die Sonneberger 
dieserTage in den Betriebseinsatz: Derintercity-Großraumwagen Avmz 111.2 
trägt das aktuelle Farbkleid der DB AG. Ebenfalls eine Neukonstruktion, aber 
fürs Standardprogramm stellt der Esso-Druckgaskesselwagen (Bild) in Aus­
führung der Bundesbahn-Epoche IV dar. Die Modernisierungswagen erster 
Klasse Age, mit erster und zweiter Klasse ABge und zweiter Klasse Bge re­
präsentieren die DR-Epoche IV. Der DR-Kieinvieh-verschlagwagen V 23 fand 
ab der frühen Epoche 111 Verwendung. Den Hobby-Güterwagen park berei­
chert der Containertragwagen Lgs579 mit .. P&O"-Behälter. 

I MÄRKLIN ~ Tipp-Kick-Torwandwagen in HO 

Einen originel­
len Weg, die Fuß­
baii-Europamei­
sterschaft 2004 zu 
würdigen, gingen 
die Göppinger: Ihr 
HO-Torwandwagen 
samt originaler 
Tipp-Kick-Figur in 
Sonderlackierung 
und eckigem Ball 
(Bild) erinnert zu­

I KIBRI ~ Haltestelle Stuttgart-Rohr in HO 

Die Haltestelle Stuttgart-Rohr ist ein e~ngeschoss1ges 
Empfangsgebäude mit offenem Wartebereich. Für die 
Holzspielwarenfabrik .Specht" sollte der HO-Bahner eine 
etwa 30 x 30 cm große Fläche freihalten. Das Schloss ,.Gra­
feneck" misst in der Grundfläche 48 x 28 cm. Als Basis für 
die Euro-Spedition dientein älteres aus Backsteinen beste­
hendes Lagerhaus. Passend zum Thema offeriert Kibri im 
Rahmen des Jubiläums ,.30 Jahre Nutzfahrzeuge" diverse 
Lkw und Zugmaschinen. Epoche-IV-Fans sollten beim Ent­
sorgungszug mit Mercedes SK, beim Schenker-MAN-Hän­
gerzug und beim DAF-2600-Pianensattelzug zugreifen. Für 
Schwerlastfans gibt es in diesem Monat eine MAN+ und 
eine Mercedes-SK-Sattelzugmaschine sowie eine Kaelble­
Zugmaschine. Die Szenerie bereichern die Zubehör-Sets 
.. Kieincontainer", .. Maschendrahtzaun grün" und .Absetz­
Container.· 

gleich an das beliebte Tischfußballspiel. das noch heute in zahlreichen 
Sportvereinen mit eigenen Ligenbegegnungen gepflegt wird. Basis für 
den in einer einmaligen Serie aufgelegten Waggon ist ein zweiachsiger 
Container-Tragwagen. 

TRIX ~ V200 der Deutschen Bundesbahn in N 

Die LübeckerV 200007 rollt in Epoche-IV-Version 
als 220007-9 auf die N-Gieise. Das Minitrix-Mo­
dell (Bild) besteht aus Metall, ist mit digitaler 
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Schnittstelle nach NEM 651 ausgestattet und ver­
fügt über einen Glockenankermotor mit 
Schwungmasse. 

HER PA 
~ Tankcontainer­
Sattelzug in HO 
Dem mehrfarbig be-

druckten Hoyer-Talke­
Sattelauflieger ist ein 
CF85 der niederländi­
schen Firma DAF vorge­
spannt. Schmächtig 
nimmt sich gegen den 
Brummi das luxuriöse 
viersitzige BMW-Sech­
ser-Cabrio aus. das in 
Dunkelrot lackiert ist. 



VIESSMANN 
~ Beleuchteter 
Sprinter in HO 

Der Feuerwehr-Sprinter blinkt vor· 
bildgerecht und zeigt die korrekte 
Front· und Heckbeleuchtung. Für die 
Spuren lT und N offeriert Viessmann 
einen kleinen lastgeregelten Multi· 
protokoii-Decoder (Motorola und 
DCC) mit einer maximalen Belastung 
von 750 mA. Von dem Decoder (Ma­
ße 8,8x11.4x3,3 mm) steht eine Aus­
führung mit Schnittstellenstecker 
nach NEM 651 und eine nur mit Ka· 
belnzur Verfügung. Der Decoder mit 
Stecker ist 2 mm länger. 

EI PO ~ Schienenräumer für Minitrix-7 52 

Für die M initrix·Baureihe 152 bietet der N-Spur·Spezialist einen vorbild· 
gerechten Schienenräumer an. Am aus Metall gefertigten Bauteil befln· 
den sich vorbildgerechte Nachbildungen der Sandkästen. Info: EI PO Prä· 
zisionsmodelle GbR. Werner Eichhorn, Slemensstr. 6, 82110 Germering. 
Tel. (089)846754, Internet www.eipo-modelle.de. 

Wir haben nicht nur 
Signale 
Modellbahnzubehör für die 
Baugrößen HO, TI, N, Z 
• Sehr preisgünstig 
• Für alle Modellbahnsysteme 
• Vorbildgetreu bis ins Detail 
• Top-Qualität 
• Beleuchtete Autos in HO und N 
• Einsatzfahrzeuge mit Blinkelektronik 

J 
tf1essmann 
....................... ~ 

Abbildung zeigt HO Artikel 

3216 VW Käfer .Post" 
3303 VW Bus • Taxr 

Das i1essmann-System: Alles für Ihre Modellbahn 

0 Katalog auf CD € 8,00 
0 Katalog € 8,00 
-~~ mot Lampe und inld PonD 

0 HO O TT O N 
Einfach ankreuzen. aus­
schneiden und mit dem 
Betrag in bar. per Scheck 
oder Briefmarken an uns 
senden. 6012 Bogen-GaSlaterne 

6065 Holzmastleuchte 
5100 Bahnschranke votl­
automabsch. mrt ZubehOr 
••• und nocht zuletzt 
die neuen t,."".."" 
Naturbäume 

Lieferung nur Ober den 
Fachhandel 

Unser komplettes 
Anlagenzubehör 

·" mit über 800 
t' Artikeln finden 
Verteilerleisten Sie im Katalog 

z.B. z.B. Kabelbinderhalter oder auf unserer 
Umschalter 5550 Trafo 5201 (150VA) Stecker+Buchsen Homepage. 

Passend für alle Modellbahnsysteme - Analog und Digital 

www.viessmann-modell.de 
,_ Modettsplelware GmbH. Am Balvlhol1 , 35116 Hatzleid 

Sie finden den BesteU­
coupon auch auf unserer 
Homepage. 
Der .Katalog mit Lampe" 
ist auch im guten Fach· 
handel erhältlich. ... 

Technik und Preis 
- e infach genlall 



MODELLBAHN AKTUELL 

REVELL ~ Rennfahrer und 
Boxen-Crew in I 

MR VBB ~ Sowjetischer Weitstreckenwagen in HO 

Aus ihrer chinesischen Fertigung präsentie­
ren die Bünder Plastikmodellbauer zwei 
Sets mit Rennfahrern und Boxen-Personal 
(Bild) im M aßstab 1 :32. Damit kehrtdie Tra­
ditionsmarke Reveii-M onogram auf die 
Modell-Rennstrecken zurück. Die Figuren 
treten in später Epoche-111-Montur an, wie 
sie auch noch in den 70er-Jahren getragen 
wurde. 

UHLENBROCK ~ Susi- Verteiler 

Ober die Potsdamer Firma MR VBB 
kann ein maßstäblich langes HO-Kunst­
stoff-Modell des Weitstreckenwagens 
vom Typ Ammendorf bezogen werden. 
Das Kleinserienmodell mit Kurzkupp­
lungskulisse und NEM-Schacht w ird in 
Russland produziert und gibt die Vor­
bildausführung zu Zeiten der sowjeti-

sehen Staatsbahn SZD wieder; im Wap­
pen sind die kyrillischen Buchstaben 
.. CCCP" zu lesen. Vorerst ist die grüne 
Variante im Angebot. weitere Farbvari­
anten sind in Vorbereitung. Information 
und Bestellung: MR VBB. Marina Reiche, 
Johanna-Just-Str. 11, 14480 Potsdam, E­
Mail: reich-potsdam@t-online.de. 

M it dem kompakten Verteiler lassen sich zwei Sound-Bausteine an ei­
nen Lokdecoder anschließen. Maximal dürfen zwei Vertei ler verwen­
det werden, so dass drei Sounddecoder einsetzbar wären. So könnte 
man beispielsweise bei Doppeltraktionen mit Dummy-Lok einen zwei­
ten Sounddecoder in letzterer unterbringen. 

Im Rückspiegel entdeckt 
VOR 25 HREN: Gützolds BR 75 

e Wie es im Test ab Seite 82 anklingt. veröf­
fentlichte der MODELLEISENBAHNER im Jahr­
gang 1979, Heft 3, eine Umbauanleitung: Aus 
dem Gehäuse der Gützold-75 und dem umge­
arbeiteten Fahrwerk von Pikos BR 66 entstand 
eine höherwertige 75.5. Um d ie dürre Versor­
gungslage mit Modellbahn-Ersatzteilen w is­
send, empfahl Günther Feuereißen aus Plauen, 
Autor mehrerer guter Bildbände nicht nur über 
die Eisenbahn, Erwerb und Opferung eines 
Komplettmodells der 66. Weitere Einzelteile 
wie Bremsklötze und Loklaternen mussten di­
rekt beim Kleinserienhersteller Heinz Lehmann 
in Lauenstein geordert werden. Außerdem wa­
ren Kreuzkopfgleitbahn und Kreuzkopf der Pi­
ko-89 (sächs. VT) vonnöten. Vom Originalfahr­
werk der 75 wurden lediglich die Zylinder 
weiterverwendet Wie viele Modellbahner 
sich an diesen Umbau tatsächlich herangewagt 
haben, wissen wir nicht. doch bestätigen die 
Fotos eine erhebliche Aufwertung des Erschei­
nungsbildes. 
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-----DER NIETENZÄHLER -----

l(f auf Meterspur? 
e Ort: Der Innenhof der Park­
bahn-Betriebsgebäude in Chem­
nitz; Zeit Montag. 7. Juni; Anlass: 
Festwoche zum 50. Geburtstag 
der Parkbahn. Der Redakteurvom 
MODELLEISENBAHNER wird 
durch die Räume geführt. ihm 
wird die Gartenbahnanlage ge­
zeigt. und er schießt seine Fotos. 
Die beiden Herren an den 
Fahrreglern bitten ihn: .. Fotografie­
ren Sie nichtden ICE.der ist nurei­
ne Konzession an die Kinder!" 
Denn, so sagen sie. selbsternann­
te Experten meinten immer wie­
der. der ICE hat auf einer Anlage. 
die eine Meterspur-Schmalspur­
bahn darstellt. nichts zu suchen. 
Das ist noch viel schlimmer als 
fehlende Zugschlussscheiben 
oder das überfahren eines Halt 
zeigenden Signals (bei fre ier 
Strecke). was selbige Experten 
auch schon mokiert hätten. Nun: 
Parkeisenbahn und Gartenbahn 
sind Freizeiteinrichtungen. die auf 
Publikumsbetrieb. für Familien 

und gerade auch 
für Kinder angelegt 
sind. Jungen und 
Mädchen. die sich 
an der Eisenbahn 
begeistern sollen. 
dürfen sich überei­
nen ICE - ein Fahr­
zeug. das sie ken­
nen - freuen. und 
sie sollen zu Ostern 
Überraschungseier 
in offenen Güter­
wagen finden. Ich 
meine. dass nur mit 
Freude stetige Be­
geisterung für die 
Eisenbahn und ihre 
Modelle geweckt 

Den ICE kennt im Wortsinne jedes Kind. Auf einer 
Publikums-Gartenhahn soll er fahren dürfen, auch 
wenn sie sonst Meterspur-Modelle zeigt. 

werden kann. Wenn der Nach­
wuchs bei diesem schönen Hob­
by bleibt. wird er früh genug er­
fahren. dass es keinen Meterspur­
ICE gibt. Halt zeigende Signale 
nicht überfahren werden dürfen 
und jeder Zug ein Schlusssignal 
braucht. Meine Bitte an die ganz 

großen Experten: Denken Sie sich 
Ihren Teil, aber sagen Sie einfach 
mal nichts. Verderben Sie den 
Kindern nicht den Spaß! ln inter­
ner Runde können Sie dann nach 
Herzenslust über echte und ver­
meintliche Fehler herziehen -
aber bitte nur dort! hb 

---MODELLBAUTAGE MAGDEBURG ---

AUSSteller gesucht 
~ MESSE-KALENDER 

J.&~ 8.- 10. OKTOBER 2004: 
Modell & Hobby, Leipzig. 

22.- 26. OKTOBER 2004: 
Modellbau International, A-Wien, 

Messe. 

4.- 7. NOVEMBER 2004: 
Modellbahn 2004, Köln, Messe. 

12.- 14. NOVEMBER 2004: 
Euro Modell, Bremen, 

Messezentrum. 

18.- 2l NOVEMBER 2004: 
Modellbahn Süd, Stuttgart, Messe. 

19. - 2l NOVEMBER 2004: 
Modellbau Bodensee, 
Friedrichshafen, Messe. 

19. -2l NOVEMBER 2004: 
Modellbauwelt 2004, 

Hamburg, Messe. 

19. -2l NOVEMBER 2004: 
Schweizer Spielern esse, 

St. Gallen, Messe. 

e vom 16. bis zum 25.SeptemberöffnetdasAIIee-Cen­
ter in Magdeburg seine Pforten für eine große Modell­
bau-Ausstellung. Für diese Modellbautage werden 
noch Aussteller aus den verschiedenen Bereichen ge­
sucht. Das Allee-Center stellt den benötigten Platz kos­
tenlos zur Verfügung. Interessenten können direkt mit 
dem Center-Management Kontakt aufnehmen: Ernst­
Reuter-AIIee 11, 39104 Magdeburg, Tel. (0391) 
5334433. E-Mail: Centermanagement acm@ece.de. 

-------MOROP-------

51. Kongress in Brig 
• Die Vereinigung der Modelleisenbahner und Eisen­
bahnfreunde Europas (MOROP) führt vom 4. bis zum 
11. September ihren Jahreskongress durch. Es ist der 51. 
in dertraditionsreichen Geschichte des MOROP. Gast­
geber ist die Stadt Brig in der Schweiz. Bestandteil des 
Programmmes sind neben den Kommissions- und 
Fachtagungen Ausflüge nach Montreux - Aigle, Zer­
matt. zumSimplen-und Gotthardtunnel sowie zur BLS­
Baustelle .,Alp-Transit" in Baron. Informationen und An­
meldung: MOROP-Kongress 2004, Pierre Blattner, 
Route de Chesselaz 1, CH-1 867 Ollon VD, 
brig2004@morop.org. 
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VORSCHAU 

FICHTEN FUR 
DEN HO-FORST 
Aus Draht. Wolle und 
Fasern entstehen unter 
den Händen von Ralf 
Reinmuth Nadelbäume. 

Das Se tember­

Heft erscheint am 

18. Au ust 
bei Ihrem 

Zeitschriften-Händler -

immer an einem 

Mittwoch 

VOLKACH ER 
MAINSCH LEI FE 

Wiederbelebt hat der 
Förderverein die vor zehn 
Jahren stillgelegte Strecke 

Seligenstadt - Volkach. 

foto~ lhoma~ Kustner 
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MASSIVER 
BERGRUCKEN 

Echtes Gestein von 
der Alb hat Karl 

Heinz Heukeshoven 
für die Bergwelt auf 
seiner romantischen 
HO-Anlage verbaut. 

.------------------------------------------------------- ~ 

WAHLVERWANDTSCHAFTEN: DDR-REISE ANNO 1966 
Was tun, wenn man vor Ort Reichsbahn-Flair genießen möchte, in der DDR aber 
keine Verwandtschaft hat? Dr. Rolf Brüning bietet sich ein außergewöhnlicher Weg. 

MODERNE BAHN 
FUR ZUCKERROHR 
Ein Schmalspurnetz von 
4100 Kilometern liegt über 
Australiens Nordosten. Nur 
zur Ernte herrscht Betrieb. 

_Außerdem 
40 JahreLSE 

1964 erfolgte der Anschluss der 
Stansstad-Engelberg-Bahn an den 

Verkehrsknoten Luzern. 

Wohl bekomm· s 
Dem Löwenbräu-Wagen von Trix 
rückt jörg Chocholaty mit Feile 

und Farben auf den Pelz. 

Feldbahn-Dampf 
Die Parkeisenbahn in der Berliner 

Wuhlheide ist Freizeitattraktion 
und Gastgeber für Feldbahn-Fans. 

Die Redaktion behält sich Änderungen 
aus aktuellem Anlass vor. 

§ 
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~ RoOGRAND!·VIO!OlHIK 

Von Salzburg 
nach Bad lschl 

Sie ist eine Legende: Die landschaftl ich äußerst 
reizvolle Salzkammergut-Lokalbahn, welche die 
Mezartstadt Salzburg mit dem "Kaiserkurort" Bad 
lschl verband. Leider wurde die SKGLB gegen 
große Widerstände 1957 stillgelegt. Ein professio­
nell aufgenommener 16-mm-Farbfilm setzt der 
unvergesslichen Kleinbahn ein würdiges Denkmal. 
Zusätzlich werden Szenen von Relikten gezeigt 
sowie als besondere Schmankerl einige Ausschnit­
te mit der SKGLB aus dem Kinofilm .. Kaiserballll 
und ein ORF-Film über die letzte Fahrt aus dem 
Jahr 1957. Laufzeit 55 Minuten. 

DVD-Video: Best.-Nr. 3017 • € 32,95 

in den 70er-Jahren entwickelte die DB einen 
Schnelltriebwagen, der im hochwertigen IC-Dienst 
eingesetzt werden sollte. Nur mit der ersten Klas­
se ausgerüstet, passten die Vorserien-Triebzüge 
aber schon bei ihrer Ablieferung nicht mehr ins 
zweiklassige IC-Konzept der OB. 1982 mietete die 
Lufthansa die Garnituren an und setzte sie - im 
typischen Anstrich der Fluggesellschaft - als 
II Schienenjets II zwischen Düsseldorf und Frankfurt 
ein. Das spannende Porträt des außergewöhn­
lichen Triebzugs wirft auch einen Blick hinter die 
Kulissen. Laufzeit 40 Minuten. 

DVD-Video: Best.-Nr. 6314 • € 16,95 

Weitere RIOGRANDE-Videos jetzt auch auf DVD! 

Best.-Nr. 6316 • € 16,95 Best.-Nr. 6318 • € 16,95 Best.-Nr. 6319 • € 16,95 Best.-Nr. 6320 • € 16,95 

Im gut sortierten Fachhandel! 
VGB Verlagsgruppe Bahn GmbH • RIOGRANOE-Video • Am Fohlenhof 9a • 82256 Fürstenfeldbruck 

Tel. 0814115348136 • Fax 08141/5348133 • E-Mail bestellung@vgbahn.de 
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Das Gelbe vom Ei 

. . . in puncto Zuverlässigkeit bei der DB[-AG) waren 
und sind die Maschinen der BR 212. Auch wenn sie 
nicht ein so spektakuläres Aussehen besitzen wie ihre 
großen Schwestern der BR 221, sind sie Lokomotiven 
von Schrot und Korn, die für viele Nebenbahnen so 
notwendig sind wie die Bäume für den Wald. 
Die 212 ist die Super-211, die sich nicht nur durch den 
stärkeren Motor auszeichnet, sondern auch in den 
Abmessungen und in der Optik unterscheidet, 
insbesondere bei der Kühlerjalousie. 
Für das Modell bedeuteten diese Fakten eine 
Neukonstruktion. Roco freut sich, auf vielfachen 
Wunsch hin, nun das neue Professional-Modell 
vorstellen zu dürfen. 

Für Gleich- und Wechselstrom. 

www.roco.cc 
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